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Die Universität Mannheim gibt in dem vorliegenden Forschungsbericht 2004/2005 
Rechenschaft über ihre Leistungen auf dem Gebiet der Forschung. Erstmals folgt diese 
Dokumentation einer neuen Gliederung, die auf einen Beschluss des Forschungsrates der 
Universität Mannheim zurückgeht. 
 
Wie gewohnt erhalten Sie einen Überblick über die Publikationen und Forschungsprojekte 
der Lehrstühle, Professuren und zentralen Forschungseinrichtungen. Diese werden ergänzt 
um Angaben zur Organisation von Forschungsveranstaltungen, der Mitwirkung in 
Forschungsausschüssen, einer Übersicht zu den für Forschungszwecke eingeworbenen 
Drittmitteln, zu den Promotionen und Habilitationen, zu Preisen und Ehrungen und zu 
Förderern der Universität Mannheim. 
Abgerundet werden diese Daten durch zusammenfassende Darstellungen der 
Forschungsschwerpunkte und des Forschungsprofils der Fakultäten. 
 
Wie schon beim vorherigen Forschungsbericht wird auf eine gedruckte Ausgabe verzichtet. 
Dieser ist im Internet unter der Adresse http://www.uni-mannheim.de unter dem Punkt 
„Forschung“/“Forschungsberichte“ abrufbar. Dadurch ist es einem wesentlich größeren 
Kreis von Interessenten auch international möglich, den Forschungsbericht einzusehen. 
 
Ich danke an dieser Stelle herzlich allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern an den 








Prof. Dr. Peter Drewek 




1. Forschung im Überblick 









Der vorliegende Forschungsbericht dokumentiert in neuer Gliederung die Vielfalt der Forschungen 
an der Universität Mannheim. Damit dient er der internen und externen Berichterstattung und soll 
als elektronische Publikation Wissenschaftlern und Wissenschaftlerinnen den Zugang zu 
spezialisierten Forschungsinformationen - von Publikationen über Forschungsverbünde, eigen- 
und drittmittelfinanzierte Projekte bis hin zur Graduiertenförderung und zu Großprojekten wie 
Sonderforschungsbereichen - erleichtern. Als „Momentaufnahme“ eines bestimmten 
Berichtszeitraumes dient er vorrangig dem Informationsservice – Forschungstrends und ihre 
strukturellen Hintergründe in der Universitätsentwicklung lassen sich aus dem Bericht dagegen 
nicht direkt ableiten. 
 
Der Universitätsrat, das Rektorat und der Senat der Universität Mannheim verfolgen seit dem 2001 
verabschiedeten Struktur- und Entwicklungsplan strategisch das Ziel, die wirtschafts- und 
sozialwissenschaftlichen Kernbereiche der Universität als profilbildende Schwerpunkte zu stärken 
und die anderen Fächer profilbezogen neu auszurichten. Dieser vom Wissenschaftsrat und vom 
Ministerium für Wissenschaft und Kultur ausdrücklich unterstützte Reformprozess knüpft in der 
Forschung unmittelbar an die bestehende Exzellenz in den Fakultäten an. So konnte die 
Universität Mannheim in den Jahren 2004 und 2005 ihre Position in der Forschung trotz des 
erheblich verschärften Wettbewerbs halten. Der Anteil der Drittmitteleinnahmen am 
Universitätshaushalt als einer der gängigen Indikatoren betrug jeweils gut 19%. Mit ihren 
Fächerschwerpunkten in den Wirtschafts- und Sozialwissenschaften nimmt die Universität in 
diesen Bereichen im nationalen Vergleich mit den entsprechenden Fächergruppen anderer 
Hochschulen kontinuierlich Spitzenpositionen ein. In diesem Zusammenhang sind besonders die 
beiden Sonderforschungsbereiche, die von der EU geförderten Großprojekte sowie die 
Einrichtungen zur Nachwuchsförderung hervorzuheben. Auch außerhalb der Kernfakultäten ist 
Mannheim weiterhin ein erfolgreicher Forschungsstandort bei Drittmitteleinwerbungen. 
Über quantitative Förderungsindikatoren hinausgehend spielen in den verschiedenen Fachkulturen 
auch andere Kriterien eine herausragende Rolle für die Forschungsreputation. In den Wirtschafts- 
und Sozialwissenschaften sind dies insbesondere Publikationen in den sog. A-Plus-Journals. Die 
Professoren und Professorinnen unserer Universität liegen unter diesem Gesichtspunkt wiederum 
im nationalen Spitzenfeld. Unter den forschungsstärksten Professoren und Professorinnen der 
Betriebswirtschaftslehre in Deutschland werden zwei Mitglieder der Fakultät für 
Betriebswirtschaftslehre auf dem 1. und 3. Platz geführt. 
Zu den Alleinstellungsmerkmalen der Universität gehören nicht nur ihre Stärken in den 
Wirtschafts- und Sozialwissenschaften, sondern zugleich das einzigartige Umfeld renommierter 
Forschungsinstitute inner- und außerhalb der Universität. Unter diesen auch international 
agierenden großen Instituten (u.a. Zentrum für Europäische Wirtschaftsforschung, ZEW; 
Mannheim Research Center for the Economics of Aging, MEA; Zentrum für Umfragen, Methoden 
und Analysen in den Sozialwissenschaften, ZUMA) wurde im Berichtszeitraum das Mannheimer 







Der von den Fakultäten und vom Rektorat strategisch verfolgte Entwicklungstrend schließt an 
diese Evaluationen mit dem Ziel an, die Universität Mannheim in den nächsten Jahren zu einem 
der führenden Standorte der europäischen wirtschafts- und sozialwissenschaftlichen Forschung zu 
entwickeln. Dies erfordert den weiteren, dynamischen Ausbau der bereits existierenden 
internationalen Vernetzungen, den ebenfalls bereits begonnenen Aufbau einer gemeinsamen 
Graduiertenschule der Fakultät für Betriebswirtschaftslehre, der Abteilung für 
Volkswirtschaftslehre und der Fakultät für Sozialwissenschaften mit strukturierten PhD-
Programmen sowie die Verstärkung der interdisziplinären Forschung. Wie die Beispiele der 
wirtschaftsgeschichtlichen Schwerpunktsetzung der Geschichtswissenschaft und des 
Doktorandenkollegs „Globalisierung aus kulturwissenschaftlicher Perspektive“ der 
Philosophischen Fakultät zeigen, kommen die Impulse dazu zunehmend auch von Disziplinen 
außerhalb des wirtschafts- und sozialwissenschaftlichen Kernbereichs.  
 
Angesichts der prognostizierten Zunahme der Zahl der Studienanfänger und der damit 
verbundenen Belastungen in der Lehre werden die Möglichkeiten zur weiteren Verbesserung der 
Forschung gelegentlich mit Skepsis beurteilt. Dies betrifft auch resignative Erwartungen an die 
künftige Aufhebung der Einheit von Forschung und Lehre. Im Zuge der sich mit hoher Dynamik 
ausdifferenzierenden Hochschullandschaft setzt die Universität Mannheim in der weiteren 
Kontinuität ihrer Profilstärkung demgegenüber auf die Bestenauswahl bei den Professoren und 
Professorinnen einerseits und bei den Studierenden andererseits. Aus Sicht des Rektorates 
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Die Abteilung verfügt über 16 Lehrstühle, die vielfältige Forschungen in den Kerngebieten des 
Zivilrechts, Öffentlichen Rechts und Strafrechts einschließlich der Grundlagendisziplinen (z.B. 
Menschenrechte, Völkerrecht, Rechtsvergleichung, Europäische Rechtsgeschichte) betreiben. Um 
eine unübersichtliche Einzeldarstellung zu vermeiden, greift die folgende Darstellung in 
exemplarischer  Absicht drei Institute, die einen gewichtigen Teil der Forschung bündeln, heraus. 
Institut für Deutsches, Europäisches und Internationales Medizinrecht, Gesundheitsrecht 
und Bioethik (IGMB) an den Universitäten Mannheim und Heidelberg 
Das Institut bietet ein Forum für die wissenschaftliche Forschung und Lehre auf den Gebieten des 
deutschen, europäischen und internationalen Medizinrechts, Gesundheitsrechts und der Bioethik 
(geschäftsführender Direktor: Jochen Taupitz; Direktoren seitens der Universität Mannheim sind 
außerdem Lothar Kuhlen, Eibe Riedel). Im Mittelpunkt steht die integrative und interdisziplinäre 
Erforschung und Vermittlung medizin- und gesundheitsrechtlicher Problemfelder. 
Forschungsthema des Drittmittelprojekts „Anthropologische, ethische und rechtliche Aspekte des 
Umgangs mit menschlichen Keim- und Keimbahnzellen“ waren die durch die neuen Methoden 
assistierter Reproduktion geschaffenen Handlungsmöglichkeiten. Die Debatte hat sich bislang 
vornehmlich auf die Frage konzentriert, wie mit extrakorporal erzeugten menschlichen Embryonen 
umzugehen ist. Durch die neuen Methoden werden jedoch ebenso menschliche Keimzellen und 
Keimbahnzellen verfügbar. Rechtliche Regelungen für den Umgang mit diesen Zellen fehlen 
bislang weitgehend. Ziel des Projekts war es, Kriterien für einen angemessenen Umgang mit 
Keim- und Keimbahnzellen zu gewinnen. Die zentrale zu beantwortende Frage lautete, welche 
Schutzansprüche beim Umgang mit diesen Zellen berücksichtigt werden müssen. 
Das IMGB beteiligte sich weiterhin an dem Projekt „Anreize zur Organspende“, das federführend 
von der Europäischen Akademie zur Erforschung von Folgen wissenschaftlich-technischer 
Entwicklungen durchgeführt wurde. In einem interdisziplinären Kreis von Wissenschaftlern aus 
den Bereichen Ökonomie, Philosophie, Medizin und Rechtswissenschaft wurde in dem Projekt der 
Frage nachgegangen, wie der erhebliche Mangel an Spenderorganen in Deutschland abgemildert 




Im Herbst 2005 wurde das IMGB von der EU mit Durchführung der sog. koordinierten Aktion 
„CHIMBRIDS“ (Chimeras and Hybrids in Comparative European and International Research: 
Scientific, ethical, philosophical and legal aspects) betraut. Das IMGB koordiniert für zwei Jahre 
die Forschungsaktivitäten von 25 Wissenschaftlern aus elf europäischen und fünf 
außereuropäischen Staaten. Dem Verbund gehören hochrangige Wissenschaftler aus den 
Naturwissenschaften, der Medizin, der Ethik und den Rechtswissenschaften an. Im Mittelpunkt 
des Projekts stehen Versuche mit Mischwesen aus menschlichen und tierischen Zellen, von denen 
sich die Wissenschaft neue Erkenntnisse im Kampf gegen Krankheiten wie Alzheimer, Parkinson 
oder Multiple Sklerose erhofft. Die naturwissenschaftlichen Grundlagen dieser neuen 
Forschungsrichtung sind derzeit noch ebenso ungeklärt wie die mit ihr verbundenen brisanten 
ethischen, philosophischen und rechtlichen Fragen. 
Im IMGB wurde in den Jahren 2004/05 ferner intensiv zu Fragen der Forschung mit 
Einwilligungsfähigen, der Humangenomforschung, der Weiterverwendung menschlicher 
Körpersubstanzen, der heterologen Insemination, der Sterbehilfe und Sterbebegleitung, der 
Stellung von Ethikkommissionen sowie der ökonomischen Implikationen von Leistungen im 
Gesundheitssektor geforscht. 
2. Institut für Unternehmensrecht an der Universität Mannheim (Iurum) 
Das Institut wurde im Frühjahr 2004 gegründet. Es konzentriert die Forschung auf dem Gebiet des 
gesamten Unternehmens- und Wirtschaftsrechts an der Universität Mannheim und schafft eine die 
Schnittstelle zur Praxis (Geschäftsführender Direktor: Carsten Schäfer; Direktoren: Hans-
Wolfgang Arndt, Georg Bitter, Ulrich Falk, Frank Maschmann, Rolf Sack). Zum 
Unternehmensrecht zählen in erster Linie das Handels-, Gesellschafts-, Arbeits- und 
Wirtschaftsrecht, aber auch das Erbrecht sowie das Steuerrecht und Wirtschaftsstrafrecht. Im 
Zentrum der Betrachtung steht das Unternehmen als sozialer Verband in seinen komplexen 
Rechtsbeziehungen zu den durch Kapitalbeiträge oder personale Leistungen kooperierenden 
Rechtssubjekten, beeinflußt von vielfältigen, immer unüberschaubarer werdenden 
Normkomplexen internationaler, europäischer und deutscher Provenienz.  
Als Schwerpunkte der Forschung im Berichtszeitraum seien herausgehoben: 
Unternehmensnachfolge und Unternehmensteuerung; Unternehmensschutz gegen rechtswidrige 
Eingriffe; Haftung der Unternehmensleitung für Erklärungen gegenüber dem Kapitalmarkt; 
Anlegerschutz, insbes. auf dem grauen Kapitalmarkt; Europäisierung des Gesellschaftsrechts: Die 
Grundsatzurteile „Überseering“, „Inspire Art“ und deren Folgen; Europäisierung des 
Wettbewerbsrechts; Moderne Finanzierungsinstrumente für den Mittelstand zur Bewältigung der 
Unterkapitalisierungsproblematik – ökonomische und juristische Analyse (in Kooperation mit der 
Fakultät für Betriebswirtschaftslehre); Verwertung von Schutzrechten durch Unternehmen; 
Sanierung insolventer Unternehmen; Arbeitsrecht „light“ – Impuls für Existenzgründer und kleine 
mittelständische Unternehmen?; Unternehmenssanierung durch Insolvenz. 
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Dem Institut sind das Zentrum für Unternehmensnachfolge (zentUma) und das Zentrum für 
Insolvenz und Sanierung (ZIS) angeschlossen, die als selbständige Vereine organisiert, aber der 
Universität durch Kooperationsvereinbarungen verbunden sind. In jüngster Zeit hinzugekommen 
ist der Praktikerkreis Personal und Arbeitsrecht, ein Informations- und Kommunikationsforum zur 
Diskussion aktueller rechtspolitischer und -praktischer Fragen im Arbeits- und Sozialrecht.  
3. Institut für Versicherungswissenschaft an der Universität Mannheim – Abteilung für 
Deutsches, ausländisches und internationales Versicherungsrecht  
Die Leitung ging im September 2004 nach der Emeritierung von Egon Lorenz auf seinen 
Lehrstuhlnachfolger, Helmut Heiss, über. Dieser ist Chairman der Projektgruppe Restatement of 
European Insurance Contract Law, die am Joined Network on European Private Law (Network of 
Excellence der EU) teilnimmt; zugleich ist er Mitglied des Coordination Committee des Joined 
Network; Im Jahr 2004 wirkte als Sachverständiger beim Europäischen Wirtschafts- und 
Sozialausschuß (EWSA) zum Thema „Europäischer Versicherungsvertrag“ mit. 
Das interdisziplinär ausgerichtete Institut organisiert jährlich in Mannheim stattfindende, 
versicherungswissenschaftliche Jahrestagungen, die bei der Versicherungspraxis auf große 
Resonanz stoßen. Ihre Ergebnisse  werden in der Reihe der Mannheimer Vorträge zur 
Versicherungswissenschaft im Verlag Versicherungswirtschaft, Karlsruhe, publiziert. Zu den 
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Die Forschung an der Abteilung Volkswirtschaftslehre zeichnet sich traditionell durch ihr breites 
fachliches Spektrum sowie durch die Verbindung von theoretischer Modellierung, 
institutionenorientierter Analyse und empirischem Anwendungsbezug aus. Forschungsprojekte 
sind in allen Bereichen des Faches angesiedelt, von der Mikro- und Makroökonomie über die 
Ökonometrie, Wirtschaftspolitik und Finanzwissenschaft bis zur Wirtschaftsgeschichte und 
Wirtschaftsgeographie. Ein besonderer Forschungsschwerpunkt der Abteilung liegt in 
Spezialfeldern der theoretischen und angewandten Mikroökonomie und Ökonometrie. 
 
Im deutschen Vergleich nimmt die Mannheimer Volkswirtschaftslehre aufgrund ihres 
Forschungsrenommees und der Qualität ihres Lehrangebots einen immer wieder bestätigten 
Spitzenplatz ein. So belegte die Abteilung im Forschungsranking des Centrum für 
Hochschulentwicklung (CHE) 2005 den ersten Platz. Als einzige gelang es ihr, in acht von neun 
relevanten Kategorien aus den Bereichen Reputation, Publikationen und Drittmitteleinwerbungen 
Spitzenwertungen zu erzielen. Lediglich in der neunten Kategorie, die eine möglichst große 
Anzahl von Promotionen je Professor belohnt, lässt die Abteilung aufgrund der angestrebten 
Qualität der Arbeiten ganz bewusst ihren Mitbewerbern den Vorrang.  
  
Im Januar 2004 wurde der Sonderforschungsbereich/Transregio 15 (SFB/TR) „Governance und 
die Effizienz ökonomischer Systeme“ eingereichtet. Dieser von der Abteilung 
Volkswirtschaftslehre initiierte, bundesweit erste Transregio-SFB in den 
Wirtschaftswissenschaften widmet sich den Auswirkungen der Revolution in den Informations- 
und Kommunikationstechnologien auf nationale und internationale Märkte und Organisationen. 
Neben der Sprecherhochschule Mannheim sind weitere Partner des Forschungsnetzwerks die Freie 
Universität Berlin, die Humboldt-Universität zu Berlin, die Universitäten Bonn und München 
sowie das Zentrum für Europäische Wirtschaftsforschung (ZEW). Im neuen SFB/TR werden 
insgesamt 18 Forschungsprojekte gefördert, der Förderumfang beträgt ca. 1,6 Mio Euro pro Jahr.  
 
Herausragende Doktorand(inn)en im Fach Volkswirtschaftslehre können in eines der beiden 
Graduiertenkollegs aufgenommen werden, an denen die Abteilung Volkswirtschaftslehre beteiligt 
ist. Das strukturierte Doktorandenstudium ist unter dem Dach des Zentrum für 
wirtschaftswissenschaftliche Doktorandenstudien (Center for Doctoral Studies in Economics and 
Management - CDSEM) angesiedelt. Im wöchentlichen Applied Economics and Econometrics 
Workshop und im Theorie-Workshop können Promovenden und Habilitanden der 
Volkswirtschaftslehre selbst verfasste Papers einem Kreis von Wissenschaftlern der Universität 
Mannheim, des ZEW und anderer Universitäten präsentieren. Die Teilnahme am ebenfalls 
wöchentlich stattfindenden Fakultätsseminar bietet ihnen zusätzlich die Möglichkeit, internationale 
Forschungskontakte zu knüpfen. Aufgrund seiner herausragenden Leistungen wurde ein 
Nachwuchswissenschaftler der Abteilung Anfang 2004 in das Eliteförderprogramm für 






Mehrere Mitglieder der Abteilung sind an europaweiten, durch die EU finanzierten 
Forschungsnetzwerken beteiligt, beispielsweise an dem Netzwerk „The Economic Geography of 
Europe: Measurement, Testing and Policy Simulations”, dem RTN-Team „Corporate 
Governance”, dem RTN-Team „Understanding Financial Architecture” sowie dem Netzwerk 





1 . 2 . 2 .  
F a k u l t ä t  f ü r  B e t r i e b s w i r t s c h a f t s l e h r e  
 
 
Die Fakultät für Betriebswirtschaftslehre deckt das Gebiet der betriebswirtschaftlichen Forschung 
in seiner ganzen Breite ab. Ausgehend von betriebswirtschaftlichen Kerngebieten, unter 
funktionalen Aspekten (Finanzierung, Logistik, Marketing, Organisation, Personalwesen etc.) über 
branchenorientierte Gesichtspunkte (Banken, Öffentliche Unternehmen und Verwaltungen, 
Steuerlehre, Versicherungen etc.) hin zu betriebswirtschaftlicher Querschnittsfunktionen 
(Internationales Management, Corporate Finance etc.). Diese breite Aufstellung der Fakultät 
erlaubt Schwerpunktbildungen, in denen bestimmte betriebswirtschaftliche Kernprobleme in der 
Forschung konzentriert angegangen werden, ohne dass eine Zersplitterung oder gar 
Partikularisierung der Forschung zu befürchten wäre.  
Die Forschungsansätze der Fakultät zielen vor allem auf die Erklärungs- und Gestaltungsfunktion 
betriebswirtschaftlicher Forschung ab. Es werden Zusammenhänge (Gesetzmäßigkeiten) 
insbesondere Ursache-Wirkungs-Beziehungen zwischen den Elementen betrieblichen 
Wirtschaftens untersucht. Aus den gewonnen Erkenntnissen werden geeignete Instrumente für die 
Realisierung vorgegebner betrieblicher Ziele entwickelt und Aussagen über den Einsatz der 
Instrumente zur optimalen Zielerreichung abgeleitet. 
Ausgehend von den konkret bearbeiteten Teilgebieten der Betriebswirtschaftslehre kommen 
sowohl faktortheoretische, entscheidungsorientierte als auch systemorientierte Forschungsansätze 
zu Anwendung. Maßstab der Fakultät ist hierbei immer eine starke theoretische Fundierung 
gepaart mit dem Blick auf die Praxisrelevanz des bearbeiteten Themengebietes. Aus dieser 
Strategie, hoch relevante Problemstellungen in theoretisch rigoroser Weise lösungsorientiert zu 
untersuchen resultiert auch der große Forschungserfolg der Fakultät. So werden in einem 2006 
erschienen Forschungsranking des Handelsblatts unter den 25 besten deutschen Forschern vier 
Mannheimer Professoren geführt, wobei die Plätze 1 und 3 von Professoren der Fakultät belegt 
werden. Hier schlägt sich auch die internationale Orientierung der Forschung nieder. Es wird bei 
den Veröffentlichungen vor allem der internationale Vergleich gesucht und sich and den hohen 
Ansprüchen der internationalen Spitzenjournals orientiert. 
Die große Praxisrelevanz der Forschung der Fakultät schlägt sich auch im hohen 
Drittmittelaufkommen nieder. Viele Lehrstühle unterhalten enge Forschungskooperationen mit 
führenden Unternehmen aus den unterschiedlichsten Branchen. Durch diese intensiven Kontakte 
werden auch immer wieder neue Forschungsthemen erschlossen und vor allem der Bereich der 
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Die Fakultät für Sozialwissenschaften hat sich in Zusammenarbeit sowie der engen personellen 
Verzahnung mit dem Mannheimer Zentrum für Europäische Sozialforschung (MZES) und dem 
Otto-Selz-Institut zu einem Exzellenzzentrum sozialwissenschaftlicher Forschung in Deutschland 
und Europa entwickelt. Internationale Forschungsrankings belegen das Top-Niveau der 
Mannheimer Sozialwissenschaften. So wies beispielsweise die Studie der London School of 
Economics von Ende 2003 den Mannheimer Politikwissenschaften als einziger deutscher Vertreter 
mit Rang 15 einen Platz unter den Europäischen „Top-Twenty“ zu. Diese herausragende Stellung 
der Mannheimer Forschungsleistungen in Politikwissenschaft aber auch der Soziologie bestätigten 
2004 sowohl die von der Universität Konstanz als auch der Universität Köln durchgeführten 
Auswertungen der Publikationshäufigkeit in internationalen Zeitschriften. In den Rankings des 
Centrums für Hochschulentwicklung (CHE) von 2004 und 2005 belegen die 
sozialwissenschaftlichen Disziplinen Politikwissenschaft, Psychologie und selbst der mit nur zwei 
Professuren ausgestatte Fachbereich Erziehungswissenschaft einen Spitzenplatz in der Kategorie 
Forschungsgelder. 
 
Neben Projekten zum europäischen Vergleich, der europäischen Integration sowie den 
interdisziplinär ausgerichteten Untersuchungen zur Rationalität insbesondere ökonomischer 
Entscheidungsprozesse zeichnet sich die facettenreiche Forschung an der Fakultät durch eine 
starke internationale Orientierung und eine empirisch-analytische Perspektive auf Basis 
quantitativer Analysen aus.  
Forschungsschwerpunkte des Fachbereichs Soziologie sind neben dem europäischen 
Gesellschaftsvergleich, die Migrations-, Bildungs- und Familiensoziologie aber auch die Analyse 
sozialer Ungleichheit sowie der Wohlfahrtsstaatsvergleich und die Methodenforschung zu 
sozialwissenschaftlichen Datenerhebungs- und Datenanalyseverfahren.  
In der Politikwissenschaft konzentrieren sich die Mannheimer Fakultätsmitglieder insbesondere 
auf Prozesse des Regierens in der Europäischen Union, politische Institutionen europäischer 
Demokratien, Wählerverhalten, politisches Entscheidungsverhalten, Koalitionstheorien, Wandel 
politischer Werte, Sozialkapital sowie politische Kommunikation.  
Themen der Arbeits- und Organisationspsychologie, Klinischen Psychologie, Gedächtnis- und 
Urteilspsychologie, Verhaltensmedizin, Stressforschung, Psychophysik und Wahrnehmung sowie 
der Einstellungsänderung sind Schwerpunkte der Forschung im Fachbereich Psychologie, 
während sich die Mitglieder des Fachbereichs Erziehungswissenschaft mit 
Internationalisierungsprozessen von Bildung und Erziehung sowie insbesondere Pädagogischer 
Psychologie beschäftigen.  
 
Diese Ausrichtung soll auch in den kommenden Jahren weiter gestärkt und ausgebaut werden. 
Dies zeigt sich insbesondere in der geplanten stärkeren Integration der genannten 
Forschungsschwerpunkte in die Studienkonzepte. So ist für das Jahr 2007 der Start des Centers for 
Doctoral Studies in Behavioural and Social Sciences (CDSS) im Rahmen der 
fakultätsübergreifende Graduiertenschule vorgesehen. Weiterhin wird mit der Einführung von 
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P h i l o s o p h i s c h e  F a k u l t ä t  
 
 
Die Philosophische Fakultät hat entsprechend ihrer innovativen Ausrichtung in der Lehre ein 
spezifisches Forschungsprofil entwickelt, das insbesondere durch interdisziplinäre und praxisnahe 
Forschungsaktivitäten gekennzeichnet ist.  
Schwerpunkte der Forschungsaktivitäten der Fakultät im Berichtszeitraum sind der Ausbau und 
die Vernetzung der zahlreichen linguistischen Forschungsaktivitäten in den Bereichen 
Sprachkontakt, Mehrsprachigkeit und Spracherwerb sowie die erfolgreiche Etablierung des inter- 
und transdisziplinären Promotionskollegs „Globalisierung aus kulturwissenschaftlicher 
Perspektive“. 
 
Im nachstehenden Bericht werden einige wichtige interdisziplinäre Forschungsansätze der Fakultät 
vorgestellt:  
In der Linguistik gehören die enge Kooperation mit dem international renommierten Institut für 
Deutsche Sprache sowie die zahlreichen linguistischen Praxis- und Förderprojekte zu den 
herausragenden Kennzeichen der Forschung. Ein wesentlicher Ertrag dieser Kooperation ist die 
Einrichtung der DFG-Forschergruppe „Sprachvariation als kommunikative Praxis: formale und 
funktionale Parameter“. Darüber hinaus befassen sich Mannheimer Sprachwissenschaftler aus der 
Anglistik, der Romanistik und der Slavistik seit langem mit der Erforschung des Sprachkontakts 
und des Spracherwerbs und bemühen sich nun verstärkt um den Transfer von Wissen in die Praxis. 
Sie beraten städtische und schulische Einrichtungen sowie den Beirat der Landesstiftung, stellen 
ihre Forschungsergebnisse in öffentlichen Vorträgen vor und entwickeln konkrete Maßnahmen zur 
Verbesserung der Bildungschancen von Migrantenkindern. Für Studierende und 
Nachwuchsforscher besteht die Möglichkeit, in bereits vorhandenen Forschungs- und 
Praxisprojekten Praktika zu absolvieren und Forschung zu betreiben. Auslöser für diese Projekte 
war die steigende Nachfrage nach sprachwissenschaftlicher Expertise für den Umgang mit 
gesellschafts- und bildungspolitischen Herausforderungen der Mehrsprachigkeit, die 
beispielsweise in den jüngsten PISA-Studien konstatiert wurde. Ein weiteres prägendes Element in 
der linguistischen Forschung ist der Bereich Mehrsprachigkeit. Die interdisziplinären 
linguistischen Forschungsaktivitäten in den Bereichen Sprachkontakt, Mehrsprachigkeit und 
Spracherwerb werden von der seit 2003 bestehenden Forschungs- und Kontaktstelle 
Mehrsprachigkeit koordiniert und unterstützt.  
 
Das im April 2005 angelaufene Promotionskolleg „Globalisierung aus kulturwissenschaftlicher 
Perspektive“, ein weiterer Schwerpunkt der jüngsten Forschungsentwicklung, bietet Doktoranden 
die Möglichkeit, Globalisierungsprozesse in einem interdisziplinären Kontext zu erforschen. 
Entsprechend dem Profil der Universität Mannheim gibt es eine enge Zusammenarbeit der Fächer 
der Philosophischen Fakultät mit den Wirtschafts-, den Sozial- und den Rechtswissenschaften. In 
Lehrveranstaltungen, Vorträgen und (z.T. von den Doktoranden selbst organisierten) Kolloquien 
werden einzelne Aspekte der Globalisierung in kulturwissenschaftlicher und interdisziplinärer 
Hinsicht untersucht sowie eine theoretisch anspruchsvolle und zugleich anwendbare Konzeption 
der Globalisierung erarbeitet.  
Für alle Doktoranden, die nicht dem Promotionskolleg angehören oder mit diesem assoziiert sind, 
sieht die seit dem 19.02.2003 gültige neue Promotionsordnung der Philosophischen Fakultät ein 
strukturiertes, interdisziplinäres Doktorandenstudium vor, im dem sämtliche Fächer der 
Philosophischen Fakultät vertreten sind. 
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Der Auf- und Ausbau der medien- und kommunikationswissenschaftlichen Forschung wurde nicht 
zuletzt durch die Einwerbung des DFG-Projekts „Konventionen der Weltwahrnehmung, 
Gattungen der Information und der Unterhaltung im Fernsehen“ entscheidend vorangetrieben. Am 
Beispiel nicht-fiktionaler Informations- und Unterhaltungssendungen wird im Detail untersucht, 
auf welche Art und Weise unterschiedliche Gattungen des Fernsehens gesellschaftlich relevantes 
Wissen anbieten. Hervorzuheben ist die Anwendung des soziologischen Konzepts der 
„kommunikativen Gattungen“ auf die Analyse medial vermittelter Kommunikation, insbesondere 
des Fernsehens. Das Instrumentarium der Film- und Fernsehanalyse erfuhr dadurch eine fruchtbare 
soziologisch-konversationsanalytische Erweiterung. 
 
Am Seminar für deutsche Philologie wird im Rahmen des seit August 2004 von der Deutschen 
Forschungsgemeinschaft (DFG) geförderten Projekts „Literarisches und mediales Wissen“ das 
spezifische Wissen der Literatur erforscht. Untersucht wird, inwiefern Literatur als ein 
eigenständiges Medium der Erkenntnis aufgefasst werden kann und worin die spezifische Form 
literarischen Wissens besteht. Diesen Fragen geht das Projekt anhand eines um 1800 sich 
ausbildenden und bis ins zwanzigste Jahrhundert hinein sich fortschreibenden Diskurses, der 
Literarischen Epistemologie, nach. Dieses Genre, das zwischen Poesie und Philosophie changiert 
und mit der philosophischen Erkenntnistheorie konkurriert, bringt eine eigene, implizite Form des 
Wissens zu Geltung, mit der es die Erkenntnisleistung der Literatur zu rechtfertigen sucht.  
 
Am Seminar für Alte Geschichte sind derzeit zwei DFG-Projekte angesiedelt: TERMINI und 
KRIEGSKOSTEN. Das im Oktober 2004 begonnene Digitalisierungsprojekt TERMINI 
(Vernetzter Wortschatz lateinischer Wissensliteratur der Frühen Neuzeit) dient der Erschließung 
des gelehrten Wissens der Zeit von 1500 bis 1750. Für eine im WWW als Seitenabbild und 
Volltext präsentierte Auswahl von Handbüchern und Lexika der Epoche (Thesaurus eruditionis) 
wird ein Gesamtregister mit automatisiertem Aufruf der Quellentexte erstellt. Der auf etwa 
200.000 Einträge veranschlagte Bestand an Wörtern und Namen soll - teilweise mit klassifizierten 
Zusatzinformationen - auch als terminographische Datenbank verfügbar gemacht werden. Das 
Projekt KRIEGSKOSTEN befaßt sich mit der Frage "Was kostet der Krieg? Kriegskosten und 
Kriegsfinanzierung in der griechisch-römischen Antike von der Gründung des Delisch-Attischen 
Seebundes bis zur Zeitenwende". Ziel des im Dezember 2004 dank einer Anschubfinanzierung der 
Universität Mannheim begonnenen Projekts ist die systematische Zusammenstellung und 
Auswertung aller antiken Quellen, die konkrete Finanzdaten im Zusammenhang mit den Kosten 
und der Finanzierung antiker Kriege überliefern. Darüber hinaus soll untersucht werden, welchen 
Einfluß die Möglichkeit der Mittelbeschaffung auf die Aufnahme bzw. Beendigung kriegerischer 
Konflikte hatte. Mit den Ergebnissen dieser Fragestellungen will das Projekt dem 
interdisziplinären Diskurs über Kriegsgenese neue Impulse vermitteln. 
 
Darüber hinaus sind im Fachbereich Geschichte weitere eher traditionell ausgerichtete 
Forschungsprojekte angesiedelt, die u.a. von der DFG und – im Falle des Forschungsprojekts „Die 
Geschichte der katholischen Stadtkirche Mannheim“ – der Katholischen Kirche unterstützt 
werden. Zum Ende des Berichtszeitraums abgeschlossen wurde das Projekt „Détente and CSCE in 
Europe – The states of the Warsaw Pact and the Federal Republic of Germany in their mutual 
perception and rapprochment 1966-1975”, daran anschließend ist das laufende Projekt „BRD: Ost-
West-Politik“ hervorzuheben. Die aufgeführten Projekte untersuchen schwerpunktmäßig Themen 
der neueren und neusten Geschichte, ein Bereich, der an der Philosophischen Fakultät 
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F a k u l t ä t  f ü r  M a t h e m a t i k  u n d  I n f o r m a t i k  
 
 
Mission, wichtige Entwicklungen 
 
Die Fakultät betrachtet die Gebiete Mathematik, Informatik und Technische Informatik – 
insbesondere auch in ihrer interdisziplinären Kombination – als Basistechnologien der zukünftigen 
Wissensgesellschaft. Diese Basistechnologien sind in ausgewählten Forschungsschwerpunkten 
vertreten und umfassen die mathematisch-informatischen Grundlagen und Methoden sowie die 
Entwicklungsarbeit in den modernen Informationstechnologien. Die Fakultät versteht sich als 
Bindeglied zwischen den Wirtschaftswissenschaften und Sozialwissenschaften. Insbesondere der 
Schwerpunkt Wirtschaftswissenschaften wird durch die mathematisch-
informationswissenschaftliche Kompetenz der Fakultät unterstützt und ergänzt. Daher ist für die 
Fakultät die Weiterentwicklung ihrer Zusammenarbeit mit den Wirtschaftswissenschaften von 
großer Bedeutung. 
 
In der Forschung ist eine Arbeitsgruppe mit Vertretern des Instituts für Informatik und der 
Wirtschaftsinformatik in der Fakultät für Betriebswirtschaftslehre mit dem Arbeitsschwerpunkt 
mobile business etabliert worden. Mitglieder des Instituts für Mathematik und der Fakultät für 
Betriebswirtschaftslehre arbeiten seit vielen Jahren in der Forschung im Bereich risk analysis 
zusammen. 
 
Die Zukunft des Instituts für Technische Informatik ist noch ungeklärt. Sollte das Institut in 
Mannheim verbleiben, ist im Struktur- und Entwicklungsplan der Fakultät als eines der 
strategischen Ziele Ausrichtung der Technischen Informatik auf die Kernbereiche der Universität, 
d.h. auf die Wirtschafts- und Sozialwissenschaften, bei gleichzeitigem Erhalt ihrer Kompetenz zur 
Realisierung von Hardwaresystemen festgeschrieben. 
 
 
Schwerpunkte und Profilbildung 
 
Die derzeitige Forschungsarbeit am Institut für Mathematik ist in den Gebieten Numerik, 
Funktionalanalysis, Geometrie (Differentialgeometrie und algebraische Geometrie), Stochastik, 
Zahlentheorie, Algebra, Differentialgleichungen, Dynamische Systeme, Versicherungs-
mathematik, Finanzmathematik und Simulation verankert. Die Schwerpunkte in der Mathematik 
sind auch von einem besonderen Interesse geprägt, die Forschungsarbeit in einen engen Bezug zu 
Informatik, Technik sowie Wirtschafts- und Naturwissenschaften zu stellen.  
 
Am Institut für Informatik wird in der Forschung auf den Gebieten der Praktischen Informatik, ins-
besondere Datenbanken, Rechnernetze, Multimedia, Softwaretechnik, der Theoretischen 
Informatik, z.B. Theorie reaktiver Systeme, Komplexitätstheorie sowie in dem Schnittfeld 
zwischen Mathematik und Informatik gearbeitet. 
 
Gebiete der Forschungs- und Entwicklungsarbeit am Institut für Technische Informatik sind: 
Rechnerarchitektur, paralleles Rechnen, VLSI-Entwurf und -Test, Integrierte Hard- und Software 
für Höchstleistungsrechner, Optische Systeme für die Übertragungstechnik, Datenspeicherung und 
Messtechnik, Automation und Robotik, Leitungs- und paketvermittelte 




Die lehrstuhl- und institutsübergreifende Forschungsarbeit basiert auf mathematisch-
algorithmischen Grundlagen. Zu diesen Grundlagen gehören insbesondere die Gebiete Logik, 
Diskrete Mathematik, Funktionalanalysis, Approximationstheorie, Numerik, Geometrie, Algebra, 
Algebraische Geometrie, Optimierung, Dynamische Systeme, Stochastik und Algorithmik. Auf 
dieser Basis werden zunächst generische, „anwendungsneutrale“ Systeme – zumeist 
hochkomplexer Natur – in ihrer Struktur und Dynamik analysiert, modelliert, simuliert, entworfen 
und realisiert. Bei deren Realisierung in Hard- und/oder Software kommen vor allem die 
Fachkompetenzen der Technischen und der Praktischen Informatik zum Tragen: Datenbanken, 
Softwaretechnik, Rechnernetze, Rechnerarchitektur, paralleles Rechnen, VLSI-Entwurf und –Test, 
Integrierte Hard- und Software für Höchstleistungsrechner, Optische Systeme für die 
Übertragungstechnik, Datenspeicherung und Messtechnik, Automation und Robotik, Leitungs- 
und paketvermittelte Prozessdatenkommunikation, Digitale Signal- und Bildverarbeitung, Muster-
erkennung und Computergrafik. 
Die interdisziplinäre Forschungsarbeit der Fakultät wurde im Struktur- und Entwicklungsplan der 
Fakultät im Thema "Complex Systems – Structure, Design, Realization" fokussiert. Zentrale 
wissenschaftliche Teilgebiete sind: 
 
• Signals & Symbols 
• Reality Tracking & Prediction 
• Communication & Cooperation 
• Embedded Systems 
• Complex & Dependable Systems 
• Computational Medicine 
 
Die Forschungsarbeit an diesen Themenschwerpunkten stellt ein klares, zukunftsweisendes und 
zukunftsfähiges Profil der Fakultät für Mathematik und Informatik dar. Gleichzeitig bieten diese 
Arbeitsfelder eine breite Basis zur Zusammenarbeit mit den Wirtschaftswissenschaften, z.B. in e-
commerce, m-commerce, Finanz- und Versicherungsmathematik, ASP (application service 
provider), SCM (supply chain management), TKMS (total knowledge management systems), DW 
(data warehouses), ERP (enterprise resource planning), MIS (management information systems), 
CRM (customer relation management). Darüber hinaus sind diese Forschungsschwerpunkte 
hervorragend für Kooperationen mit verschiedenen Fachbereichen der Universität Heidelberg 
geeignet. 
 
Zur fakultätsübergreifenden Forschungsarbeit sollen hier im folgenden noch zwei weitere 
Initiativen erwähnt werden: 
 
Eine Arbeitsgruppe gebildet aus Vertretern des Instituts für Informatik und der Wirtschafts-
informatik hat sich zum Ziel gesetzt, in der Forschung einen Schwerpunkt "mobile business"zu 
bilden.  
 
Die Universität Mannheim hat 1999 zusammen mit der Fakultät für Klinische Medizin Mannheim 
der Universität Heidelberg ein gemeinsames Institut für Computerunterstützte Medizin (ICM) 
gegründet, welches ein großes Zukunftspotential auf dem Gebiet der Medizintechnik aufweist. 
Derzeit wird eine Erweiterung des ICM zu einem „Helmholtz-Zentrum für Medizin-Technologie“ 
vorbereitet. Das zentrale Thema "e-health" als innovative Kombination aus Informations-
technologie und Medizin stellt einen bedeutenden und zukunftsträchtigen Forschungsschwerpunkt 




1. Forschung im Überblick 
 1.3. Zentrale Forschungseinrichtungen 
1.3.1. MANNHEIMER ZENTRUM FÜR EUROPÄISCHE SOZIALFORSCHUNG 
(MZES) 
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M a n n h e i m e r  Z e n t r u m  f ü r  E u r o p ä i s c h e  S o z i a l f o r s c h u n g  
( M Z E S )  
 
 
Direktor: Prof. Dr. Wolfgang C. Müller  
(seit 2/2005, als Nachfolger  von Prof. Dr. Ph.D. h.c. Walter Müller) 





Das MZES ist das größte Forschungsinstitut der Universität Mannheim und eines der international 
bedeutendsten sozialwissenschaftlichen Forschungszentren. Es untersucht die europäischen 
Gesellschaften und politischen Systeme im Prozeß der europäischen Integration. Im Blickpunkt 
stehen dabei die Entwicklungen sowohl in den Mitgliedstaaten der Europäischen Union und ihrer 
Beitrittskandidaten als auch auf der EU-Ebene selbst. Das Institut konzentriert sich auf langfristig 
geplante Grundlagenforschung mit interdisziplinärer und internationaler Ausrichtung. Jüngste 
Beispiele für europaweite Projekte sind das am MZES koordinierte Exzellenz-Netzwerk im 6. EU-
Rahmenprogramm "Efficient and Democratic Governance in a Multi-level Europe (CONNEX)" 
sowie die Beteiligung des Zentrums an dem EU-Exzellenz-Netzwerk "Economic Change, Quality 
of Life and Social Cohesion (EQUALSOC)". In vielen seiner Projekte arbeitet das Mannheimer 
Zentrum mit gleichartigen Institutionen im In- und Ausland zusammen, führt regelmäßig 
internationale Fachtagungen und Arbeitstreffen durch und trägt zur Ausbildung des 
wissenschaftlichen Nachwuchses bei. 
 
Im Februar 2004 wurde im Auftrag des Ministeriums für Wissenschaft, Forschung und Kunst, 
Baden-Württemberg, die erste Evaluation des MZES durchgeführt. Unter dem Vorsitz von Prof. 
Friedhelm Neidhardt, Berlin, hatte ein siebenköpfiges international besetztes Gutachtergremium 
die Aufgabe, die Organisation und Qualität der Forschung am Institut zu bewerten. Das zentrale 
Ergebnis der Evaluation lautet: „Das Mannheimer Zentrum für Europäische Sozialforschung 
nimmt mit seinen Forschungsschwerpunkten einen wichtigen Platz in der deutschen 
Forschungslandschaft ein. Es hat sich seit seiner Gründung zu einem Exzellenzzentrum 
sozialwissenschaftlicher Forschung entwickelt. Thematik und Qualität der Arbeiten des MZES 
tragen wesentlich zur Profilbildung der Universität Mannheim bei.“ Darüber hinaus hoben die 
Gutachter besonders hervor: „Das MZES fördert in vorbildlicher Weise den wissenschaftlichen 
Nachwuchs, insbesondere durch die Einbeziehung jüngerer Wissenschaftler und 
Wissenschaftlerinnen in die europäischen Netzwerke des Instituts.“ 
 
Die Forschungsvorhaben des Mannheimer Zentrums werden in dreijährigen Forschungs-
programmen festgelegt. Seit Juli 2005 ist das sechste Programm in Kraft. Schwerpunkte der 
Forschung in dem neuen Programm sind (u. a.): 
o Sozialpolitische Reformen, sozialpartnerschaftliche Beziehungen und die öffentliche 
Legitimität des Sozialstaates in europäisch vergleichender Perspektive 
o Die Rolle von Bildungssystemen, Arbeitsmärkten und Wohlfahrtssystemen bei der 
Formung individueller Lebensläufe und Entstehung sozialer Ungleichheit
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o Die Bedeutung der Familie, des sozialen Kontexts und der Ethnizität für frühe Bil-
dungsentscheidungen und die Integration von Immigranten in den Arbeitsmarkt 
o Bürgerschaftliches Engagement und die Einbeziehung der Bürger in politische Ent-
scheidungsprozesse 
o Die Rolle von politischen Parteien und Parlamenten im Prozeß der Europäisierung  
o Repräsentation von Interessen und das Verhältnis Staat-Gesellschaft im europäischen 
Mehrebenen-System 
o Konflikttransformation, Konfliktbearbeitung und -regulierung und der Friedensaufbau in 
den mittel- und osteuropäischen Staaten 
 
Das Institut gliedert sich in zwei Arbeitsbereiche, deren Leiter zusammen mit dem Direktor für 
eine dreijährige Wahlperiode den Vorstand bilden. Die Wahl des jetzigen Vorstands erfolgte im 
Februar 2005. 
DIREKTOR:  
Prof. Dr. Wolfgang C. Müller 
ARBEITSBEREICHSLEITER:  
Prof. Dr. Bernhard Ebbinghaus (Arbeitsbereich „Die europäischen Gesellschaften und ihre 
Integration“) 
Prof. Dr. Beate Kohler-Koch (Arbeitsbereich „Die politischen Systeme Europas und ihre 
Integration“) 
 
Am Mannheimer Zentrum sind (Stand: Ende 2005) 77 Mitarbeiter tätig, darunter 65 Wis-
senschaftler; zusätzlich arbeiten etwa 50 studentische Hilfskräfte in den Projekten mit. 2005 
wurden von den Mitarbeitern des Instituts 63 Forschungsprojekte bearbeitet; davon waren 34 
durch Fördermittel der DFG, der Volkswagen-Stiftung, der Fritz Thyssen-Stiftung, der 
Europäischen Kommission und anderer Geldgeber finanziert. 14 Projekte befanden sich 2005 in 
der Start- bzw. Beantragungsphase, in der mit Unterstützung des MZES ein Forschungskonzept 
und ein Finanzierungsantrag vorbereitet werden. Weitere kleinere Projekte werden als 
Promotionsprojekte über Stipendien oder durch Mittel von Lehrstühlen unterstützt. 11 Projekte 
wurden 2005 abgeschlossen.  
 
Im Berichtszeitraum 2004/2005 wurden dem MZES für 21 neue bzw. laufende For-
schungsvorhaben rund 4,6 Mio. Euro an Drittmitteln bewilligt. Die Deutsche Forschungs-
gemeinschaft (DFG) förderte hiervon 11 Projekte, gefolgt von der Europäischen Kommission mit 
5 Projekten.  
 
Das MZES veröffentlicht seine Forschungsergebnisse in vielfältigen wissenschaftlichen 
Publikationen. In den beiden Jahren 2004 und 2005 wurden von den Projektleitern und 
Mitarbeitern des Instituts 48 Bücher publiziert, darunter 24 Monographien. Darüber hinaus wurden 
135 Buchbeiträge und 95 Artikel in nationalen und internationalen Fachzeitschriften veröffentlicht. 
Des weiteren liegen in der Reihe MZES-Arbeitspapiere zahlreiche Beiträge vor, in denen das 






1 . 3 . 2 .  
M a n n h e i m  R e s e a r c h  I n s t i t u t e  f o r  t h e  E c o n o m i c s  o f  A g i n g  
( M E A )  
 
 
Das Mannheim Research Institute for the Economics of Aging (MEA) untersucht die mikro- 
und makroökonomischen Aspekte des demographischen Wandels. Im Institut sollen empirische 
Modelle aufgebaut und gepflegt werden, mithilfe derer diese Entwicklungen prognostiziert werden 
können. Darüber hinaus dienen diese Modelle, die sich auf deutsche, europäische und globale 
Daten stützen, dazu, die Abhängigkeit der langfristigen wirtschaftlichen Entwicklung von 
politischen Parametern abzubilden. Aus ihnen soll MEA empirisch fundierte 
Handlungsempfehlungen für die Wirtschaftspolitik ableiten. Unter der Leitung von Prof. Börsch-
Supan, Ph.D., verbindet das Institut wissenschaftliche Forschung mit wissenschaftlicher Beratung. 
Es ist Mitglied interdisziplinärer sowie internationaler Forschungsnetzwerke und fördert aktiv den 





 2.1. Sonderforschungsbereiche 
2.1.1. SONDERFORSCHUNGSBEREICH 504 „RATIONALITÄTSKONZEPTE, 
ENTSCHEIDUNGSVERHALTEN UND ÖKONOMISCHE MODELLIERUNG“ 
2.1.2. SONDERFORSCHUNGSBEREICH TRANSREGIO 15 „GOVERNANCE UND DIE 





2 . 1 . 1 .  
S o n d e r f o r s c h u n g s b e r e i c h  5 0 4  „ R a t i o n a l i t ä t s k o n z e p t e ,  
E n t s c h e i d u n g s v e r h a l t e n  u n d  ö k o n o m i s c h e  M o d e l l i e r u n g “  
 
Sprecher:  
Prof. Axel Börsch-Supan, Ph.D.  Tel. (0621)181-3450, Fax: -3451 
  E-Mail: boersch-supan@mea.uni-mannheim.de 
 
Forschungsschwerpunkte: 
Die Untersuchung und Unterstützung wirtschaftlicher Entscheidungen stellt eine der Haupt-
aufgaben der Wirtschafts- und Sozialwissenschaften dar. Wirtschaftliche Entscheidungen werden 
von Individuen allein oder in Gruppen getroffen, im Kontext von Märkten oder im Kontext von 
Organisationen (z.B. Unternehmen oder Behörden). Bei der Analyse wirtschaftlicher 
Entscheidungsprobleme verwenden die Wirtschaftswissenschaften heute im Allgemeinen das 
Paradigma des rationalen Entscheidungsträgers. Die auf von Neumann und Morgenstern 
aufbauende Erwartungsnutzentheorie definiert mit ihrer axiomatischen Fundierung, was unter 
rationalem Verhalten unter Unsicherheit zu verstehen ist. 
 
Obwohl sich dieses grundlegende Paradigma in der Analyse vieler ökonomischer Probleme 
theoretisch und empirisch bewährt hat, ist es im Laufe der Jahre auf wachsende Kritik gestoßen. 
Ausgangspunkt der Kritik sind zahlreiche ökonomische Phänomene, die sich im Rahmen der 
traditionellen Theorie entweder gar nicht oder nur durch zusätzliche, als ad hoc eingeführte 
Annahmen erklären lassen (oft -- etwas irritierend -- „Irregularitäten“ genannt). Vor allem auf den 
Finanzmärkten findet man solche „Irregularitäten“. Ihre bislang nur teilweise befriedigende 
Erklärung ist auch wirtschaftspolitisch relevant; sie spielt bei der Suche nach einer optimalen 
Ausgestaltung der privaten Altersvorsorge eine ebenso wichtige Rolle wie bei der Regulierung der 
Finanzmärkte im Rahmen des „Basel II“-Abkommens oder beim Verbraucherschutz. 
 
Zentrales Anliegen unseres Sonderforschungsbereichs ist es deshalb, das oben genannte klassische 
Paradigma wirtschaftlicher Entscheidungen zu reformulieren und darauf aufbauend alternative 
ökonomische Modelle zu entwickeln. Diese Vorgehensweise bietet den Vorteil, nicht für jede zu 
beobachtende „Irregularität“ eine auf das jeweilige Problem zugeschnittene Lösung entwickeln zu 
müssen, sondern neue Modelle zur Abbildung des Entscheidungsverhaltens als gemeinsame 
Grundlage für die Erweiterung ökonomischer Theorie zu formulieren. Diese Modelle sollen auch 
den Einfluss berücksichtigen, den das Umfeld der Entscheidungsträger auf deren Entscheidungs-
verhalten ausübt. 
 
Konkret hat sich der 1997 gegründete und zweimal verlängerte Sonderforschungsbereich 504 
„Rationalitätskonzepte, Entscheidungsverhalten und ökonomische Modellierung“ zum Ziel 
gesetzt, Modelle des menschlichen Entscheidungsverhaltens, die von traditionellen Ansätzen wie 
der Erwartungsnutzentheorie abweichen, zu überprüfen und gegebenenfalls weiterzuentwickeln. 
Durch hypothesengeleitete Untersuchungen soll festgestellt werden, welche systematischen 
Abweichungen in bestimmten ökonomischen Kontexten zu erwarten sind. Modelle, die diese 
Abweichungen abbilden, sollen die Grundlagen neuer ökonomischer Theorien für Individuen und 
Aggregate bilden oder bestehende Theorien erweitern. Aussagen der erweiterten bzw. neuen 
ökonomischen Theorien sollen dann durch empirische Arbeiten überprüft werden. Dazu werden 




Die Überlegungen sind vor dem Hintergrund der ökonomischen Institutionen anzustellen, in deren 
Umfeld die Entscheidungen getroffen werden. Letztendlich sollen Erkenntnisse aus der 
deskriptiven Forschung daraufhin überprüft werden, ob sie Weiterentwicklungen präskriptiver 
Modelle ermöglichen. 
 
Das Anwendungsspektrum der im Sonderforschungsbereich 504 vertretenen Projekte ist sehr breit. 
Auf den Kapitalmärkten werden das Anlegerverhalten von Privatkunden und das Sparverhalten 
von Haushalten untersucht. Ein Arbeitsgebiet widmet sich der Frage, inwieweit Offen-
legungsvorschriften und Haftungsnormen zur Bereitstellung verlässlicher Unternehmensin-
formationen führen. Bei den Gütermärkten wollen wir besser verstehen, warum Hotels und 
Supermärkte Preissetzungsstrategien durchsetzen können, die „rationale“ Kunden nicht 
akzeptieren würden. Unsere Anwendungen beschränken sich jedoch nicht nur auf die Ökonomie. 
So widmet sich ein Projekt dem Wahlverhalten der Bürger in den kommenden Bundestagswahlen. 
Eine wichtige Rolle für das Verständnis von Entscheidungsverhalten, das nicht den einfachen 
Regeln der Erwartungsnutzentheorie entspricht, spielen schließlich die kognitiven Prozesse der 
Informationsverarbeitung im menschlichen Gehirn, die aus psychologischer wie 










Professor Dr. Hartmut Esser Tel. (0621)181-2022, Fax: -2021 
 E-Mail: esser@sowi.uni-mannheim.de 
 
Beteiligte Wissenschaftler (intern):  Dr. Volker Stocké 
Projektzeitraum: Jan. 1997 – Dez. 2005 
 
Das Ziel des Teilprojektes besteht in der weiteren empirischen Überprüfung des Modells der 
Frame-Selektion (MdFS). Darin werden zentrale Konzepte der „Social Cognition“-Forschung und 
der normativen bzw. interaktionistischen soziologischen Handlungstheorie systematisch mit dem 
ökonomischen Erklärungsmodell verbunden. Das MdFS erklärt einerseits die Bedingungen für die 
Aktivierung von Einstellungen, sozialen Normen und anderer schematischer Wissens- und 
Bewertungsstrukturen sowie deren Bedeutung als Bezugsrahmen für die Entscheidungen der 
Akteure. Andererseits wird vorhergesagt, wann diese Konzepte verhaltensrelevant sind und wann 
dagegen „rationale“ Anreize handlungsbestimmend werden. Nachdem der Ansatz in der 
vorangegangenen Projektphase am Anwendungsgegenstand des Antwortverhaltens in Umfragen 
und damit in einer Niedrigkostensituation getestet wurde, sollen nun die Projektarbeiten an dem 
grundlegenden theoretischen Problem im Bereich der Bildungsentscheidungen als Investitions-
situation mit hohem Konsequenzenpotential fortgeführt und die Theorie so einem besonders 
„kritischen“ Test unterzogen werden. Dabei stehen die in der soziologischen Forschung häufig 
gefundenen Einflüsse der sogenannten Bildungsaspirationen auf die Bildungsentscheidungen im 
Mittelpunkt der Analyse. Es soll untersucht werden, ob sich die Wirkungen der Bildungs-




Choice Theorie (RCT) rekonstruieren lassen oder, was vermutet wird, als Ergebnis von Framing-
Prozessen im Rahmen des MdFS erklärt werden müssen. Weil derartige Frames (als 
„Einstellungen“) vermutlich nur über andauernde Interaktionen stabilisierbar sind, ist es gleich-
zeitig erforderlich, die hierfür als zentral angesehene Einbettung der Akteure in Bezugsgruppen in 
die Untersuchung einzubeziehen. 
 
 




Professor Dr. Herbert Bless Tel. (0621)181-2007, Fax: -2038 
 E-Mail:  
 
Beteiligte Wissenschaftler (intern):  Rainer Greifeneder 
Projektzeitraum: Jan. 2000 – Dez. 2005 
 
Das Projekt beschäftigt sich mit dem Einfluss subjektiver Erfahrungen auf Urteile und 
Entscheidungen. Unter dem Begriff subjektive Erfahrungen werden emotionale (z.B. Stimmung), 
körperliche (z.B. bestimmte Körperhaltung) sowie kognitive (z.B. Leichtigkeit des Informations-
abrufs) Erfahrungen zusammengefasst, welche die Informationsverarbeitung begleiten. Das 
aktuelle Vorhaben fokussiert insbesondere auf die letzte Gruppe, die kognitiven subjektiven 
Erfahrungen. Es wird angenommen, dass Entscheidungen und Urteile häufig nicht (nur) auf der 
Information beruhen, die zum Urteilszeitpunkt aktiviert ist. Vielmehr belegen die vorliegenden 
Forschungsarbeiten, dass subjektive Erfahrungen Urteile und Entscheidungen nicht nur beein-
flussen, sondern dass sie sogar die wesentliche Grundlage darstellen können. Eine Analyse der 
vorliegenden Literatur lässt erkennen, dass sich die bisherigen Arbeiten zum großen Teil darauf 
konzentrieren, die Auswirkungen subjektiver Erfahrungen auf verschiedenste Urteile und 
Entscheidungen aufzuzeigen. Dagegen liegen kaum Arbeiten zu den situativen Randbedingungen 
und den vermittelnden Prozessen vor. Ziel des Forschungsvorhabens ist deshalb eine genauere 
Betrachtung der Bedingungen, unter welchen sich Personen auf ihre subjektiven Erfahrungen 
verlassen, und wie der Einfluss subjektiver Erfahrungen vermittelt ist. 
 
 
SFB 504 – Teilprojekt A9: Wahlsystem und Koalitionsoptionen als Anreize zum 
strategischen Wählen 
 
Projektleiter: Professor Dr. Franz Urban Pappi 
 Tel. (0621)181-2062, Fax: -2067 
 E-Mail: fupappi@rumms.uni-mannheim.de
 
Beteiligte Wissenschaftler (intern):  Dr. Thomas Gschwend 
 Dr. Michael Meffert 
Projektzeitraum: Jan. 2003 – Dez. 2005 
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Das Ziel des Projekts ist die Überprüfung einer Theorie über den Prozess und die politischen 
Konsequenzen strategischen Wählens, das heißt, der Wahl einer anderen als der meist präferierten 
Partei, um die Bildung einer gewünschten (Koalitions-)Regierung zu erreichen. Im Unterschied 
zur bisherigen Forschungstradition werden die Wirkungsweise von institutionenellen Rahmenb-
edingungen – Wahlsystem und Koalitionsoptionen – überprüft und das Fallstudien-Design durch 
ein komparatives Design ersetzt. Es wird erwartet, dass strategisches Wählen von den zwei 
Dimensionen Wahlkreisgröße und Identifizierungsgrad mehrheitsfähiger Regierungen bzw. 
Koalitionen abhängt. In Wahlsystemen mit kleinen Wahlkreisen sollte eine einfache Wasted-Vote-
Strategie überwiegen (keine Wahl einer Partei oder eines Kandidaten ohne Chance auf Parlaments-
einzug), während sich in Wahlsystemen mit großen Wahlkreisen unterschiedliche Strategien aus 
verschiedenen Koalitionsoptionen heraus ergeben sollten. Zur Überprüfung dieser Hypothesen 
werden aggregierte Wahlkreisergebnisse sowie Bevölkerungsumfragen aus verschiedenen Ländern 




SFB 504 – Teilprojekt A10: Intuitive und reflexive Nutzung von Handlungs-
wissen in Entscheidungen (Heidelberger Projekt) 
 
Projektleiter:  
Professor Dr. Klaus Fiedler Tel. (06221)54-7270, Fax: -(06221)54-7745 
 E-Mail: Klaus.Fiedler@psychologie.uni-heidelberg.de
 
Dr. Henning Plessner (ausgeschieden) Tel. (06221)54- 7700, Fax: -(06221)54-7745 
 E-Mail:  
 Henning.Plessner@psychologie.uni-heidelberg.de
 
Beteiligte Wissenschaftler (intern):  Cornelia Betsch(ausgeschieden) 
Projektzeitraum: Jan. 2003 – Dez. 2005 
 
Das Ziel des Projekts bestand darin, die Bedingungen zu erforschen, unter denen intuitive 
Strategien zu besseren Urteilen und Entscheidungen führen als reflektive Strategien. Unsere 
zentrale Annahme war, dass Intuition und Reflektion auf dem Wirken zweier unterschiedlicher 
Verarbeitungssysteme beruhen, einem „tacit“ und einem „deliberate“ System. Das „tacit“ System 
operiert auf der Ebene von impliziten Kognitionen, beispielsweise automatisch erworbenem 
Wissen, während das „deliberate“ System explizites Wissen verarbeitet. Auf das „tacit“ System 
kann auch unter hoher kognitiver Belastung zurückgegriffen werden und es ermöglicht dann 
nichtsdestotrotz valide Urteile. Der Gebrauch der Intuition ist allerdings nur dann von Vorteil, 
wenn das dem „tacit“ System zugeführte Wissen für den jeweiligen Entscheidungskontext und die 
Natur des Entscheidungsproblems von Bedeutung ist. Hingegen sollte das „deliberate“ System in 
der Lage sein, mögliche Irregularitäten in einer gegebenen Informationsstruktur zu erkennen. Die 
spezifischen Bedingungen, unter denen intuitive Prozesse zu besseren Entscheidungen führen als 
reflektive Prozesse und vice versa, können aus verschiedenen Ansätzen zur Bildung von 
implizitem und explizitem Wissen über Verhaltensalternativen abgeleitet werden. Wir haben eine 
Reihe von Experimenten durchgeführt, in denen die Annahmen dieser Ansätze mit intuitivem und 





SFB 504 – Teilprojekt B1: Neoklassische und behavioristische Ansätze zur 




Professor Axel Börsch-Supan, Ph.D.  Tel. (0621)181-1862, Fax: -1863 
  E-Mail: boersch-supan@mea.uni-mannheim.de
 
Beteiligte Wissenschaftler (intern):   Dr. Anette Reil-Held 
  Lothar Essig (ausgeschieden) 
  Mathias Sommer 
Projektzeitraum:  Jan. 1997 – Dez. 2005 
 
Das Projekt überprüft im Bereich der Konsumentenentscheidungen empirisch, welche öko-
nomischen, soziologischen und psychologischen Determinanten das Sparverhalten der Haushalte 
bestimmen. Dazu wurde in 2001 mit der Erhebung des so genannten SAVE-Panels begonnen, das 
in den Jahren 2003 und 2005 um eine zweite und dritte Welle ergänzt wurde. In SAVE werden 
Daten über Sparverhalten und  Vermögen, sowie sozioökonomische, familiäre und soziologische 
Variablen erhoben. Die Panelstruktur ermöglicht, die für das Sparverhalten essentiellen intertem-
poralen Mechanismen zu verstehen und Alters- und Kohorteneffekte zu unterscheiden. Mit diesen 
Daten ergänzen wir die traditionellen Optimierungsmodelle durch verhaltens-psychologische 
Variablen (z.B. Risikobereitschaft, Verlustaversion) und soziologische Variablen (z.B. der 
Einfluss sozialen Lernens in einem Umfeld sich wandelnder sozialpolitischer Institutionen). Die 
wirtschaftspolitische Relevanz dieses Teilprojekts folgt aus dem Zusammenhang von Sparver-
halten, staatlicher Rentenversicherung und privater Altersvorsorge, der derzeit die Rentenreform-
debatte stark beeinflusst. 
 
 




Professor Dr. Peter Albrecht  Tel. (0621)181-1682, Fax: -1680 
  E-Mail: risk@bwl.uni-mannheim.de  
 
Beteiligte Wissenschaftler (intern):   Timo Klett 
Projektzeitraum:  Jan. 1997 – Dez. 2005 
 
Das Teilprojekt B2 befasst sich im Wesentlichen mit privaten Alterssicherungsentscheidungen, 
wobei zwischen einer Phase der Kapitalakkumulation (Ansparphase) und einer Phase des Kapital-
verzehrs (Verrentungsphase) unterschieden wird. Dabei werden unter dem Blickwinkel 
alternativer Rationalitätskonzepte – insbesondere Varianten von Risiko-/Wertkalkülen – Instru-
mente, Produkte und Strategien im Bereich der privaten Alterssicherung einer umfassenden 
Analyse unterzogen. Die praktische Relevanz des Teilprojektes ist dabei unmittelbar ersichtlich, da 





SFB 504 – Teilprojekt B4: Unsichere Präferenzen und Märkte 
 
Projektleiter:  
Professor Dr. Martin Weber Tel. (0621)181-1532, Fax: -1534 
 E-Mail: sekretariat@bank.bwl.uni-mannheim.de
 
Beteiligte Wissenschaftler (intern):  Dr. Markus Glaser 
 Dr. Alexander Klos (ausgeschieden) 
 Zacharias Sautner (ausgeschieden) 
 Philipp Schmitz 
 Frank Welfens 
Projektzeitraum: Jan. 1997 – Dez. 2005 
 
Das Teilprojekt Weber (B4) hat grundsätzlich zwei Komponenten. In der einen Komponente 
wurde auf der Ebene des individuellen Entscheidungsverhaltens betrachtet, inwieweit Phänomene 
wie Overconfidence, mangelnde Verarbeitung von Korrelationen etc. Entscheidungen beein--
flussen. Die zweite Komponente wendete die daraus gewonnenen Einsichten auf die Finanzmarkt-
analyse an. Dieser dem Gedankengut des Behavioral Finance verhaftete Schritt wurde sowohl 
mittels Experimenten als auch mit Hilfe von Kapitalmarktdaten durchgeführt. Im einzelnen hat 
sich die Arbeit des Teilprojekts hauptsächlich mit den folgenden Themenschwerpunkten 
beschäftigt: Overconfindence, Entscheidungs- und Anlageverhalten privater und institutioneller 
Investoren und deren Einfluss auf Marktgrößen, Altersvorsorge sowie deskriptive Aspekte der 
Asset Allocation Entscheidung 
 
 




Prof. Dr. Oliver Kirchkamp (ausgeschieden) E-Mail: oliver@kirchkamp.de 
 
Beteiligte Wissenschaftler (intern):    Gerald Seidel (ausgeschieden) 
Projektzeitraum:   Jan. 2003 – Dez. 2005 
 
Das Projekt B6 (Modellierung von Erwartungen im Makro- und Mikroökonomischen Kontext) 
verbindet makroökonomische Modelle von Fiskalerwartungen im Labor mit in einem 
mikroökonomischen Kontext. Um den Prozess der Erwartungsbildung über fiskalische und 
monetäre Variablen und die Auswirkungen auf Konsum- und Sparentscheidungen besser zu 
verstehen, wird im Projekt sowohl theoretisch als auch mit Labor- und mit Felddaten gearbeitet. 
Um den Typ der Erwartungsbildung besser eingrenzen zu können, und um Hypothesen für 
Laborexperimente zu bilden, haben wir sowohl Experimente zur Erwarungsbildung mit Felddaten 
als auch abstraktere Situationen zur Erwartungsbildung im Labor untersucht. Als Modell von 
Stabilisierungsprozessen wurden vor allem All-pay Auktionen verwendet. Wir haben ferner 
Bietverhalten in verschiedenen Varianten von Erstpreisauktionen experimentell untersucht.  
Weitere Laborexperimente wurden durchgeführt um  im Kontext fiskalischer Stabilisierung der 




Die Arbeiten zur Erwartungsbildung zu Felddaten sind nun weitgehend abgeschlossen und zur 
Publikation eingereicht. Anders sieht es jedoch mit der Analyse abstrakterer Entscheidungs-
situationen zur Erwartungsbildung aus. Hier haben wir in der Berichtsphase Werkzeuge 
entwickelt, mit denen wir nun weiterarbeiten können. Mit den Arbeiten zur Modellierung von 
Stabilisierungsprozessen als All-pay Auktion und der Erwartungsbildung in Auktionen haben wir 
ein Feld eröffnet, dass uns voraussichtlich geraume Zeit beschäftigen wird, nicht zuletzt weil es in 
der Anwendung nicht nur auf fiskalische oder monetäre Stabilisierung beschränkt ist. 
 
 




Prof. Dr. Joachim Winter (ausgeschieden) Tel. (0089)2180-2459, Fax: -3954 
  E-Mail: winter@lmu.de
 
Beteiligte Wissenschaftler (intern):   Daniel Schunk 
Projektzeitraum:  Jan. 2003 – Sept. 2005 
 
Dieses Projekt beschäftigt sich mit der empirischen Untersuchung des Entscheidungsverhaltens in 
statischen und dynamischen Entscheidungssituationen. Die bisherigen Arbeiten konzentrieren sich 
dabei auf die Bedeutung der Risikoeinstellung bei der Analyse von Verhalten in diskreten 
dynamischen Entscheidungssituationen. Hauptergebnis ist, dass die basierend auf ökonomischer 
Theorie zu erwartenden Zusammenhänge zwischen individuellen Risikomaßen und Verhaltens-
strategien empirisch im Allgemeinen nicht haltbar sind. Wir finden jedoch, dass (i) einfache Faust-
regeln das beobachtete Verhalten gut beschreiben, und ebenso, dass (ii) diese Faustregeln in 
systematischem Zusammenhang mit individuellen Präferenzstrukturen stehen. Basierend auf der 
Beobachtung, dass sich in vielen ökonomisch relevanten Entscheidungssituationen Individuen 
darin unterscheiden, ob sie bevorzugt intuitiv oder deliberativ entscheiden, wurden weitere 
Determinanten individueller Heterogenität im Entscheidungsverhalten untersucht. Wir finden, dass 
die Krümmung der individuellen Nutzenfunktion systematisch mit habituellen Entscheidungsmodi 
zusammenhängt. Diese Befunde legen nahe, dass individuell stabile Persönlichkeitseigenschaften 
helfen können, beobachtetes wirtschaftliches Verhalten, wie Portfoliowahl und Börsenent-
scheidungen, zu erklären. Im Rahmen dieses Teilprojektes wurde schließlich in Zusammenarbeit 
mit Mitarbeitern des Lehrstuhls für Wirtschaftsinformatik der Universität Mannheim ein 
Verfahren entwickelt, welches der Identifizierung und Zuordnung von Entscheidungsregeln zu 
Entscheidern dient. Dieses Verfahren beruht auf einem multimodalen evolutionären Algorithmus, 
bei dem im Gegensatz zu existierenden Verfahren die spezifische funktionale Form der zu klassi-




SFB 504 – Teilprojekt C4: Evolution von Konventionen (Karlsruher Projekt) 
 
Projektleiter:  
Professor Dr. Siegfried Berninghaus Tel. (0721-608-3380), Fax: -3491 
 E-Mail: berninghaus@wiwi.uni-karlsruhe.de
 
Beteiligte Wissenschaftler (intern):  Marion Ott 
Projektzeitraum: Jan. 1997 – Dez. 2005 
 
Das Projekt untersucht die Bildung und Entwicklung von Konventionen in Gesellschaften. Im 
experimentellen wie im theoretischen Teil des Projektes soll der Einfluss von lokalen 
Interaktionsstrukturen auf die Konventionsbildung betrachtet werden. Speziell wird untersucht, 
wie ein „Ausbrechen“ aus schlechten Konventionen möglich ist. Vom spieltheoretischen Stand-
punkt aus betrachtet ist dies äquivalent zu dem bekannten „Gleichgewichtsauswahlproblem“ in 
Koordinationsspielen. Wir möchten dieses Problem mit zwei unterschiedlichen methodischen 
Ansätzen angehen: 
 
(1) Modellierung  der Evolution von Strategiekombinationen in Koordinationsspielen im 
Rahmen von formalen Strategieanpassungsprozessen sowie die Modellierung der 
Evolution von lokalen Interaktionsstrukturen. 
 
(2) Durchführung von Experimenten (im PC Labor) über das Verhalten von Teilnehmern an 
Koordinationsspielen. Dabei sollen u.a. psychologische Aspekte bei der Erklärung des 
Koordinations-Verhaltens berücksichtigt werden. 
 
Aus den experimentellen Resultaten sollen insbesondere Anregungen für den theoretischen Teil 
des Projekts gewonnen werden.  
 
 




Professor Martin Hellwig, Ph.D. Tel. (0228)91416-22, Fax: -21 
(ausgeschieden) E-Mail: hellwig@coll.mpg.de
 
Beteiligte Wissenschaftler (intern):  Elena Carletti, Ph.D. (ausgeschieden) 
 Dr. Hendrik Hakenes (ausgeschieden) 
Projektzeitraum: Jan. 2000 – März 2005 
 
Das Projekt soll weiterhin die Ausgestaltung von Kompetenz- und Rollenzuweisungen in 
ökonomischen Beziehungen untersuchen. Dabei geht es um die Bedeutung von "residualen" 
Pauschalkompetenzen für alle Entscheidungssituationen, für die sonst nichts vorgesehen ist, um 
deren Bedeutung für die Dauerhaftigkeit von Institutionen und um die Bedeutung von nachträg-
lichen Veränderungen von Entscheidungskompetenzen. Das Projekt beinhaltet sowohl grund-
sätzliche Untersuchungen zur vertragstheoretischen und institutionenökonomischen Begriffs-
bildung als auch inhaltliche Analysen konkreter Probleme aus der Theorie der Unternehmens-





(i) Welche Rolle spielt Informationsbeschaffung für die Ausgestaltung von Kontrollkompetenzen?  
 
(ii) Wie funktioniert die Informationsaggregation: Innerhalb einer Organisation? Durch 
Wahrnehmung von Rechten durch Vertragspartner, z.B. eine Bank? Durch Preisbildung in 
Wertpapiermärkten?  
 
(iii) Inwiefern lässt sich die Ausgesetztheit von Banken gegenüber Makrorisiken aus dem 
Zusammenwirken von (i) der Allokation von Entscheidungs-kompetenzen zwischen Banken und 
ihren Kapitalgebern und (ii) der Kompetitivität der Anlagemärkte der Banken erklären?  
 
(iv) Wie sind die Informations-, Anreiz- und Kontroll-wirkungen von Abhebungsrechten der 
Einleger zu beurteilen? Wie sind z.B. Börsenbewertungen als Grundlage von 
unternehmensinternen Allokations- order Entlohnungsentscheidungen zu beurteilen? 
 
 
SFB 504 – Teilprojekt C 7: Ökonomische Analyse rechtlicher 
Rationalitätskonzepte auf Kapitalmärkten 
 
Projektleiter:  
Professor Dr. Jens Wüstemann Tel. (0621)181-2344, Fax: -1694 
 E-Mail: wuestemann@bwl.uni-mannheim.de  
 
Beteiligte Wissenschaftler (intern):  Christina Reifschneider 
Projektzeitraum: Jan. 2003 – Dez. 2005 
 
Das Projekt beschäftigte sich aus ökonomischer Sicht mit rechtlichen Rationalitätskonzepten im 
Kapitalmarktkontext, angewandt auf den Investorenschutz durch Haftung Abschlussprüfung. So 
verfolgt das US-amerikanische Kapitalmarktrecht den Zweck, dem Kapitalmarkt Informationen 
zur Verfügung zu stellen, die für einen vernünftigen Investor entscheidungsnützlich sind. Die 
rechtlichen Schutzzwecke und den ihnen folgende Schutznormen basieren hierbei auf 
Rationalitätskonzepten, die sich auf als semi-effizient angenommenen Kapitalmärkten begründen. 
Es ist im Rahmen des Projekts untersucht worden, inwieweit diese impliziten und expliziten 
Rationalitätskonzepte auch nach den in den anderen Teilprojekten differenzierten, modernen 
Rationalitätskonzepten noch tragen.  
Ergänzend hierzu wurde als wichtige Institution zur Sicherstellung des Investorenschutzes die 
Jahresabschlussprüfung untersucht. Hierbei wurden aus der Perspektive von unterschiedlichen 
Rationalitätskonzepten die Rahmenbedingungen der Wirtschaftsprüfung und das Entscheidungs-








Professor Dr. Jürgen Eichberger Tel. (06221) 54-2944, Fax: -2997 
 E-Mail: juergen.eichberger@awi.uni-heidelberg.de
 
Beteiligte Wissenschaftler (intern):  Dr. Alexander Zimper (ausgeschieden) 
Projektzeitraum: Jan. 2003 – Dez. 2005 
 
In diesem Teilprojekt werden optimistische und pessimistische Entscheidungsträger betrachtet, die 
in ihrem Entscheidungsverhalten besonders stark die möglichen positiven, bzw. negativen, 
Auswirkungen ihrer Handlungen berücksichtigen. Das Verhalten optimistischer und pessimisti-
scher Entscheidungsträger wird in dynamischen Entscheidungssituationen untersucht, wobei 
typischerweise Probleme dynamischer Inkonsistenz auftreten. Ein Schwerpunkt der ökonomischen 
Anwendung der Choquet-Erwartungsnutzentheorie betrifft die Analyse von Finanzmarkt-
institutionen. Bisherige Arbeiten des Teilprojektes lassen den Schluss zu, dass optimistische bzw. 
pessimistische Entscheidungsträger verschiedene Formen der Finanzintermediation wie Banken 
und Wertpapiermärkte unterschiedlich bewerten. Die Koexistenz von Bankensystemen und 
Wertpapiermärkten wird in der Literatur typischerweise durch Markteintrittsbeschränkungen 
erklärt. Die unterschiedliche Bewertung von Finanzintermediären bei Ambiguität liefert eine 
zusätzliche Begründung für die Koexistenz dieser Institutionen. 
 
 
SFB 504 – Teilprojekt Z2: Zentrales Experimentallabor 
 
Projektleiter:  
Prof. Axel Börsch-Supan, Ph.D. Tel. (0621)181-3450, Fax: -3451 
 E-Mail: boersch-supan@mea.uni-mannheim.de 
 
Administrativer Leiter:  PD Dr. Oliver Kirchkamp (ausgeschieden) 
 Dr. Carsten Schmidt 
Projektzeitraum: Jan. 1997 – Dez. 2005 
 
In zahlreichen Teilprojekten des Sonderforschungsbereichs stellen Experimente ein zentrales 
Mittel zur Gewinnung von Erkenntnissen über menschliches Entscheidungsverhalten dar. Damit 
fügt sich der Sonderforschungsbereich in eine Entwicklung ein, die seit einiger Zeit zunehmende 
Interesse findet. Das Labor bietet mit 20 Plätzen für Versuchpersonen Gelegenheit, umfangreiche 
Experimente durchzuführen. 
Ferner werden im Experimentallabor neue experimentelle Methoden erschlossen und den 
einzelnen Projekten zur Verfügung gestellt. Außerdem werden die von den einzelnen Projekten 
durchgeführten Experimente dokumentiert um Zusammenarbeit und Kohärenz zwischen den 
Teilprojekten zu erleichtern. Das Experimentallabor wird auf diese Weise zum Kristallisations-
punkt von Erfahrungen und Forschungsplänen. Gleichzeitig bietet es Anknüpfungspunkte nach 
außen, indem die hier dokumentierten Methoden durch das Internet auch anderen interessierten 




2 . 1 . 2 .  
S o n d e r f o r s c h u n g s b e r e i c h  T r a n s r e g i o  1 5  „ G o v e r n a n c e  u n d  d i e  
E f f i z i e n z  ö k o n o m i s c h e r  S y s t e m e “  
 
Sprecher:  




Der SFB/TR 15 ist ein langfristiges, auf zwölf Jahre angelegtes Kooperationsprojekt von fünf 
deutschen Universitäten, nämlich der Freien Universität Berlin, der Humboldt-Universität zu 
Berlin, der Universitäten Bonn, Mannheim und München; sowie des Zentrums für Europäische 
Wirtschaftsforschung (ZEW) in Mannheim. Es ist bundesweit der erste Sonderforschungsbereich 
in den Wirtschaftswissenschaften, in dem mehrere Forschungsinstitutionen in einem Netzwerk 
zusammengefasst sind. 
 
Die wirtschaftliche Entwicklung im letzten Jahrzehnt des 20. Jahrhunderts ist durch zwei 
Phänomene geprägt: durch die Revolution in der Informations- und Kommunikations-Technologie 
(IKT) und durch die rapide Internationalisierung der Märkte, besser bekannt unter dem Stichwort 
Globalisierung. Die dadurch entstehenden neuen Strukturen der Wirtschaft wirken sich auf alle 
Bereiche des Wirtschaftsgeschehens aus. 
 
Die Auswirkungen dieser Phänomene werden in dem SFB/TR in drei Projektbereichen untersucht. 
Der Projektbereich A Strategische Interdependenz und Institutionendesign bildet den konzeptio-
nellen Kern für den theoretischen Teil des Forschungsansatzes. Forschungsgegenstand ist die 
Untersuchung von Vertragsstrukturen und wettbewerblichen Strukturen wie die speziell im 
elektronischen Handel immer häufiger benutzten Auktionen und Turniere. Im Projektbereich B 
Corporate Governance geht es um Organisations- und Entscheidungsprobleme innerhalb eines 
Unternehmens sowie zwischen Unternehmenseignern und Managern einschließlich regulierender 
Einflüsse. Im Projektbereich C: Marktorganisation wird einerseits danach gefragt, welche Markt-
resultate aus dem Verhalten der Marktteilnehmer folgen, und welche Marktstruktur sich innerhalb 
eines gegebenen institutionellen Umfelds einstellen wird; andererseits wird die das institutionelle 
Umfeld gestaltende Rolle des Staates und ihres Einflusses auf das Marktgeschehen analysiert. 
 
Das Forschungsgebiet des SFB/TR steht nicht nur im Zentrum der internationalen wissen-
schaftlichen Aufmerksamkeit. Auch Wirtschaft und Politik zeigen an den Ergebnissen dieser 
Forschung großes Interesse. Typische Beispiele sind das Interesse von Industrie und Staat an den 
Ergebnissen der Forschung über Auktionsmechanismen, oder das Interesse an den Auswirkungen 
des elektronischen Handels für die Industrie und die regionale und internationale Wirtschafts-
struktur. 
 
Sprecher des Sonderforschungsbereichs in der ersten Forschungsphase 2004 bis 2007 ist Professor 
Konrad Stahl Ph.D. von der Universität Mannheim.  
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Insgesamt werden 18 Forschungsprojekte gefördert; davon sind vier Projekte in Berlin, sieben in 
Bonn, drei in Mannheim und vier in München angesiedelt. Der Förderumfang beträgt pro Jahr ca. 
1,5 Mio. €. 24 renommierte Wissenschaftler der Volks- und Betriebswirtschaftslehre leiten diese 
Projekte. Insgesamt arbeiten ca. 80 Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler in dem 
Sonderforschungsbereich. 
 
Es folgt eine kurze Beschreibung der Forschungsziele der drei in Mannheim angesiedelten 
Projekte: 
 
Projekt C1: Bankenregulierung, Credit Crunch und Prozyklizität 
Projektleiter: Prof. Dr. Dr. h.c. Wolfgang Bühler 
 
Die Bankenregulierung der letzten Jahre ist gekennzeichnet durch einen langsamen Übergang von 
der quantitativen zu einer qualitativen Aufsicht. Im Bereich der Handelsbücher besteht für 
Kreditinstitute die Möglichkeit, Marktrisiken mit Hilfe eigener Modelle zu erfassen, zu steuern 
und zu kontrollieren. Derzeit wird die Ausweitung der qualitativen Bankenaufsicht auf das 
Bankbuch und damit auf das Adressenausfallrisiko diskutiert (Basel II). Diese Ausweitung ist mit 
zwei wesentlich neuen Problemkreisen verbunden. Erstens ist die Modellierung der mit 
Kreditportfolios verbundenen Risiken ungleich schwieriger als die Modellierung von Marktrisiken 
für Handelsbücher. Zweitens ist nicht auszuschließen, dass sich die gleichzeitige Anwendung 
ähnlicher Systeme des Risikomanagements bei der Kreditvergabe prozyklisch auf den 
realwirtschaftlichen Sektor der Volkswirtschaft auswirkt.  
 
Ziel des Projektes ist die quantitative Analyse der Auswirkung von Value-at-Risk-(VAR-)Be-
schränkungen für Kreditportfolios auf das Volumen der Kreditvergabe in einer Ökonomie, die 
Höhe des Credit Spreads für ausfallgefährdete Kredite und auf die Aktivität im Produktions- und 
Investitionsbereich im Vergleich zu einem nicht regulierten oder durch pauschale Anrechnungs-
faktoren regulierten Bankensystem.  
 
Das Grundmodell besteht dabei aus drei Gruppen von risikoaversen Entscheidungsträgern: 
Anleger, regulierte Kreditinstitute und nicht regulierte Unternehmen. Exogen sind die Anfangs-
ausstattung der Anleger, die Höhe des Eigenkapitals der Kreditinstitute und der Unternehmen, die 
Stochastik der Produktions- und Investitionsergebnisse sowie der Zinssatz für risikolose Anlagen. 
Wettbewerbsmärkte bestehen für den risikolosen Titel, die Bankeinlagen und die Unternehmens-
kredite, nicht aber für Eigenkapitaltitel. Endogen modelliert werden die Kreditvolumina, die 
Kreditpreise sowie die Produktions- und Investitionsvolumina der Unternehmen.  
 
Durch den Vergleich eines nicht regulierten mit einem durch pauschale Anrechnungsfaktoren 
(Basel I) und einem über eine VAR-Bedingung regulierten Bankensektors sollen Antworten auf 
die folgenden Forschungsfragen gegeben werden:  
 
• Welche Wirkung besitzt eine Variation der Regulierungsschärfe, definiert durch die Höhe 
der Eigenkapitalbelastung, auf die Kreditvolumina, die Kreditzinssätze und die Größe des 
realen Sektors? Von besonderem Interesse ist dabei, ob VAR-Restriktionen zu 
vergleichbaren negativen Anreizeffekten führen können wie die Regulierung über 
pauschale Anrechnungsfaktoren.  
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• Welche Konsequenzen besitzen exogene Schocks, die zu einer Änderung der 
Produktivitäts- oder Volatilitätsparameter der linearen Produktionstechnologien führen, für 
die Kreditvolumina und die Größe des realen Sektors? Kommt es aufgrund einer 
Regulierung zu der vermuteten prozyklischen Wirkung auf den realen Sektor, und welche 
Größe besitzt dann der Akzelerator?  
 
• Welche Konsequenzen besitzen exogene Schocks, die zu einer Änderung der 
Korrelationsstruktur zwischen den Produktionsergebnissen verschiedener Unternehmen 
führen, für die Ausfallwahrscheinlichkeit von Kreditinstituten unter dem Regulierungs-
regime von Basel I? Wie wirken sich diese Schocks auf die Höhe der Kreditvolumina und 
auf den realen Sektor bei einer VAR-Regulierung aus? Ergibt sich, wie zu erwarten, unter 
dem ersten Regulierungsregime eine erhöhte Ausfallwahrscheinlichkeit? Entsteht unter 
dem zweiten Regime ein korrelationsbedingter prozyklischer Effekt für den realen Sektor?  
 
• In welchem Umfang führen die beiden Regulierungsregime zu endogenen Korrelationen 
der Kreditpreise und damit zu einer Verschärfung der Prozyklizität über den Kreditkanal?  
 
• Wie überträgt sich das Risiko einer stochastischen Anfangsausstattung der Anleger auf die 
Volatilität des Kreditvolumens, der Kreditpreise und der Größe des Unternehmenssektors? 
Wie wirkt eine Veränderung der Regulierungsschärfe auf diese Größen? 
 
• Wie wirkt sich eine Veränderung der Regulierungsschärfe auf die Wahrscheinlichkeit des 
gleichzeitigen Ausfalles mehrerer Banken aus? Diese letzte Frage thematisiert in einer 
elementaren Weise das Problem der Finanzsystemstabilität. Ergeben sich hier deutliche 
Unterschiede für die beiden Regulierungsregime?  
 
Die formulierten Forschungsfragen werden zunächst in einem statischen Modell untersucht. In 
einem zweiten, möglicherweise im ersten Bewilligungszeitraum nicht mehr durchführbaren 
Schritt, wird dann die Analyse unter Verwendung eines dynamischen zeitstetigen Ansatzes 
erweitert.  
 
Projekt C2: Intellektuelles Eigentum, Aneignung von Innovationserträgen und 
Innovationswettbewerb 
 
Projektleiter: Prof. Dietmar Harhoff, Ph.D. und Prof. Konrad Stahl, Ph.D. 
 
Die Funktion von Patenten und anderen Schutzrechten für das intellektuelle Eigentum und ihre 
Stellung in entwickelten Volkswirtschaften hat sich in den neunziger Jahren grundlegend und 
vermutlich dauerhaft gewandelt. Der Wandel stellt traditionelle ökonomische Erkenntnisse über 
die Bedeutung von Patenten für das Innovationsverhalten der Unternehmen und für die 
Organisation von Märkten in Frage.  
 
Der Wandel äußert sich in einem Phänomen, das als ”Patent-Paradoxon” in die ökonomische 
Literatur eingegangen ist: Seit Beginn der neunziger Jahre ist auf gesamtwirtschaftlicher Ebene ein 
massiver Anstieg der Zahl der Patentanmeldungen zu beobachten. Dieser Anstieg ist nicht von 
einer entsprechenden Zunahme der Forschungs- und Entwicklungsaufwendungen (FuE) begleitet, 
die als wichtigster Input für den Erfindungsprozess anzusehen sind. Teilweise sind die FuE-




Gleichzeitig belegen Umfragen, dass viele Unternehmen Patenten als Instrument zur Aneignung 
von Innovationserträgen im Vergleich zu anderen Schutz-instrumenten eine immer geringere 
Wirksamkeit attestieren. Dies gilt auch für Unternehmen, die verstärkt Patente anmelden. Patente 
haben dagegen eine strategische Bedeutung erhalten, die über die eigentliche Funktion der 
Aneignung von direkten Erträgen aus Innovationen hinausgeht. Diese strategische Bedeutung wird 
vielfach nicht mehr von individuellen Patentrechten, sondern von miteinander vernetzten 
Einzelpatenten getragen, die als Patentdickichte bezeichnet werden.  
 
Ziel des Projektes sind die theoretische Strukturierung und die empirische Analyse der Gründe für 
den beobachteten Wandel in der Verwendung von Patenten. Außerdem sollen die sich daraus 
ergebenden ökonomischen Konsequenzen insbesondere für die Wettbewerbs- und 
Innovationspolitik untersucht werden.  
 
Dazu müssen zunächst die traditionell zur Erklärung von Innovations- und Patentierungs-
entscheidungen eingesetzten Modelle einer gründlichen Erweiterung oder Neukonzeption 
unterworfen werden. Bisher war es üblich, die Schutzwirkung individueller Patente für einzelne 
Produkte zu beschreiben und deshalb Patent und Produkt gleichzusetzen. Mit diesem Ansatz wird 
das immer wichtiger werdende Phänomen vernachlässigt, dass viele Patentrechte nie in Produkten 
oder Prozessen eingesetzt werden, sondern lediglich blockierende Funktion für Wettbewerber 
haben. Außerdem wird bei der klassischen Modellierung übersehen, dass die strategische Wirkung 
von Patentrechten neuerdings eher aus funktional miteinander verknüpften Patentrechten entsteht, 
die - in der Sprache der Patentanwälte – zu ”Dickichten”, ”Labyrinthen” oder ”Minenfeldern” 
verbunden werden – und zwar nicht nur bezogen auf eine, sondern oft mehrere Produktgruppen. 
Nur über eine Erweiterung bzw. Neukonzeption bisheriger Ansätze sind die in deskriptiven 
empirischen Untersuchungen beschriebenen Phänomene wie Kreuzlizenzierung, Patent-Pools oder 
Patentfamilien explizit modellierbar und die strategischen Konsequenzen ihres Einsatzes innerhalb 
einer theoretischen Analyse bewertbar. Darüber hinaus dürften sich die strategischen 
Entscheidungen beim Design von Patentanmeldungen so besser verstehen lassen.  
 
Zur Prüfung der aus der theoretischen Betrachtung abgeleiteten Hypothesen sollen zunächst 
vorhandene Dateien (so das Mannheimer Innovationspanel, die Datenbank des European Patent 
Office und die Datenbank des Deutschen Patent- und Markenamts) zusammengeführt werden. Die 
vorliegenden Daten werden in einem zweiten Schritt erstmalig um Befragungsdaten erweitert, in 
denen die Eigenständigkeit von Patenten und Produkten zum Ausdruck kommt. Zur 
ökonometrischen Analyse ist schließlich das ökonometrische Instrumentarium zu erweitern und 
auf die spezifische Fragestellung anzupassen. So ist die strategische Wirkung von miteinander 
verknüpften Schutzrechten bisher fast überhaupt nicht untersucht worden. Im Vordergrund steht 
dabei insbesondere die theoriegeleitete Zusammenfassung von einzelnen Patentrechten zu 
neuartigen Analyseeinheiten wie strategischen Patentfamilien. Hierbei dürften sowohl 
Klassifikations- als auch die üblichen Inferenzverfahren zum Einsatz kommen.  
 
Die Projektarbeiten werden sich in der ersten Förderperiode insbesondere auf Patente und 
artverwandte Schutzrechte wie Gebrauchsmuster beziehen. In der zweiten und dritten 
Förderperiode sollen dann vor allem Markenrechte analysiert werden, deren ökonomische 
Bedeutung der der Patentrechte entspricht, die aber bisher in der Literatur kaum unter 
strategischen Aspekten behandelt werden. Für Markenrechte existiert zwar keine substanzielle 
Prüfung wie im Patentbereich, andere Institutionen wie das Einspruchsverfahren existieren aber in 




Von besonderem Interesse wird die strategische Kopplung von Patent- und Markenrechten sein 
wie sie beispielsweise in der pharmazeutischen Industrie und in der Automobilindustrie zu 
beobachten ist. Wir gehen daher davon aus, dass sich einige der von uns in der ersten Periode 
entwickelten Modellstrukturen und Schätzansätze direkt übertragen und weiter verwenden lassen 
werden.  
Die Ergebnisse der theoretischen und der empirischen Analysen sollen schließlich in 
Überlegungen zur Ausgestaltung wettbewerbs- und innovationspolitischer Instrumente einfließen. 
Der Transfer der Forschungsergebnisse in die wirtschafts- und innovationspolitische Beratung ist 
dadurch gewährleistet, dass das ZEW über enge Kontakte zu den einschlägigen Bundes- und 
Landesministerien verfügt und im Rahmen der Auftragsforschung regelmäßig 
innovationspolitische Beratungsleistungen erbringt.  
 
 
Projekt C6: Kommunikations- und Transporttechnologien, Industrie- und 
Regionalstruktur 
 
Projektleiter: Prof. Konrad Stahl, Ph.D. 
 
Die Entwicklung der Transporttechnologien in der zweiten Hälfte sowie der Informations- und 
Kommunikationstechnologie (IKT) in den 90er Jahren des vergangenen Jahrhunderts haben zu 
einer dramatischen Senkung der Kosten wirtschaftlicher und sozialer Interaktion geführt (Im 
Kontext der Wirtschaftsgeographie wird dieser Umstand auch als „Tod der Distanz“ bezeichnet). 
Im vorliegenden Projekt werden Wirkungen dieser technologischen Entwicklungen auf die 
Tauschbeziehungen zwischen Wirtschaftsakteuren, und darauf aufbauend die sektorale und 
regionale Industriestruktur analysiert. Darüber hinaus wird geprüft, ob mit der Reduktion der 
Transaktionskosten tatsächlich die behauptete Steigerung in der Effizienz der ökonomischen 
Interaktionen einhergeht, und ob nicht neue Regulative zu ihrer Steigerung beitragen können.  
 
Ausgangspunkt sind die folgenden Überlegungen:  
 
1. Fallende Kommunikationskosten und Transportkosten sollten, vermöge der dadurch 
verbesserten relativen Effizienz der Interaktion über den Markt, zur Ausgliederung von 
Produktionsaktivitäten aus vertikal integrierten Unternehmen und zur Verlagerung der 
Tauschbeziehungen auf unpersönliche Märkte beitragen. Die erste These wird für die 90er 
Jahre durch die empirische Evidenz gestützt, die zweite nicht – oder zumindest nicht in 
dem erwarteten Umfang. So werden häufig „tiefe“ Kontrakte geschrieben, mit denen sich 
Zulieferer und Belieferte zur langfristigen gemeinsamen Entwicklung von Produkten and 
damit langfristigen Lieferbeziehungen verpflichten.  
 
2. Die durch fallende Informationskosten bedingte Erhöhung der Markttransparenz und die 
Ausdifferenzierung der Wertschöpfungskette hinsichtlich der über den Markt gesteuerten 
Interaktionen sollte einerseits die effektiven Marktzutrittskosten reduzieren und damit zur 
Abnahme der sektoralen Konzentrationserscheinungen beitragen. Andererseits jedoch 
könnte sie jedoch zur Konzentration zugunsten der kostengünstigen bzw. innovativen 
Unternehmen führen. Die bisher dazu bekannte empirische Evidenz vermittelt ein unklares 
Bild, wobei die Zunahme der sektoralen Konzentration deutlich stärker ins Auge fällt.  
 44
 
3. Fallende Kommunikations- und Transportkosten sollten die Möglichkeit zur Verlagerung 
der Produktion an kostengünstige Standorte, und damit zu einer massiven regionalen bzw. 
internationalen Dispersion der Wirtschaftsaktivitäten beitragen. Die empirische Evidenz 
stützt diese Aussage nicht. In manchen Sektoren legt sie sogar eher die umgekehrte 
Entwicklung, also weitere geographische Konzentration nahe.  
 
Die generelle in dem Projekt verfolgte These: das gleichzeitige Auftreten von intensivierten 
Marktbeziehungen und „tiefen“ Kontrakten, von sektoraler bzw. geographischer Dispersion und 
Konzentration von Wirtschaftsaktivitäten lässt sich erklären, wenn man Unterschieden in der 
Komplexität der getauschten Güter und ihrer Entwicklung, Unterschieden in Nachfrage- und 
Angebotsbedingungen, Unterschieden in den (teilweise durch beides bedingten) Kommunikation-
sbedürfnissen der Tauschpartner, und schließlich der differenzierten Entwicklung der einzelnen 
Komponenten von Kommunikations- und Transportkosten Rechnung trägt. Eine Berücksichtigung 
dieser Unterschiede führt dazu, daß sich Produktions- und Tauschprozesse aufgrund der 
differenzierten Entwicklung der Transaktionskosten nach diesen Gesichtspunkten sortieren, und 
demnach die Entwicklung vorhersagbar differenziert verläuft.  
 
Die Bearbeitung dieser These macht das Ausloten des Spannungsfelds zwischen unpersönlichen 
und tiefen, durch persönliche Interaktion geprägten Marktbeziehungen notwendig. Gegenstand der 
geplanten Untersuchung ist dessen Veränderung durch die veränderten Informations- und 
Kommunikationskosten sowie veränderte technische Produktionsbedingungen.  
 
Die Projektarbeit ist in drei Module gegliedert. In einem auf die konzeptuelle Arbeit angelegten 
ersten Modul werden die Struktur der Interaktion zwischen Wirtschaftsteilnehmern, insbesondere 
der vertikalen Beziehungen, über unterschiedliche Kommunikations- und Handelskanäle 
vergleichend betrachtet. Im zweiten Modul werden deren Auswirkung auf die Struktur der 
betroffenen Märkte, und im dritten Modul auf die regionale Struktur von Industrien untersucht.  
 
Ziel der Arbeit im ersten Modul ist ein vertieftes Verständnis der grundsätzlichen Mechanismen, 
nach denen sich die Wirtschaftsteilnehmer durch die Nutzung der unterschiedlichen 
Kommunikations- und Handelskanäle sortieren. Hierzu unterscheiden wir in erster Linie zwischen 
persönlicher Kommunikation, in der wirtschaftsgeographischen Literatur face-to-face 
Kommunikation genannt, und mündlicher bzw. schriftlicher (über Schrift und Bild) nicht-
persönlicher Kommunikation; sodann zwischen Kommunikationsinhalten nach deren Komplexität 
vor der Kontrahierung eines Tausches und zu seiner Durchführung; in diesem Zusammenhang 
zwischen dem Tauschgegenstand: standardisierten bzw. kundenspezifisch produzierten Gütern; 
und schließlich Handelskanälen, in denen die Kunden vor der Transaktion (nicht) in persönlichem 
Kontakt mit dem Produzenten bzw. Intermediär stehen.  
 
Ausgehend von einer zusätzlichen Typisierung der Tauschpartner wollen wir ein vereinheitlichtes 
Basismodell für die dem Tausch vorausgehende Kommunikation und den Tauschkontrakt 
entwickeln, in dem den wesentlichen Unterschieden zwischen den unterschiedlichen 
Kommunikations- und Handelskanälen Rechnung getragen wird. Dieses Modell wird auf einem 
Modell unvollständiger Kontrakte ( relational contracts ) aufbauen. Es wird um die Dimension der 
(unvollständigen) Informationsbeschaffung und Kommunikation vor Schreiben des Kontrakts 
erweitert. Die Kommunikation kann dabei so bedeutsame Teile wie den Austausch von 
Forschungsergebnissen - oder sogar deren Erzeugung enthalten. Variationen dieses Basismodells 
wollen wir dann zur Untersuchung der angesprochenen Selbstselektion heranziehen.  
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Eine Sonderstellung in dieser Diskussion wird die Untersuchung von Handelsplattformen 
einnehmen, auf denen mehrere Anbieter oder Nachfrager ihre Güter bzw. Wünsche präsentieren, 
und auf denen ggf. auch der Tausch vermittelt wird. Handelsplattformen werden von einem 
Anbieter, einem Nachfrager, oder einem dritten Intermediär angeboten, mit zu analysierenden 
unterschiedlichen Konsequenzen für das Marktverhalten und die Entwicklung der Marktstruktur.  
 
Innerhalb der Arbeit im zweiten Modul wollen wir Konsequenzen für die sektorale 
Wirtschaftsstruktur ableiten, die sich aus der analysierten Strukturierung der vertikalen 
Beziehungen in Verbindung mit Änderungen in der Produktionstechnologie ergeben. In dieser 
Hinsicht besonders bedeutsame Reaktionen auf die Veränderungen der Informations- und 
Transportkostenstrukturen sind die Aufgliederung der Wertschöpfungskette, die in einer Reihe von 
Industrien beobachtete Tendenz zum Bündeln von Vorprodukten in Module, das Bündeln des 
Angebots von Vorprodukten in Produktgruppen durch Systemanbieter, und die kundenindividuelle 
Fertigung.  
 
Die Auswahl und die Preisbildung der über elektronische Handelsplattformen gegenüber 
konventionellen Handelskanälen gehandelten (Zwischen-)Produkte sowie die damit einhergehende 
Entwicklung der beziehungsspezifischen Investitionen sollen gesonderte Aufmerksamkeit finden. 
Eine besondere Rolle nimmt hier die Analyse der hold-up Probleme zwischen dem Fertiger eines 
Vorprodukts und demjenigen eines Endprodukts, und Versuchen zu ihrer Lösung ein.  
 
Zu dieser besonders komplexen Interaktionsform und ihren Konsequenzen für die Marktstruktur 
auf jeweils einer Ebene der typischen Wertschöpfungskette sollen die theoretischen Analysen 
durch zwei Fallstudien ergänzt werden, und zwar zur Automobilindustrie sowie der Computer-
Hard- und Softwareindustrie. Erfahrungsgemäß dürfte die Arbeit an den Fallstudien neue Fragen 
aufwerfen, deren Beantwortung neue Modellanalysen provoziert.  
 
Die Reduktion der Transaktionskosten sollte sich nicht zuletzt in der geographischen Verlagerung 
produzierender Aktivitäten niederschlagen, der wir uns im dritten Modul widmen wollen. 
Regionale Verlagerungen der Produktion können in mehreren Formen auftreten, nämlich der 
Verlagerung von Produktionseinrichtungen innerhalb eines Unternehmens – auch in 
kostengünstige Regionen - sowie der Ausgliederung der Produktion in Zulieferunternehmen. Beide 
Entscheidungen werden durch die Veränderung in der Interaktionskostenstruktur prinzipiell 
beeinflusst. Sie werden jedoch in einem ebenfalls durch die Interaktionskostenstruktur veränderten 
Umfeld getroffen.  
 
So scheint die durch die IKT erzeugte Senkung der Kommunikationskosten entgegen ursprüng-
lichen Annahmen nicht wesentlich zur räumlichen Dispersion der Wirtschaftsaktivitäten 
beigetragen zu haben. Dagegen zeigen sich ausgeprägte Agglomerationserscheinungen für Unter-
nehmen in forschungsintensiven Industrien (oder bezüglich der entsprechenden Unternehmens-
teile), und geringere als die erwarteten Dispersionserscheinungen in den arbeitsintensiven 
Industrien. Der dieser Entwicklung zugrunde liegende Sortiermechanismus soll mithilfe theore-
tischer Modelle erklärt und bewertet werden. Darauf aufbauend soll die Verwendung politischer 
Instrumente zur Verbesserung der regionalen Wirkung von Beschaffungsent-scheidungen und der 
Standortentscheidungen von Betrieben bzw. Unternehmen einer kritischen Überprüfung unter-
zogen werden. Die zur Analyse der vertikalen Beziehungen geplanten Fallstudien zur Automobil-
industrie sowie der Computer-Hard- und Softwareindustrie werden um derzeit bereits erarbeitete 
regionale Komponenten erweitert und vertieft und sollen damit die Modellanalysen ergänzen.  
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Die drei Projektteile sind mehrfach miteinander verzahnt. Die im ersten Modul angesprochenen 
Wirkungsanalysen zur Struktur und zur Selektivität elektronischer gegenüber konventioneller 
Kommunikations- und Handelsformen sind Voraussetzung für die Arbeit an den beiden anderen 
Modulen. Im zweiten Modul analysierte Veränderungen in der Interaktionsstruktur zwischen 
Wertschöpfungsebenen und damit der Marktstruktur fließen direkt in die Analyse der 
regionalwirtschaftlichen Konsequenzen ein, und umgekehrt. Gegenstand des Projekts ist die 
Analyse der Konsequenzen in beide Richtungen.  
 
Die Forschung in beiden vorgesehenen Projektteilen ist nicht nur von wissenschaftlicher, sondern 
auch von politischer Relevanz. Als Beispiel sei nur der regionalökonomische Bereich genannt. So 
existieren ungezählte meist erfolglose Versuche, das prominenteste Beispiel für eine Agglome-
ration von Hochtechnologieunternehmen, Silicon Valley , mit Hilfe kostenintensiver finanzieller 
Unterstützung durch die öffentlichen Hände nachzustellen. Eine genaue positive und normative 
Analyse der Agglomerationsfaktoren sollte zur Klärung dazu beitragen, warum derlei Anstrengun-
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Zentrales Anliegen des Graduiertenkollegs ist die gezielte Förderung des wissenschaftlichen 
Nachwuchses in ausgewählten Teilgebieten der Wirtschaftswissenschaften durch eine 
systematische Heranführung an den aktuellen Stand der internationalen Forschung. Dabei arbeiten 
Betriebswirte und Volkswirte wie selbstverständlich zusammen.  
 
Inhaltlich geht es um die theoretische und empirische Analyse von Risiko und Liquidität in 
Finanz-, Güter- und Faktormärkten bei Unsicherheit und unvollkommener bzw. asymmetrisch 
verteilter Information. Bei der theoretischen Arbeit stehen moderne informationsökonomische, 
spieltheoretische und verhaltenstheoretische Ansätze zur Analyse individuellen und kollektiven 
Entscheidungsverhaltens und seiner allokativen Implikationen im Vordergrund. Bei der 
empirischen Arbeit geht es zum einen um mikroökonometrische und zeitreihenanalytische 
Untersuchungen, zum anderen um experimentelle Untersuchungen. Die Projekte umfassen sowohl 
Themen der theoretischen und methodischen Grundlagenforschung als auch theoretische und 
empirische Arbeiten in den Bereichen Sozialpolitik, Kapitalmarktforschung, Institutionen-
ökonomik, Wirtschaftsgeschichte und Industrieökonomik. Gemeinsame methodische Klammer 
aller Schwerpunkte des Graduiertenkollegs ist eine individuell entscheidungstheoretische 
Orientierung.  
 
Das Forschungsprogramm des Graduiertenkollegs betrifft die Bedeutung von Informations- und 
Liquiditätsproblemen bei Unsicherheit (Risiko) für individuelle wirtschaftliche Entscheidungen 
und die sich aus dem Zusammenspiel von Entscheidungen ergebenden Allokationen. Dieses 
Programm wird zum einen auf der Ebene der Grundlagenforschung zur Weiterentwicklung von 
Methoden und Begriffen, zum anderen auch auf der Ebene der angewandten Forschung über 
ausgewählte Detailprobleme verfolgt. Die theoretische Analyse bedient sich der Methoden der 
modernen Spieltheorie, Informationsökonomik und der Verhaltenswissenschaften, die empirische 
Arbeit bedient sich experimenteller wie ökonometrischer Methoden. Beide werden in engem 
Wechselspiel miteinander durchgeführt. 
 
Im Einzelnen werden folgende Programmschwerpunkte bearbeitet: 
1. Empirische Untersuchungen zum Sparverhalten und sonstigen Verhaltensreaktionen auf die 
Alterung (Börsch-Supan) 
2. Marktmechanismen, Risiko und Liquidität in nicht-liberalen Wirtschaftssystemen und ihre 
Folgen (Buchheim) 
3. Risikoanalyse und Risikomanagement in Finanz- und Gütermärkten (Bühler) 
4. Corporate Finance, Corporate Governance und die Verteilung von Vermögen (Grüner) 
 49
 
5. Die Globalisierung von Faktor- und Gütermärkten (Janeba) 
6. Berechenbare Gleichgewichtsmodelle zur Analyse von Finanz- und Gütermärkten (Kübler) 
7. Nicht- und Semiparametrische Methoden in Finance und Ökonometrie (Mammen) 
8. Theoretische und empirische Industrieökonomik (Stahl) 
9. Informationsverarbeitung, Kontrolle und Ressourcenallokation in Finanzmärkten und 
Finanzinstitutionen (von Thadden) 
10. Behavioral Finance und Kreditrisikomanagement (Weber) 
 
In den Programmschwerpunkten 4 und 9 geht es um theoretische Grundlagenforschung in den 
Bereichen der Mechanismustheorie sowie der Theorie der Anreizverträge und der Institutionen-
ökonomik. In Projekt 6 werden Methoden berechenbarer Gleichgewichtsmodelle mit heterogenen 
Individuen zur Untersuchung von Finanz-, Güter- und Versicherungsmärkten genutzt. Das 
Bemühen um Grundlagenforschung geht in diesen Schwerpunkten zusammen mit der 
Untersuchung angewandter Fragen aus den Bereichen der Theorie der Unternehmung und des 
Finanzsystems. Anwendungen der Mikroökonomie im Bereich der Industrieökonomik stehen im 
Zentrum des Schwerpunkts 8. In Projekt 5 werden theoretische Untersuchungen zur Auswirkung 
der Globalisierung von Faktor- und Gütermärkten im Blick auf Risikoallokation und 
Einkommensverteilung angestellt. Im Programmschwerpunkt 1 geht es um die Konfrontation von 
mikroökonomischer Theorie und empirischen Daten, im Programmschwerpunkt 10 schließlich um 
deskriptive Entscheidungstheorie und ihren Beitrag zur Erklärung empirischer Phänomene in 
Kapital- und Kreditmärkten. In den Schwerpunkten 7 und 10 geht es um die Anwendung von 
statistischen und ökonometrischen Methoden sowie deren Fortentwicklung zur empirischen 
Analyse auf Finanzmärkten. Im Schwerpunkt 2 geht es um eine wirtschaftshistorische Analyse.  
Allen Programmschwerpunkten gemeinsam ist die Fokussierung auf Risiko bzw. Liquidität und 
die Orientierung an Konzepten und Methoden der Mikroökonomie. Darüber hinaus sind 
statistische und ökonometrische Methoden eine verbindende Klammer einer großen Zahl von 
Programmschwerpunkten. Über diese allgemeine Gemeinsamkeit hinaus gibt es vielfältige 
Berührungspunkte. 
 
Trotz des Bruchs, den der Weggang der Kollegen Fitzenberger und Hellwig im Frühjahr 2004 am 
Graduiertenkolleg bewirkt hat, ist das im Antrag von 2003 vorgestellte Forschungsprogramm sehr 
erfolgreich in Angriff genommen worden. Ein wichtiger Grund hierfür ist, dass die Arbeit der 
Doktoranden trotz des räumlichen Wechsels der Betreuer effizient weiterging, wie der 
beeindruckende Output an Diskussionspapieren auch in den Schwerpunkten Fitzenberger und 
Hellwig in der Berichtsperiode zeigt. 
 
Das 2003 entwickelte Forschungsprojekt ist langfristig angelegt. Es umspannt weite Bereiche der 
Mikroökonomik und Finance und zielt darauf ab, individuell entscheidungstheoretische Methoden 
in allen Bereichen der Ökonomik weiterzuentwicklen und auf die wichtigsten Märkte anzuwenden. 
Die bisherige Arbeit zeigt, dass diese übergreifende Fragestellung und Arbeitsmethodik sehr 
fruchtbar ist. Einerseits hat sie schon in dem relativ kurzen Berichtszeitraum von 14 Monaten 
reiche direkte Ergebnisse gezeitigt (die allerdings auf der Arbeit des vorangegangenen 
Graduiertenkollegs aufbauen und diese natürlich fortsetzen), andererseits zeigt die breite 
Zusammenarbeit innerhalb des Kollegs, dass das Programm eine tragfähige Basis für die 
zukünftige Forschungsarbeit im Graduiertenkolleg bietet. 
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Das Ersetzen der Kollegen Fitzenberger und Hellwig durch F. Kübler (Stanford), E. Janeba 
(Colorado) und E. von Thadden (Lausanne) wird den Schwerpunkt des Kollegs nicht wesentlich 
verändern, da Arbeiten im Bereich der empirischen Arbeitsmarktforschung (Fitzenberger) 
weiterhin am mit dem Graduiertenkolleg kooperierenden ZEW durchgeführt werden und viele der 
Themen aus dem Bereich der Finanzmärkte und –institutionen (Hellwig) von E. von Thadden 
weitergeführt werden. Die Neugewinnung von E. Janeba und F. Kübler eröffnet den am Kolleg 
beteiligten Doktoranden vielmehr interessante neue Perspektiven im Rahmen der umfassenden 
Fragestellung des Kollegs, die im Neuantrag im Detail beschrieben werden.    
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2 . 2 . 2 .  
D o k t o r a n d e n p r o g r a m m  i n  V o l k s w i r t s c h a f t s l e h r e  
 
 
Siehe Kapitel 2.2.1 
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Lehrstuhl für Deutsches und Ausländisches Öffentliches Recht, Völkerrecht 
und Europarecht 
 
Prof. Dr. Eibe Riedel  Tel. (0621) 181 - 1418, Fax: - 1419, 
 Email: riedel@uni-mannheim.de 
 
Graduiertenkolleg „Internationale Verhandlungssysteme“ 
Das Mannheimer Graduiertenkolleg „Internationale Verhandlungssysteme“ ist aus dem an der 
Universität Mannheim, dem Zentrum für Europäische Wirtschaftsforschung (ZEW) und dem 
Mannheimer Zentrum für Europäische Sozialforschung (MZES) angesiedelten Forschungsprojekt 
„Institutionalisierung internationaler Verhandlungssysteme“ entstanden, welches während des 
Zeitraums von sechs Jahren von der Deutschen Forschungsgemeinschaft gefördert wurde. Es 
besteht aus Doktorandinnen und Doktoranden unterschiedlicher Disziplinen, die von einzelnen 
Mitgliedern der Forschergruppe betreut werden. 
 
Das Forschungsprojekt wurde in den Jahren 2004 und 2005 zu einem Abschluss gebracht. Im 
Oktober 2004 fand eine Praktikerkonferenz unter Beteiligung zahlreicher Doktoranden statt, zu der 
hochrangige Vertreter verschiedener Ministerien und Institutionen eingeladen wurden. Das 
Ergebnis dieser Konferenz wurde im Jahre 2005 als Tagungsband beim Mannheimer Zentrum für 
Europäische Sozialforschung unter dem Titel „Institutionalization of International Negotiations 
Systems – Theoretical Concepts and Practical Insights“ von Prof. Eibe Riedel und Dr. Dirk 
Hanschel herausgegeben. Darin enthalten sind Vorträge der im Projekt beschäftigten 
Wissenschaftler einschließlich des wissenschaftlichen Nachwuchses sowie Kommentare und 
Stellungsnahmen hochrangiger Experten aus der Praxis. Nach dem im Jahre 2003 von Prof. Franz 
Urban Pappi, Prof. Eibe Riedel, Dr. Paul Thurner und Prof. Roland Vaubel herausgegebenen, im 
Campus-Verlag erschienenen Band „Die Institutionalisierung internationaler Verhandlungen“ ist 
dies die zweite größere Gemeinschaftspublikation der Forschergruppe. 
 
Im Sommer 2005 wurde schließlich ein umfangreicher Abschlußbericht erstellt und der Deutschen 
Forschungsgemeinschaft übergeben. Dieser enthält neben den inhaltlichen Forschungsergebnissen 
aus den einzelnen Teilprojekten und dem Gesamtprojekt detaillierte Auskünfte über die intensive 
Beteiligung des wissenschaftlichen Nachwuchses im Projekt, welche maßgeblich über das 
Graduiertenkolleg vermittelt und intensiviert wurde. 
 
Die im Laufe der Jahre gewachsene interdisziplinäre Kooperation im Forschungsbereich gerade 
auch zwischen den Mitglieder des Graduiertenkollegs wird, so steht zu hoffen, auch in Zukunft 
erhalten bleiben und über die Förderungsdauer des Projekts hinaus einen fruchtbaren Boden für 
weitere Forschungsleistungen darstellen. Bezüglich der aus dem Graduiertenkolleg entstandenen 
Forschungsleistungen, bei denen es sich vor allem um Promotionen handelt, wird auf die 




2 . 2 . 4 .  
U m w e l t -  u n d  R e s s o u r c e n ö k o n o m i k  
 
Am Graduiertenkolleg „Umwelt- und Ressourcenökonomik“, das im Wintersemester 1998/99 
eingerichtet wurde, sind die wirtschaftswissenschaftliche Fakultät der Universität Heidelberg 
sowie die Mannheimer Fakultät für Volkswirtschaftslehre beteiligt. Die Einrichtung dieses 
Graduiertenkollegs kann – aus Sicht der Beteiligten – als voller Erfolg angesehen werden, was die 
bewilligte Fortsetzung der Förderung bis 30.09.2004 unterstreicht. Aufgrund der dreijährigen 
Verzögerung der Besetzung des vakant gewordenen Lehrstuhle für Umweltökonomik an der 
wirtschaftlichen Fakultät der Universität Heidelberg konnte kein Verlängerungsantrag mit 
Aussicht auf Erfolg in dieser Zeit gestellt werden, so dass das Graduiertenkolleg am 30.09.2005 
auslief. Das Graduiertenkolleg verfolgte das Ziel, ein Zentrum umweltökonomischer Forschung 
für jungen wissenschaftlichen Nachwuchs auf- und auszubauen. In einer intensiven Forschungs-
atmosphäre wurden Probleme, die die Interaktion von Umweltbelastung und wirtschaftlichen 
Aktivitäten betreffen, aus verschiedenen Blickwinkeln und mit verschiedenen Methoden 
angegangen. In den sieben Jahren wurden viele Nachwuchskräfte im Gebiet der umwelt-
ökonomischen Forschung herangezogen, aber zum anderen auch die Graduierten zu höher 
qualifizierten (Umwelt-) Ökonomen für Unternehmen, öffentliche Administrationen und 
Politikberatung ausgebildet. Gerade im Bereich der Politik ist ein erhöhter Bedarf an qualifizierten 
Umweltökonomen zu erwarten, da neue ökonomische Instrumente, wie z.B. seit 2005 handelbare 
CO2-Zertifikate, derzeit verstärkt Eingang in die nationale und internationale Umweltpolitik 
finden. Das Graduiertenkolleg bot mit insgesamt 19 Einzelprojekten für Doktoranden ein breites 
Angebot an Möglichkeiten, in die ökonomische Umweltforschung einzusteigen. Dabei wurden 
sowohl volkswirtschaftliche als auch betriebswirtschaftliche Fragestellungen erörtert. Seit Oktober 
2001 waren wirtschaftsgeographische Fragestellungen neu hinzugekommen, welche insbesondere 
im Hinblick auf die Ökonomie erneuerbarer und nichterneuerbarer Ressourcen eine wichtige Rolle 
spielen. Der am Graduiertenkolleg beteiligte Kollege der Fakultät für Volkswirtschaftslehre war 
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I n s t i t u t i o n a l i s i e r u n g  i n t e r n a t i o n a l e r  V e r h a n d l u n g s s y s t e m e  
 
Lehrstuhl für Deutsches und Ausländisches Öffentliches Recht, Völkerrecht 
und Europarecht 
 
Prof. Dr. Eibe Riedel  Tel. (0621) 181 - 1418, Fax: - 1419, 
 Email: riedel@uni-mannheim.de 
 
In den Jahren 2004 und 2005 hat die Forschergruppe das gemeinsame Projekt „Institutionali-
sierung internationaler Verhandlungssysteme“ zu einem Abschluss gebracht. Im Vordergrund 
stand neben der Verfeinerung der in den ersten beiden Projektphasen gewonnenen tentativen 
Ergebnisse vor allem deren Überprüfung anhand einer Praktikerkonferenz, zu der im Herbst 2004 
eine Reihe hochrangiger Diplomaten aus verschiedenen Ministerium und internationalen Institu-
tionen nach Mannheim geladen wurden. Hier wurden die Forschungsergebnisse der Gruppe im 
Einzelnen vorgestellt: So berichtete Dr. Dirk Hanschel (Teilprojekt Riedel) über Wirkungen 
institutioneller Gestaltungsformen im Bereich der internationalen Regime zum Schutz der Ozon-
schicht und des Klimas. Dr. Carsten Vogt (Teilprojekt Böhringer) trug seine Thesen bezüglich der 
Zukunft des Kyoto-Protokolls vor. Christoph Humrich (Teilprojekt Kohler-Koch) befasste sich mit 
dem Modell des reflexiven Institutionalismus und seiner Anwendung auf den Fall der „Good 
Governance“ innerhalb der EU sowie der Partnerschaft zwischen der EU und den AKP-Staaten. 
Prof. Franz Urban Pappi und Dr. Paul Thurner berichteten über den in ihrem gemeinsamen 
Teilprojekt verfolgten Ansatz einer quantitativen Verhandlungsanalyse. Für das Teilprojekt von 
Prof. Roland Vaubel erörterte Dr. Bernhard Boockmann seine Analyse der Ratifikation von ILO-
Konventionen. Schließlich trug Prof. Hans-Peter Grüner die Ergebnisse seines Teilprojekts bezüg-
lich einer vertragstheoretischen Analyse von Verhandlungssystemen vor. Durch die Auseinander-
setzung mit den anwesenden Praktikern gelang eine kritische Überprüfung der bislang 
gewonnenen Forschungsergebnisse. Zugleich fanden diese zum Teil als Vorschläge für eine ziel-
orientierte und effektive Gestaltung von Verhandlungsabläufen Eingang in die Überlegungen der 
Konferenzgäste, womit der präskriptive Gehalt der gewonnenen Thesen getestet werden konnte. 
 
Im Anschluss an die Konferenz wurde der Abschlußbericht für die Deutsche Forschungsgemein-
schaft erstellt. In diesem wurde als Fazit der sechsjährigen Forschung zu den Wechselwirkungen 
von Institutionen und Verhandlungen festgehalten, dass Institutionalisierung in ihren zahlreichen 
Erscheinungsformen, Intensitätsgraden und Verfahrensausgestaltungen durchaus eine wichtige 
Rolle bei internationalen Verhandlungsprozessen spielen kann, wenngleich die Rolle von externen 
Faktoren wie Macht, Interessen, die Natur des Regelungsproblems und nicht zuletzt das Verhand-
lungsgeschick der Akteure sehr hoch zu veranschlagen ist. Die intensive Zusammenarbeit inner-
halb der Forschergruppe zeigte aber auch die Besonderheiten jedes einzelnen Verhandlungs-
gegenstandes und somit die Schwierigkeiten, verallgemeinerbare Schlussfolgerungen bezüglich 
ökonomisch effizienter und rechtlich effektiver Institutionalisierungsformen zu gelangen. Dennoch 
gelang der Forschergruppe die Identifizierung verschiedener Merkmale institutioneller Gestaltung, 
die typischerweise in mehreren Regelungszusammenhängen bestimmte Funktionen aufweisen und 
sich daher in einem begrenzten Umfang als Steuerungsinstrumente eignen. Inwieweit diese Instru-
mente auch auf die Akteurspräferenzen einwirken, blieb in der Forschergruppe umstritten. Belege 
fanden sich sowohl in die eine wie auch in die andere Richtung. Die Forschergruppe hat diese 
Theoriendebatte jedoch stets als konstruktive Spannung verstanden und bewusst offen gelassen. 
 
Die Forschergruppe hat eine Vielzahl von Publikationen hervorgebracht. Insofern sei auf die 
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A M A N D A  ( M E A )  
 
Mannheimer Forschungsinstitut Ökonomie und Demographischer Wandel 
 
Prof. Axel Börsch-Supan, Ph.D Tel.: (0621) 181-1861, Fax: - 1863 
 Email: axel@boersch-supan.de 
 
Basierend auf Daten des 2004 erstmals erhobenen „Survey of Health, Ageing and Retirement in 
Europe“ (SHARE), wird im Rahmen des von der Europäischen Union geförderten Projektes 
AMANDA („Advanced Multivariate Analysis of New Data on Ageing“) die Lebenssituation von 
mehr als 22.000 Personen im Alter von 50 oder mehr Jahren aus 11 europäischen Ländern 
interdisziplinär untersucht. 
Ziel ist es, die Zusammenhänge zwischen gesundheitlicher, wirtschaftlicher und sozialer Lage für 
die Lebenssituation älterer Menschen besser als bislang zu verstehen. Diese Erkenntnisse werden 
in Zusammenhang gesetzt mit den kulturellen, politischen, wirtschaftlichen und sozialen 
Rahmenbedingungen in den beteiligten Ländern. 
 
Im folgenden sind beispielhaft erste deskriptive Ergebnisse aus den zentralen Forschungsbereichen 
des Projektes – Gesundheit, Beschäftigung, Familie, Einkommen – genannt. 
 
Zum Thema Gesundheit: 
• Bildung hält gesund: In allen 11 Ländern findet sich eine starke Beziehung zwischen 
gesundheitsrelevantem Verhalten und sozio-ökonomischem Status. Verglichen mit Personen, 
die einen hohen Bildungsabschluß haben, weisen Menschen mit niedrigerem Bildungsabschluß 
zum Beispiel eine um 70 Prozent höhere Wahrscheinlichkeit auf, sich körperlich nicht zu 
betätigen, und eine um 50 Prozent höhere Wahrscheinlichkeit dafür, fettleibig zu sein. Dies 
setzt sich bis zur seelischen Gesundheit fort, so treten z.B. Depressionen häufiger bei Menschen 
mit niedrigem Einkommen oder geringem Vermögen auf, insbesondere in den nördlichen 
Ländern Europas. 
• Verbesserung der geriatrischen Betreuung: SHARE ist der erste Datensatz, der vergleichbare 
Indikatoren über die Qualität der Versorgung älterer Menschen enthält. Die meisten dieser 
Indikatoren deuten darauf hin, dass hier erhebliche Verbesserungen möglich und nötig sind. Mit 
Blick auf die Gesundheitsprävention lassen sich zum Beispiel deutliche Mängel bei 
geriatrischen Beurteilungen sowie bei der Durchführung von Vorsorgeuntersuchungen 
feststellen. 
 
Zum Thema Beschäftigung: 
• Anreize zur Frühverrentung schaffen Frühverrentung: Unterschiedliche Rentenregeln 
beeinflussen klar die Verteilung und das Altersmuster der Erwerbsbeteiligung und des 
Renteneintritts. In Ländern, die Frühverrentung gestatten und/oder großzügig ausgestalten 
(typischerweise die südeuropäischen Länder, aber auch Österreich und Frankreich) findet sich 
ein hoher Anteil von Frührentnern. Dies führt dazu, dass es in diesen Ländern ein erhebliches 




• Kein offensichtlicher Zusammenhang zwischen Erwerbsminderungsrente und Gesundheit: Die 
Verbreitung des Bezugs von Erwerbsminderungsrenten im Frühverrentungsalter zwischen 50 
und 64 Jahren variiert drastisch zwischen den 11 Ländern: von 16 Prozent in Dänemark bis 3 
Prozent in Griechenland. Mit SHARE ist es erstmals möglich, diese Unterschiede mit 
international vergleichbaren Gesundheitsindikatoren zu vergleichen. Dabei stellt sich heraus, 
dass die beobachteten Länderunterschiede im Bezug von Erwerbsminderungsrenten nicht an 
entsprechenden Länderunterschieden in der Gesundheit der Arbeitnehmer liegen. 
• Gute Bedingungen am Arbeitsplatz fördern späteren Renteneintritt: Die selbst wahrgenommene 
Qualität der Beschäftigung vor dem Renteneintritt – etwa wie viel Kontrolle Arbeitnehmer über 
ihre Tätigkeit haben oder wie sehr ihr Einsatz anerkannt wird – variieren deutlich in Europa, 
und zwar wiederum mit einem klaren Nord-Süd-Gefälle. Die Qualität der Beschäftigung hängt 
eng mit dem allgemeinen Wohlbefinden zusammen. Eine niedrigere Beschäftigungsqualität 
geht häufig mit schlechterer Gesundheit und Depressionen einher. 
• Starkes freiwilliges Engagement in einigen Ländern: Bezahlte Arbeit ist nicht alles. Insgesamt 
leisten etwa 10 Prozent der Bevölkerung in der Altersgruppe 65-74 ehrenamtliche oder sonstige 
freiwillige unbezahlte Arbeit. In den Niederlanden ist dieser Anteil noch deutlich höher – er 
liegt dort bei über 25 Prozent. In Spanien oder Griechenland sind hingegen weniger als 4 
Prozent der Menschen im Alter von über 50 Jahren ehrenamtlich tätig. 
 
Zum Thema Familie und soziale Netzwerke: 
• Weiterhin starke Familienbande zwischen den Generationen: Das Potential für gegenseitige 
Hilfe im Alltag ist überall in Europa, insbesondere im Süden, sehr groß, weil die verschiedenen 
Generationen der Familie in Europa nach wie vor räumlich recht nah beieinander leben. Die 
Zeit, die für praktische Hilfe und die Betreuung der Enkel aufgewendet wird, ist beträchtlich. 
Etwa ein Drittel der Befragten im Alter von 65 oder darüber gaben an, dass sie täglich helfen 
oder Enkelkinder betreuen, und zwar durchschnittlich 4,6 Stunden am Tag. 
 
• Im Norden geben die Eltern Geld, im Süden die Kinder: Die SHARE- Daten zeigen, dass inter-
generative Geldtransfers eine Hauptquelle des Haushaltsvermögens sind. Auch hier zeigt sich 
ein klares Nord-Süd-Gefälle. Im Norden bekommen die Jungen mehr von ihren Eltern als im 
Süden, während im Süden die jüngere Generation höhere Transfers an ihre Eltern leistet als im 
Norden. 
 
Zum Thema wirtschaftliche Situation, Einkommen und Vermögen: 
• Armut wird oft durch nicht-monetäre Ressourcen gelindert: Obwohl in einigen Ländern Armut 
unter älteren Mitbürgern immer noch ein ernstes Problem darstellt, ergibt sich ein positiveres 
Bild, wenn der Wert des eigenen Hauses mit berücksichtigt wird. Dies gilt besonders für den 
Süden. Ebenso erweist sich ein nahes Zusammenleben mit den Kindern – im selben Haushalt 
oder Haus – als ein Mechanismus, der erheblich zur Linderung von Armut beiträgt. Dies zeigt 
sich nicht nur in Südeuropa, sondern auch in Deutschland. 
• Ungleichheit im Konsum ist deutlich geringer als finanzielle Ungleichheit: Die SHARE-Daten 
zum Konsum – die ersten ihrer Art – belegen überraschende Unterschiede zwischen den 
Ländern. Der Anteil des Lebensmittelkonsums in den nördlichen Ländern (z.B. Schweden und 
Dänemark) ist deutlich geringer als anderswo. In allen 11 betrachteten Ländern zeigt sich, dass 
die Ungleichheit im Konsum geringer ist als die Einkommensungleichheit, und diese ist 
wiederum weniger stark ausgeprägt als die ungleiche Verteilung der Vermögen. 
 
Ein ausführlicher Überblick über weitere erste deskriptive Ergebnisse aus AMANDA findet sich in 




2 . 4 . 2 .  
C O N N E X  ( M Z E S )  
 
Das von der EU im Oktober 2003 genehmigte und im Juli 2004 gestartete Exzellenznetzwerk 
CONNEX hat sich Zeitraum 2004 bis 2005 rasch und positiv entwickelt. Seine Hauptaufgabe ist 
es, bereits laufende Forschung zum Thema effizientes und demokratisches Mehrebenen-Regieren 
in Europa zu integrieren und gleichzeitig neue zu initiieren. Damit soll die Entstehung einer 
europaweiten Gemeinschaft an exzellenten Forschern gefördert werden. 
 
Das Konsortium (bestehend aus 43 Partneruniversitäten) wird koordiniert am MZES durch Prof. 
Dr. Beate Kohler-Koch als Netzwerkkoordinatorin und Dr. Fabrice Larat als Netzwerkmanager. 
Ferner leitet das MZES zwei der insgesamt sechs Forschergruppen. Es handelt sich dabei um die 
Gruppe 3: „The Citizens Perceptions of Accountability“, betreut von PD Dr. Hermann Schmitt, 
sowie um Gruppe 4: „Civil society and interest representation in EU-Governance“, betreut von 
Prof. Dr. Beate Kohler-Koch mit der Unterstützung von Dr. Barbara Finke. Insgesamt können vier 
MZES-Wissenschaftler vom CONNEX Budget finanziert werden. 
 
Ein wichtiger Bestandteil des Forschungsprogramms von CONNEX war die vom Mannheimer 
Team initiierte und betreute systematische Erhebung von abgeschlossenen und laufenden 
Forschungsprojekten über europäisches Mehrebenen-Regieren. Die Datensammlung wurde in 
allen 25 Mitgliedstaaten der EU sowie in weiteren Staaten Europas durchgeführt. Das Ziel war es, 
aus der existierenden Fülle an Forschung und Wissen Nutzen zu ziehen, noch unerforschte 
Themen zu identifizieren und somit breiteres und fundierteres an Wissen über nationale und diszi-
plinäre Unterschiede in der Methode und in der thematischen Orientierung zu erhalten. Mehr als 
1600 Forschungsprojekte über Regieren in der EU wurden ausgewählt und in eine vom MZES 
betreute Datenbank aufgenommen, die ab Februar 2006 online und öffentlich zugänglich sein 
wird. 
 
Ein weiterer wissenschaftlicher Beitrag von CONNEX ist eine durch Experten begutachtete 
Arbeitspapier-Reihe namens „EUROGOV“, die in Kooperation mit dem ebenfalls durch die EU 
finanzierten Integrierten Projekt NewGov im März 2005 ins Leben gerufen wurde. Sie startete mit 
einem Beitrag von Prof. Dr. Beate Kohler-Koch über „European Governance and System 
Integration“ (1141 Downloads in neun Monaten). Mit kurzem Abstand wurden vier weitere Paper 
veröffentlicht, die auf eine hohe Resonanz stießen. In der Weise trug die CONNEX Internet-
Homepage, bereitgestellt auf dem MZES Server, mit mehr als 11.500 Besuchern im Jahr 2005 
stark dazu bei, die Sichtbarkeit von CONNEX zu erhöhen und infolgedessen auch indirekt die 
Sichtbarkeit des MZES. Auf Mannheims Initiative hin wurde ein weiterer Antrag bei der 
Kommission erfolgreich bewilligt, der den Aufbau einer gemeinsamen Internetplattform vorsieht, 
um einen einfachen Zugang zu Forschung über europäisches Regieren in allen anderen großen 
Projekten zu ermöglichen, die im sechsten EU-Forschungsrahmenprogramm gefördert werden. 
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Im Jahr 2005 waren CONNEX-Teilnehmer von der Universität Mannheim hauptsächlich an 
Tätigkeiten beteiligt, deren jeweiliger Fokus mit jenen des Arbeitsbereichs B des MZES 
korrespondiert.  
 
Diese Tätigkeiten sind: 
• Gruppe 2: “Democratic Governance and Multilevel Accountability” (Prof. Dr. Wolfgang C. 
Müller) 
• Gruppe 3: “Citizen Perception of Accountability” (PD Dr. Hermann Schmitt, Dr. Andreas 
Wüst) 
• Gruppe 4: “Civil Society and Interest Representation in EU-Governance” (Prof. Dr. Beate 
Kohler-Koch, Dr. Barbara Finke, Dr. Andreas Dürr, Dr. Dirk De Bièvre, PD Dr. Michèle 
Knodt, Kerstin Wilde) 
• Gruppe 5: “Social Capital as Catalyst of Civic Engagement and Quality of Governance” (Prof. 
Dr. Jan van Deth, Dr. Susan Stewart) 
 
In der Folge wurden viele der CONNEX Aktivitäten unter der Verantwortlichkeit von am MZES 
arbeitenden Wissenschaftlern organisiert: 
 
• Vier Workshops in Mannheim: 
1. „The Institutional Shaping of EU-Society Relations” (Finke/Kohler-Koch) 
2. “The European Union as an External Democracy Promoter” (Stewart) 
3. “External Democratisation by the EU” (Knodt/Stewart) 
4. “From National toward International Linkages? Civil Society and Multi-level 
Governance” (van Deth/Stewart) 
• Ein erstes Treffen in Brüssel zur Generierung von Ideen mit Vertretern der EU-Institutionen 
und europäischen Nichtregierungsorganisationen über die Beziehungen zwischen EU und 
Zivilgesellschaft (Kohler-Koch/Finke) 
• Eine Fachgruppe unter dem Vorsitz von Prof. Dr. Beate Kohler-Koch und Prof. Dr. Christine 
Neuhold (Universität Maastricht), welche Forschungstätigkeiten von CONNEX mit denen des 
Forschungs- und Trainingsnetzwerks „Dynamics and Obstacles of European Governance“ 
verbindet. Die Panels darin sind: „External Democratisation by the EU“ (Knodt), „EU-Society 
Relations and the Formation of a Multi-level Intermediary Political Space“ (Kohler-
Koch/Finke) und „The EU in International Trade Governance“ (Dür/De Bièvre) 
• Symposium unter Vorsitz von PD Dr. Hermann Schmitt auf der ECPR Konferenz in Budapest 
über „The 2004 European Parliament Elections“ 
• Eine internationale Konferenz in Mannheim über die Kernfragen von Mehrebenen-Regieren 
(134 internationale Teilnehmer) 
• Erste Arbeitssitzung eines internationalen PhD Netzwerks in Mannheim mit dem Thema „Civil 
Society Involvement in European Governance“, die über ein Dutzend junge Wissenschaftler 
aus ganz Europa zusammenbrachte (Kohler-Koch/Wilde) 
 
Darüber hinaus nehmen MZES-Forscher an Aktivitäten teil, die von anderen CONNEX 
Forschergruppen organisiert werden. Zwei jungen Wissenschaftlerinnen (Natalia Timus von der 
Central European University in Budapest sowie Lisa Gromoglasova vom IMEMO in Moskau) 
wurde ein Forschungspraktikum am MZES gewährt, um durch die spezialisierte Bibliothek und 
das Dokumentationszentrum einen Zugewinn für die Promotionsvorhaben zu erhalten und 
forschungsrelevante Fragen mit anderen Experten am MZES zu diskutieren. 
Angaben zur Veröffentlichungen, die in Zusammenhang mit dem CONNEX-Netzwerk entstanden 
sind, sowie weitere Informationen zu Forschungsaktivitäten sind der Liste des MZES 
(Arbeitsbereich B) zu entnehmen. 
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Direktor des Instituts für Medizinrecht, Gesundheitsrecht und Bioethik der 
Universitäten Heidelberg und Mannheim (IMGB) 
LS für Bürgerliches Recht, Zivilprozessrecht, Internationales Privatrecht und 
Rechtsvergleichung 
 
Prof. Dr. Jochen Taupitz  Tel.:0621-181 1328/1381, Fax: -1380 
 Email: jochen.taupitz@jura.uni-mannheim.de 
 
 
II.Projektpartner – Daten 
 
• Projekt-Zeitraum: 01.10.2005 - 30.09.2007 
• 23 Partner aus 10 EU-Mitgliedsländern (A, BE, CZ, D, ES, F, GB, HU, NL, SE), 
Nordamerika (CA, USA), Asien (PR CN, JP), Israel und der Schweiz 
• 25 Teilnehmer 
• Forschungsbereiche: Naturwissenschaften (Biologie, Biophysik, Biotechnologie, Medizin, 
Genetik/Gentechnologie, Zoologie, Molekulare Tierzucht, Agrarwissenschaften), Ethik 





a) Zunächst galt es von Seiten des IMGB, grundlegende Aspekte der Chimären- und 
Hybridforschung unter dem Aspekt der Misch-Wesen von Mensch und Tier zu erarbeiten. Hierzu 
wurde zunächst eine Begriffsbestimmung unternommen, um die verschiedenen Arten von Mensch-
Tier/Tier-Mensch-Chimären bzw. Hybriden zu systematisieren. Während die griech. Mythologie 
die Chimäre als Ungeheuer darstellt, das aus dem Körper einer Ziege, dem Kopf eines Löwen und 
dem Schwanz eines Drachen zusammengesetzt ist und in der Natur Hybridbildungen wie das 
Maultier auf natürliche Weise zustande kommen, werden Chimärenbildungen mit menschlichen 
und tierischen Zellen in der heutigen modernen Biomedizin zur Erforschung komplexer 
Zusammenhänge von Zellprozessen und zellbiologischen Entwicklungen entwickelt, um 
Erkenntnisse für die Heilung von schweren degenerativen Krankheiten wie Krebs, ALS, 
Alzheimer, Diabetes oder Parkinson zu gewinnen. An die naturwissenschaftlichen Vorgaben und 
Begriffsbestimmungen knüpfen ethische und rechtliche Aspekte an, die im Rahmen des Projekts 
im Wesentlichen auf die ethische Grenzziehung zwischen Mensch und Tier, die Bedeutung des 




Hierzu werden von den Projektteilnehmern seit 01. Oktober Berichte in ihrer jeweiligen 
Fachdisziplin verfasst, die entweder ein spezifisches naturwissenschaftliches Thema, ethische und 
normative Fragestellungen oder landespezifische Regelungen zur Chimären- und Hybridforschung 
respektive rechtliche Gestaltungsoptionen enthalten. Zur Erörterung dieser Inhalte wurde vom 
IMGB eine Konferenz mit allen Teilnehmern organisiert, die vom 11.-12. März in Mannheim 
stattfinden wird und erste Ergebnisse zu aufgeworfenen Fragen liefern soll. 
 
 
b) Für die weitere Arbeit im -Projekt kristallisierten sich aufgrund der Schwerpunktlegung in den 
Naturwissenschaften und offenen ethischen und rechtlichen Fragen die Bereiche der transgenen 
Tierforschung (1.), der Produktion und Verwendung von chimärischen embryonalen Stammzellen 
mit Hilfe der Techniken des therapeutischen Klonens (2.) sowie die Erarbeitung eines „De-




c) Hieran anknüpfend sind vier Workshops (WS) bereits in der Planung, die im Zeitraum von Mai 
2006 bis Februar 2007 in Frankfurt (Oder), Bilbao, Brno und Graz stattfinden werden. Zu jedem 
WS ist vor Ort jeweils einer der Projektteilnehmer für die Organisation verantwortlich. Die 
Themen sind nachfolgend: 
 
WS No.1: "Animal cells in human organism: xenotransplantation and 
transfer of animal cells (e.g. nerve cells) in human organism (e.g. Parkinson patients)" 
Termin: 25.-28. Mai 2006 
Veranstalter: Prof. Dr. Jan C. Joerden / IMGB 
 
WS No.2: "Human cells an genes in animal organism: transfer of human cells 
(somatic cells, ES-cells, and germ cells) and genes into animal organism; advantages for the 
pharmaceutical industry?" 
Termin und Ort: 23.-26. Juni, Bilbao (ES) 
Veranstalter: Prof. Dr. Dr. Dr. h.c. Carlos María Romeo-Casabona / IMGB 
 
WS No.3: "Use of NT technology (cloning) for production of ES cells – Do human 
chimeric/hybrid embryos and organisms pave a way to human health or not?" 
Termin und Ort: Nov./Dez. 2006, Brno (CZ) 
Veranstalter: Dr. Joseph Kuře, Ph.D. / IMGB 
 
WS No.4: „Drafting a de-escalation model: A compilation of different categories of chimeras and 
hybrids for settting up different options of legal regulation and value-based ethical assessment”  
Termin und Ort: Februar 2007, Graz (A) 
Veranstalter: Prof. Dr. Erwin Bernat / IMGB 
 
 
d) Für das Projekt wurde vom IMGB eine projekteigene homepage installiert 






 2.5. Sonstige Forschungsverbünde 
2.5.1. FAKULTÄT FÜR RECHTSWISSENSCHAFT UND 
VOLKSWIRTSCHAFTSLEHRE 
 2.5.1.2. Abteilung für Volkswirtschaftslehre 
2.5.2. FAKULTÄT FÜR BETRIEBSWIRTSCHAFTSLEHRE 
2.5.3. FAKULTÄT FÜR SOZIALWISSENSCHAFTEN 






2 . 5 . 1 .  
F a k u l t ä t  f ü r  R e c h t s w i s s e n s c h a f t  u n d  V o l k s w i r t s c h a f t s l e h r e  
 
2 . 5 . 1 . 2 .   
A b t e i l u n g  f ü r  V o l k s w i r t s c h a f t s l e h r e  
 
 
Das Mannheim Research Institute for the Economics of Aging (MEA) untersucht die mikro- 
und makroökonomischen Aspekte des demographischen Wandels. Im Institut sollen empirische 
Modelle aufgebaut und gepflegt werden, mithilfe derer diese Entwicklungen prognostiziert werden 
können. Darüber hinaus dienen diese Modelle, die sich auf deutsche, europäische und globale 
Daten stützen, dazu, die Abhängigkeit der langfristigen wirtschaftlichen Entwicklung von 
politischen Parametern abzubilden. Aus ihnen soll MEA empirisch fundierte 
Handlungsempfehlungen für die Wirtschaftspolitik ableiten. Unter der Leitung von Prof. Börsch-
Supan, Ph.D., verbindet das Institut wissenschaftliche Forschung mit wissenschaftlicher Beratung. 
Es ist Mitglied interdisziplinärer sowie internationaler Forschungsnetzwerke und fördert aktiv den 
Wissenstransfer in die Praxis.  
 
Zwei Mitglieder der Abteilung VWL, Prof. Dr. Hans Peter Grüner und Prof. Dr. Roland Vaubel, 
sind an der interdisziplinär ausgerichteten DFG-Forschergruppe „Institutionalisierung 
internationaler Verhandlungssysteme“ beteiligt. Sie untersucht die Ausgestaltung 
internationaler Verhandlungen, u. a. in internationalen Organisationen wie der ILO. Gefragt wird 
ebenfalls nach den Bedingungen für effiziente Verhandlungsergebnisse.  
 
Die Abteilung VWL ist, gemeinsam mit dem ZEW und dem MZES, am DFG-
Schwerpunktprogramm 1169 „Flexibilisierungspotenziale bei heterogenen Arbeitsmärkten“ 
beteiligt. Hauptziel des Forschungsschwerpunktes ist es, Flexibilisierungspotenziale in 
Arbeitsmärkten aufzudecken sowie die Verbindungen zwischen heterogenen Arbeitsmärkten in 
den verschiedenen Dimensionen und der Flexibilisierung herauszuarbeiten. Zu diesem Zweck 
werden Analysen aus volkswirtschaftlicher, betriebswirtschaftlicher und sozialwissenschaftlicher 
Sicht in Form theoretischer, empirisch-experimenteller oder empirisch-ökonometrischer 
Untersuchungen durchgeführt.  
 
Ein Mitglied der Abteilung VWL, Prof. Dr. Enno Mammen, ist am DFG-
Schwerpunktprogramm 1114 „Mathematische Methoden der Zeitreihenanalyse und der 
digitalen Bildverarbeitung“ beteiligt. Die inhaltlichen Schwerpunkte liegen in den Bereichen 
nicht-lineare und nicht-parametrische Modelle der Zeitreihenanalyse sowie lokale, adaptive 
Methoden der Bildverarbeitung. 
 
Mehrere Mitglieder der Abteilung VWL sind an europaweiten, durch die EU finanzierten 
Forschungsnetzwerken beteiligt, beispielsweise an dem TMR-Team “Structural Analysis of 
Household Savings and Wealth Positions over the Life Cycle”, dem RTN-Team “Product Markets, 
Financial Markets and the Pace of Innovation in Europe”, dem TMR-Team “The Evolution of 
Market Structure in Network Industries”, dem RTN-Team “The Economic Geography of Europe: 
Measurement, Test and Policy Simulation” sowie dem Netzwerk “Marie Curie Training Sites” für 
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Lehrstuhl Prof. Bauer 
 
SALSA (Software Architectures For Location-Specific Transactions in Mobile Commerce) 
Start: September 2004 
Ende: August 2006 
Förderer: Landesstiftung Baden-Württemberg 
Unser Teilprojekt: Benutzerorientierte Anforderungserfassung für die Entwicklung von Software 
für ortsbezogene Serviceangebote 
Weitere beteiligte Lehrstühle: Prof. Dr. Colin Atkinson (Sprecher), Lehrstuhl für 
Softwaretechnik; Prof. Dr. Wolfgang Effelsberg, Lehrstuhl für Praktische Informatik IV 
(Rechnernetze und Multimediatechnik); Prof. Dr. Armin Heinzl, Lehrstuhl für Allgemeine BWL 
und Wirtschaftsinformatik; Prof. Dr. Matthias Krause, Lehrstuhl für Theoretische Informatik; Prof. 
Dr. Guido Moerkotte, Lehrstuhl für Praktische Informatik III (Datenbanksysteme); Prof. Dr. Dr. 
Martin Schader, Lehrstuhl für Wirtschaftsinformatik III 
  
LAMBADA (Location-Aware Mobile Business Adhoc Architecture) 
Start: September 2004 
Ende: Februar 2006 
Förderer: Ministerium für Wissenschaft, Forschung und Kunst Baden-Württemberg 
Unser Teilprojekt: Anforderungs-, Präferenz- und Akzeptanzanalyse für M-Commerce im B2C–
Markt 
Weitere beteiligte Lehrstühle: Prof. Dr. Colin Atkinson, Lehrstuhl für Softwaretechnik; Prof. Dr. 
Wolfgang Effelsberg (Sprecher), Lehrstuhl für Praktische Informatik IV (Rechnernetze und 
Multimediatechnik); Prof. Dr. Armin Heinzl, Lehrstuhl für Allgemeine BWL und 
Wirtschaftsinformatik; Prof. Dr. Matthias Krause, Lehrstuhl für Theoretische Informatik; Prof. Dr. 
Guido Moerkotte, Lehrstuhl für Praktische Informatik III (Datenbanksysteme); Prof. Dr. Dr. 
Martin Schader, Lehrstuhl für Wirtschaftsinformatik III 
 
Lehrstuhl Prof. Schader 
 
 CollaBaWue 
 (Kollaborative, komponentenbasierte Entwicklung von 
Unternehmenssoftware im Finanzdienstleistungsbereich von Baden-Württemberg) 
 LAMBADA 
 (Location-Aware Mobile Business Adhoc Architecture) 
 SALSA 
 (Software Architectures for Location-Specific Transactions in Mobile Commerce) 
 
Lehrstuhl Prof. Schreiber 
 
DFG-Projekt in Zusammenarbeit mit dem ifo Institut Münscchen mti dem Titel “Steuerwirkungen 
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European Social Survey (ESS) 
Projektleiter: Prof. Dr. Jan van Deth  
Finanzierung: Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG)  
Laufzeit: 2002 bis 2012 
Das ESS ist eines der größten europäischen Umfrageprojekte zur Darstellung und Erklärung von 
sozialem, politischen und einstellungsbezogenen Wandel in und zwischen den europäischen 
Staaten. Dabei werden beispielsweise staatsbürgerliche Orientierungen wie das Vertrauen in die 
Politik, soziales und politisches Engagement oder auch Themen wie die Lebenszufriedenheit oder 
Religiosität der Bürger in mehr als 23 Ländern untersucht. Prof. Dr. Jan van Deth koordiniert die 
Deutsche Sektion des Forschungsprojekts und ist selbst daran mit der Teilstudie „Gesellschaft und 
Demokratie“ beteiligt. In seinen Forschungen arbeitet Professor van Deth eng mit dem 
Mannheimer Zentrum für Umfragen Methoden und Analysen (ZUMA) zusammen. Denn der 
Gesamt-ESS wird von einem fünfköpfigen Team geleitet, zu dem auch der Direktor des ZUMA 
sowie Honorarprofessor an der Fakultät, Prof. Dr. Peter Mohler, zählt. Als erstes 
sozialwissenschaftliches Projekt wurde die deutsche Teilstudie des ESS 2005 in die 
Langzeitfinanzierung der DFG aufgenommen. 
 
 
The European Model and its Impact on the World 
Projektleiter: Prof. Dr. Beate Kohler-Koch 
Finanzierung: Europäische Union (EU-China European Studies Centers Programme) 
Laufzeit: 27 Monate (ab Juni 2005) 
Mit diesem Projekt setzt Prof. Dr. Kohler-Koch ihre langjährige Kooperation mit dem Institut für 
Europaforschung der Akademie der Sozialwissenschaften in Peking, China, fort. Das neue Projekt 
untersucht den Modellcharakter der EU für die regionale Integration in anderen Teilen der Welt im 
allgemeinen, und in der VR China insbesondere. Mit Unterstützung der anderen 
Partnerinstitutionen (Universität Freiburg, École des Hautes Études en Sciences Sociales Paris) 
werden Konferenzen und Seminaren organisiert und Veröffentlichungen vorbereitet. 
 
 
Research and Training Network „Dynamics and Obstacles of European Governance“ (RTN) 
Projektleiter: Prof. Dr. Beate Kohler-Koch 
Finanzierung: Europäische Union (5. Rahmenprogramm der EU) 
Laufzeit: 2002-2006 
Der Forschungsverbund konzentrierte sich auf "Dynamik und  Hindernisse Europäischen 
Regierens". Für das Mannheimer Zentrum für Europäische Sozialforschung konnten zwei Post-
Doktoranden (Dr. Dirk De Bièvre, Belgien und Dr. Andreas Dür, Österreich) eingeworben werden, 
deren Forschung sich mit den internen Entscheidungsprozessen zur Handelspolitik innerhalb der 
EU bzw. dem Agieren der EU in der Welthandelorganisation (WTO) befassten. Der Mannheimer 
Knoten war ferner für die Organisation von zwei Seminaren (ein Seminar über Theorie, ein 
Seminar über Methoden) für die beteiligten Wissenschaftler aus den RTN-Partner Institutionen 
(Universität Maastricht, Karlsuniversität Prag, Technische Universität München, Universität von 




Panel-Studie zur Beziehungs- und Familienentwicklung (PAIRFAM) 
Projektleiter: Prof. Dr. Josef Brüderl 
Finanzierung: Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG)  
Laufzeit: 2004 bis 2010 
Das Beziehungs- und Familienpanel (PAIRFAM: Panel Study on Intimate Relationships and 
Families) erfasst Veränderungen im partnerschaftlichen und familialen Zusammenleben, um 
Informationen für sozialpolitische Maßnahmen bereitzustellen. Als Pilotstudie dieses groß 
angelegten Forschungsverbundes führen Prof. Dr. Hartmut Esser sowie Prof. Dr. Josef Brüderl am 
Mannheimer Zentrum für Europäische Sozialforschung (MZES) ein Mini-Panel-Projekt vor. Es 
dient dazu, einen geeigneten panelgerechten Fragebogen mittels Tests und Validierung neuer 
Instrumente zu entwickeln und Informationen über die Teilnahmebereitschaft und die 
Panelmortalität der jeweiligen Kohorten zu gewinnen. Des Weiteren liefert das Mini-Panel-Projekt 
erste Erkenntnisse über Familienthemen wie beispielsweise die Entwicklung intimer Beziehungen, 
Familienplanung und Beziehungen zwischen den Generationen. 
 
 
Economic Change, Quality of Life and Social Cohesion (EQUALSOC) 
Projektleiter: Prof. Dr. Walter Müller 
Finanzierung: EU 
Laufzeit: 2005 bis 2010  
Das Mannheimer Zentrum für Europäische Sozialforschung (MZES) ist zusammen mit zwölf 
führenden sozialwissenschaftlichen Forschungsinstituten Europas Partner im Exzellenznetz 
EQUALSOC. Dieses Netzwerk hat zum Ziel, herausragende europäische Forschungskompetenz 
für die Untersuchung der Folgen von wirtschaftlichem Wandel für die Lebensqualität und den 
sozialen Zusammenhalt in den Gesellschaften Europas aufzubauen. Prof. Dr. Walter Müller leitet 
am MZES die Arbeitsgruppe “Bildung, soziale Mobilität und gesellschaftlicher Zusammenhalt. 
 
 
Human Capital Effects of the Welfare State: Institutional Resources,  
Work Histories and Social Inequality (HCE) 
Projektleiter: Prof. Dr. Markus Gangl 
Finanzierung: DFG im Rahmen des ESF ECRP-Programms 
Laufzeit: 2003 bis 2007 
Das Projekt befasst sich mit der Analyse der Wirkungen kritischer Ereignisse in Erwerbsverläufen 
und konzentriert sich auf die empirischen Folgen von Arbeitsplatzverlust und Familiengründung 
auf den weiteren Karriereverlauf. Dabei verwendet das Projekt lang laufende Panelstudien aus 
europäischen Gesellschaften und den USA, so dass auch mittel- und längerfristige Ereignisfolgen 
abgeschätzt werden können.  
Durch den systematischen internationalen Vergleich soll die Variation der Karrierewirkungen 
kritischer Ereignisse unter unterschiedlichen institutionellen wie strukturellen Bedingungen 
ermittelt werden. Das Gesamtprojekt wird als internationaler Projektverbund gemeinsam mit 
Kolleginnen und Kollegen des Economic and Social Research Institute, Dublin, der Universität 





Klinische Forschergruppe 107 - Neuronale Plastizität und Lernprozesse bei der 
Schmerzchronifizierung: Grundlagen, Prävention und Therapie (Teilprojekt 4) 
Sprecher: Prof. Dr. Martin Schmelz, Fakultät für Klinische Medizin Mannheim der Universität 
Heidelberg 
Koordinator an der Universität Mannheim: PD Dr. Dieter Kleinböhl 
Projektleiter: Prof. Dr. Rupert Hölzl, Prof. Dr. Dr. Hans-Joachim Bender, Prof. Dr. Lothar R. 
Schad 
Finanzierung: Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG)  
Laufzeit: 2002 bis 2007 
Die Klinische Forschergruppe 107 ist ein Forschungsverbund der Universitäten Mannheim und 
Heidelberg, in dem mit einem integrierten Forschungsansatz die Ursachen chronifizierender 
Schmerzen untersucht werden. Dabei wird grundlagenorientierte somatische und molekulare 
Forschung mit psychosozialen und lernpsychologischen Ansätzen verbunden. Darüber hinaus 
werden Konzepte aus Tierexperimenten auf humane Modelle übertragen und schließlich an 
Schmerzpatienten validiert. Prof. Dr. Rupert Hölzl leitet gemeinsam mit den Kooperationspartnern 
an der Fakultät für Klinische Medizin Mannheim der Universität Heidelberg (Prof. H.J. Bender) 
und am Deutschen Krebsforschungszentrum Heidelberg (Prof. L.R. Schad) das Teilprojekt 4  
„Implizites Lernen, Komorbidität und Stressdiathese bei funktionellen Schmerzen“. Darin wird die 
Rolle psychologischer Lernmechanismen in der Chronifizierung von körperlichen Schmerzen 
untersucht, sowie deren Zusammenwirken mit psychischer und körperlicher Komorbidität sowie 
mit Stresseinflüssen. Der Einfluss dieser Faktoren soll vor allem bei funktionellen Schmerzen des 
Bewegungsapparats und der Eingeweide untersucht werden, die durch organische Ursachen alleine 
nicht hinreichend erklärbar sind. 
 
 
Forschungsschwerpunkt des Landes Baden-Württemberg „Evidenzbasierte 
Stressprävention und Gesundheit“ 
Projektleiter/Koordinator: Prof. Dr. Rupert Hölzl 
Finanzierung: Ministerium für Wissenschaft und Kunst Baden-Württemberg 
Laufzeit: 2005 bis 2007 
Der vom Otto-Selz-Institut der Universität Mannheim koordinierte Projektverbund bildet die 
Grundlage des langfristigen Drittmittelvorhabens „Evidenzbasierte Prävention von Stress und 
Stressfolgen: Risikomodelle und Verlaufsfaktoren der Gesundheitsgefährdung durch kognitive und 
emotionale Fehlbelastung“ (ab 2007). An ihm sind die psychologischen Lehrstühle mit vier 
Teilprojekten und die Fakultät für Betriebswirtschaft mit einem Teilprojekt der Arbeitseinheiten 
für Wirtschaftspädagogik beteiligt. In aufeinander abgestimmten Pilot-Längsschnittstudien werden 
neue Mehrebenenmethoden der Risikobeurteilung und Vorhersage gesundheitlicher Folgen sowie 
der Kosten-Nutzen-Bewertung von Stress-Interventionsprogrammen entwickelt und an 
ausgewählten Risikogruppen (Gesundheits-, Lehr-, Dienstleistungsberufe) geprüft. An dem 
Schwerpunkt beteiligen sich außerdem Arbeitsgruppen in Heidelberg und Dresden sowie 





Forschungsschwerpunkt des Landes Baden-Württemberg „Süddeutsches Brain-Imaging-
Center (SBIC)“ 
Projektleiter: PD Dr. Dieter Kleinböhl mit Prof. Dr. Rupert Hölzl 
Finanzierung: Ministerium für Wissenschaft und Kunst Baden-Württemberg 
Laufzeit: 2004 bis 2006 
Das Süddeutsche Brain Imaging Center ist eine gemeinsame wissenschaftliche Einrichtung der 
Universitäten Mannheim (Leiter: Prof. R. Männer) und Freiburg (Leiter: PD Dr. L. Tebartz van 
Elst), dessen inhaltlicher Fokus die Entwicklung und Erprobung neuer Methoden der funktionellen 
Magnet-Resonanz-Bildgebung des menschlichen Gehirns ist. Das Zentrum soll nach Förderung 
durch das Land zunächst in eine Forschergruppe der DFG überführt werden und will sich 
mittelfristig als DFG-SFB etablieren. PD Dr. Kleinböhl und Prof. Hölzl untersuchen im Projektteil 
der Universität Mannheim die Repräsentation der Körperwahrnehmung im Gehirn. In 
Zusammenarbeit mit dem Lehrstuhl für Informatik V (Prof. R. Männer; Dr. D. Gembris) werden 
dabei innovative Reiztechniken der Körperoberfläche mit mathematischen Analyseverfahren 
kombiniert, um eine verbesserte funktionelle Bildgebung der somatotopischen Abbildung des 
Körpers in der Hirnrinde zu erreichen.  
 
 
European Design Study Towards a Global TeV Linear Collider (EUROTeV) 
Projektleiter in Mannheim für das Teilprojekt WP8 "Global Accelerator Network Multipurpose 
Virtual Laboratory (GANMVL)": Prof. Dr. Walter Bungard 
Laufzeit: 2005 bis 2007 
Finanzierung: EU 
Die wahrscheinlichste Realisation eines Linear-Colliders ist ein Zusammenschluss 
unterschiedlicher Labore. Fortschrittliche Methoden der Kommunikation, insbesondere unter 
Berücksichtigung mehrkanaliger Kommunikationstechnologien, sind notwendig, um die 
Kooperation und die Zusammenarbeit zwischen den Laboratorien aufrecht zu erhalten. Vor allem 
den vielfältigen Steuerungs- und Überwachungserfordernissen müssen diese Technologien 
Rechnung tragen. Ziel des Projekts ist das Design, die Implementierung und schließlich die 
Evaluation dieser Technologien. 
 
 
Grundlagen evidenzbasierter Stressprävention: Kognitive und emotionale Fehlbelastung 
und Gesundheit 
Projektleiter des Teilprojekts "Kognitive und emotionale Determinanten der Beanspruchung bei 
neuen Organisationsformen": Prof. Dr. Walter Bungard 
Laufzeit: 2005 bis 2007 
Finanzierung: Forschungsschwerpunktprogramm Baden-Württemberg 
Das Teilprojekt beschäftigt sich mit den Themen Stress und neue Organisationsformen. Beide 
Felder wurden intensiv untersucht, aber ihre Integration ist bislang ausgeblieben. Organisatorische 
Veränderungen ziehen veränderte Merkmale am Arbeitsplatz nach sich, die selbst wiederum eine 
Änderung des affektiven Erlebens am Arbeitsplatz bedingen. Eine Folge davon schließlich sind 
sowohl kognitiv als auch affektiv basierte Einstellungen bzw. Reaktionen dem Arbeitsplatz 
gegenüber. Dieser Mechanismus erlaubt jedoch noch keine Aussagen über das resultierende 
Stresserleben und seine Verarbeitung. In einem integrierten Modell sollen kontextuelle und 
personelle Faktoren identifiziert werden, die in Interventionen münden, welche im Sinne einer 





Prozessverbesserung in Mannheim (priMA) 
Projektleiter: Prof. Dr. Walter Bungard 
Laufzeit: 2005 bis 2006 
Finanzierung: Stadt Mannheim 
priMA ist ein methodischer Ansatz, der u. a. dazu dienen soll, das Handeln der Stadtverwaltung 
der Stadt Mannheim in Zeiten eines hohen Kostendrucks effektiver, effizienter und 
bürgerfreundlicher zu machen. Im Sinne einer formativen Evaluation soll weiterhin der 
gesamtstädtische Nutzen des priMA-Prozesses untersucht werden. Dabei stehen sowohl 
betriebswirtschaftliche Kennzahlensysteme als auch qualitative Kriterien wie Offenheit, 
Mitarbeiterzufriedenheit und Führungskultur im Zentrum der Betrachtung. Basierend auf den 
Ergebnissen sollen konkrete Änderungsmaßnahmen für den stadtweiten priMA-Prozess -- bezogen 
auf die unterschiedlichen Verantwortlichen -- abgeleitet werden. Dieser Forschungs- und 
Entwicklungsauftrag weist einen starken Praxisbezug auf und zeigt konkrete Maßnahmen für die 
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Lehrstuhl für Mathematik III: 
(Professor Schmidt) 
 
AG Mannheim Heidelberg 
(Arbeitsgemeinschaft der Mathematiker der Universitäten Heidelberg und Mannheim) 
 
 





Prof. Schumaker, Vanderbilt University, USA 
Splineinterpolation und Anwendungen in der Computergrafik 
 
Prof. Seidel, Max-Planck-Institut für Informatik, Saarbrücken 
Splineinterpolation und Anwendungen in der Computergrafik 
 
 





CMA (Centre of Mathematics for Applications), Univ. Oslo 
(Prof.'en F.E. Benth, G. DiNunno, F. Proske) 
Projekte: 
a) "Simulation of SPDE's and Applications in Finance Mathematics" 
b) "Sample Properties of Random Fields" 
c) "White Noise Analysis and SDE's" 
 
Graduate School of Mathematical Sciences, Univ. Tokyo, (Prof. T. Funaki) 
Projekt: "Sample Continuity if Random Fields" 
 
Inst. Theoretische Physik, FU Berlin, (Prof. R. Schrader) 
Projekt: "Brownsche Bewegung auf Graphen" 
 
LBBW, Stuttgart, (Dr. P. Oellers) 
Projekt: "Simulation von Stoppzeiten und Anwendungen im 
Kreditmanagement"  
 
CCM (CENTRO DE CIÊNCIAS MATEMÁTICAS) Universität Funchal, Portugal 
Projekt: "Infinite Dimensional Analysis and Applications", Finanzierung durch „FCT - Fundação 
para a Ciência e a Tecnologias“, Portugal. 
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Lehrstuhl für Mathematik VI: 
(Professor Hertling) 
AG Mannheim Heidelberg 








D. Malinin ( Univ. Minsk, derzeit University of South Pacific, Suwa, Fiji ). 
(Hier handelt es sich um die Fortsetzung einer Zusammenarbeit, die u.a. in der Vergangenheit 
durch Mittel der DFG im Rahmen der Forschergruppe Arithmetik und des DAAD gefördert 
wurde.) 
 
AG Mannheim Heidelberg 
(Arbeitsgemeinschaft der Mathematiker der Universitäten Heidelberg und Mannheim) 
 
 
Lehrstuhl für Theoretische Informatik: 
(Professor Krause) 
 
bis 09/2005: DFG-Stelle im Rahmen des DFG-SPPs 
„Algorithmik großer und komplexer Netzwerke“ 
 
 





EU-Projekt ENEXT, Network of Excellence, 41 Partner 
 
EU-Projekt ECHO, Forschungsverbund über Video-Inhaltsanalyse 
 
Mobile Business, Projekt SALSA, Forschungsverbund, gefördert von der Landesstiftung BW 
 
Mobile Business, Projekt LAMBADA, Forschungsverbund, gefördert vom MWK B-W 
 
Projekt FleetNet, Forschungsverbund, gefördert durch BMBF 
 





Lehrstuhl für Softwaretechnik: 
(Professor Atkinson) 
 
Mitglied im Forschungverbund PRIMIUM, Land Baden-Württemberg 
Projekt AristaFlow 
 
(Mitglieder von PRIMIUM sind neben AristaFlow die Forschungsprojekte CollaBaWü und Sikosa 
sowie eine große Anzahl an Industriepartnern, etwa SAP, Porsche und LBBW) 
 
 
Juniorprofessur für Praktische Informatik: 
(Professor Stuckenschmidt) 
 
seit November 2005: non-funded partner im Europäischen Forschungsnetzwerk „KnowledgeWeb“ 
 
 





DFG Schwerpunkt-Programm 1147, seit etwa 3 Jahren, Laufzeit 6 Jahre 
 
EU-Projekt FLUID, 3 Jahre 
 
EU-Projekt VISIONTRAIN, 3 Jahre 
 
 








Gründung des 'Kompetenzzentrum Mikroelektronik' (ASIC-CC) 
Universitäten Mannheim, Heidelberg und Kaiserslautern 
 
seit 2004: Mitarbeit an bmbf-gefördertem Projekt ('DEPFET') 









BMBF: ATLAS-Experiment, 7 Jahre (ATLAS I-III),  
GSI: CBM-Experiment, 1 Jahr 
 
EU Hadron Physik, 2 Jahre 
VW-Stiftung: Astrophysikalische Simulation, 2 Jahre 
 
NATO: Computer-Netzwerk Minsk 
 
 





DFG Mikroskopie, 2 Jahre 
 
DFG CT-Angiographie, 2 Jahre 
 
DFG: Kardio-Trainer, 4 Jahre 
 
Landesforschungsschwerpunkt Brain Imaging Center, 2 Jahre 
 
DFG: Intelligent Tool Drive, 2 Jahre 
 
BMBF: Echtzeitsegmentierung,, 3 Jahre 
 
Landesforschungsschwerpunkt: Gewebemodellierung, 2 Jahre 
 
Wirtschaftsministerium: Biomechanische Simulation, 2 Jahre 
 
 
Lehrstuhl für Rechnerarchitektur: 
 
SWORDFISH – Simple Wormhole Routing and Fault Injection on Simulated Hardware 
mit Prof. Jose Duato, Universidad Politecnica de Valencia 
 
SEED – Support for Education in Electronic Design 
mit Universität Heidelberg, Universität Kaiserlautern und ‘cadence’, Feldkirch bei München 
 
ASICCC – ASIC Competence Center 
mit Universität Heidelberg und Universität Kaiserslautern 
 
CCTMH - Competence Center Trigger/DAQ Mannheim Heidelberg 
 
CBM-Project – Condensed Barionic Matter 
Data Acquisition for high energy physics particle detectors 
Future DAQ, Finanzierung durch EU 
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A b t e i l u n g  f ü r  R e c h t s w i s s e n s c h a f t  
 
Lehrstuhl für Bürgerliches Recht, Privatversicherungsrecht, Europäisches und 
Internationales Privatrecht und Rechtsvergleichung 
Prof. Dr. Helmut Heiss,  Tel. (0621) 181 - 1365, Fax: - 1364,  
 E-Mail: hheiss@uni-mannheim.de    
 
 
Prof. Dr. Helmut Heiss 
 
 
M o n o g r a p h i e  
Heiss, Helmut (2005) 
Stand und Perspektiven der Harmonisierung des Versicherungsvertragsrechts in der EG, in: 
Pohlmann (Hg.), Veröffentlichungen der Münsterischen Forschungsstelle für Versicherungswesen 




F a c h z e i t s c h r i f t e n  
Heiss, Helmut (2005) 
Gerichtsstandsvereinbarungen zulasten Dritter, insbesondere in Versicherungsverträgen zu ihren 
Gunsten, IPRax 2005, S. 497-500. 
 
Heiss, Helmut/Downes, N. (2005) 
Non-optional Elements in an Optional European Contract Law – Reflections from a private 
international law perspective, ERPL, Heft: 13, S. 693-712. 
 
Heiss, Helmut (2005) 
Anmerkung zu EuGH vom 26. 05. 2005 RS C-77/04, VersR 2005, S. 1001-1003. 
 
Heiss, Helmut/Loacker, Leander D. (2005) 
Neue Impulse für die Schaffung eines Europäischen Versicherungsvertragsrechts – Europäischer 
Wirtschafts- und Sozialausschuss präsentiert Initiativstellungnahme, VR 2005, Heft 9, S. 245-247. 
 
Heiss, Helmut (2005) 
Europäischer Versicherungsvertrag – Initiativstellungnahme des Europäischen Wirtschafts- und 
Sozialausschusses verabschiedet, VersR 2005, S. 1-4. 
 
Heiss, Helmut (2004) 
Zur Sanierung fehlerhafter Sitzungsstatuten – kein Handlungsbedarf des liechtensteinischen 





Heiss, Helmut/Zobel, P. (2004) 
Zur Dichotomie des internationalen Zivilverfahrensrechts: Das Neben-, Mit- und Gegeneinander 
autonomen und europäischen Rechts – Anmerkung zu OGH 31. 01. 2002, 6 Ob 275/01m, IPRax 
2004, S. 266-269.   
 
 
B e i t r ä g e  i n  S a m m e l b ä n d e n  
Heiss, Helmut/Schnyder, A. K. (2005) 
Versicherungsverträge, in: Kronke/Melis/Schnyder (Hg).,  Handbuch des Internationalen 
Wirtschaftsrechts, Köln, S. 142-178. 
 
Heiss, Helmut (2004) 
Transportversicherung,  in Beckmann/Matusche-Beckmann (Hg.), Handbuch des Privat- 
versicherungsrechts, München, S. 1949 – 2065. 
 
Heiss, Helmut (2004) 
Internationales Privat- und Verfahrensrecht, in: Halm/Engelbrecht/Krahe (Hg.), Handbuch des 
Fachanwalts – Versicherungsrecht, S. 281-297. 
 
Heiss, Helmut (2005) 
Internationales Privatrecht in der Schiedsgerichtsbarkeit – Ein Vergleich der Schiedsrechte des 
internationalen Einheitsrechts, des deutschen und österreichischen Rechts sowie der Rechte 
ausgewählter MOE – Staaten, in:  Oberhammer (Hg.), Schiedsgerichtsbarkeit in Zentraleuropa, 
Wien, S. 89-106. 
 
Heiss, Helmut/Supron-Heidel, A. (2005) 
Justizkooperation mit Polen: Lugano und EU-Beitritt, in: Trunk/Nuutila/Nekrosius (hg.), Rechts- 
und Amtshilfe im Ostseeraum – Judicial and Administrative Assistance in the Baltic Sea Area, 
Berlin, S. 49-62. 
 
Heiss, Helmut (2004) 
 Von Erst-, Dritt- zu Fünftstaaten im europäischen Kollisionsrecht, in: Trunk/Knieper/Svetlanov       
(Hrsg.), Russland im Kontext der internationalen Entwicklungen: IPR, Kulturgüterschutz,  
geistiges Eigentum, Rechtsvereinheitlichung, Festschrift M. Boguslavskij, Berlin, S. 135-151. 
 
Heiss, Helmut/Lorenz, B. (2004) 
Der erstarrte Stifterwille, in Marxer & Partner (Hrsg.), Aktuelle Themen zum Finanzplatz 
Liechtenstein, Vaduz, S. 123-139. 
 
Heiss, Helmut (2004) 
Modularisierung als Königsweg? – Zur Konkurrenz von Staatsexamen und Bachelor am Beispiel 
der Juristenausbildung an der Ernst-Moritz-Arndt-Universität Greifswald, in Münch (Hg.), Die 
Neue Juristenausbildung, Stuttgart, S. 55-64. 
 
Heiss, Helmut (2004) 
Wandlungen im internationalen Verbraucherschutzrecht, in: Raiffeisen et al. (Hg.), Festschrift G. 





Prof. (em.) Dr. Egon Lorenz 
 
 
M o n o g r a p h i e  
Lorenz, Egon (2005) 
Wörterbuch für Recht, Wirtschaft und Politik, mit Kommentaren in deutscher und englischer 




F a c h z e i t s c h r i f t e n  
Lorenz, Egon (2005) 
Nachruf Prof. Dr .Dr. med .h.c. Helmut Kollhosse , VersR 2005, 485. 
 
Lorenz, Egon (2005) 
Reform des Versicherungsvertragsrechts in Deutschland. Grundsätze und Schwerpunkte, (öst.) 
Versicherungsrundschau (VR) 2005, 265-274. 
 
Lorenz, Egon (2004) 
Der Versicherungsombudsmann: eine neue Institution des Versicherungswesens, VersR 2004, 
541-548.  
 
Lorenz, Egon (2004) 
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(Vortrag anläßlich der DGfS-Tagung Mainz 25.-27.2.2004). 
Inszenierte männliche Anmache und "Migranten-Girlies". Das Gelächter der Geschlechter in einer 
Gruppe italienischer Migrantenjugendlicher, in: Deutsche Sprache. Zeitschrift für Theorie, Praxis, 
Dokumentation, 3, 240-269.  
Christine Bierbach/ Gabriele Birken-Silverman (IN DRUCK) 
Sprache italienischer Migranten in der Bundesrepublik Deutschland, in: Sandro M. Moraldo/ 
Marcello Soffritti (Hgg.). Deutsch aktuell. Einführung in die Tendenzen der deutschen 




Prof. Dr. Christine Bierbach 
 
 
V o r t r ä g e  
Christine Bierbach (2004) 
 
Christine Bierbach (2004) 
Per-sonare. Sobriquets, vannes et représentation dans la conversation de jeunes immigrés italiens 
à Mannheim. (Vortrag im Rahmen der Journées d'études entre les Universités de Mannheim et 
Lyon II, 24.-25.6.2004). 
 
 
Prof. Dr. Christine Bierbach/ Gabriele Birken-Silverman 
 
 
Z e i t s c h r i f t e n b e i t r a g  
Christine Bierbach/ Gabriele Birken-Silverman (2004) 
 
 
S a m m e l b a n d b e i t r ä g e  
Bilingualismus im muttersprachlichen Unterricht italienischer Migrantenkinder, in: Italienisches 
Kulturinstitut Frankfurt. A cura di Victoria Piaggio (Hg.), L'insegnamento dell'italiano come 
lingua straniera e lingua madre in Assia e in Renania-Palatinato/ Italienischunterricht als Fremd- 
und Muttersprache in Hessen und in Rheinland-Pfalz.  
 
Christine Bierbach/ Gabriele Birken-Silverman 
Names and identities: Being a young Italian migrant in Germany as a performance, in: 
Auer,Peter/Kallmeyer, Werner (Hg.), Identity and Social Styles. Amsterdam: Benjamins (i.Dr.) 
 




Christine Bierbach/ Gabriele Birken-Silverman.  (2005) 
Come parlano i giovani immigrati italiani in Germania: Repertorio linguistico, forme e funzioni 
dell'italiano, in:  Elisabeth Burr (a cura di) (2005): Tradizione & Innovazione. Linguistica e 
filologia italiana alle soglie dì un nuovo millennio. Atti del VI° Convegno SILFI (Duisburg, 23 




S a m m e l b a n d b e i t r ä g e  
Birken-Silverman, Gabriele (2004) 
Birken-Silverman, Gabriele (2005) 
Funktionalstilistische Eigenschaften der Kommunikation in Wirtschaftsbetrieben. In: 
Sociolinguistica 19, 111-127. 
 
Inter- and intra-cultural aspects of dialogue-interpreting, in: Aldo di Luzio/Susanne 
Günthner/Franca Orletti (eds.), Culture in communication, Analyses of intercultural situations, 
Amsterdam 2004: John Benjamins, p. 245-271  
(=Artikel mit empirischen Daten zum französisch-deutschen Gesprächsdolmetschen in einem 
Sammelband zur interkulturellenKommunikation) 
Gabriele Birken-Silverman 
 
Birken-Silverman, Gabriele (2004) 
Language Crossing Among Adolescents in a Multiethnic City Area in Germany, in: Charlotte 
Hoffmann/ Jehannes Ytsma (Hgg.), Trilingualism in Family, School and Community. (Bilingual 
Education and Bilingualism, 43, ed. by Colin Baker, Nancy H. Hornberger). Clevedon: 
Multilingual Matters, 75-100. 
 
Identitätskonstruktion in alten und neuen Medien: die Elsässer am TV-Stammtisch und im Chat-
Forum, in: Sabine Klaeger/ Markus Müller (Hgg.), Medien und kollektive Identitätsbildung. 
Ergebnisse des 3. Franko-Romanisten-Kongresses (26.9.-29.9.2003 in Aachen. (Beihefte zu Quo 
Vadis ?, 16). Wien: Edition Praesens, 148-165. 
 
Code-Switching in der Kommunikation italienischer Migrantenjugendlicher: Frotzelaktivitäten, in: 
Volker Hinnenkamp/ Katharinas Meng (Hgg.), Sprachgrenzen überspringen. Sprachliche 






Müller, Andreas P./Ochsner, Beate (2004) 
Interdisziplinäre Studiengänge an der Universität Mannheim. In: Grenzgänge 11, 124-131. 
 










Frank Ernst Müller (im Druck) 
Thörle, Britta (2005) 
 
Frank Ernst Müller (2004) 
Rezension zu: Eva-Maria Thüne/Simona Leonardi (a cura di), Telefonare in diverse lingue. 
Organizzazione sequenziale, routine e rituali in telefonate di servizio, di emergenza e fàtiche. 
Milano (Franco Angeli) 2003, in: Gesprächsforschung – Online-Zeitschrift zur verbalen 
Interaktion (ISSN 1617-1837) Ausgabe 5 (2004), (www-gespraechs-forschung-ozs.de) 
(=Rezension zu einer italienischen Neuerscheinung in on-line-Fachzeitschrift) 
 
Frank Ernst Müller (2006) 
Aspekte der Rhetorik von Benito Mussolini - die 'oratoria di piazza', in: Rita Franceschini/Rainer 
Stillers/Maria Moog-Grünewald/Franz Penzenstadler/ Norbert Becker/ Hannelore Martin (Hrsg.), 
Retorica: Ordnungen und Brüche. Beiträge des Tübinger Italianistentages, Tübingen 2005 (Gunter 
Narr Verlag), S. 71-87 (=Empirisch-deskriptiver Artikel mit italienischen Daten zur Rhetorik von 
Mussolini in Tagungsband zum Italianistentag 2005) 
 
Ponctuation du discours oral et articualtion de l’itinéraire en ‚tronçons’, in: Jeanne-Marie 
Barbéris/Maria Caterina Manes-Gallo (Hgg.)(im Druck), Verbalisation de l’espace et cognition 
situèe: La description d’itinéraires piétons, Paris (CNRS), p. 199-227 (=Empirische 
Forschungsarbeit zu französischen Daten in einer Monographie zum kommunikativen Genre der 
Wegbeschreibungen) 
 
Frank Ernst Müller (in Vorb.) 
Von der talk-show zum trash – Interaktive Aspekte der Entwicklung von Sendeformaten, erscht. 
in: Wolfgang Imo/Janet Spreckels, Benjamin Stol-tenberg (Hgg.) (in Vorb.), Reality-





Fachkommunikation im Betrieb: Interaktionsmuster und berufliche Identität in französischen 
Arbeitsbesprechungen. Tübingen: Narr 
 
Prof. Dr. Johannes Müller-Lance 
 
 
B e i t r ä g e  i n  S a m m e l b ä n d e n  
Müller-Lancé, Johannes (2005) 
Mehrsprachigkeit in der Regionalpresse: das Elsass und Katalonien. In:F. Hammer & H.-H. Lüger 
(Hrsg.): Entwicklungen und Innovationen in der Regionalpresse. Koblenz/Landau: Knecht 
(Landauer Schriften zur Kommunikations- und Kulturwissenschaft 7). 285-307. 
Latein als Zielsprache im Rahmen mehrsprachigkeitsdidaktischer Konzepte". In: H. Klein & D. 
Rutke (Hrsg.): Neuere Forschungen zur europäischen Interkomprehension. Aachen: Shaker 
(Editiones EuroCom, Bd. 21), 83-94.  
 







Lehrstuhl Romanistik III für Literatur und Medienwissenschaft 
Prof. Dr. Rolf Kloepfer,  Tel. (0621) 181 - 2390, Fax: - 2436,  
 E-Mail: Kloepfer@phil.uni-mannheim.de  
 
K o n f e r e n z b e i t r ä g e  
Müller-Lancé, Johannes (2004a) 
Originalität vs. Fremdbestimmung: Graphievarianten in französischen und spanischen Chats". In: 
M. Müller & S. Klaeger (Hrsg.): Medien und kollektive Identitätsbildung. Ergebnisse des 3. 
Franko-Romanisten-Kongresses (26.09. bis 29.09.2002 in Aachen). Wien: Edition Präsens 
(Beihefte zu Quo vadis, Romania? Bd. 16), 196-213. 
Müller-Lancé, Johannes (2004c) 
La subordination dans l'histoire de la langue française: déclin inévitable? In: J. Suso López & R. 
López Carrillo (Hrsg.), Le français face aux défis actuels. Histoire, langue et culture. Universidad 





HD Dr. Beate Ochsner 
 
 
M o n o g r a p h i e  
Ochsner, Beate & Sick, Franziska (Eds.) (2004) 
Medium und Gedächtnis. Von der Überbietung der Grenze(n). Frankfurt a. M.: Peter Lang. 
 
 
F a c h z e i t s c h r i f t e n  
Ochsner, Beate (2004) 
Zur Relativität der Groteske: Auch Zwerge haben klein angefangen (Wener Herzog, 1970). 
kultuRRevolution 48 (2), 20-28. 
 
Ochsner, Beate & Müller, Andreas P. (2004) 
Interdisziplinäre Studiengänge an der Universität Mannheim“. Grenzgänge 21 (11), 124-132. 
 
 
Ochsner, Beate (2005) 
Bruits de fond – Hintergrundgeräusche. Lendemains, 117 (30), 5-6. 
 
Ochsner, Beate (2004) 
Médialisation. Charles Nodier et la question du livre. Romanistische Zeitschrift für 
Literaturgeschichte, 1/2 (28), 51-73. 
 
 
B e i t r ä g e  i n  S a m m e l b ä n d e n  
Ochsner, Beate (2004) 
«J‘ai deux amours: la musique et le film...». Intermediale Verschränkungen von Musik und Film in 
On connaît la chanson [1997] von Alain Resnais. In: Susanne Schlünder & Scarlett Winter (Eds.), 
Körper – Ästhetik – Spiel. Zur filmischen écriture de Nouvelle Vague, München : Fink, 157-183. 
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Ochsner, Beate (2004) 
„Are U ready? Yea, boot it.“ oder: Vom Replikantengedächtnis zum Total Recall (1990) in den 
Zeiten der Strange Days (1995). In: Beate Ochsner & Franziska Sick (Eds.): Medium und 
Gedächtnis. Von der Überbietung der Grenze(n). Frankfurt a. M.: Peter Lang, 235-254. 
 
Ochsner, Beate (2005) 
Raoul Ubac oder: Zur Defiguration der Fotografie in Minotaure. In: Isabelle Maurer Queipo, 
Nanette Rißler-Pipka & Volker Roloff (Eds.): Die grausamen Spiele des Minotaure. Intermediale 
Analyse einer surrealistischen Zeitschrift, Bielefeld: Transcript, 119-140. 
 
Ochsner, Beate (2005) 
Zwischenzeit und Zwischenraum. Videoportraits - One Hour von Thomas Struth. In: Georg 







Chancen polyvalenter Filmkomödien: Eine kontrastive Analyse von Le fabuleux destin d’Amélie 




Plädoyer für eine pragmatische Sicht der Filmkomödie, in: Kallwies, Nicole / Schütz, Mariella, 
Mediale Ansichten, Marburg (Schüren) 2005. 
Kallwies, Nicole / Schütz, Mariella (Hrsg.) 
Mediale Ansichten, Marburg (Schüren) 2005. 
 
Prof. Dr. Frank Baasner,  Tel. (0621) 181 - 2262, Fax: - 3993,  
 E-Mail: fbaasner@phil.uni-mannheim.de  
 










M o n o g r a p h i e n  
Baasner, F. & Thiel, V. (2004) 
Kulturwissenschaft Italien. Stuttgart: Klett. (Klett Uni-Wissen: Italienisch) 
Baasner, F. & Neumann, W. (2005) 
Deutschland-Frankreich: Zusammenarbeit im grenznahen Raum von Mulhouse bis Saarbrücken. 
Eine analytische Bestandsaufnahme = France-Allemagne: coopération dans la grande région 




F a c h z e i t s c h r i f t e n  
Baasner, Frank (Okt. 2004) 
La France est-elle capable de se réformer? Contraintes, stratégies, discours et blocages: 20e 
colloque annuel de l’Institut Franco-Allemand, Ludwigsburg, du 1er au 3 juillet 2004. CIRAC-
Forum, 64, 1-3. 
Baasner, Frank (Nov. 2004) 
Grenzüberschreitende Kooperation. Deutschland-Frankreich: Eine analytische Bestandsaufnahme. 
Dokumente, 61, 11-17. 
 
 
Baasner, Frank (2005) 
 
Baasner, Frank (Feb. 2004) 
Paradigmenwechsel in den deutsch-französischen Beziehungen? Dokumente, 60, 60-65. 
 
Baasner, Frank (2004) 
Germano-francuzskie otnosenija v rassirennom Evropejskom Sojuze. Evropa (Warszawa), 4, 7-18. 
 
 
German-French Relations Within the EU After Enlargement. The Polish Foreign Affairs Digest, 4 
(2), 79-87. 
 
Baasner, Frank (Feb. 2005) 
Mobilitätshindernisse und ihre Beseitigung: Anmerkungen zu einem deutsch-französischen 
politischen Projekt. Dokumente, 61, 36-39. 
 
Baasner, F. & Neumann, W. (Feb. 2005) 
 
Baasner, Frank (2005) 




S o n s t i g e  P u b l i k a t i o n e n :  B u c h b e i t r ä g e  
Baasner, Frank (2004) 
Investir en Allemagne d’un point de vue culturel. In La pratique des Affaires en Allemagne (pp. 
115-119). Paris: Ernst & Young. 
 
Baasner, Frank (2005) 
Bildungsdiskussionen in Frankreich. In Frankreich Jahrbuch 2005 (pp. 25-35). Wiesbaden: VS. 
 
Die EU braucht ein Infrastrukturprogramm für Köpfe. In F. Nies (ed.), Europa denkt mehrsprachig 











Prof. (apl.) Dr. Renate Hansen-Kokoruš ,   Tel. (0621) 181 - 2409, Fax: -2404 ,  
   E-Mail: hakokore@uni-mannheim.de
 
 
Prof. (apl.) Dr. Renate Hansen-Kokoruš 
 
 
M o n o g r a p h i e  
Hansen-Kokoruš, Renate (2004) 
„Politeia ili Inspektorove spletke“ – Farsa u dijalogu s teatrom apsurda: Mrożek, Genet, Fo. In: B. 
Hećimović (Hrsg.), Krležini dani u Osijeku 2003. Hrvatska dramska književnost i kazalište u 
svjetlu estetskih i povijesnih mjerila. Zagreb, Osijek: Zavod za povijest hrvatske književnosti, 
kazališta i glazbe HAZU, Odsjek za povijest hrvatskog kazališta Zagreb, Hravtsko narodno 
kazalište u Osijeku, Filozofski fakultet, Osijek, S. 312-320, Osijek. 
Dostoevskij v „Dare” V. Nabokova. In: Fund Dostoevskogo (Hrsg.), Russkaja slovesnost v 
mirovom kul'turnom kontekste. Sbornik kongressa 14.-19.12.2004. Moskva: o. Verlag, o.J., 239-
244, Moskau. 
Hansen-Kokoruš, Renate, Matešić, Josip, Pečur-Medinger, Zrinka, Znika, Marija (2005) Deutsch-
kroatisches Universalwörterbuch. Njemačko-hrvatski univerzalni rječnik. Zagreb: Globus + 
Institut za hrvatski jezik i jezikoslovlje. V-XIX, 2076 S., Anhang. Dodatak III-XII. 
 
 
B e i t r ä g e  i n  S a m m e l b ä n d e n  
Hansen-Kokoruš, Renate (2004) 
"Der Utopiediskurs in Nabokovs Dar". Mundus narratus. Festschrift für Dagmar Burkhart. Hrsg. 
R. Hansen-Kokoruš, A. Richter. Frankfurt a.M., Berlin, Bern, Bruxelles, New York, Oxford, 
Wien: Peter Lang, S. 73-88.  
 
Hansen-Kokoruš, Renate (2004) 
Platonov und das "Pianino". In: M. Okuka, U. Schweier (Hrsg.). Die Čechov-Verfilmung 
Michalkovs. Festschrift für Peter Rehder. München: Sagner, 391-402. (= Die Welt der Slaven – 
Sammelbände/Sborniki, Bd. 21) 
 
 
K o n f e r e n z b e i t r ä g e  
Poetičke strategije pod uvjetima globalizacije. In: Društvo hrvatskih književnika (Hrsg.), Razine 
književne globalizacije. XXVI. zagrebački književni razgovori, 2.-5. listopada 2003. Zagreb: 
Društvo hrvatskih književnika, S. 64-73, Zagreb.  
 
Hansen-Kokoruš, Renate (2004) 
Avangardni preteksti u Marinkovićevu djelu. Tomasović, M., Glunčić-Bužančić, V. (Hrsg.), 
Komparativna povijest hrvatske književnosti. Zbornik radova VI. europski obzori Marinkovićeva 
opusa. Split: Književni krug, S. 77-87, Split. 
 
Hansen-Kokoruš, Renate (2004) 
 
 
Hansen-Kokoruš, Renate (2005) 
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Hansen-Kokoruš, Renate (2005) 
Die Darstellung des Eigenen und des Westlichen/Fremden im Roman Sahib von Nenad 
Veličković. In: I.A. Sedakova, T.V. Civ'jan (Hrsg.), Balkanskie čtenija 8. V poiskach «zapadnego» 
na Balkanach. Predvaritel'nye materialy. 22-24 nojabrja 2005. Moskva: Institut slavjanovedenija 
RAN, 190-198, Moskau. 
 
Prof. Dr. Margot Berghaus,  Tel. (0621) 181 - 2300, Fax: - 3114,  
 E-Mail: berghaus@uni-mannheim.de
Prof. Dr. Angela Keppler,  Tel. (0621) 181 – 2304, Fax: - 3114,  




Seminar für Medien- und Kommunikationswissenschaft 
 
 
Prof. Dr. Margot Berghaus 
 
 
M o n o g r a p h i e  
Berghaus, Margot (2004). 




Prof. Dr. Angela Keppler
Luhmann leicht gemacht. Eine Einführung in die Systemtheorie. Köln, Weimar, Wien: Böhlau 
Verlag, 2. überarb. Aufl. (UTB Band 2360) 
 
 
Berghaus, Margot (2005) 
Die Massenmedien der Gesellschaft – beobachtet von Niklas Luhmann. In: G. Runkel & G. 
Burkart (Hrsg.): Funktionssysteme der Gesellschaft.  Wiesbaden: Verlag für Sozialwissenschaften, 
S. 195 – 221. 
 
K o n f e r e n z b e i t r a g  
Berghaus, Margot (2005) 
Geschichtsbilder. Der „iconic turn“ als „re-turn“ zu archaischen visuellen Erlebnisweisen.  In: M. 





Keppler, A. (2005)  
Medien und soziale Wirklichkeit, in: Jäckel, M. (Hrsg.), Mediensoziologie. Ein Lehrbuch, 
Wiesbaden: Verlag für Sozialwissenschaften, S. 91-106. 
 
Keppler, A. (2005)  
Mediale Kommunikation und kulturelle Orientierung. Perspektiven einer kulturwissenschaftlichen 
Medienforschung, in: Mey, Günter/Mruck, Katja (Hrsg.), Historische Sozialforschung. Sonderheft: 




Keppler, A. (2005)  
Fiktion und Dokumentation. Zur filmischen Inszenierung von Realität, in: Wulf, Christoph/Zirfas, 
Jörg (Hrsg.), Ikonologie des Performativen, München: Wilhelm Fink Verlag, S. 189-200. 
 
Keppler, A. (2004)  
Zum Ritual politischer Talkshows, in: Wulf, C./Zirfas, J. (Hrsg.), Die Kultur der Rituale, 
München: Wilhelm Fink Verlag, S. 293-302. 
 
Keppler, A. (2004)  
Media communication and social interaction: Perspectives on action theory based reception 
research, in: Renckstorf, K. (Hrsg.), Action theory and communication research (Communication 
Monograph 3), Berlin, New York: de Gruyter, S. 103-115. 
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3 . 1 . 1 . 5 .  
F a k u l t ä t  f ü r  M a t h e m a t i k  u n d  I n f o r m a t i k  
 
 
Lehrstuhl für Mathematik III 
Prof. Dr. Martin Schmidt,  Tel. (0621) 181 - 2474; Fax: -2477,  






Constant mean curvature surfaces of any positive genus. Journal of the London Mathematical 
Society, 72, 258-272. 
Prof. Dr. Günther Nürnberger,  Tel. (0621) 181 - 2500; Fax: -2498,  
 E-Mail: nuern@rumms.uni-mannheim.de  
 
 
F a c h z e i t s c h r i f t e n  
Dorfmeister, J., Kilian, M. 
Dressing preserving the fundamental group. Differential geometry and ist Applications  23, 176-
204. 
 




Lehrstuhl für Mathematik IV 
 
Prof. Dr. Günther Nürnberger 
 
 
B e i t r ä g e  i n  Z e i t s c h r i f t e n  
Reconstruction of volume data with quadratic super splines, IEEE Transaction on Visualization 
and Computer Graphics, 10, 397-409. 
 
Nürnberger, G., Hangelbroeck, Th., Rössl, Ch., Seidel, H.-P., Zeilfelder, F. (2004) 
Dimension of C¹-splines on type-6 tetrahedral partitions, Journal of Approximation Theory, 
Volume 131, 157-184. 
 
Nürnberger, G., Rössl, Ch., Seidel, H.-P., Zeilfelder, F. (2004) 
Nürnberger, G., Zeilfelder, F. (2004) 
Lagrange interpolation by bivariate C¹-splines with optimal approximation order, Advances in 
Computational Mathematics, 21, 381-419. 
 
Nürnberger, G., Schumaker, L., Zeilfelder, F. (2004) 
Lagrange Interpolation by C¹ cubic splines on triangulated quadrangulations, Advances in 
Computational Mathematics, 21, 357-380. 
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Davydov, O., Zeilfelder, F. (2004) 
Scattered data fitting by direct extension of local polynomials with bivariate splines, Advances in 
Computational Mathematics, 21, 223-271. 
 
Nürnberger, G., Rössl, Ch., Seidel, H.-P., Zeilfelder, F. (2005) 
Quasi-interpolation by quadratic piecewise polynomials in three variables,  Computer Aided 
Geometric Design (CAGD), 22, 221-249. 
 
Nürnberger, G., Zeilfelder, F., Männer, R., Seidel, H.-P., Schlosser, G., Hesser, J., Rössl, Ch., 
(2005) 
 
K o n f e r e n z b e i t r ä g e  
Nürnberger, G., Rayevskaya, V., Schumaker, L., Zeilfelder, F. (2004) 
Two Lagrange interpolation methods based on C¹ splines on tetrahedral partitions. In C. Chui, M. 
Neamtu and L.L. Schumaker (Eds), Approximation Theory XI , Brentwood, TN, Nashboro Press, 
327-344, Gatlinburg . 
 
Nürnberger, G., Rössl, Ch., Seidel, H.-P., Zeilfelder, F. (2004) 
Prof. Dr. Jürgen Potthoff,  Tel. (0621) 181 – 2507; Fax: -2506,  
 E-Mail: potthoff@math.uni-mannheim.de  
 
Prof. Dr. Jürgen Potthoff
Fast visualization by shear-warp on quadratic super-spline models using wavelet data 
decompositions. In: B.Chen and K. Gaither, (Eds.), IEEE Visualization, 45-53. 
 
Local Lagrange interpolation by C² splines of degree 7 on triangulations. In: M. Neamtu and E. 
Saff, (Eds.), Advances in Constructive Approximation, Brentwood, TN, Nashboro Press, 345-370, 
Vanderbilt. 
 
Nürnberger, G., Schumaker, L., Zeilfelder, F. (2005) 
Spline approximation of general volumetric data. In: G. Elber, N. Patrikalakis and P. Brunet 




Lehrstuhl für Mathematik V 
 
 
Lorenz, S., & Potthoff, J. (2004) 




Kaden, S., & Potthoff, J. (2004) 












Deck, T. (2005) 
Der Ito-Kalkül −Einführung und Anwendungen. Berlin, Heidelberg, New York: Springer-Verlag. 
 
Deck, T., & Theting, T. (2004) 
Deck, T. (2004) 
 
Robust parameter estimation for stochastic differential equations. Acta Appl. Math., 84, 279-314. 
 
Hankel operators over the complex Wiener space. Potential Analysis 20, 207-222. 
 
Deck, T. (2005) 






Lehrstuhl für Mathematik VI 
Prof. Dr. Claus Hertling,  Tel. (0621) 181 - 2512; Fax: -2477,  
 E-Mail: hertling@math.uni-mannheim.de  
 
Niehage, A. (2005) 





Prof. Dr. Claus Hertling 
 
 
K o n f e r e n z b e i t r ä g e  
C. Hertling 
Formes bilineaires et hermitiennes pour des singularites: un apercu. In: D. Barlet (ed.), 
Singularites, Institut Elie Cartan 18, 2004, 1-17. 
 
C. Hertling & Yu. Manin 
Unfoldings of meromorphic connections and a construction of  Frobenius manifolds.  In: C. 

















F a c h z e i t s c h r i f t  
C. Roucairol 





  Tel. (0621) 181 - 2545; Fax: -3577 
 
WS 2003/04 Dr. Michael Schöttner 
SS 2004 Dr. Michael Schöttner 
WS 2004/05 Prof. Dr. Hans-Henning Pagnia 
SS 2005 Dr. Gero Mühl 
WS 2005/06 Prof. Dr.-Ing. Felix Freiling (ab 1.10.2005) 
freiling@informatik.uni-mannheim.de
 
F a c h z e i t s c h r i f t e n  
Ch. Sevenheck 
Rigid and complete intersection Lagrangian singularities.manuscripta math. 114 (2004), 197-209. 
 
Ch. Sevenheck 




Lehrstuhl für Praktische Informatik I 
 
 
Prof. Dr.-Ing. Felix Freiling 
 
Botnet Tracking: Exploring a Root-Cause Methodology to Prevent Distributed Denial-of-Service 
Attacks, Lecture Notes in Computer Science, (3676), 319-335, erschien auf Computer Security - 







K o n f e r e n z b e i t r ä g e  
Freiling, F., Holz, H., Wicherski, G. (2005) 
Freiling, F., Ghosh, S. (2005) 
Code Stabilization, Lecture Notes in Computer Science Self-Stabilizing Systems, (3764), 128-139, 




Delporte-Gallet, C., Fauconnier, H. Freiling, F. (2005) 
 
L. Draque Penso Rautenbach
 
K o n f e r e n z b e i t r a g  
Revisiting Failure Detection and Consensus in Omission Failure Environments, Lecture Notes in 




Draque Penso Rautenbach, L., Freiling, F., Mittal, N. (2005) 
Transformations in Secure and Fault-Tolerant Distributed Computation, LNI INFORMATIK 2005 - 




K o n f e r e n z b e i t r a g  
Draque Penso Rautenbach, L., Freiling, F., Mittal, N., Venkatesan, S. (2005) 
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W.-R. Schenke (2004), Barnstedt, E./Benz, A./Blümel, W./Broß, S./Fluck, J./König, K./Laubinger, 
H.-W./Menger, Chr.-F./Pietzner, R./Ronellenfitsch, M./Schenke, W.-R./Ziekow, J. 
Verwaltungsarchiv, Köln: Heymanns. 
 
W.-R. Schenke (2005), Hoffman, E./Boujong, K./Kopp, F./Schenke, W.-R./Sendler, H./Stich, R. 
Wirtschaft und Verwaltung, Alfeld: Gildebuchverlag. 
 
W.-R. Schenke (2005), Barnstedt, E./Benz, A./Blümel, W./Broß, S./Fluck, J./König, K./Laubinger, 
H.-W./Menger, Chr.-F./Pietzner, R./Ronellenfitsch, M./Schenke, W.-R./Ziekow, J. 
Verwaltungsarchiv, Köln: Heymanns. 
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Lehrstuhl für Deutsches und Ausländisches Öffentliches Recht, Völkerrecht 
und Europarecht 
Prof. Dr. Eibe Riedel,  Tel. (0621) 181 - 1418, Fax: - 1419,  
 E-Mail: riedel@uni-mannheim.de  
 
 
Prof. Dr. Eibe Riedel 
 
 
Riedel, Eibe (2004) 
Neuere Entwicklungen im Einwanderungs- und Asylrecht, Nomos Verlag, Baden-Baden, 
 
Riedel, Eibe (2005) 
Mannheimer Akte, Belgrader Akte und Europäische Union – Rechtsregimes im Wandel, 
Heidelberg: C. F. Müller Verlag. 
 
Riedel, Eibe (2005) 
Constitutionalism – Old Concepts, New Worlds. German Contributions to the VIth World Congress 
of the International Association of Constitutional Law (IACL), Berlin, Berliner Wissenschafts-
Verlag. 
 
Riedel, Eibe/Hanschel, Dirk (2005) 
Institutionalization of International Negotiation Systems – Theoretical Concepts and Practical 
Insights, Mannheim, Mannheimer Zentrum für Europäische Sozialforschung. 
 
Pappi, Franz Urban/Riedel, Eibe/Thurner, Paul W./Vaubel, Roland (eds.), (2004) 
Die Institutionalisierung internationaler Verhandlungen, Mannheim, MZES Publikation. 
 
Schriftenreihe des Boorberg-Verlages zum öffentlichen, europäischen und internationalen Recht:  
a) Verbeet, Markus (2004): Die Stellung der Judikative im englischen Verfassungsgefüge 
nach dem Human Rights Act 1998, 2004. 
b) von Andreae, Jacob (2005): Devolution und Bundesstaat – ein britisch-deutscher 
Verfassungsvergleich. 
c) von Kielmansegg, Sebastian (2005): Die Verteidigungspolitik der Europäischen Union. 
Eine rechtliche Analyse. 
 
Schriftenreihe des Lang-Verlags „Studien zum internationalen, europäischen und öffentlichen 
Recht“ 






Institut für Binnenschifffahrtsrecht 
Prof. Dr. Eibe Riedel,  Tel. (0621) 181 – 1443/1418, Fax: - 1445/1419,  
 E-Mail: bischi@uni-mannheim.de  
 
 
Prof. Dr. Eibe Riedel 
 
 
S a m m e l b a n d  
Riedel, Eibe / Wiese, Günther (Hrsg.) (2004) 
Probleme des Binnenschiffahrtsrechts X - Vorträge der 10. Mannheimer Tagung für 
Binnenschiffahrtsrecht, Mannheimer rechtswissenschaftliche Abhandlungen, Band 28, Heidelberg: 
C. F. Müller Verlag. 
 
 
S c h r i f t e n r e i h e  
Riedel, Eibe (Hrsg.) (2005) 
Staats- und Verwaltungsrechtliche Fragen zum Donauausbau, Schriftenreihe des Instituts für 
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Lehrstuhl für Volkswirtschaftslehre, insbesondere Internationale 
Wirtschaftsbeziehungen 
Prof. Dr. Jürgen Schröder,  Tel. (0621) 181 - 1806, Fax: - 1807,  
 E-Mail: jschroe@rumms.uni-mannheim.de  
 
 
Prof. Dr. Jürgen Schröder 
 
 
(Mit-Herausgeber ) Schröder, J., Suthiphand, Ch., Claassen, E.M. (2004), East Asia’s Monetary 




Lehrstuhl für Volkswirtschaftslehre 
Prof. Dr. Roland Vaubel,  Tel. (0621) 181 - 1816, Fax: - 1814,  
 E-Mail: vaubel@rumms.uni-mannheim.de  
 
 
Prof. Dr. Roland Vaubel 
 
 
S a m m e l b ä n d e  
Pappi, F.-U., Riedel, E., Thurner, P.W., & Vaubel, R. (2004) 
Die Institutionalisierung internationaler Verhandlungen, Frankfurt/M.: Campus. 
 
Bernholz, P., & Vaubel, R. (2004) 






Lehrstuhl für Volkswirtschaftslehre, insbesondere Planung und Verwaltung 
öffentlicher Wirtschaft 
Prof. Dr. Eberhard Wille,  Tel. (0621) 181 - 1830, Fax: - 1829,  
 E-Mail: wille@rumms.uni-mannheim.de  
 
 




Z e i t s c h r i f t e n  
Jahrbuch für Wirtschaftswissenschaften (Review of Economics), Vandenhoeck & Ruprecht, 
Göttingen. 
 
Recht und Politik im Gesundheitswesen, pmi Verlag AG, Frankfurt. 
 
Gesundheitsökonomie & Qualitätsmanagement, Georg Thieme Verlag KG, Stuttgart. 
 
 
S a m m e l b a n d  




Lehrstuhl für Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftstheorie 
Prof. Dr. Felix Kubler,  Tel. (0621) 181 - 1836, Fax: - 1837,  
 E-Mail: fkubler@rumms.uni-mannheim.de   
 
 
Prof. Dr. Felix Kubler 
 
 
Journal of Economic Theory: Associate Editor. 
 




Lehrstuhl für Volkswirtschaftslehre 
Prof. Dr. Dr. h.c. mult. Wolfgang Franz,  Tel. (0621) 181 - 1923, Fax: - 1922,  
E-Mail: franz@zew.de  
 
 
Herr Professor Franz ist derzeit wegen seiner Tätigkeit als Präsident des ZEW von seinem 
Lehrstuhl an der Universität beurlaubt. Seine Forschungsaktivitäten und Publikationen sind auf der 





Lehrstuhl für Volkswirtschaftslehre, insbesondere Angewandte 
Mikroökonomik 
Prof. Konrad Stahl Ph.D.,  Tel. (0621) 181 - 1875, Fax: - 1874,  
 E-Mail: lsstahl@rumms.uni-mannheim.de  
 
  




Lehrstuhl für Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftspolitik 
Prof. Dr. Hans Peter Grüner,  Tel. (0621) 181 - 1886, Fax: - 1884,  
 E-Mail: hgruener@rumms.uni-mannheim.de  
 
 
Prof. Dr. Hans Peter Grüner 
 
 
F a c h z e i t s c h r i f t  




Lehrstuhl für Volkswirtschaftslehre, insbesondere Wirtschaftstheorie 
Prof. Dr. Ernst-Ludwig von Thadden,  Tel. (0621) 181 - 1915, Fax: - 1914,  
 E-Mail: vthadden@pool.uni-mannheim.de  
 
 
Prof. Dr. Ernst-Ludwig von Thadden 
 
 
von Thadden, E.L. (2004, 2005) Co-Editor. Journal of Financial Intermediation. 
 




Lehrstuhl für Wirtschafts- und Sozialgeschichte 
Prof. Dr. Christoph Buchheim,  Tel. (0621) 181 - 1902, Fax: - 1903,  
 E-Mail: buchheim@rumms.uni-mannheim.de  
 
Mitherausgeber der Vierteljahrschrift für Sozial- und Wirtschaftsgeschichte 
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Lehrstuhl für Statistik  
Prof. Dr. Enno Mammen,  Tel. (0621) 181 - 1927, Fax: - 1931,  
 E-Mail: emammen@rumms.uni-mannheim.de   
 
 
Prof. Dr. Enno Mammen 
 
 
F a c h z e i t s c h r i f t e n  
Mitherausgeber von: 
E. Mammen, (1997 – ) 
Mitherausgeber von Annals of Statistics, Bethesda (USA): Institute of Mathematical Statistics. 
 
E. Mammen, (2000 – 2004) 
Mitherausgeber von Bernoulli, Voorburg, The Netherlands: International Statistical Institute. 
 
E. Mammen, (1995-2004) 
Mitherausgeber von Computational Statistics, Heidelberg: Physica-Verlag. 
 
E. Mammen, (2001-2005) 
Mitherausgeber von Journal of the Royal Statistical Society, Series B, Statistical Methodology, 
Blackwell Publishing: Oxford. 
 
E. Mammen, (1996 - ) 
Mitherausgeber von Mathematical Methods of Statistics, Allerton Press, Inc: New York. 
 
E. Mammen, (1996- ) 
Mitherausgeber von Statistics, Taylor & Francis: Abingdon, Oxon. 
 
E. Mammen, (1996 - ) 





Lehrstuhl für Wirtschaftsgeographie 




Prof. Dr. Paul Gans 
 
 
Gans, Paul / Nachtkamp, Hans Heinrich (2004) 
Wohnbedürfnisse und Mietkosten. Mannheimer Schriften zu Wohnungswesen, Kreditwirtschaft 
und Raumplanung 1, Mannheim. 
 
Gans, Paul / Nachtkamp, Hans Heinrich (2004) 
Wohnungswirtschaft und Stadtentwicklung. Mannheimer Schriften zu Wohnungswesen, 
Kreditwirtschaft und Raumplanung 2, Mannheim. 
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Gans, Paul / Nachtkamp, Hans Heinrich (2005) 
Wohnungswirtschaft – neue Finanzformen und strategisches Management. Mannheimer Schriften 
zu Wohnungswesen, Kreditwirtschaft und Raumplanung 3, Mannheim. 
 
Gans, Paul / Nachtkamp, Hans Heinrich (2005) 
Wohnungspolitik und Wohnraumversorgung. Mannheimer Schriften zu Wohnungswesen, 
Kreditwirtschaft und Raumplanung 4, Mannheim. 
 
Liesegang, Dietfried G. / Sterr, Thomas / Ott, Thomas (Hrsg.) (2005) 
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Lehrstuhl für Allgemeine Betriebswirtschaftslehre und Finanzierung 
Prof. Dr. Dr. h.c.Wolfgang Bühler,  Tel. (0621) 181 - 1518, Fax: - 1519,  
 E-Mail: w.buehler@uni-mannheim.de  
 
 
Prof. Dr. Dr. h.c. Wolfgang Bühler 
 
 
F a c h z e i t s c h r i f t e n  
S. Albers, K. Gedenk, E. Maug, W. Ballwieser, C. Börsig, W. Bühler, W. Busse von Colbe, G.  
Franke, H. Hax, G. Laßmann, L. Müller-Hagedorn, A. Picot, D. Schneider, U. Schreiber, A.  
Wagenhofer & K. v. Wysocki 
Zeitschrift für betriebswirtschaftliche Forschung, Verlagsgruppe Handelsblatt. 
 
M. Brenner, M. G. Subrahmanyamet et al. 
Review of Derivative Research, Springer. 
 
J. A. Doukas,  J. Franks, P. Hietala, M. C. Jensen, L. Lang et al. 
European Financial Management, Blackwell Publishing. 
 
F. Allen, P. Bossaerts, B. Dumas, W. Goetzmann, C. Mayer, M. Pagano, J. Zechner et al. 
Review of Finance, Springer.  
 
 
S c h r i f t e n r e i h e  
K. Bohr, W. Bühler, W. Dinkelbach, G. Franke, P. Hammann, K.-P. Kistner, H. Laux, O.  
Rosenberg & B. Rudolph 




Lehrstuhl für Allgemeine Betriebswirtschaftslehre und Betriebswirtschaftliche 
Steuerlehre 




Prof. Dr. Ulrich Schreiber 
 
 
Schreiber, Ulrich (2004/2005) 
Schmalenbachs Zeitschrift für betriebswirtschaftliche Forschung/Schmalenbach Business Review 
(zfbf/sbr), Düsseldorf: Verlagsgruppe Handelsblatt. 
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Schreiber, U., Endres, D., Oestreicher, A., Scheffler, W. & Spengel, Chr. (Hrsg.) (2005) 
Die internationale Unternehmensbesteuerung im Wandel. Festschrift für Otto H. Jacobs zum 65. 
Geburtstag. München: Beck. 
 
Schreiber, U. u.a. (Hrsg.) (2004/2005) 




Lehrstuhl für Allgemeine Betriebswirtschaftslehre und Logistik 
Prof. Dr. Stefan Minner,  Tel. (0621) 181 - 1655, Fax: - 1653,  
 E-Mail: logistik@bwl.uni-mannheim.de  
 
 




Logistik-Management, Nürnberg, aspecta Verlagsgesellschaft 
 
Franz Rothlauf, Jörn Grahl 
Proceedings of the 2005 Workshops of the Genetic and Evolutionary Computation (GECCO-




Lehrstuhl für Allgemeine Betriebswirtschaftslehre und Marketing I 
Prof. Dr. Christian Homburg,  Tel. (0621) 181 - 1551, Fax: - 1556,  
 E-Mail: homburg@bwl.uni-mannheim.de  
 
 
Prof. Dr. Christian Homburg 
 
 
Bruhn, M., Homburg, Ch. (Hrsg.) (2005) 
Handbuch Kundenbindungsmanagement: 
Strategien und Instrumente für ein erfolgreiches CRM, 5. aktualisierte und erweiterte Auflage, 
Wiesbaden: Gabler-Verlag. 
 
Homburg, Ch. (Hrsg.) (2004) 
Perspektiven der marktorientierten Unternehmensführung, Wiesbaden: Gabler-Verlag. 
 
Bruhn, M., Homburg, Ch. (Hrsg.) (2004) 





Lehrstuhl für Allgemeine Betriebswirtschaftslehre und Marketing II 
Prof. Dr. Hans H. Bauer,  Tel. (0621) 181 - 1572, Fax: - 1571,  
 E-Mail: hans.bauer@bwl.uni-mannheim.de  
 
 
Prof. Dr. Hans H. Bauer 
 
 
F a c h z e i t s c h r i f t  
Bauer, H. H., Diller, H., Mühlbacher, H., Stauss, B., Weinberg, P., & Zentes, J. (2004) 
Marketing Zeitschrift für Forschung und Praxis, München: C.H. Beck, Vahlen. 
 
 
S a m m e l b ä n d e  
Bauer, H. H., Klein-Bölting, U., Sander, B., Murad-Aga, T., & Valtin, A. (2004) 
Brand Equity Drivers Modell, Brand Equity Excellence, Band 3, Düsseldorf: BBDO. 
 
Bauer, H. H., Rösger, J., & Neumann, M. (2004) 
Konsumentenverhalten im Internet - Wissenschaftliche Erkenntnisse zum Käuferverhalten in 
virtuellen Umgebungen, München: Vahlen.  
 
Bauer, H. H., & Huber, F. (2004) 
Strategien und Trends im Handelsmanagement, München: Vahlen. 
 
 
S c h r i f t e n r e i h e  
Bauer, H. H., Homburg, C. (2004) 
Schriftenreihe des Instituts für Marktorientierte Unternehmensführung der Universität Mannheim, 




Institut für marktorientierte Unternehmensführung (IMU) 
Prof. Dr. Hans H. Bauer / Prof. Dr. Christan Homburg 
Sprecher: Dipl.-Kfm.  Tobias Donnevert, Tel. (0621) 181 – 1566, Fax: - 1556,  
      E-Mail: tobias.donnevert@bwl.uni-mannheim.de  
 
 
Prof. Dr. Hans H. Bauer 
 
 
Die Schriftenreihe zur Marktorientierten Unternehmensführung wird in Zusammenarbeit mit dem 
Gabler-Verlag herausgegeben. 
 
Bauer, H. H.; Homburg, Ch. (Hrsg.) (2004) 
Perspektiven der marktorientierten Unternehmensführung. Arbeiten aus dem Institut für 





Bauer, H. H.; Homburg, Ch. (Hrsg.) (2004) 
Marketing-Integration nach Fusionen und Akquisitionen. Wiesbaden: Deutscher Universitäts-
Verlag. 
 
Bauer, H. H.; Homburg, Ch. (Hrsg.) (2005) 
Messung und Steuerung von Markenpersönlichkeit. Entwicklung eines Messinstruments und 
Anwendung in der Werbung mit prominenten Testimonials. Wiesbaden: Deutscher Universitäts-
Verlag. 
 
Bauer, H. H.; Homburg, Ch. (Hrsg.) (2005) 
Der Wert von Luxusmarken. Determinanten des konsumentenorientierten Markenwerts und 




Lehrstuhl für Allgemeine Betriebswirtschaftslehre und Wirtschaftsinformatik 




Prof. Dr. Armin Horst Heinzl 
 
 
F a c h z e i t s c h r i f t e n  
Prof. Dr. Armin Heinzl (2004 und 2005) 
Wirtschaftsinformatik, Wiesbaden: Vieweg. 
 
Prof. Dr. Armin Heinzl (2005) 
International Journal of Intelligent Information Technologies (Editor), Oakland University, USA. 
 
Prof. Dr. Armin Heinzl (2005)  
Zeitschrift für Betriebswirtschaft (Department Editor), Wiesbaden: Gabler. 
 
Dr. Jens Dibbern (2005) 
The DATA BASE for Advances in Information Systems (senior editor), ACM SIGMIS: Texas. 
 
Dr. Franz Rothlauf (2005). 
Information Sciences (INS), Elsevier Verlag.  
 
 
S a m m e l b a n d  
L.J. Heinrich, A. Heinzl, F. Roithmayr (2004) 
Wirtschaftsinformatik-Lexikon, 7. Auflage, München und Wien 2004. 
 
 
S c h r i f t e n r e i h e  
Wolfgang Gaul, Martin Schader, Armin Heinzl  (2004 und 2005) 




Lehrstuhl für Wirtschaftsinformatik III 
Prof. Dr. Martin Schader,  Tel. (0621) 181 - 1639, Fax: - 1643,  
 E-Mail: mscha@wifo.uni-mannheim.de  
 
 
Prof. Dr. Martin Schader 
 
 
S c h r i f t e n r e i h e  
Aus der Reihe Informationstechnologie und Ökonomie: 
Staak, Y. (2004): Kundenbindung im eBusiness, Reihe Informationstechnologie und Ökonomie, 






A. Ahrens, M. Aleksy, R. Gitzel, T. Kessler, C. Lange, Z. Maamar, Q. H. Mahmoud, H.-D. 
Melzer, C. V. Ramamoorthy, R. Seker, A. J. Van der Merwe, T. Vergin, J. Waldron, S. Y. Yan 
(2004). 
Proceedings of the 3rd International Symposium on Information and Communication Technologies 






M. Aleksy, Bhagyavati, S. Byrne, K. Corey, J. Dowling, J. Franson, G. Gilbert, R. Gitzel, R. 
Hanley, G. Klimeck, C. Priami, N. Shiode, W. Summers, J. Waldron, C. Williams, M. Wilson 
(2004) 
Proceedings of the 2nd International Symposium on Information and Communication Technologies 






Callaos, N., Lefebvre, V., Hansen, E., Dickopp, T., Korthaus, A., Jaw-Sin, S. (2004) 
Proceedings of the 8th World Multi-Conference on Systemics, Cybernetics and Informatics (SCI 
2004), Volume IV Information Systems, Technologies and Applications: I, Orlando: IIIS. 
 
 
M. J. van Sinderen 
 
 
M. J. van Sinderen, M. W. A. van Steen, M. M. Lankhorst, M. Aleksy, P. C. K. Hung (2005) 
Proceedings of the Ninth IEEE International EDOC Enterprise Computing Conference (EDOC 





Lehrstuhl und Seminar für Allgemeine Betriebswirtschaftslehre, Personalwesen 
und Arbeitswissenschaft 
Prof. Dr. Walter A. Oechsler,  Tel. (0621) 181 - 1502, Fax: - 1505,  
 E-Mail: oechsler@bwl.uni-mannheim.de  
 
 
Prof. Dr. Walter A. Oechsler 
 
 
S a m m e l b ä n d e  
Oechsler, W. A. & Kieser, A., (2004) 
Unternehmungspolitik, 2. Aufl., Stuttgart: Schäffer Poeschel  
 
Gaugler, E., Oechsler, W. Á. & Weber, W. (2004) 
Handwörterbuch des Personalwesens. 3. Aufl., Stuttgart: Schäffer-Poeschel  
 
 
S c h r i f t e n r e i h e  
Oechsler, W. A., Becker, F. G. & Berthel, J. (Hrsg.) 
Reihe: Personal, Organisation und  Arbeitsbeziehungen, Lohmar/Köln: Josef Eul   
 
 
Prof. em. Dr. Dres. h.c. Eduard Gaugler 
 
 
F a c h z e i t s c h r i f t  
Mitherausgeber der Zeitschrift PERSONAL, Zeitschrift für Human Resource Management. 
Düsseldorf, Verlagsgruppe Handelsblatt 
 
 
S a m m e l b a n d  




S c h r i f t e n r e i h e  
Herausgeber der Schriftenreihe der Forschungsstelle für Betriebswirtschaft und Sozialpraxis e.V. 





Lehrstuhl für Allgemeine Betriebswirtschaftslehre, Risikotheorie, Portfolio 
Management und Versicherungswirtschaft 
Prof. Dr. Peter Albrecht,  Tel. (0621) 181 - 1682, Fax: - 1681,  
 E-Mail: risk@bwl.uni-mannheim.de  
 
 
Prof. Dr. Peter Albrecht 
 
 
S a m m e l b ä n d e  
Albrecht, P., T. Hartung (2005) 
Liber discipulorum für Elmar Helten, Karlsruhe 2005, 660 S. (zus. mit T. Hartung). 
 
Albrecht, P., E. Lorenz & B. Rudolph (2004) 




S c h r i f t e n r e i h e n  
Albrecht, P., H.-J. Bartels & H. Heiss (2005, Hrsg.) 
Heft 83 der Mannheimer Vorträge zur Versicherungswissenschaft: Schönleiter, U., Die Umsetzung 
der EU-Versicherungsvermittler-Richtlinie – Perspektiven des Bundesministeriums für Wirtschaft 
und Arbeit, Karlsruhe: Verlag Versicherungswirtschaft. 
 
Albrecht, P., E. Lorenz (2004, Hrsg.) 
Band 67 der Veröffentlichungen des Instituts für Versicherungswissenschaft: Koryciorz, S., 
Sicherheitskapitalbestimmung und -allokation in der Schadenversicherung, Karlsruhe: Verlag 
Versicherungswirtschaft. 
 
Albrecht, P., E. Lorenz (2004, Hrsg.) 
Heft 80 der Mannheimer Vorträge zur Versicherungswissenschaft: Zweifel, P., Ein Plädoyer für 
risikogerechte Prämien in der Gesetzlichen Krankenversicherung, Karlsruhe: Verlag 
Versicherungswirtschaft. 
 
Albrecht, P., E. Lorenz (2004, Hrsg.) 
Heft 81 der Mannheimer Vorträge zur Versicherungswissenschaft. Schradin, H. R., Entwicklung 
der Rahmenbedingungen für die Finanzaufsicht - Auswirkungen auf die Versicherungswirtschaft, 





Lehrstuhl und Seminar für Allgemeine Betriebswirtschaftslehre und Wirt-
schaftsprüfung  
Prof. Dr. Jens Wüstemann,  Tel. (0621) 181 – 2344/2351, Fax: - 1694,  
 E-Mail: wuestemann@bwl.uni-mannheim.de  
 
 
Prof. Dr. Jens Wüstemann 
 
 
Wüstemann, J. (Hrsg.) (2004) 
Dexheimer, S., Gewinnerläuterungsgrundsätze nach US-GAAP und SEC-Recht. System der 





Lehrstuhl für Wirtschaftspädagogik 




Prof. Dr. Hermann G. Ebner 
 
 
S c h r i f t e n r e i h e  
Wirtschaftspädagogische Studien zur individuellen und kollektiven Entwicklung, hrsg. von 






S c h r i f t e n r e i h e  
Barre, Michael (2004) 
Evaluation des Lernbürounterrichts. Eine handlungspsychologische Analyse. München, Mering: 
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Lehrstuhl für Soziologie III - Makrosoziologie 
Prof. Dr. Bernhard Ebbinghaus,  Tel. (0621) 181 - 2031, Fax: - 2029,  
 E-Mail: bebbinghaus@sowi.uni-mannheim.de  
 
 
Prof. Dr. Johannes Berger 
Lehrstuhlinhaber bis 30.09.2004 
 
 
S a m m e l b a n d h e r a u s g a b e  
Berger, J. (2005). (Hrsg.) 
Zerreißt das soziale Band? Beiträge zu einer aktuellen gesellschaftspolitischen Debatte, 
[Mannheimer Jahrbuch für Europäische Sozialforschung/ Nr.9], Frankfurt a. M.: Campus. 
 
 
S c h r i f t e n r e i h e  
Berger, J. (2004; 2005). (Hrsg.) 





Lehrstuhl für Methoden der empirischen Sozialforschung und angewandte 
Soziologie 
Prof. Dr. Markus Gangl,  Tel. (0621) 181 - 2049, Fax: - 2048,  
 E-Mail: mgangl@sowi.uni-mannheim.de  
(seit Oktober 2004, vormals Prof. Dr. Walter Müller) 
 
 
Prof. Dr. Walter Müller,  Tel. (0621) 181 - 2818, Fax: - 2803,  
 E-Mail: wmueller@sowi.uni-mannheim.de  
(ab Oktober 2004 Parallelbesetzung des Lehrstuhls bis März 2006) 
 
 
Prof. Dr. Markus Gangl 
 
 
Schmid, Günther, Gangl, Markus & Kupka, Peter (Hrsg.) (2004) 
Arbeitsmarktpolitik und Strukturwandel: Empirische Analysen. Nürnberg: Institut für 




Prof. Dr. Walter Müller 
 
 
Arum, Richard & Müller, Walter (Hrsg.) (2004) 
The reemergence of self-employment. A comparative study of self-employment dynamics and 




Juniorprofessur für Methoden der empirischen Sozialforschung 
 
Prof. Dr. Marita Jacob    Tel. (0621) 181 – 2044, Fax: - 2048 
(seit Oktober 2005) 
 E-Mail: mjacob@sowi.uni-mannheim.de  
 
 
Prof. Dr. Marita Jacob 
 
 
Jacob, Marita & Kupka, Peter (Hrsg.) (2005) 
Perspektiven des Berufskonzepts – die Bedeutung des Berufs für Ausbildung und Arbeitsmarkt. 
Nürnberg: Institut für Arbeitsmarkt- und Berufsforschung. [Beiträge zur Arbeitsmarkt- und 




Lehrstuhl für Politische Wissenschaft I 
Prof. Dr. Franz Urban Pappi,  Tel. (0621) 181 - 2062, Fax: - 2067,  
 E-Mail: fupappi@sowi.uni-mannheim.de  
 
 
Prof. Dr. Franz Urban Pappi 
 
 
S a m m e l b a n d  
Pappi, F. U., Riedel, E., Thurner, P. W., & Vaubel, R. (Hrsg.) (2004) 
Die Institutionalisierung Internationaler Verhandlungen. Frankfurt/New York: 2004. 





Lehrstuhl für Politische Wissenschaft II 
Prof. Dr. Beate Kohler-Koch,  Tel. (0621) 181 - 2074, Fax: - 2072,  
 E-Mail: bkohler@uni-mannheim.de  
Im WS 05/06 vertreten durch PD Dr. Jutta Joachim 
 
 
Prof. Dr. Beate Kohler-Koch 
 
 
Kohler-Koch, Beate: Herausgeberin der Schriftenreihe „Regieren in Europa“, Nomos 
Verlagsgesellschaft, Baden-Baden; 
 
im Berichtszeitraum sind erschienen: 
 
Barbato, M. (2005)  
Regieren durch Argumentieren. Macht und Legitimität politischer Sprache im Prozess der 
europäischen Integration. Band 11. 
 
Knodt, M (2005) 
Regieren im erweiterten europäischen Mehrebenensystem. Internationale Einbettung der EU in 
die WTO. Band 10. 
 
Gehring, T./Krapohl, S./Kerler, M. /Stefanova, S. (2005) 
Rationalität durch Verfahren in der Europäischen Union. Europäische Arzneimittelzulassung und 
Normung technischer Güter. Band 9. 
 
Heinelt, H./Kopp-Malek, T. /Lang, J./Reissert, B. (2005) 
Die Entwicklung der EU-Strukturfonds als kumulativer Politikprozess. Band 8. 
 
Rainer Eising, R. /Beate Kohler-Koch, B. (2005) 






Knodt, Michèle & Finke, Barbara (Hrsg.) (2005) 





Lehrstuhl für Politische Wissenschaft und Zeitgeschichte 
N.N.,  Tel. (0621) 181 - 2089, Fax: - 2087,  
 E-Mail: LSJahn@sowi.uni-mannheim.de  
 
 
Prof. Dr. Egbert Jahn 
 
 
Herausgeber einer Schriftenreihe: Studien zu Konflikt und Kooperation im Osten, Münster: LIT-




Lehrstuhl für Politische Wissenschaft und International Vergleichende 
Sozialforschung 





Prof. Dr. Jan W. van Deth 
 
 
mit Brettschneider F., Roller, E. (2004) 
Die Bundestagswahl 2002. Analysen der Wahlergebnisse und des Wahlkampfes, Wiesbaden: VS 
Verlag für Sozialwissenschaften. 
 
Deth, Jan W. van (2004) 
Deutschland in Europa. Ergebnisse des European Social Survey 2002-2003, Wiesbaden: VS 






Roßteutscher, S. (2005). 






Politische Wissenschaft und Zeitgeschichte  
Prof. Dr. Klaus Schönhoven,  Tel. (0621) 181 - 2056, Fax: - 2059,  
 E-Mail: kschoenhoven@sowi.uni-mannheim.de  
 
 
Prof. Dr. Klaus Schönhoven 
 
 
Klaus Schönhoven, Bernd Braun( 2005) 
Generationen in der Arbeiterbewegung. München: Oldenbourg 
 
Klaus Schönhoven, Hermann Weber (2005) 
Der Deutsche Gewerkschaftsbund 1956 – 1963. Bearb. Von J. Hildebrandt unter Mitarbeit von B. 







Tilmann Holzer (2005) 
Women, Gender and Drug Use and Addiction: Turkey. In: Encyclopedia of Women and Islamic 




Lehrstuhl für Psychologie II (Methodenlehre, Diagnostik und Evaluation) 
Prof. Dr. Werner Wittmann,  Tel. (0621) 181 – 2138, Fax: - 2129,  
 E-Mail: wittmann@tnt.psychologie.uni-mannheim.de  
 
 
H e r a u s g e b e r s c h a f t   
A. Beauducel, B. Biehl, M. Bosnjak, W. Conrad, G. Schönberger, & D. Wagener (Hrsg): 




Lehrstuhl Psychologie III 
Prof. Dr. Edgar Erdfelder,  Tel. (0621) 181 - 2146, Fax: - 3997,  
 E-Mail: erdfelder@psychologie.uni-mannheim.de  
 
 
Prof. Dr. Edgar Erdfelder 
 
 
F a c h z e i t s c h r i f t e n  
Schweizer, K., & Erdfelder, E. (Hrsg.) (2005) 
Themenheft: "Sprache und Denken I". Zeitschrift für Psychologie, 213, Heft 3. 
 
 435
Schweizer, K., & Erdfelder, E. (Hrsg.) (2005) 
Themenheft: "Sprache und Denken II". Zeitschrift für Psychologie, 213, Heft 4. 
 
 
S a m m e l b a n d  
Erdfelder, E., & Funke, J. (Hrsg.) (2004) 






3 . 1 . 2 . 4 .  
P h i l o s o p h i s c h e  F a k u l t ä t  
 
 
Lehrstuhl Philosophie I 
Prof. Dr. Lothar Kreimendahl,  Tel. (0621) 181 - 2175, Fax: - 2177,  
 E-Mail: lothar.kreimendahl@phil.uni-mannheim.de  
 
 
Prof. Dr. Lothar Kreimendahl 
 
 
M o n o g r a p h i e  
George Berkeley: Eine Abhandlung über die Prinzipien der menschlichen Erkenntnnis. Übersetzt 
und hg. von Günter Gawlick und Lothar Kreimendahl. Stuttgart (Reclam 18343) 2005. 192 S. 
 
 
S a m m e l b ä n d e  
Die Philosophie in Pierre Bayles Dictionnaire historique et critique. Hamburg 
(Felix Meiner) 2004. (= Aufklärung. Interdisziplinäres Jahrbuch zur Erforschung 
des 18. Jahrhunderts und seiner Wirkungsgeschichte. Bd.16). 245 S. 
 
Philosophen des 18. Jahrhunderts. Eine Einführung. Hg. von L. K. Darmstadt (WBG/Primus) 
2000. VI, 253 S. [Portugiesische Übers. Sao Leopoldo (Unisinos) 2004.] 
 
 
S c h r i f t e n r e i h e  
Norbert Hinske/Lothar Kreimendahl: 
 
Heinrich P. Delfosse / Riccardo Pozzo / Clemens Schwaiger: Kant-Index Ergänzungsband. 
Stellenindex und Auswahlkonkordanz zu Georg Friedrich Meiers „Vernunftlehre“ mit einer 
vollständigen Konkordanz auf CD-ROM. Erstellt in Zusammenarbeit mit Michael Oberhausen und 
Michael Trauth. Unter Mitwirkung von Hans-Werner Bartz. Stuttgart-Bad Cannstatt  (Frommann-






Lehrstuhl Philosophie II 
Prof. Dr. Ursula Wolf,  Tel. (0621) 181 - 2183, Fax: - 2186,  
 E-Mail: ursula.wolf@phil.uni-mannheim.de  
 
 




Mitglied im Redaktionsbeirat der Zeitschrift für Philosophische Forschung (laufend), Frankfurt 
a.M.: Klostermann.  
 
Wolf, Ursula 
Mitglied im wissenschaftlichen Beirat der Schriftenreihe Einführungen Philosophie (laufend), 
Darmstadt: Wissenschaftliche Buchgesellschaft.  
 
 
PD Dr. Ursula Baumann 
 
 





Lehrstuhl für Alte Geschichte 
Prof. Dr. Kai Brodersen,  Tel. (0621) 181 - 2239, Fax: - 2241,  
 E-Mail: kai.brodersen@phil.uni-mannheim.de  
 
 
Prof. Dr. Kai Brodersen 
 
 
F a c h z e i t s c h r i f t e n  
Brodersen, Kai (2004) [geschäftsführender Herausgeber] 
Historia, Stuttgart: Steiner. 
 
Brodersen, Kai (2005) [geschäftsführender Herausgeber]  
Historia, Stuttgart: Steiner. 
 
Brodersen, Kai (2004) [consulting editor] 
Ancient Society, Leuven: Peters. 
 
Brodersen, Kai (2005) [consulting editor] 
Ancient Society, Leuven: Peter. 
 
 
S a m m e l b ä n d e  
Brodersen, Kai (2004) 
Crimina: Die Antike im modernen Kriminalroman. Frankfurt am Main: Verlag Antike. 
 438
Brodersen, Kai / Todd, Robert u.a. (2004) 
Dictionary of British Classicists, 3 Bände. Bristol: Thoemmes. 
 
Brodersen, Kai / Kropp, Amina (2004) 




S c h r i f t e n r e i h e n  
Brodersen, Kai (2004)  [Herausgeber] 
Geschichte Kompakt / Antike, Darmstadt: Wissenschaftliche Buchgesellschaft 
 
Brodersen, Kai (2005)  [Herausgeber] 
Geschichte Kompakt / Antike, Darmstadt: Wissenschaftliche Buchgesellschaft 
 
Brodersen, Kai (2004)  [Herausgeber] 
Antike Kultur und Geschichte, Münster: Lit 
 
Brodersen, Kai (2005)  [Herausgeber] 
Antike Kultur und Geschichte, Münster: Lit 
 
Brodersen, Kai (2004) [Mitherausgeber] 
Edition Antike, Darmstadt: Wissenschaftliche Buchgesellschaft 
 
Brodersen, Kai (2005) [Mitherausgeber] 




Seminar für Neuere Geschichte 
 
 
S a m m e l b ä n d e  
Herausgeber Martin Dinges 
Männer - Macht – Körper. Hegemoniale Männlichkeiten vom Mittelalter bis heute, Frankfurt 
2005. 
 
Mitherausgeber Martin Dinges 
Samuel Hahnemann und sein Umfeld. Quellen aus der Sammlung der Deutschen Homöopathie-





Lehrstuhl Neuere Germanistik I 
Prof. Dr. Reiner Wild,  Tel. (0621) 181 - 2320, Fax: - 3115,  
 E-Mail: reiner.wild@phil.uni-mannheim.de  
 
 
Prof. Dr. Reiner Wild 
 
 
Wild, Reiner (2004) 
Eduard Mörike: Hundert Gedichte, Berlin. 
 
Wild, Reiner und Inge Wild (2004) 
Mörike-Handbuch. Leben-Werk-Wirkung, unter Mitarbeit von Ulrich Kittstein, Stuttgart, Weimar. 
 
Wild, Reiner und Albrecht Bergold (2005) 
Mörike-Rezeption im 20. Jahrhundert. Vorträge des Internationalen Kongresses zur 
Wirkungsgeschichte in Literatur, Musik und Bildender Kunst, 8. – 11. September 2004, Tübingen. 
 
 
PD Dr. Ulrich Kittstein 
 
 
Kittstein, Ulrich (2005) 
Gustav Regler: Gesammelte Gedichte / Hahnenkampf. Komödie, Frankfurt a.M., Basel, (Gustav 






Staengle, Peter und Günther Emig (2004) 
Erstlinge. Goethe, Schiller, Hölderlin, Kleist, Musil, Benn, Kafka, Heilbronn: Kleist-Archiv 
Sembdner [= Heilbronner Kleist-Kolloquien Bd. 3]. 
 
Staengle, Peter und Günther Emig (2004) 
»Amphitryon! Das faßt kein Sterblicher«, Heilbronn: Kleist-Archiv Sembdner [= Heilbronner 
Kleist-Kolloquien Bd. 4]. 
 
Staengle, Peter (2004) 
Heinrich von Kleist: Das Käthchen von Heilbronn [Bd. I/6: H. v. Kleist, Brandenburger Ausgabe]. 
 
Staengle, Peter (2005) 
Heinrich von Kleist: Sämtliche Gedichte [Bd. III: H. v. Kleist, Brandenburger Ausgabe]. 
 
Staengle, Peter und Günther Emig (2005) 





Lehrstuhl Anglistik II 
Prof. Dr. Meinhard Winkgens,  Tel. (0621) 181 - 2356, Fax: - 3983,  
 E-Mail: winkgens@phil.uni-mannheim.de  
 
 




Federführender Herausgeber der Mannheimer Beiträge zur Sprach- und Literaturwissenschaft. 






S. Glomb und S. Horlacher (Hrsg.). (2004) 
Beyond Extremes: Repräsentation und Reflexion von Modernisierungsprozessen im 
zeitgenössischen britischen Roman. Mannheimer Beiträge zur Sprach- und Literaturwissenschaft, 




Lehrstuhl Romanistik I für Literaturwissenschaft 
Prof. Dr. Thomas Klinkert,  Tel. (0621) 181 - 2376, Fax: - 2374,  
 E-Mail: thklinkert@debitel.net  
 
 
Prof. Dr. Thomas Klinkert 
 
 
S a m m e l b a n d  
Neuhofer, M. (2004, Mit-Hrsg.) 
Lagersystem und Repräsentation. Interdisziplinäre Studien zur Geschichte der 





Lehrstuhl Romanistik III für Literatur und Medienwissenschaft 
Prof. Dr. Rolf Kloepfer,  Tel. (0621) 181 - 2390, Fax: - 2436,  






F a c h z e i t s c h r i f t  
Sick, Franziska (2004) 






Prof. Dr. Frank Baasner,  Tel. (0621) 181 - 2262, Fax: - 3993,  
 E-Mail: fbaasner@phil.uni-mannheim.de  
 
 
Prof. Dr. Frank Bassner 
 
  
M o n o g r a p h i e  
Baasner, F. (ed.) (2005) 
Gérer la diversité culturelle. Théorie et pratique de la communication interculturelle en contexte 





Prof. (apl.) Dr. Renate Hansen-Kokoruš ,   Tel. (0621) 181 - 2409, Fax: -2404 ,  
   E-Mail: hakokore@uni-mannheim.de
 
 
Prof. (apl.) Dr. Renate Hansen-Kokoruš 
 
 
Hansen-Kokoruš, Renate, Richter, Angela (Hrsg.) (2004) 
Mundus narratus. Festschrift für Dagmar Burkhart. Frankfurt a.M., Berlin, Bern, Bruxelles, New 






3 . 1 . 2 . 5 .  
F a k u l t ä t  f ü r  M a t h e m a t i k  u n d  I n f o r m a t i k  
 
 
Lehrstuhl für Mathematik IV 
Prof. Dr. Günther Nürnberger,  Tel. (0621) 181 - 2500; Fax: -2498,  
 E-Mail: nuern@rumms.uni-mannheim.de  
 
 
Prof. Dr. Günther Nürnberger  
 
 
F a c h z e i t s c h r i f t e n  
Günther, Nürnberger 
Journal of Approximation Theory, San Diego, USA: Elsevier, Inc. 
 
Günther, Nürnberger 
Communications in Applied Analysis, Georgia, USA: Dynamic Publishers, Inc. 
 
Günther, Nürnberger 
International Journal of Computational and Numerical Analysis and Applications, Sofia, 




Lehrstuhl für Mathematik V 
Prof. Dr. Jürgen Potthoff,  Tel. (0621) 181 – 2507; Fax: -2506,  
 E-Mail: potthoff@math.uni-mannheim.de  
 
 
Potthoff, J. (Associate Editor), Dupuis, P. (Editor) . Applied Mathematics and Optimization.Berlin, 




Lehrstuhl für Mathematik VI 
Prof. Dr. Claus Hertling,  Tel. (0621) 181 - 2512; Fax: -2477,  
 E-Mail: hertling@math.uni-mannheim.de  
 
 
Prof. Dr. Claus Hertling 
 
 
C. Hertling & M. Marcolli (2004) 




Lehrstuhl für Theoretische Informatik 
Prof. Dr. Matthias Krause,  Tel. (0621) 181 -2670; Fax: -3456,  
 E-Mail: krause@th.informatik.uni-mannheim.de  
 
 
Wolf, C., Lucks, S., Yau, P.-W. (Eds.) 
Western European Workshop on Research in Cryptplogy in Leuven, Belgium. GI-Edition - Lecture 




Lehrstuhl für Optoelektronik 
Prof. Dr. Karl-Heinz Brenner,  Tel. (0621) 181 - 2700; Fax: -2695,  
 E-Mail: brenner@uni-mannheim.de  
 
   
Prof. Dr. Karl-Heinz Brenner 
 
 
S c h r i f t e n r e i h e n  
Asakura, T., Brenner, K.-H., Hänsch, T.W., Kamiya, T., Krausz, F., Monemar, B., Venghaus, H., 
Weber, H., Weinfurter, H. (2004) 
Optical Sciences, Heidelberg: Springer. 
 
Asakura, T., Brenner, K.-H., Hänsch, T.W., Kamiya, T., Krausz, F., Monemar, B., Venghaus, H., 
Weber, H., Weinfurter, H. (2005) 






3 . 1 . 2 . 6 .  
Z e n t r a l e  F o r s c h u n g s e i n r i c h t u n g e n  
 
Mannheimer Zentrum für Europäische Sozialforschung (MZES) 
Prof. Dr. Wolfgang C. Müller,  Tel. (0621) 181 - 2869, Fax: - 2866,  
 E-Mail: direkt@mzes.uni-mannheim.de  
 
 
Das MZES veröffentlicht seine Forschungsergebnisse in vielfältigen wissenschaftlichen 
Publikationen. In den beiden Jahren 2004 und 2005 wurden von den Projektleitern und 
Mitarbeitern des Instituts 48 Bücher publiziert, darunter 24 Monographien. Darüber hinaus wurden 
135 Buchbeiträge und 95 Artikel in nationalen und internationalen Fachzeitschriften veröffentlicht. 
Des weiteren liegen in der Reihe MZES-Arbeitspapiere zahlreiche Beiträge vor, in denen das 




Mannheim Research Institute for the Economics of Aging (MEA) 
Prof. Axel Börsch-Supan Ph.D.,  Tel. (0621) 181 - 1861, Fax: - 1863,  
 E-Mail: axel@boersch-supan.de  
 
 




European Journal of Ageing (Editorial Board). 
 
Börsch-Supan, Axel; Jürges, Hendrik (2005) 
The Survey of Health, Aging and Retirement in Europe - Methodology, MEA, Mannheim. 
 
Agar Brugiavini 
Brugiavini, Agar; Börsch-Supan, Axel; Jürges, Hendrik; Mackenbach, Johan; Siegrist, Johannes;  
Weber, Guglielmo (2005) 
Health, Ageing and Retirement in Europe - First Results from the Survey of Health, Ageing and 






Tölke, Angelika; Hank, Karsten (2005) 
Männer - Das 'vernachlässigte' Geschlecht in der Familienforschung, Zeitschrift für 





Institut für Deutsches, Europäisches und Internationales Medizinrecht, 
Gesundheitsrecht und Bioehtik der Universitäten Heidelberg und Mannheim  




Geschäftsführender Direktor: Prof. Dr. Jochen Taupitz 
Stv. Geschäftsführender Direktor: Dr. Dr. h. c. Adolf Laufs 
 
 
Prof. Dr. Görg Haverkate 
 
 
S c h r i f t e n r e i h e  
Görg Haverkate, Thomas Hillenkamp, Lothar Kuhlen, Adolf Laufs, Eibe Riedel, Jochen Taupitz 
(2004/2005) 
Schriftenreihe des Instituts für Deutsches, Europäisches und Internationales Medizinrecht, 




Prof. Dr. Dr. h.c. Thomas Hillenkamp 
 
 
M o n o g r a p h i e  
Hillenkamp, T., Tag, B. (2005) 




S c h r i f t e n r e i h e  
Görg Haverkate, Thomas Hillenkamp, Lothar Kuhlen, Adolf Laufs, Eibe Riedel, Jochen Taupitz 
(2004/2005) 
Schriftenreihe des Instituts für Deutsches, Europäisches und Internationales Medizinrecht, 
Gesundheitsrecht und Bioethik der Universitäten Heidelberg 
 
 
Prof. Dr. Eibe Riedel: 
 
 
M o n o g r a p h i e  
Pappi, F.U., Riedel, E., Thurner, P.W., Vaubel, R. (2004) 
Die Institutionalisierung internationaler Verhandlungen (Mannheimer Jahrbuch für Eurpäische 
Sozialforschung, Band 8), Frankfurt: Campus. 
 
 
S c h r i f t e n r e i h e  
Görg Haverkate, Thomas Hillenkamp, Lothar Kuhlen, Adolf Laufs, Eibe Riedel, Jochen Taupitz 
(2004/2005) 
Schriftenreihe des Instituts für Deutsches, Europäisches und Internationales Medizinrecht, 
Gesundheitsrecht und Bioethik der Universitäten Heidelberg. 
 446
Prof. Dr. Jochen Taupitz 
 
 
M o n o g r a p h i e n  
Gethmann, C.F., Gerok, W.,  Helmchen, H., Henke, K.-D., Mittelstraß, J., Schmidt-Aßmann, E., 
Stock, E., Taupitz, J., Thiele, F. (2004) 
Gesundheit nach Maß? Eine transdisziplinäre Studie zu den Grundlagen eines dauerhaften 
Gesundheitssystems. Berlin: Akademie-Verlag GmbH. 
 
Brigitte Tag, Jochen Tröger, Jochen Taupitz (2004) 
Drittmitteleinwerbung - Strafbare Dienstpflicht? Heidelberg: Springer-Verlag, 
(Veröffentlichungen des Instituts für Deutsches, Europäisches und Internationales Medizinrecht, 
Gesundheitsrecht und Bioethik der Universitäten Heidelberg und Mannheim). 
 
H. A. Kick, J. Taupitz (Hrsg.) 
Ethische Orientierung in Grenzsituationen des Lebens. Münster: LIT Verlag. 
 
Jochen Taupitz, Hermes Andreas Kick (2005) 
Gesundheitswesen zwischen Wirtschaftlichkeit und Menschlichkeit, Münster: LIT Verlag. 
 
Erwin Deutsch, Hans-Ludwig Schreiber, Andreas Spickhoff, Jochen Taupitz (2005) 
Die klinische Prüfung in der Medizin - Clinical Trials in Medicine, Berlin: Springer-Verlag. 
 
 
F a c h z e i t s c h r i f t e n  
Reinhard Bork, Wolfgang Grunsky, Jochen Taupitz (2004/2005) 
Archiv für die civilistische Praxis, Tübingen: Mohr Siebeck.  
 
Mitherausgeber Jochen Taupitz (2004/2005) 
MedR - Medizinrecht, Heidelberg: Springer Verlag. 
 
 
S c h r i f t e n r e i h e n  
Jürgen Simon, Jochen Taupitz, Nikolaus Knoepffler, Ursula Weisenfeld (2004/2005) 
Biotechnologie und Recht, Baden-Baden: Nomos Verlagsgesellschaft. 
 
Görg Haverkate, Thomas Hillenkamp, Lothar Kuhlen, Adolf Laufs, Eibe Riedel, Jochen Taupitz 
(2004/2005) 
Schriftenreihe des Instituts für Deutsches, Europäisches und Internationales Medizinrecht, 
Gesundheitsrecht und Bioethik der Universitäten Heidelberg und Mannheim, Heidelberg: Springer 
Verlag. 
 
Erwin Deutsch, Hans-Peter Schwintowski, Jochen Taupitz (2004/2005) 
Haftungs- und Versicherungsrecht. Rechtliche Probleme der vertraglichen und außervertraglichen 





Institut für Mittelstandsforschung 
Prof. Dr. Hans-Wolfgang Arndt,  Tel. (0621) 181 - 2890, Fax: - 2892,  
 E-Mail: postmaster@mail.ifm.uni-mannheim.de  
 
 
LEARN – Lernen und Arbeiten Rhein-Neckar Arbeitsgruppe 5; Leicht, René u. a. (2004), Iller, 
Carola; Sixt, Annika: Flexibel Praktisch Zielgenau, Handbuch für kleine und mittlere 




Institut für Volkswirtschaftslehre und Statistik 




Die Publikationen und Forschungsprojekte des Direktors, der wissenschaftlichen Mitarbeiter und 
der im Berichtszeitraum ausgeschiedenen Mitarbeiter befinden sich in den jeweiligen 
Forschungsberichten der zugehörigen Institutionen. 
 
 
Prof. Börsch-Supan, Axel, Ph.D. 
 















Dr. Dreher, Axel (ausgeschieden) 
 














Dr. Essig, Lothar (ausgeschieden) 
 





Seminars für Wirtschafts- und Sozialgeschichte (Prof. Buchheim) 
 
 
Dr. Prantl, Susanne (ausgeschieden) 
 














Institut für Versicherungswissenschaft der Universität Mannheim 
Prof. Dr. Peter Albrecht,  Tel. (0621) 181 - 1682, Fax: - 1681,  




Abteilung I: Versicherungsbetriebslehre 
Direktor: Prof. Dr. Peter Albrecht 
Tel.: (0621) 181-1680 + 1682 




Prof. Dr. Peter Albrecht 
 
 
S a m m e l b ä n d e  
Albrecht, P., T. Hartung (2005) 
Liber discipulorum für Elmar Helten, Karlsruhe 2005, 660 S. (zus. mit T. Hartung). 
 
Albrecht, P., E. Lorenz & B. Rudolph (2004) 





S c h r i f t e n r e i h e n  
Albrecht, P., H.-J. Bartels & H. Heiss (2005, Hrsg.) 
Heft 83 der Mannheimer Vorträge zur Versicherungswissenschaft: Schönleiter, U., Die Umsetzung 
der EU-Versicherungsvermittler-Richtlinie – Perspektiven des Bundesministeriums für Wirtschaft 
und Arbeit, Karlsruhe: Verlag Versicherungswirtschaft. 
 
Albrecht, P., E. Lorenz (2004, Hrsg.) 
Band 67 der Veröffentlichungen des Instituts für Versicherungswissenschaft: Koryciorz, S., 
Sicherheitskapitalbestimmung und -allokation in der Schadenversicherung, Karlsruhe: Verlag 
Versicherungswirtschaft. 
 
Albrecht, P., E. Lorenz (2004, Hrsg.) 
Heft 80 der Mannheimer Vorträge zur Versicherungswissenschaft: Zweifel, P., Ein Plädoyer für 
risikogerechte Prämien in der Gesetzlichen Krankenversicherung, Karlsruhe: Verlag 
Versicherungswirtschaft. 
 
Albrecht, P., E. Lorenz (2004, Hrsg.) 
Heft 81 der Mannheimer Vorträge zur Versicherungswissenschaft. Schradin, H. R., Entwicklung 
der Rahmenbedingungen für die Finanzaufsicht - Auswirkungen auf die Versicherungswirtschaft, 




Abteilung II: Versicherungsrecht 
Direktor: Prof. Dr. Helmut Heiss, LL.M. 
Schloss, Ehrenhof-West, D-68131 Mannheim 
Tel.: (0621) 181-1363 
Fax: (0621) 181-1364 
E-Mail: lsheiss@jura.uni-mannheim.de  
 
 
Prof. Dr. Helmut Heiss 
 
 
S a m m e l b ä n d e  
Heiss, Helmut/Classen. C.-D./Supron-Heidel, A. (2004) 
Polens Rechtsstaat am Vorabend des EU-Beitritts, Tübingen 
 
Heiss, Helmut (2005) 




Prof. (em.) Dr. Egon Lorenz 
 
 
F a c h z e i t s c h r i f t  
Lorenz, Egon (2004 und 2005) 




S a m m e l b a n d  
Lorenz, Egon (2004) 




S c h r i f t e n r e i h e  
Lorenz, Egon (2004 und 2005) 
VersR-Schriftenreihe, Karlsruhe, Verlag Versicherungswirtschaft GmbH, 2004: Bände 24 und 25; 




Professur für  Evangelische Theologie  
Prof. Dr. Dr. Rainer Mayer,  Tel. (0621) 181 - 3530, Fax: - 3531,  






Zimmerling, Peter (2004), zusammen mit Klaus Engelhardt u.a. 
Edmund Schlink, Schriften zu Ökumene und Bekenntnis,Bd.1: Der kommende Christus und die 
kirchlichen Traditionen; Nach dem Konzil, Göttingen: Vandenhoeck & Ruprecht. 
 
Zimmerling, Peter (2005) 
Evangelische Seelsorgerinnen. Biographische Skizzen, Texte und Programme, Göttingen: 
Vandenhoeck & Ruprecht. 
 
Peter Zimmerling (2005) 
zusammen mit Klaus Engelhardt u.a., Edmund Schlink, Schriften zu Ökumene und Bekenntnis, Bd 




SFB Transregio 15 
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Lehrstuhl für Bürgerliches Recht, Privatversicherungsrecht, Europäisches und 
Internationales Privatrecht und Rechtsvergleichung 
Prof. Dr. Helmut Heiss,  Tel. (0621) 181 - 1365, Fax: - 1364,  
 E-Mail:hheiss@uni-mannheim.de  
 
 
Prof. Dr. Helmut Heiss 
 
Workshop der Projektgruppe „Restatement of European Insurance Contract Law“, Leuven, 15. – 
17. 04. 2004 
 
Workshop der Projektgruppe „Restatement of European Insurance Contract Law“, Innsbruck, 23. 
– 25. 09. 2004 
 
Workshop der Projektgruppe „Restatement of European Insurance Contract Law“, Zürich, 13. – 
15. 01. 2005 
 
Workshop der Projektgruppe „Restatement of European Insurance Contract Law“, Athen, 18. – 21. 
05. 2005 
 
Workshop der Projektgruppe „Restatement of European Insurance Contract Law“, Mailand, 05. – 
08. 10. 2005 
 
29. versicherungswissenschaftliche Jahrestagung, Mannheim, 02. 02. 2005 
  
Tagung des Drafting Committees der Projektgruppe „Restatement of European Insurance Contract 
Law“, Mannheim, November 2004, März 2005, Mai 2005, November 2005 
 
“Stakeholder Meeting” European Commission, Brüssel, 16. 12. 2005 
 
 
Prof. (em.) Dr. Egon Lorenz 
 
28. Versicherungswissenschaftliche Jahrestagung, Mannheim, 11. 02. 2004 
 
Karlsruher Forum 2004: Haftung wegen Diskriminierung nach derzeitigem und zukünftigem recht, 
Karlsruhe 
 






Lehrstuhl für Bürgerliches Recht, Zivilprozessrecht, Internationales 
Privatrecht und Rechtsvergleichung 




Die Angaben finden Sie beim Institut für Deutsches, Europäisches und Internationales 




Lehrstuhl für Bürgerliches Recht, Arbeitsrecht, Handels- und Wirtschaftsrecht 
Prof. Dr. Frank Maschmann,  Tel. (0621) 181 - 1344, Fax: - 1735,  
 E-Mail:frank.maschmann@uni-mannheim.de 
(seit November 2004); Vorgänger. Prof. Dr. Volker Rieble (jetzt LMU München) 
 
 
Maschmann, Frank. Das neue Antidiskriminierungsgesetz, Universität Mannheim, 27.4.2005 
 
Maschmann, Frank. Flexibler Arbeitsvertrag nach der Schuldrechtsreform, Universität Mannheim, 
8.6.2005  
 
Maschmann, Frank  & Fiebig, Stefan. Vermeidbare Fehler im Arbeitsgerichtsverfahren, 
Universität Mannheim, 26.10.2005 
 





Lehrstuhl für Europäisches Transport- und Verkehrsrecht, Bürgerliches Recht, 
Internationales Privat- und Zivilverfahrensrecht 
Prof. Dr. Karsten Otte,  Tel. (0621) 181 - 2289, Fax: - 2141,  
 E-Mail: kaotte@uni-mannheim.de  
 
 
14. Mai 2004 an der Universität Mannheim: Symposium "Terrorabwehr im Transport- und 
Verkehrwesen" (Auftragssymposium des Bundesverkehrsministeriums) und Mitwirkung von 
Eisenbahnbundesamt, BMJ, Fraport 
 
Wintersemester 2004/2005: Praktikerseminar "Dingliche Sicherheiten im Transport- und 





Lehrstuhl für Bürgerliches Recht, Rhetorik und Europäische Rechtsgeschichte 




Internationaler Arbeitskreis "Mit den Augen der Rechtsgeschichte". Symposion an der Universität 
Mannheim, Tagungsstätte Kloster Bronnbach, 29.9.-1.10.2005, organisiert von Ulrich Falk in 




Lehrstuhl für Bürgerliches Recht unter Berücksichtigung des Banken-, Börsen- 
und Kapitalmarktrechts 








Lehrstuhl für Bürgerliches Recht, Handels- und Gesellschaftsrecht 
Prof. Dr. Carsten Schäfer,  Tel. (0621) 181 - 1350, Fax: - 3152,  
 E-Mail: schäfer@jura.uni-mannheim.de 
 
 




Institut für Unternehmensrecht (IURUM) 




Iurum, Initialtreffen des Iurum - Förderkreises – Thema: Information über Tätigkeitsschwerpunkte 
und Projekte von Iurum, Universität Mannheim, 30.04.2004. 
 
Iurum, Vortrag Dr. Markus Gehrlein anlässlich seiner Bestellung zum Honorarprofessor an der 
Universität Mannheim - Thema: „Neue Tendenzen zum Verbot der freien Hinauskündigung eines 
Gesellschafters“, Universität Mannheim, 20.05.2005. 
 
Iurum, Vortragsveranstaltung, Dagmar Steffens, Senior Lecturer an der Faculty of Law, University 
of the West of England - Thema:”UK Aquisitions – Introduction to Standard Purchase 
Agreements and the Concept of Warranty Protection”, Universität Mannheim, 08.06.2005.  
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Iurum, Vortrag Prof. Dr. Carsten Schäfer - Thema: „Die Binnenhaftung von Vorstand und 
Aufsichtsrat nach dem UMAG“, Universität Mannheim, 01.07.2005.  
 
Iurum, Vortrag Prof. Dr. Carsten Schäfer - Thema: Externe Vorstandshaftung für fehlerhafte 
Kapitalmarktinformation“, Rheingoldhalle Mannheim, 13.10.2005. 
 
Iurum Doktorandenkolleg, Vortragsveranstaltung mit eigenen Vorträgen der Doktoranden der an 
Iurum beteiligten Lehrstühle, Kloster Bronnbach, 06./07.08.2004.  
 
Iurum Doktorandenkolleg, Vortragsveranstaltung mit Beiträgen von Prof. Dr. Ulrich Tödtmann 
(Chefsyndikus der MVV Energie AG), Nicole Kafitz (Rechtsanwältin Schilling & Gosch, 
Mannheim), Lars Weber (wissenschaftlicher Mitarbeiter am LS für Bürgerliches Recht, Handels- 
und Gesellschaftsrecht, Mannheim), Universität Mannheim, 28.1.2005. 
 
Iurum, Erster Mannheimer Insolvenztag, Vortragsveranstaltung, Universität Mannheim, 22.07. 
2005. 
 
Iurum in Kooperation mit dem Zentrum für Unternehmensnachfolge an der Universität Mannheim 
(Zentuma), Unternehmensnachfolgelehrgang, Universität Mannheim, 30.09.2004-16.10.2004 und 
15.09.2005-15.10.2005. 
 
Iurum in Kooperation mit dem Zentrum für Unternehmensnachfolge an der Universität Mannheim 
(Zentuma), Erster Mannheimer Unternehmensnachfolgetag, Universität Mannheim, 08.04.2005. 
 
Iurum in Kooperation mit dem Zentrum für Unternehmensnachfolge an der Universität Mannheim 
(Zentuma), Fachanwaltslehrgang Erbrecht, Universität Mannheim, 26.05.-28.05.2005, 16.06.-
18.06.2005, 23.06.-25.06.2005, 07.07.-09.07.2005, 21.07.-23.07.2005, 28.07.-30.07.2005. 
 
Veranstaltungen des Praktikerkreises Personal- und Arbeitsrecht an der Universität Mannheim, 




Lehrstuhl für Strafrecht, Strafprozessrecht und Rechtstheorie 




Arbeitstagung des Arbeitskreises Strafprozessrecht und Polizeirecht (ASP), Organisatoren: Wolter, 
Jürgen, Schenke, Wolf-Rüdiger, Ruthig, Josef, Zöller, Mark A., Forschungsprojekt „Europol und 
Datenschutz nach der EU-Verfassung“, Mannheim, 30.4.2005. 
 
Arbeitstagung des Arbeitskreises Strafprozessrecht und Polizeirecht (ASP), Organisatoren: Wolter, 
Jürgen, Schenke, Wolf-Rüdiger, Ruthig, Josef, Zöller, Mark A., Forschungsprojekt „Europol und 
Datenschutz nach der EU-Verfassung“, Mannheim, 1.7.2005. 
 
Arbeitstagung des Arbeitskreises Strafprozessrecht und Polizeirecht (ASP), Organisatoren: Wolter, 
Jürgen, Schenke, Wolf-Rüdiger, Ruthig, Josef, Zöller, Mark A., Forschungsprojekt „Europol und 




Institut für deutsches und europäisches Strafprozessrecht und Polizeirecht 
(ISP) 
Prof. Dr. Jürgen Wolter,  Tel. (0621) 181 - 1397, Fax: - 1398,  
 E-Mail: juergen.wolter@jura.uni-mannheim.de




Prof. Dr. Jürgen Wolter, Prof. Dr. Wolf-Rüdiger Schenke, Dr. Mark A. Zöller 
 
Arbeitstagung des Arbeitskreises Strafprozessrecht und Polizeirecht (ASP), Organisatoren: Wolter, 
Jürgen, Schenke, Wolf-Rüdiger, Ruthig, Josef, Zöller, Mark A., Forschungsprojekt „Europol und 
Datenschutz nach der EU-Verfassung“, Mannheim, 30.4.2005. 
 
Arbeitstagung des Arbeitskreises Strafprozessrecht und Polizeirecht (ASP), Organisatoren: Wolter, 
Jürgen, Schenke, Wolf-Rüdiger, Ruthig, Josef, Zöller, Mark A., Forschungsprojekt „Europol und 
Datenschutz nach der EU-Verfassung“, Mannheim, 1.7.2005. 
 
Arbeitstagung des Arbeitskreises Strafprozessrecht und Polizeirecht (ASP), Organisatoren: Wolter, 
Jürgen, Schenke, Wolf-Rüdiger, Ruthig, Josef, Zöller, Mark A., Forschungsprojekt „Europol und 




Lehrstuhl für Deutsches und Ausländisches Öffentliches Recht, Völkerrecht 
und Europarecht 
Prof. Dr. Eibe Riedel,  Tel. (0621) 181 - 1417, Fax: - 1419,  
 E-Mail: riedel@jura.uni-mannheim.de 
 
 
Regelmäßige Treffen mit FIAN International (Heidelberg) im Rahmen des Forschungsprojekts 
“Indicators, Benchmarks, Scoping and Assessment“ bezüglich wirtschaftlicher sozialer und 
kultureller Menschenrechte (IBSA) 
 
Veranstaltungen zur Implementierung internationaler Sozialstandards und – rechte (IISR); 
Bestandsaufnahme und Weiterentwicklung, Treffen in Berlin mit Nichtregierungsorganisation 
COHRE 
 
Experten- Workshops zum Thema Sozial Sicherheit am Deutschen Institut für Menschenrechte, 
April 2005, Berlin 
 
Konferenz zum Thema “Institutionalization of International Negotiation Systems – Theoretical 
Concepts and Practical Insights“ (DFG-Forschungsprojekt), 14.-15. Oktober 2004 
 
Vorstandssitzungen der Gesellschaft für Rechtsvergleichung im Juni/Juli 2005 in Mannheim 
 
International Conference on The Human Right to Water, Berlin, 21 – 22 Oktober. 2005 
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Veranstaltung bezüglich des Internationalen Paktes über wirtschaftliche, soziale und kulturelle 
Rechte (ICESCR), München, 28. – 29.10.2005 
 
Forschungsveranstaltung bezüglich des “Draft Optional Protocol to the International Covenant on 




Institut für Binnenschifffahrtsrecht 
Prof. Dr. Eibe Riedel,  Tel. (0621) 181 –1443/ 1418, Fax: -1445/ 1419,  
 E-Mail: bischi@uni-mannheim.de 
 
 
Institut für Binnenschiffahrtsrecht / Gesellschaft zur Förderung des Binnenschifffahrtsrechts an der 
Universität Mannheim (GBM) e. V. / Verein für Europäische Binnenschifffahrt und Wasserstraßen 
(VBW) e. V., XI. Mannheimer Tagung für Binnenschiffahrtsrecht – XIth Mannheim Inland 
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Lehrstuhl für Volkswirtschaftslehre 




Vaubel, R., & Bernholz, P., The Effect of Interjurisdictional Competition on Regulation, 




Lehrstuhl für Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftstheorie 




European General Equilibrium Worskshop 2004, Venice Italy, co-organizer. 
 




Lehrstuhl für Volkswirtschaftslehre, insbesondere Ökonometrie 
PD. Dr. Friedhelm Pfeiffer,  Tel. (0621) 1235-150, Fax: - 1225,  
 E-Mail: pfeiffer@zew.de  
 
Lehrstuhlvertretungen:  
Lehrstuhl für Volkswirtschaftslehre, insb. Ökonometrie, 1.10.2004–31.08.2005,  




Oliver Fabel, Wolfgang Franz, Leo Kaas, Anja Kuckulenz, Jürgen Meckl, Friedhelm Pfeiffer, 
Winfried Pohlmeier und Heinrich Ursprung  
Heterogeneous Labour and Education,  





Lehrstuhl für Volkswirtschaftslehre 




Herr Professor Franz ist derzeit wegen seiner Tätigkeit als Präsident des ZEW von seinem 
Lehrstuhl an der Universität beurlaubt. Seine Forschungsaktivitäten und Publikationen sind auf der 




Lehrstuhl für Volkswirtschaftslehre, insbesondere Angewandte 
Mikroökonomik 
Prof. Konrad Stahl Ph.D.,  Tel. (0621) 181 - 1875, Fax: - 1874,  
 E-Mail:lsstahl@rumms.uni-mannheim.de  
 
 
Jahrestagung des Industrieökonomischen Ausschusses des Vereins für Sozialpolitik, in Koblenz, 
8./9.3.2004. 
 
Jahrestagung des Industrieökonomischen Ausschusses des Vereins für Sozialpolitik, ZEW 
Mannheim, 14./15.3.2005. 
 
The Role of Corporate Crossholdings in Germany: Theory and Evidence, 14.-16.6.2005, in 
Deidesheim, mit Hans-Peter Grüner. 
 
Summer school Industrial Organisation: Theory, Econometrics, and Anti Trust Policy, mit Patrick 
Rey and Ariel Pakes in Bronnbach, 26. August - 5. September 2005. 
 
C.E.P.R. conference "Competition Policy for International Development, Growth and Trade", 9-




Lehrstuhl für Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftspolitik 




Hans Peter Grüner und Konrad Stahl, Corporate Crossholdings, Mannheim 2005 
 




Lehrstuhl für Volkswirtschaftslehre, insbesondere Wirtschaftstheorie 




JFI-CEPR-BIS Conference. Accounting, Transparency and Financial Stability. Bank for 
International Settlements, Basel, Mai 2004. 
 




Lehrstuhl für Wirtschafts- und Sozialgeschichte 




Wirtschaftshistorischer Ausschuss des Vereins für Socialpolitik: 
Jahrestagung 2004 in Mannheim, 10. – 12. März 2004 
 




Lehrstuhl für Statistik  
Prof. Dr. Enno Mammen,  Tel. (0621) 181 - 1927, Fax: - 1931,  
 E-Mail: emammen@rumms.uni-mannheim.de  
 
 
Mammen, E. & Hoderlein, S.,  Workshop on Nonparametric Methods and Demand, Mannheim , 
2004. 
 
Mammen, E.,  6th World Congress of the Bernoulli Society for Mathematical Statistics & 
Probability, Barcelona, Scientific Committee, Spain, 2004. 
 
Mammen, E., Bernoulli Society Programm Subcommittee for the 55th Biennial Session of the 





Lehrstuhl für Wirtschaftsgeographie 




Gans, Paul; Schmitz-Veltin, Ansgar, Mannheimer Arbeitsgemeinschaft für Wohnungswesen  
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Lehrstuhl für Allgemeine Betriebswirtschaftslehre und Finanzierung 




Jahrestagung des Verbandes der Hochschullehrer für Betriebswirtschaftslehre 2005: Leiter der 
Programmkommission des Offenen Teils. 
 
Mitglied von Programmkommissionen: 
European Financial Association 2004, Deutsche Gesellschaft für Finanzwirtschaft 2004, Deutsche 




Lehrstuhl für Allgemeine Betriebswirtschaftslehre, Finanzwirtschaft, 
insbesondere Bankbetriebslehre 
Prof. Dr. Martin Weber,  Tel. (0621) 181 - 1532, Fax: - 1534,  
 E-Mail: sekretariat@bank.bwl.uni-mannheim.de
 
Prof. Dr. Martin Weber, Prof. Dr. Jens Wüstemann, Bedeutung des Börsenkurses im Rahmen der 




Lehrstuhl für Allgemeine Betriebswirtschaftslehre und Betriebswirtschaftliche 
Steuerlehre 




Schreiber, U., Endres, D., Oestreicher, A., Scheffler, W. & Spengel, Chr., Die internationale 
Unternehmensbesteuerung im Wandel, Wissenschaftliches Symposium aus Anlass des 65. 





Lehrstuhl für Allgemeine Betriebswirtschaftslehre und Rechnungswesen 




Analytical Research in Accounting ( Doktorandenseminar) 
zusammen mit Prof. Dr. Hermann Jahnke, Lehrstuhl für Controlling und Produktionswirtschaft, 
Universität Bielefeld und Frau Prof. Dr. Anne Chwolka, Lehrstuhl für Betriebswirtschaftslehre, 
insbesondere Unternehmensrechnung/Accounting, Universität Magdeburg. 
 
Universität Bielefeld, 10.06.2005 
 
Universität Mannheim, 28.10.2005  
 




Lehrstuhl für Allgemeine Betriebswirtschaftslehre und Industrie I 








Lehrstuhl für Allgemeine Betriebswirtschaftslehre und Logistik 
Prof. Dr. Stefan Minner,  Tel. (0621) 181 - 1655, Fax: - 1653,  
 E-Mail: logistik@bwl.uni-mannheim.de  
 
 
Stefan Minner, 7th ISIR Summer School on Supply Chain Inventory Management, Mannheim, 14.-




Lehrstuhl für Allgemeine Betriebswirtschaftslehre und Marketing II 




Mobile Business Research Group der Universität Mannheim, Mobile Business Workshop 




Lehrstuhl für Allgemeine Betriebswirtschaftslehre und Marketing III 




Research Seminar: Technology Marketing - Creating value with technology, Mannheim 




Lehrstuhl für Allgemeine Betriebswirtschaftslehre und Wirtschaftsinformatik 




Prof. Dr. Armin Heinzl, Anja Zöller, Doctoral Consortium im Vorfeld der WI 2005, Schloss 
Thurnau, 21.-22.2.2005. 
 
Prof. Dr. Armin Heinzl, Anja Zöller, 11. SPP-Kolloquium des DFG-Schwerpunktprogrammes 
„Intelligente Softwareagenten und betriebswirtschaftliche Anwendungsszenarien / SPP 1083“, 
Mannheim, 17.-18.3.2005. 
 
Dr. Franz Rothlauf, Martin Pelikan: Minikonferenz zum Thema Genetische Algorithmen auf der 
2004 INFORMS Annual Meeting, Denver, Oktober 2004. 
 
Dr. Franz Rothlauf, George D. Smith: First European Workshop on Evolutionary Computation in 
Communications, Networks, and Connected Systems (EvoComNet2004), Coimbra, Portugal, 
2004. 
 
Dr. Franz Rothlauf, Topic Chair, IEEE Congress on Evolutionary Computation, Edinburgh, UK, 
2.-3.9.2005. 
 
Dr. Franz Rothlauf, EvoWorkshops 2005 (Chair), Lausanne, Schweiz, 30.3.-1.4.2005. 
 
Dr. Franz Rothlauf, SIGEVO Genetic and Evolutionary Computation Conference (GECCO2005 - 
Late-Breaking-Paper Chair), Washington D.C., 25.-29.6.2005.  
 
Dr. Franz Rothlauf, George D. Smith: Second European Workshop on Evolutionary Computation 
in Communications, Networks, and Connected Systems (EvoComNet2005) als Teil der  





Lehrstuhl für Wirtschaftsinformatik III 
Prof. Dr. Martin Schader,  Tel. (0621) 181 - 1639, Fax: - 1643,  
 E-Mail: mscha@wifo.uni-mannheim.de
 
M. Aleksy, R. Gitzel, Workshop on Distributed Objects Research, Experiences & Applications 
(DOREA), Cancun, Mexiko, 8. Januar, 2004 
 
M. Aleksy, R. Gitzel, 2nd Workshop on Distributed Objects Research, Experiences & Applications 
(DOREA2), Las Vegas, USA, 16. Juni 2004 
 
M. Aleksy, R. Gitzel, 1st Workshop on Web Applications and Middleware (WAM 2004), Ulm, 
Deutschland, 21. September 2004 
 
A. Korthaus, T. Dickopp, Invited Session on Model-Driven Development (MDD 2004), Orlando, 
USA, 18.-21. Juli 2004 
 
A. Korthaus, 1. CollaBaWü-Quartalsworkshop, Karlsruhe, Deutschland, 25.10.2004 
 
A. Korthaus, 2. CollaBaWü-Quartalsworkshop, Mannheim, Deutschland, 28.01.2005 
 
A. Korthaus, 3. CollaBaWü-Quartalsworkshop, Karlsruhe, Deutschland, 07.04.2005 
 
A. Korthaus, 4. CollaBaWü-Quartalsworkshop, Mannheim, Deutschland, 11.07.2005 
 




Lehrstuhl für Allgemeine Betriebswirtschaftslehre, Risikotheorie, Portfolio 
Management und Versicherungswirtschaft 




Prof. Dr. Peter Albrecht 
 
Albrecht, P.: 28. Mannheimer Versicherungswissenschaftliche Jahrestagung, Uni Mannheim, 11. 
Februar 2004. 
 
Albrecht, P.: 27. Tagung der AFIR-Gruppe, Dresden, 29. April 2004. 
 





Lehrstuhl und Seminar für Allgemeine Betriebswirtschaftslehre und Wirt-
schaftsprüfung  
Prof. Dr. Jens Wüstemann,  Tel. (0621) 181 – 2344/2351, Fax: - 1694,  
 E-Mail: wuestemann@bwl.uni-mannheim.de 
 
 
Prof. Dr. Jens Wüstemann, M.S.G. (Mit-Organisator). Forschungskolloquium „Accounting and 
Taxation“, Mannheim, Sommersemester 2005. 
Prof. Dr. Jens Wüstemann, M.S.G. (Organisator). Kurzkonferenz im Rahmen des 
Forschungsseminars „Accounting and Taxation“ zum Thema „IFRS-Bilanzierung und 
Gewinnermittlungsprinzipien“, Mannheim, 16. Februar 2005. 
Prof. Dr. Jens Wüstemann, M.S.G. (Organisator). Forschungskolloquium „Allgemeine 
Betriebswirtschaftslehre und Wirtschaftsprüfung“, Mannheim, Sommersemester 2004. 
Prof. Dr. Jens Wüstemann, M.S.G. (Organisator). Symposium „Unternehmensbewertung und 




Lehrstuhl für Wirtschaftspädagogik 
Prof. Dr. Hermann G. Ebner,  Tel. (0621) 181 - 2197, Fax: - 2195, 




Prof. Ebner (Mitorganisator)  Symposion im Rahmen der 13. 
Hochschultage Berufliche Bildung 2004, 
Technische Universität Darmstadt 
Prof. Ebner (Organisator) Symposion im Rahmen des Kongresses der 
Deutschen Gesellschaft für 
Erziehungswissenschaft 2004, Universität 
Zürich 
Prof. Ebner (Mitorganisator) Kongress des Modellversuchprogramms 
innovelle-bs der Bund-Länder-Kommission 
für Bildungsplanung und 
Forschungsförderung, Kiel 2004 
Prof. Ebner (Organisator) Expertentagung Modellversuch KoWeL 
(Bund-Länder-Kommission für 
Bildungsplanung und Forschungsförderung), 




Prof. Ebner (Mitorganisator) Kongress Modellversuch teamA (Bund-
Länder-Kommission für Bildungsplanung 
und Forschungsförderung), Landesakademie 
für Fortbildung und Personalentwicklung an 
Schulen, Esslingen 




Prof. Ebner (Mitorganisator) Kongress des Modellversuchprogramms 
innovelle-bs der Bund-Länder-Kommission 
für Bildungsplanung und 
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Lehrstuhl für Methoden der empirischen Sozialforschung und angewandte 
Soziologie 
Prof. Dr. Markus Gangl,  Tel. (0621) 181 - 2049, Fax: - 2048,  
 E-Mail: mgangl@sowi.uni-mannheim.de
(seit Oktober 2004, vormals Prof. Dr. Walter Müller) 
 
Prof. Dr. Walter Müller,  Tel. (0621) 181 - 2818, Fax: - 2803,  
 E-Mail: wmueller@sowi.uni-mannheim.de
(ab Oktober 2004 Parallelbesetzung des Lehrstuhls bis März 2006) 
 
 
Prof. Dr. Markus Gangl 
mit Martin Abraham, Hans Dietrich und Uwe Blien, Ad-hoc-Gruppe „Arbeitsmarktsoziologie“ auf 
dem 32. Kongress der Deutschen Gesellschaft für Soziologie, München, 06.-07.10.2004 
 
 
Prof. Dr. Walter Müller 
Start-up-Workshop der Group for Education, Social Mobility and Social Cohesion of the 6th EU 
Framework Network of Excellence „Economic Change, Quality of Life and Social Cohesion 




Lehrstuhl für Statistik und sozialwissenschaftliche Methodenlehre 
Prof. Dr. Josef Brüderl,  Tel. (0621) 181 - 2003, Fax: - 2021,  
 E-Mail: jbruederl@sowi.uni-mannheim.de  
 
 





Lehrstuhl für Politische Wissenschaft II 
Prof. Dr. Beate Kohler-Koch,  Tel. (0621) 181 - 2074, Fax: - 2072,  
 E-Mail: bkohler@uni-mannheim.de
Im WS 05/06 vertreten durch PD Dr. Jutta Joachim 
 
 
Beate Kohler-Koch: 20.-26. März 2004, Asia Link: CorCur Project, Second Workshop “Training 
of the Trainers”, Vorlesung über: European Monetary Union: Enforcing the stability pact, Institute 
for European Studies, Chinese Academy for the Social Sciences (CASS), Beijing 
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Beate Kohler-Koch: 1.6.2004, Vortrag von Dr. Werner Hoyer, Präsident der Europäischen 
Liberaldemokraten (ELDR). Stellv. Fraktionsvorsitzender und außenpolitischer Sprecher der FDP 
im Deutschen Bundestag, über „Die Zukunftsperspektiven einer EU der 25 mit oder ohne 
Verfassung“ im Rahmen des Jean-Monnet Project on European Integration, Universität Mannheim 
 
Beate Kohler-Koch: 8.6.2004, Vortrag von Prof. Dr. Peter Schmidt, Stiftung Wissenschaft und 
Politik, Berlin, über „Deutsche Sicherheitspolitik zwischen multilateraler Einbindung und 
nationaler Koordinierung“ im Rahmen des Jean-Monnet Project on European Integration, 
Universität Mannheim  
 
Beate Kohler-Koch: 13.6.2005, Vortrag von Prof. Dr. Peter Schmidt, Stiftung Wissenschaft und 
Politik, Berlin, über „EU und VN – ein perfektes Paar?“ im Rahmen des Jean-Monnet Project on 
European Integration, Universität Mannheim 
 
Beate Kohler-Koch/Stefan Seidendorf: 4.7.2005, Vortrag von Sylvie Goulard, Institut d’Etudes 
Politiques, Paris, über „Türkei ante Portas? Die Türkei in der EU – ein unvernünftiges Projekt?“ 
im Rahmen des Jean-Monnet Project on European Integration, Universität Mannheim  
 
Beate Kohler-Koch: 8.-10.9.2005, 3rd ECPR Conference Budapest, Section 18 “Efficient and 
Democratic European Governance: Dynamics and Obstacles” / Organisation von Panel 4 „The 
Institutional Shaping of EU-Society Relations: the Role of the European Commission“ und 
Vortrag über „Organisation of Interest and Democracy in the EU“,  
 
Beate Kohler-Koch: 28.10.2005: Lateinamerika: Demokratische Entwicklung in Vergangenheit 
und Zukunft, Wissenschaftliches Kolloquium zu Ehren von Prof. Dr. em. Wolfgang Hirsch-
Weber, Universität Mannheim 
 




Stefan Seidendorf: 18. - 19. Februar 2005, "'Reichweiten der Verständigung – Intellek-
tuellendiskurse zwischen Nation und Europa', Konferenz der Forschungsgruppe an der 
Heidelberger Akademie der Wissenschaften: 'Europa und das historische Imaginäre. Konstruktion 
von Vergangenheit als Raum des Politischen'", Konstanz. Organisation zus. mit Dr. Matthias 
Schöning (Univ. Konstanz), Beitrag Stefan Seidendorf: "Verständigung gegen die Vergangenheit? 




Lehrstuhl für Sozialpsychologie 






(zusammen mit Patrick Müller und den Mitarbeitern des Lehrstuhls Mikrosoziologie und Sozial-
psychologie Anke Görzig, Rainer Greifeneder und Svenja Schattka) 
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SoDoc-Treffen 2005 (Doktoranden-Workshop der Fachgruppe Sozialpsychologie). Universität 
Mannheim, B6, 26 Raum A1.02 + 1.03, 05.-08.05.2005. 
 
 
Lehrstuhl Psychologie III 




Symposium Denken und Sprache (Festsymposium anlässlich des 75. Geburtstages von Prof. Dr. 





Professur für Allgemeine Psychologie 
Prof. Dr. Hans Irtel,  Tel. (0621) 181 - 2101, Fax: - 3135,  





Farbinfo 2004: »Auffällig/Unauffällig«, Jahrestagung des Deutschen Farbenzentrums e. V., 
Hochschule für angewandte Wissenschaft und Kunst, Fachhochschule Hildes-
heim/Holzminden/Göttingen, 14.-16. Oktober 2004.  
 
Farbinfo 2005: »Farben mit und ohne Oberfläche«, Jahrestagung des Deutschen Farbenzentrums e. 




Lehrstuhl Erziehungswissenschaft I  




"Der Völkerbund Revisited: Zur Rolle internationaler Organisationen im Globalisierungsprozess 
der Zwischenkriegszeit", Panel auf dem Ersten Europäischen Kongress für Welt- und 
Globalgeschichte, Leipzig, Oktober 2005. 
 
"Cross-Cultural Influences in Educational Politics of International and National Institutions", drei 
Sitzungen im Rahmen von ISCHE anlässlich des Welthistorikerkongresses, Sydney, Juli 2005. 
 
"Teaching World History", Konferenz, German Historical Institute, Washington, März 2005. 
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"World Models and National Societies: The Case of Educational Expansion", Gastvortrag von 





Lehrstuhl Erziehungswissenschaft II 




8. Rundgespräch des DFG-Schwerpunktprogramms „Bildungsqualität von Schule“, Universität 






3 . 2 . 4 .  
P h i l o s o p h i s c h e  F a k u l t ä t  
 
 
Lehrstuhl Philosophie I 
Prof. Dr. Lothar Kreimendahl,  Tel. (0621) 181 - 2175, Fax: - 2177,  
 E-Mail: lothar.kreimendahl@phil.uni-mannheim.de
 
Prof. Dr. Lothar Kreimendahl 
 
« Die Philosophie in Pierre Bayles « Dictionnaire historique et critique ». Herzog August 




Lehrstuhl Philosophie II 




Ökologische Ziele und politische Ideale: Harmonie oder Konflikt? 
Tagung, Universität Mannheim, 6./7. Oktober 2005 
 
Organisatoren: 
PD Dr. Thomas Schramme, Lehrstuhl für Philosophie II, Universität Mannheim 




Lehrstuhl für Alte Geschichte 




Brodersen, Kai (2004) 
Crimina: Die Antike im modernen Kriminalroman, Mannheim, 13.-14.2.2004 
 
Lindner, Martin / Brodersen, Kai (2005) 





Lehrstuhl für Neuere Geschichte II 




Pelzer, Erich: Leitung des Promotionskollegs „Globalisierung aus kulturwissenschaftlicher 




Seminar für Neuere Geschichte 
 
Dinges, Martin: Leitung der internationalen Tagung „Health and Health-Care between Self-Help, 
Intermediary Organizations and Formal Poor Relief (from the Middle Ages to the present)” des 
PhoenixTN (European Thematic Network, Health and Social Welfare Policy) in Braga, Portugal 
(1.-4. Juli 2004)  
 
Dinges, Martin: Leitung des Workshops des PhoenixTN European (Thematic Network on Health 
and Social Welfare Policy) „When Health Matters. Politics of Health in Modern Europe“ zur 
Diskussion mit Vertretern der ungarischen Gesundheitsverwaltung, Budapest (6. Mai 2005) 
 
Dinges, Martin: Leitung der internationalen Tagung „Health and the City: The City as healthy and 
/or unhealthy place? (Middle Ages to the present)“ des PhoenixTN (European Thematic Network 
on Health and Social Welfare Policy), Wien (1.-5. Juni 2005) 
 
Dinges, Martin: Leitung der 10. deutsch-polnischen Gemeinschaftstagung zur Geschichte der 
Medizin, „Austausch in der Medizin zwischen Deutschen und Polen“, Slubice-Frankfurt/Oder (29. 
September – 1. Oktober 2005) 
 
Dinges, Martin: Leitung der Tagung des Arbeitskreises Sozialgeschichte der Medizin 
„Männlichkeit und Gesundheit im historischen Wandel 1850-2000“, Stuttgart, Institut für 





Lehrstuhl Neuere Germanistik I 




Groeben, Norbert (2005). 
Koordination des DFG-Schwerpunktprogramms „Lesesozialisation in der Mediengesellschaft“; 
darin Organisation des Symposions „Empirische Unterrichtsforschung in der Literatur- und 




Lehrstuhl für neuere deutsche Literatur und qualitative Medienanalyse 
(Neuere Germanistik II) 
Prof. Dr. Jochen Hörisch,  Tel. (0621) 181 - 2328, Fax: - 3137,  





Theologisches Seminar der Universität Zürich, "Religion und Medien", Zürich, 7.2.2004. 
 
Philosophicum, "Warum lügen und was wissen die Dichter?", Lech am Arlberg 18.9.2004. 
 
Organisation Science Lunch/ Unternehmen Mitte, "Kann man Bedeutung essen?", Basel, 
19.11.2004. 
 
DAAD-Symposion, "Germanistik in europäischen Perspektiven" im Heinrich-Heine-Haus, 
10.12.2004. 
 
Universität Lissabon mit David Wellbery u. Edmundo Pires, Symposion über Luhmanns 
Systemtheorie, 7.3.2005. 
 
eigenes Forschungsprojekt, Goethe-Institut und DAAD, Tagung zum Thema 
"Epochen/Krankheiten", Buenos Aires, 30.3.-1.4.2005. 
 
Suchtpäventionsstelle Zürich, Tagung "Prävention, Sucht, Perspektiven", Zürich, 15.4.2005. 
 
Konferenz in Cork (Irland), "Money and culture", 6.-8.5.2005. Goethe-Institut Kopenhagen, 
Kolloquium, "Über den Nutzen des Nutzlosen-Ästhetische Theorie nach Schiller", 13.-
15.9.2005. 
 
Nietzsche-Gesellschaft, Symposion, Sils-Maria, 2.10.2005. 
 
DAAD-Beirat, Vortrag "Die Gegenwartsbedeutung der Literaturwissenschaft" und "Zum 




Vortrag ‚Wie wirklich ist die Wirklichkeit? Zum Verhältnis von Ritual und Medien’, Kyoto 
9.10.2005  
 
Vortrag "Schillers Re-signations-Programm",  Tokyo 12.10.2005. 
 
 
Im Inland  
 
Die vom Nationaltheater Mannheim und dem SWR organisierte Diskussionsreihe bei den 




Lehrstuhl Anglistik II 




Prof. Dr. M. Winkgens und PD Dr. S. Horlacher: 
Sektionsleitung bei der Ferienakademie der Studienstiftung des deutschen Volkes für Doktoranden 
und Studierende höherer Semester in Guidel; Thema: „Konzeptionen des Selbst zwischen 
Dekonstruktion des Subjekts und individueller Existenz in moderner Literatur und Philosophie“ 
(September 2005). 
 
PD Dr. S. Horlacher: 
Mitorganisator, Sektionsleiter und Key Note Lecture der Third International Conference zu 
Subversions of Gender Identities through Laughter and the Comic in Literature, Theatre and 
Modern Media an der Queen’s University in Kingston (Ontario, Kanada); Thema: „Comic, Genres 




Lehrstuhl Anglistik III (Amerikanistik) 




America and the Orient, 51. Wissenschaftliche Jahrestagung der Deutschen Gesellschaft für 





Lehrstuhl Romanistik I für Literaturwissenschaft 
Prof. Dr. Thomas Klinkert,  Tel. (0621) 181 - 2376, Fax: - 2374,  
 E-Mail: thklinkert@debitel.net 
 
 
Klinkert, T. (2005). Literatur, Wissenschaft und Wissen seit der Epochenschwelle um 1800 
(Kolloquium), Mannheim, 3.3.-5.3.2005. 
 
Neuhofer, M. (2004, Mit-Organ.). L’écriture des camps. Möglichkeiten und Grenzen der  
Darstellbarkeit in der französischen Lagerliteratur (Sektion 11 des 4. Franko-Romanisten 




Seminar für Medien- und Kommunikationswissenschaft 
Prof. Dr. Margot Berghaus,  Tel. (0621) 181 - 2300, Fax: - 3114,  
 E-Mail: mkw1@uni-mannheim.de
Prof. Dr. Angela Keppler,  Tel. (0621) 181 – 2304, Fax: - 3114,  




Internationaler und interdisziplinärer Workshop zum Thema:  "Gattungen der alltäglichen 
Kommunikation und mediale Gattungen“ unterstützt von der Deutschen Forschungsgemeinschaft, 





3 . 2 . 5 .  
F a k u l t ä t  f ü r  M a t h e m a t i k  u n d  I n f o r m a t i k  
 
 
Lehrstuhl für Mathematik III 
Prof. Dr. Martin Schmidt,  Tel. (0621) 181 - 2474; Fax: -2477,  
 E-Mail: schmidt@math.uni-mannheim.de 
 
 
Mathematical Physics in Berlin: 
Positivity and Integrability. 
Symposium an der Freien Universität Berlin, am 16.12.2005. 




Lehrstuhl für Mathematik IV 
Prof. Dr. Günther Nürnberger,  Tel. (0621) 181 - 2500; Fax: -2498,  




Mitorganisator: Nürnberger, Günther 
 
Workshop „Approximationstheorie“, Erlangen, 13.2.2004 + Erlangen 25.6.2004 
 




Lehrstuhl für Praktische Informatik IV 
Prof. Dr. Wolfgang Effelsberg,  Tel. (0621) 181 - 2600; Fax: -2601,  
 E-Mail: effelsberg@informatik.uni-mannheim.de 
 
 
Mitorganisator: SAP, Workshop über Mobile Business: Geschäftsfelder und 












Lehrstuhl für Theoretische Informatik 
Prof. Dr. Matthias Krause,  Tel. (0621) 181 -2670; Fax: -3456,  
 E-Mail: krause@th.informatik.uni-mannheim.de 
 
 
Lucks, S.: 1. Kryptotag, Universität Mannheim, 1. Dez. 2004 
 
Lucks, S.: Western European Workshop on Research in Cryptology (WEWoRC), Kasteel Arenberg 




Lehrstuhl für Elektrotechnik 
Prof. Dr. Dr. E.h. Norbert J. Fliege,  Tel. (0621) 181 - 2681; Fax: -2682,  
 E-Mail: fliege@ti.uni-mannheim.de 
 
 
Fliege, N. (2004) Discrete Multitone Methods for xDSL Applications. At: IEEE Symposium on 






3 . 2 . 6 .  
Z e n t r a l e  F o r s c h u n g s e i n r i c h t u n g e n  
 
Mannheimer Zentrum für Europäische Sozialforschung (MZES) 






Die Koordination und aktive Beteiligung des MZES an internationalen Forschungsnetzwerken 
sind das zentrale Markenzeichen des Mannheimer Zentrums. Aus dem regen Austausch von 
Forschungsergebnissen, Erfahrungen und neuen Ideen ziehen insbesondere die Nachwuchs-
wissenschaftler am Zentrum großen Gewinn für ihre Arbeit und weitere Karriere.  
 
Übersicht der wichtigsten Netzwerke  
 
Title of network /  
Coordinator at MZES 
Aims Other participants Period / 
Financing 
"Governance in the European 
Union" 
Prof. Dr. Kohler-Koch 
Special Research Area-Programme 
focusing on issues related to the multi-
level governance structure in the EU 
About 70 researchers from 
16 European countries 
1996-2005 
DFG 
"Dynamics and Obstacles of 
European Governance" 
Prof. Dr. Kohler-Koch  
Research Training Network with 
special emphasis on Judicialisation 
and Positive Integration; International 
Trade Governance in a Historical 
Perspective 
U of Maastricht,  
U of Odense 
TU Munich 
U of Westminster 
Charles University, Prague 
U of Turku 
2002-2005 
EU 
"European Social Survey" 
Prof. Dr. van Deth 
Comparative and longitudinal research 
on social, political, and economic 
attitudes among European citizens 
Cooperation of researchers 




"Efficient and Democratic 
Governance in a Multilevel 
Europe" (CONNEX)  
Prof. Dr. Kohler-Koch  
EU Network of Excellence.  
Mobilising and connecting of 
outstanding scholars to deepen 
knowledge of the present state and 
likely future development of European 
multilevel governance, its assets and 
deficiencies in terms of problem-
solving capacity and democratic 
legitimacy 
Research groups from 
43 Research Institutes 
and University 





"Panel Analysis of Intimate 
Relationships and Family" 
(PAIRFAM) 
Prof. Dr. Esser 
Special Research Area Programme 
creating a long-term panel database to 
study the change and formation of 
(new) patterns of intimate relations 
and of family and kinship structures 





"Integrated and United? A 
Quest for Citizenship in an 
Ever Closer Europe" (IntUne) 
Prof. Dr. W. C. Müller 
PD Dr. H. Schmitt 
Studies the changes in the scope, 
nature and characteristics of 
citizenship in the process of deepening 
and enlargement of the European 
Union 
Some 32 universities and 




"Economic Change, Quality of 
Life and Social Cohesion" 
(EQUALSOC) 
Prof. Dr., Ph.D. h.c. W. Müller 
EU Network of Excellence.  
Mobilises and develops research 
expertise across Europe in economics, 
social policy, sociology and political 
science on the implications of 
economic change for social cohesion 
and the quality of life 
13 research institutes and 
universities with some 270 





b) Konferenzen und Workshops 
 
Am MZES werden jedes Jahr Konferenzen und Workshops mit Wissenschaftlern aus dem In- und 
Ausland durchgeführt. Mitarbeiter des Zentrums organisieren die Veranstaltungen mit 
Unterstützung des MZES. 2004 konnten bei sechs Konferenzen ca. 170 externe Teilnehmer 
begrüßt werden; 2005 nahmen ca. 570 externe Teilnehmer an elf Veranstaltungen teil. 
 
Organisator Titel der Veranstaltung Ort Datum 
PD Dr. Hermann Schmitt The Euromanifestos Project and the European 
Election Study 2004 
MZES 05. - 07.03.2004 
Prof. Dr. Hartmut Esser Cultural Diversity, Collective Identity and 
Collective Action 
MZES 11.03.2004 
PD Dr. Hermann Schmitt Euromanifestos Coding Workshop MZES 20. - 22.05.2004 
Prof. Dr. Beate Kohler-Koch Kick-off Conference "Efficent and Democratic 
Governance in a Multi-level Europe" 
(CONNEX) 
MZES 09. - 11.09.2004 
Prof. Dr. Hartmut Esser Workshop of the DFG Research Project 
Groups on Development of Families 
MZES 15.09.2004 
Prof. Dr. Eibe Riedel Practitioners’ Conference MZES 14. - 15.10.2004 
Thomas Gschwend, Ph.D. Autorentagung Methoden der 
Politikwissenschaft 
MZES 18. - 19.02.2005 
Dr. Susan Stewart The European Union as an External 
Democracy Promoter 
MZES 18. - 20.02.2005 
Prof. Dr. Josef Brüderl Dezentrale Fragebogen-Konferenz des DFG-
Schwerpunktes Beziehungs- und 
Familienentwicklung 
MZES 04. - 06.04.2005 
PD Dr. Andrea Römmele International Summer Academy on Political 
Consulting and Strategic Campaign 
Communication 
MZES 17. - 23.07.2005 
Prof. Dr. Josef Brüderl,  
Prof. Dr. Hartmut Esser 
International Conference on Panel Analysis of 
Intimate Relationships and Family Dynamics 
(PAIRFAM) 
MZES 21. - 22.07.2005 
Prof. Dr. Frank Schimmelfennig DVPW-Sektionstagung 2005 U of Mann-
heim  
06. - 07.10.2005 
Prof. Dr. Jan van Deth From National Toward International Linkages? 
Civil Society and Multilevel Governance 
MZES 07. - 08.10.2005 
Prof. Dr. Beate Kohler-Koch The Institutional Shaping of EU-Society 
Relations 
MZES 14. - 15.10.2005 
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Organisator Titel der Veranstaltung Ort Datum 
Prof. Dr. Beate Kohler-Koch First Workshop of the International PhD-
Network Mannheim: Civil Society 
Involvement in European Governance 
MZES 16. - 18.10.2005 
Prof. Dr. Beate Kohler-Koch, 
Dr. Fabrice Larat 
CONNEX Mid-term Conference MZES 03. - 05.11.2005 
Prof. Dr., Ph.D. h.c.Walter 
Müller 
Start-up Workshop of the group for Education, 
Social Mobility and Social Cohesion of the 6th 
EU Framework Network of Excellence 
"Economic Change, Quality of Life and Social 
Cohesion (EQUALSOC)" 






Auf Einladung des Direktors bzw. der Arbeitsbereichsleiter werden am MZES regelmäßig 
Forschungskolloquien veranstaltet, auf denen in- und ausländische Wissenschaftler vortragen. 




Titel der Veranstaltung Datum 
Federico Ferrara  
Harvard University 
Going it Alone? Strategic Entry under Mixed Electoral 
Rules 
12.01.2004 
Angela Jäger  
MZES 
Inwieweit können Befragte die Einstellungen ihrer 
wichtigsten Bezugspersonen berichten? 
Zwischenergebnisse aus dem Projekt "Ethnische 
Grenzziehung und soziale Kontexte II" 
13.01.2004 
Prof. Dr. Wilfried Hinsch  
Universität des Saarlandes 
Humanitäre Interventionen und das Problem der legitimen 
Autorität  
14.01.2004 
Martin Elff  
Universität Mannheim 
Politische Ideologien, soziale Gruppierungen und 
Wahlverhalten: Zur Bedeutung veränderlicher ideologi-
scher Positionen von Parteien für den Wandel des 
Zusammenhangs zwischen sozialen Merkmalen und Partei 
19.01.2004 
Prof. Matthijs Kalmijn  
Universität Tilburg  
Prof. Paul de Graaf  
Universität Nijmegen 
Empirical-theoretical analyses of divorce in the Netherlands 20.01.2004 
PD Dr. Hermann Schmitt  
MZES 
Demokratie und Legitimität in der Europäischen Union 26.01.2004 
Cornelia Kristen  
MZES 
Schulwahlentscheidungen und ethnische Schulsegregation. 
Grundschulwahl in Deutschland 
27.01.2004 
Jens Ballendowitsch  
Dr. Franz Rothenbacher  
MZES 
Der Wohlfahrtsstaat der öffentlich Beschäftigten in Europa 03.02.2004 
Prof. Dr. Amélie Mummendey  
Friedrich-Schiller-Universität 
Jena 
Ungleichheit und Verschiedenheit: Eine 
sozialpsychologische Betrachtung von Diskriminierung 
versus Toleranz zwischen Gruppen  
04.02.2004 
Prof. Dr. Kaare Strøm  
University of California, San 
Diego 
Delegation and Accountability in Parliamentary 
Democracies 
09.02.2004 
Dr. Birgit Fix  
MZES 
Protestantismus und Wohlfahrtsstaatsreform – 





Titel der Veranstaltung Datum 
Prof. Dr. Hartmut Esser  
Universität Mannheim 
Wessen Scheidung? Neues aus der Mannheimer 
Scheidungsstudie 
20.04.2004 
Dr. Rachel Gibson  
Australien National University  
PD Dr. Andrea Römmele  
MZES 
Local campaigning on the web in the 2002 German Federal 
Election: an emerging norm? 
26.04.2004 
Dr. Tomas Korpi  
guest researcher at MZES from 
University of Stockholm 
Kinder, Küche, Karriere – beruflicher Aufstieg von Frauen 
in Schweden in den Jahren 1950-2000 
27.04.2004 
Prof. Yinon Cohen  
Universität Tel Aviv 
Changes in immigration patterns to Israel: ethnic 
composition and immigrants' self-selection 
04.05.2004 
Dr. Dirk DeBièvre  
MZES 
International Institutions and Domestic Coalitions: The 
Differential Effects of Negotiations and Judicialisation in 
European Trade Policy 
10.05.2004 
Prof. Dr. Dennis Mueller  
Universität Wien 
European Constitution  12.05.2004 
Dr. Gemma Mateo González  
guest researcher at MZES from 
Universidad Autónoma de 
Barcelona 
Bargaining, Institutions, and Outcomes of the 
Intergovernmental Conferences of the European Union 
17.05.2004 
Andreas Dür  
MZES 
Protecting Exporters: Discrimination and Trade 
Liberalization in Transatlantic Trade Relations 
24.05.2004 
Jens Ballendowitsch  
MZES 
Der Öffentliche Dienst in der Schweiz und den 
Niederlanden 
25.05.2004 
Prof. Dr. Max Kaase  
IU Bremen 
Private Universitäten – Ein Modell für Deutschland?  09.06.2004 
Prof. Dr. Frans Stokman  
Universität Groningen 
The European Union Decides 14.06.2004 
Prof. Dr. Frans Stokman  
Universität Groningen 
Frame dependent modeling of influence processes 15.06.2004 
Prof. Ron Johnston  
University of Bristol
Neighbourhood Social Capital and Neighbourhood Effects 21.06.2004 
Prof. Dr. Martin Abraham  
Universität Leipzig 
Durch dick und dünn? Der Effekt von Umzügen auf die 
Partnerschaftsstabilität 
22.06.2004 
Dr. Thomas Zittel  
MZES 
Verändert das Internet die Demokratie? 28.06.2004 
Catherine Bolzendahl  
guest researcher at MZES from  
Indiana University, Bloomington  
Gender resources, national legislatures and welfare state 
spending in twelve capitalist democracies 
29.06.2004 
Asaf Levanon  
Cornell University 
Is occupational sex segregation higher in the part-time 
workforce? Sex, occupation and employment status in the 
U.S.A. 
06.07.2004 
Prof. Dr. Karl Ulrich Mayer  
Yale University 
Life Courses and Life Chances in a Comparative 
Perspective  
07.07.2004 
Prof. Dr. Dieter Nohlen  
Universität Heidelberg 
Design und Evaluierung von Wahlsystemen 12.07.2004 
Danielle Fettes  
guest researcher at MZES from  
Indiana University, Bloomington 
"We are Family, Are You?": Public Conceptions of the 
Family in the United States 
20.07.2004 
Dr. Henriette Engelhardt  
Österreichische Akademie der 
Wissenschaften 
A pooled time series analysis on the relation between 





Titel der Veranstaltung Datum 
Michael F. Meffert, Ph.D  
University of Maryland 
Negative Campaigns and Motivated Information 
Processing: The Dynamic Formation of Candidate 
Evaluations 
25.10.2004 
PD Dr. Hermann Schmitt  
MZES 
Die Wahl des europäischen Parlaments vom Juni 2004: 
Eine Aggregatanalyse von Wahlbeteiligung und 
Parteistärken 
08.11.2004 
Clemens Kroneberg  
Universität Mannheim 
Das 'paradox of voting' und die Frame-Selektionstheorie: 
Grenzen des Rational-Choice-Ansatzes 
09.11.2004 
Prof. Dr. Hans-Georg Soeffner  
Universität Konstanz 
Selbsterlösung – Grundzüge deutscher 
Erinnerungspolitiken  
10.11.2004 
Dr. Andreas Wüst  
MZES 
Wahlprogramme deutscher Parteien bei Bundestags- und 
Europawahlen 
15.11.2004 
Prof. Dr. Herbert Döring  
Universität Potsdam 
Policy-Auswirkung einer Agenda-Setzer-Macht der 
Regierung 
22.11.2004 
Prof. Dr. Thomas König  
Deutsche Hochschule für 
Verwaltungswissenschaften 
Speyer 
Controlling the Guardian? A Principal Agent Analysis of 
Commissioners and Member States in the European 
Legislative Process 
29.11.2004 
Dr. Gunnar Otte  
Universität Leipzig 
Strukturelle und kulturelle Hierarchien in der Clubszene 30.11.2004 
Prof. Dr. Marc Hooghe  
Katholieke Universiteit Leuven 
Informal Politics. Young Age Cohorts, Legitimacy and the 
Future of Political Institutions 
06.12.2004 
Birgit Becker  
Universität Mannheim 
Der Einfluss der Bezugsgruppenmeinung auf die 
Einstellung gegenüber Ausländern 
07.12.2004 
Dr. Sigrid Roßteutscher  
Universität Mannheim 
Private networks for public action 13.12.2004 
Stephanie Steinmetz  
MZES 
Ursachen geschlechtsspezifischer Erwerbstätigkeit in 
Europa 
14.12.2004 
Prof. Dr. Bettina Heintz  
Universität Bielefeld 
Das Mikro-Makro-Problem in der Soziologie 11.01.2005 
Prof. Dr. Michael Zürn  
Wissenschaftszentrum Berlin  
Recht und Rechtsbefolgung in postnationalen 
Konstellationen 
12.01.2005 
Prof. Dr. Christian Henning  
Christian-Albrechts-Universität 
Kiel 
Formale und informelle politische Institutionen als 
Determinanten von Wählerverhalten: Eine Anwendung 
eines "unified model of voting" 
14.01.2005 
Christoph Hönnige  
Universität Potsdam 
Die Entscheidung von Verfassungsgerichten – ein Spiegel 
ihrer Zusammensetzung? 
17.01.2005 
Prof. Dr. Markus Gangl  
Universität Mannheim 
Scar effects of unemployment: a cross-national comparison 18.01.2005 
Prof. Frank R. Baumgartner 
European University Institute, 
Florence 
When To Go It Alone: The Determinants and Effects of 
Interest-Group Coalition Membership 
24.01.2005 
Prof. Cees van der Eijk  
University of Nottingham 
European Elections and Domestic Politics 31.01.2005 
Dr. Anne Juhasz  
Universität Neuchâtel, Schweiz 
Die selbständige Erwerbstätigkeit von Migrant(inn)en – das 
Beispiel der Schweiz 
01.02.2005 
Prof. Dr. Martin Kohli  
European University Institute 
Florence 
Was tragen Erbschaften zur Reproduktion zeitgenössischer 
Gesellschaften bei? 
02.02.2005 
Prof. Dr. Bernhard Ebbinghaus  
Universität Mannheim 
„Varieties of social governance“: Die Rolle der 





Titel der Veranstaltung Datum 
Prof. John Meyer  
Stanford University 
World models and national societies: The case of 
educational expansion 
15.02.2005 
Dr. Karsten Hank  
Mannheimer Forschungsinstitut 
Ökonomie und demographischer 
Wandel (MEA) 
Ehrenamtliches Engagement von Senioren im europäischen 
Vergleich 
26.04.2005 
Dr. Jürgen Schupp  
Deutsches Institut für 
Wirtschaftsforschung, Berlin 
Die Längsschnittstudie Sozioökonomisches Panel (SOEP) - 
ein Instrument zur Dauerbeobachtung und Analyse sozialen 
Wandels in Deutschland 
03.05.2005 
P. Matthew Loveless  
MZES 
Mass Media and Transition: Political Socialization in 
Transitional Central and Eastern Europe 
09.05.2005 
Bernhard Christoph/  
MZES  
Dr. Carsten Ullrich 
Universität Mannheim 
Akzeptanz des Wohlfahrtsstaates: Zwischenbericht aus 
einem laufenden Forschungsprojekt 
10.05.2005 
Dr. Steffen Ganghof  
Max-Planck-Institut, Köln 
Normative Modelle, institutionelle Typen und beobachtbare 
Verhaltensmuster: Ein Vorschlag zum Vergleich 
parlamentarischer Demokratien 
23.05.2005 
Claudia Geist  
Indiana University Bloomington  
Cornelia Hausen  
Universität Mannheim 
Irena Kogan und David Reimer  
MZES 
Public conceptions about family 24.05.2005 
Christoph Humrich  
MZES 
Faktizität ohne Geltung? Zur Möglichkeit einer 
Diskurstheorie des Völkerrechts 
30.05.2005 
Dr. Frank van Tubergen  
Universität Utrecht 
Destination-language proficiency in cross-national 
perspective: a study of immigrant groups in nine Western 
countries 
31.05.2005 
Prof. Dr. Helmut Fend  
Pädagogisches Institut, 
Universität Zürich 
Bildung als Ressource der Lebensbewältigung (The 
Benefits of Education) 
01.06.2005 
Evelyn Perry  
guest researcher at MZES from  
Indiana University, Bloomington 
When science is not enough: other credibilities in a 
highway-siting controversy 
07.06.2005 
Erin Ackerman  
guest researcher at MZES from  
Johns Hopkins University 
Reproduction of Law: Litigation and Regulation of 
Reproductive Technology in the United States 
13.06.2005 
Sigrun Olafsdottir 
guest researcher at MZES from  
Indiana University, Bloomington 
Medicalizing mental health: comparative view of the 
public, private, and professional construction of mental 
illness 
14.06.2005 
Prof. Iain McLean  
Nuffield College, Oxford 
University 
Adam Smith and the modern Left 15.06.2005 
Prof. Mark Blyth 
guest researcher at MZES from  
Johns Hopkins University 
Foundations for a Constructivist Political Economy 20.06.2005 
Dr. Hermann G. van de 
Werfhorst  
Universität Amsterdam 
Productive skills, relative good, or social closure? Three 
selection functions of educational qualifications in 
structural-institutional labour market settings 
21.06.2005 
Prof. Dr. Rolf Becker  
Universität Bern 
Soziale Ungleichheiten von Lesekompetenzen in 
Deutschland. Ein Erklärungsversuch und eine Simulation 





Titel der Veranstaltung Datum 
PD Dr. Paul Thurner  
MZES 
Explaining Transgovernmental Network Choices with 
Exponential Random Graph Models 
04.07.2005 
Prof. William Maloney  
University of Aberdeen 
Letting George do it’: Does Olson explain low levels of 
participation? 
11.07.2005 
Franz Kraus  
MZES 
Labour Force Handbook, pilot study „Switzerland“ 12.07.2005 
Prof. Dr. Hans-Peter Blossfeld  
Otto-Friedrich-Universität 
Bamberg 
Globalization and Changes in Life Courses in Modern 
Societies 
26.10.2005 
Prof. Richard Sherman  
Universität Leiden 
Privatizing Commercial Diplomacy: Institutional 
Innovation at the Domestic-International Frontier 
07.11.2005 
Prof. Dr. Hartmut Esser  
Universität Mannheim 
Sprache und die (strukturelle) Integration von Migranten 08.11.2005 
Janina Thiem  
MZES 
Roll Call Votes - ein verzerrtes Sample? Die 
Auftrittswahrscheinlichkeit von namentlichen 
Abstimmungen im Europäischen Parlament 
14.11.2005 
Prof. Harry B. G. Ganzeboom  
Maarten Buis  
Freie Universität Amsterdam 
Long-term trends in inequality of educational opportunities 
in the Netherlands 
15.11.2005 
Prof. Fabio Franchino  
University College London 
The Powers of the Union: Delegation in the EU 21.11.2005 
Dr. Christoph Bühler  
Max-Planck-Institut für 
Demographie, Rostock 
"Generations and Gender Program":  
ein international vergleichender demographischer Survey 
22.11.2005 
PD Dr. Jutta Joachim  
Universität Mannheim 
Von einem Intergouvernmentalen zu einem Governance-
System? Die Rolle von NROs in der gemeinsamen Außen- 
und Sicherheitspolitik der Europäischen Union 
28.11.2005 
Juniorprof. Dr. Marita Jacob  
Universität Mannheim 
Dauer von Arbeitslosigkeit, Ressourcen und Jobstabilität: 
Wer lange sucht, der findet? 
29.11.2005 
Prof. Dr. Clemens Kirschbaum  
TU Dresden 
Psychobiologische Stressforschung: von der psychosozialen 
Belastung zur Gesundheitsgefährdung 
30.11.2005 
Dr. Michael Stoiber  
TU Darmstadt 
Zur Messbarkeit von Demokratie. Konzeptualisierung und 
Operationalisierung eines kontextualisierten Maßes. 
05.12.2005 
Dr. Claus Wendt  
MZES 
Der Gesundheitssystemvergleich: Konzepte und 
Perspektiven 
06.12.2005 
Prof. Dr. Sabine Kropp  
Universität Düsseldorf 
Regierungsbildungen und 'coalition governance' in West- 
und Osteuropa 
12.12.2005 
Agnes Blome  
Wolfgang Keck 
Wissenschaftszentrum Berlin 
Die Altersorientierung von Wohlfahrtsstaaten - 
institutionelle Absicherung und Lebensbedingungen von 






Mannheim Research Institute for the Economics of Aging (MEA) 
Prof. Axel Börsch-Supan Ph.D.,  Tel. (0621) 181 - 1861, Fax: - 1863,  
 E-Mail: axel@boersch-supan.de 
 
 
Vierter RTN-Workshop "Economics of Ageing" 
Edesheim 




26. November 2004 
 
MEA, First SHARE-ELSA-HRS User Conference 
Lund (Schweden), 




29. November 2005 
 
MEA-Workshop: "Overlapping Generation Models and Uncertainty - Theory, Policy Applications 
and Computation" 
Mannheim 




Institut für Deutsches, Europäisches und Internationales Medizinrecht, 
Gesundheitsrecht und Bioehtik der Universitäten Heidelberg und Mannheim  




Geschäftsführender Direktor: Prof. Dr. Jochen Taupitz 
Stv. Geschäftsführender Direktor: Dr. Dr. h. c. Adolf Laufs 
 
 
5. Mannheimer Ethik-Symposion: “Affekte und Emotionen: Grundlage ethischer Wertebildung 
und Gefährdung”, 25.9.2004, Hermes A. Kick, Jochen Taupitz 
 
Aktuelle juristische Bewertung der Präimplantationsdiagnostik, Mannheim, 30.11.2004, Jochen 
Taupitz, Franz Geisthövel 
 
Symposion Intramurale Medizin – Gesundheitsfürsorge zwischen Heilauftrag und Strafvollzug, 
21./22.1.2005, Thomas Hillenkamp 
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Workshop Fortpflanzungsmedizin und Embryonenschutz, 1.3.2005, Jochen Taupitz, Franz 
Geisthövel 
 
6. Mannheimer Ethik-Symposium: „Erotik, Sexualität, Beziehungskultur“, 24.9.2005, Hermes A. 




Institut für Mittelstandsforschung 
Prof. Dr. Hans-Wolfgang Arndt,  Tel. (0621) 181 - 2890, Fax: - 2892,  




Erfolgsfaktor Personal – Strategien für den Mittelstand 
Fachtagung 
Mannheim, 24. Mai 2004 
 
ifm Mannheim 
Finanzierung im Mittelstand – Wege zur Stärkung des Eigenkapitals 
Fachtagung 




Institut für Versicherungswissenschaft der Universität Mannheim 




Abteilung I: Versicherungsbetriebslehre 
Direktor: Prof. Dr. Peter Albrecht 
Tel.: (0621) 181-1680 + 1682 




Albrecht, P.: 28. Mannheimer Versicherungswissenschaftliche Jahrestagung, Uni Mannheim, 11. 
Februar 2004. 
 
Albrecht, P.: 27. Tagung der AFIR-Gruppe, Dresden, 29. April 2004. 
 







Abteilung II: Versicherungsrecht 
Direktor: Prof. Dr. Helmut Heiss, LL.M. 
Schloss, Ehrenhof-West, D-68131 Mannheim 
Tel.: (0621) 181-1363 





Prof. Dr. Helmut Heiss 
 
Workshop der Projektgruppe „Restatement of European Insurance Contract Law“, Leuven, 15. – 
17. 04. 2004 
 
Workshop der Projektgruppe „Restatement of European Insurance Contract Law“, Innsbruck, 23. 
– 25. 09. 2004 
 
Workshop der Projektgruppe „Restatement of European Insurance Contract Law“, Zürich, 13. – 
15. 01. 2005 
 
Workshop der Projektgruppe „Restatement of European Insurance Contract Law“, Athen, 18. – 21. 
05. 2005 
 
Workshop der Projektgruppe „Restatement of European Insurance Contract Law“, Mailand, 05. – 
08. 10. 2005 
 
29. versicherungswissenschaftliche Jahrestagung, Mannheim, 02. 02. 2005 
 
Tagung des Drafting Committees der Projektgruppe „Restatement of European Insurance Contract 
Law“, Mannheim, November 2004, März 2005, Mai 2005, November 2005 
 
“Stakeholder Meeting” European Commission, Brüssel, 16. 12. 2005 
 
 
Prof. (em.) Dr. Egon Lorenz 
 
28. Versicherungswissenschaftliche Jahrestagung, Mannheim, 11. 02. 2004 
 
Karlsruher Forum 2004: Haftung wegen Diskriminierung nach derzeitigem und zukünftigem 
Recht, Karlsruhe 
 

















Conference "OLG Models and Uncertainty" 
Mannheim,02.-03.12.2005 - Local organizer: Alexander Ludwig  
 
Mannheim Empirical Research Summer School (MERSS) 
Mannheim, 28.6.-8.7.2005 - Local organizers: Markus Glaser, Oliver Kirchkamp, Daniel Schunk  
 
Conference "Risk, Uncertainty and Decision Making 2005"  
Heidelberg, 22.-24.6. 2005 - Local organizers: Jürgen Eichberger, Alexander Zimper  
 
Workshop "Recent developments in strategic network formation"  
Mannheim, 19.-21.5. 2005 - Local organizers: Siegfried Berninghaus, Marion Ott  
 
Workshop "Imputation"  
Mannheim, 20.-21.3. 2005 - Local organizer: Daniel Schunk  
 
Mannheim Empirical Research Summer School (MERSS) 
Mannheim, 22.6.-1.7.2004 - Local organizers: Markus Glaser, Oliver Kirchkamp, Markus Nöth, 
Daniel Schunk, Gerald Seidel, Joachim Winter 
 
Workshop "Nonparametric Methods and Demand"  
Mannheim, 24.-25.5. 2004 - Local organizer: Dr. Stefan Hoderlein  
 
Workshop des RTN Projektes Economics of Ageing in Europe 
Edesheim, 6.-8.5. 2004 - Local organizer: Lothar Essig. 
 
Small Group Meeting "Experience-Based Decision Making" 
Heidelberg, 19.-22.2. 2004 - Local organizers: Henning Plessner, Cornelia Betsch, Tilman Betsch 
 
Stochastic Dynamic Equilibrium Models: Empirical and Numerical Techniques 





SFB Transregio 15 




 (Mit-)Organisator Titel Ort Datum 
Konrad Stahl First Meeting Gummersbach 18 – 20 Juli 2004 
Konrad Stahl Industrieökonomie 
und Marktorganisation 
Caputh bei Berlin 6. – 8. April 2005 




Anti Trust Policy 
Kloster Bronnbach 26. August – 5. 
September 2005 




Zentrum für wirtschaftswissenschaftliche Doktorandenstudien/ 
Risiko und Liquidität in Finanz-, Güter- und Faktormärkten - 
Graduiertenkolleg der Fakultäten für Betriebswirtschaftslehre und 
Volkswirtschaftslehre 
Prof. Dr. Ernst-Ludwig von Thadden,  Tel. (0621) 181 -3430, Fax: -3429,  
 E-Mail: cdsem@uni-mannheim.de 
 
 




Doktorandenprogramm in Volkswirtschaftslehre 
Prof. Dr. Hans-Peter Grüner,  Tel. (0621) 181 -3206, Fax: - 2785,  
 E-Mail: kolleg@vwl.uni-mannheim.de 
 
 




AMANDA (EU-Projekt des MEA) 




MEA, First SHARE-ELSA-HRS User Conference, Lund (Schweden), 26.-28.09.2005 
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3 . 3 . 1 . 1 .  
A b t e i l u n g  f ü r  R e c h t s w i s s e n s c h a f t  
 
Lehrstuhl für Bürgerliches Recht, Privatversicherungsrecht, Europäisches und 
Internationales Privatrecht und Rechtsvergleichung 
Prof. Dr. Helmut Heiss,  Tel. (0621) 181 - 1365, Fax: - 1364,  
 E-Mail:hheiss@uni-mannheim.de  
 
 
Prof. Dr. Helmut Heiss 
 
Chairman der Project Group „Restatement of European Insurance Contract Law“  
 
Mitglied des Co-ordination Committee des "Joint Network on European Private Law" (CoPECL - 
Network of Excellence)  
 
Sachverständiger beim Europäischen Wirtschafts- und Sozialausschuß, Fachgruppe „Binnenmarkt, 




Lehrstuhl für Bürgerliches Recht, Zivilprozessrecht, Internationales 
Privatrecht und Rechtsvergleichung 




Die Angaben finden Sie beim Institut für Deutsches, Europäisches und Internationales 




Lehrstuhl für Europäisches Transport- und Verkehrsrecht, Bürgerliches Recht, 
Internationales Privat- und Zivilverfahrensrecht 
Prof. Dr. Karsten Otte,  Tel. (0621) 181 - 2289, Fax: - 2141,  
 E-Mail: kaotte@uni-mannheim.de  
 
 
Vorsitz des Fachausschusses Recht des Verbandes für Europäische Binnenschifffahrt und 






Lehrstuhl für Deutsches und Ausländisches Öffentliches Recht, Völkerrecht 
und Europarecht 
Prof. Dr. Eibe Riedel,  Tel. (0621) 181 - 1418, Fax: - 1419,  
 E-Mail: riedel@uni-mannheim.de 
 
 
Mitglied im Völkerrechtswissenschaftlichen Beirat des Auswärtigen Amtes 
 
Mitglied im Kuratorium des Deutschen Instituts für Menschenrecht, Berlin 
 
Mitglied im Gutachterausschuss des Landesforschungsschwerpunktprogramms  
 
Gutachtertätigkeit für die Deutsche Forschungsgemeinschaft 
 
Gutachtertätigkeit für die South African Science Federation 
 
Gutachtertätigkeit für den Schweizerischen Nationalfonds zur Förderung der wissenschaftlichen 
Forschung 
 
Gutachtertätigkeit für das Auswärtige Amt 
 
Mitglied der Joint Expert Group (ECOSOC/UNESCO) 
 
Direktor des Instituts für Deutsches, Europäisches und Internationales Medizinrecht, 
Gesundheitsrecht und Bioethik der Universitäten Mannheim und Heidelberg 
 




Institut für Binnenschifffahrtsrecht 
Prof. Dr. Eibe Riedel,  Tel. (0621) 181 – 1443/1418, Fax: -1445/ 1419,  
 E-Mail: bischi@uni-mannheim.de 
 
 
Riedel, Eibe, Reflexionsgruppe: European Framework for Inland Navigation (EFIN), Bericht: 
Neuer Institutioneller Rahmen für die Europäische Binnenschifffahrt, 101 S., www.efingroup.net. 
 
Otte, Karsten, Vorsitzender des Fachausschusses Binnenschifffahrtsrecht des Vereins für 
Europäische Binnenschifffahrt und Wasserstraßen (VBW) e. V. 
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3 . 3 . 1 . 2 .  
A b t e i l u n g  f ü r  V o l k s w i r t s c h a f t s l e h r e  
 
 
Lehrstuhl für Volkswirtschaftslehre, insbesondere Finanzwissenschaft und 
Wirtschaftspolitik 
Prof. Dr. Eckhard Janeba,  Tel. (0621) 181 - 1795, Fax: - 1794,  
 E-Mail: janeba@rumms.uni-mannheim.de 
 
 
Prof. Eckhard Janeba: 
 
Finanzwissenschaftlicher Ausschuss des Vereins für Socialpolitik, seit 2005. 
 
National Bureau of Economic Research (NBER), Cambridge, Massachusetts, USA. 
 




Lehrstuhl für Volkswirtschaftslehre 




Herr Professor Franz ist derzeit wegen seiner Tätigkeit als Präsident des ZEW von seinem 
Lehrstuhl an der Universität beurlaubt. Seine Forschungsaktivitäten und Publikationen sind auf der 




Lehrstuhl für Volkswirtschaftslehre, insbesondere Angewandte 
Mikroökonomik 
Prof. Konrad Stahl Ph.D.,  Tel. (0621) 181 - 1875, Fax: - 1874,  
 E-Mail:lsstahl@rumms.uni-mannheim.de  
 
 






Lehrstuhl für Volkswirtschaftslehre, Wirtschaftspolitik 








Lehrstuhl für Volkswirtschaftslehre, insbesondere Wirtschaftstheorie 




von Thadden, E.-L.: Scientific Council, FAME, Lausanne und Genf 
 
von Thadden, E.-L.: Scientific Council, Center for Financial Studies, Frankfurt 
 
von Thadden, E.-L.:Scientific Board, European Corporate Governance Network, Brüssel 
 
von Thadden, E.L.:Scientific Board, EuroMTS, London 
 
von Thadden, E.-L.: Steering Committee, Network “Capital Markets and Financial Integration in 
Europe”, European Central Bank, Frankfurt 
 
von Thadden, E.L. (seit 2004) Member, Nominating Committee, American Finance Association 
 




Lehrstuhl für Wirtschafts- und Sozialgeschichte 








Lehrstuhl für Statistik  
Prof. Dr. Enno Mammen,  Tel. (0621) 181 - 1927, Fax: - 1931,  
 E-Mail: emammen@rumms.uni-mannheim.de  
 
 
Mammen, E., Scientific Secretary of the Bernoulli Society, 2000-2004. 
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Lehrstuhl für Wirtschaftsgeographie 




Gans, Paul: Beirat der Revista Norte Grande de Geografía, Santiago de Chile 
 
Gans, Paul: Commission on „Population and Vulnerability“ der International Geographical Union 
 
Gans, Paul: International Advisory Board der Zeitschrift Population, Space und Place 
 
Gans, Paul: Korrespondierendes Mitglied der Akademie für Raumforschung und Landesplanung  
 
Gans, Paul: Mitglied der Enquete-Kommission „Demographischer Wandel – für ein 
zukunftsfähiges Niedersachsen“ des Niedersächsischen Landtages 
 
Gans, Paul: Mitglied im Redaktionsbeirat der Geographischen Rundschau 
 
Gans, Paul: Mitglied im Redaktionsbeirat der GR – International Edition 
 
Gans, Paul: Sprecher des Arbeitskreises „Bevölkerungsgeographie“ im Verband der Geographen  
an deutschen Hochschulen 
 
Gans, Paul; Schmitz-Veltin, Ansgar: Arbeitskreis ‚Räumliche Auswirkungen des 
 demographischen Wandels’ der Akademie für Raumordnung und Landesplanung. 
 





3 . 3 . 2 .  
F a k u l t ä t  f ü r  B e t r i e b s w i r t s c h a f t s l e h r e  
 
 
Lehrstuhl für Allgemeine Betriebswirtschaftslehre und Finanzierung 








Lehrstuhl für Allgemeine Betriebswirtschaftslehre und Betriebswirtschaftliche 
Steuerlehre 




Prof. Dr. Ulrich Schreiber  
 
Verband der Hochschullehrer für Betriebswirtschaft e.V. (Kommission Betriebswirtschaftliche 
Steuerlehre und Rechnungswesen). 
 
Verein für Socialpolitik (Ausschuss Unternehmensrechnung). 
 
Wissenschaftlicher Beirat beim Bundesministerium der Finanzen. 
 




Lehrstuhl für Allgemeine Betriebswirtschaftslehre und Wirtschaftsinformatik 




Prof. Dr. Armin Heinzl, Fachgutachter bei der Deutschen Forschungsgemeinschaft 
 
Prof. Dr. Armin Heinzl, Vorstand bei baden-württemberg connected e.V. (www.bwcon.de) 
 






Lehrstuhl und Seminar für Allgemeine Betriebswirtschaftslehre, Personalwesen 
und Arbeitswissenschaft 




Prof. Dr. Walter A. Oechsler 
 
Mitglied des wissenschaftlichen Beirats des BISOWE des Deutschen Beamtenbundes. 
 
International Advisory Board des Human Resource Management Journal. 
 
Kuratorium der Führungsakademie Baden-Württemberg. 
 
 
Prof. em. Dr. Dres. h.c. Eduard Gaugler  
 
Moderator der Arbeitsgruppe des Verbandes der Hochschullehrer für Betriebswirtschaft e.V. 
“Hochschullehrer der BWL unter dem NS-Regime“ zur Steuerung des DFG-geförderten 




Lehrstuhl und Seminar für Allgemeine Betriebswirtschaftslehre und Wirt-
schaftsprüfung  
Prof. Dr. Jens Wüstemann,  Tel. (0621) 181 – 2344/2351, Fax: - 1694,  
 E-Mail: wuestemann@bwl.uni-mannheim.de 
 
 
Prof. Dr. Jens Wüstemann, M.S.G. Sonderforschungsbereich 504 „Rationalitätskonzepte, 
Entscheidungsverhalten und ökonomische Modellierung“ (Leitung des Teilprojekts C7 




Lehrstuhl für Wirtschaftspädagogik 




Prof. Dr. Hermann G. Ebner 
 
Advisory Board Leading House Social Competence 
Universität St. Gallen (CH) 
 
Projektbeirat Modellversuche zur Arbeitsorganisation und zu einer Neubewertung der Arbeit von 
Lehrerinnen und Lehrern 
Landesinstitut für Schulentwicklung, Stuttgart 
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3 . 3 . 3 .  
F a k u l t ä t  f ü r  S o z i a l w i s s e n s c h a f t e n  
 
 
Lehrstuhl für Soziologie und Wissenschaftslehre 




Esser, Hartmut (2004). Koordinator des DFG Schwerpunktprogramms „Beziehungs- und Familien 
entwicklung“ (zusammen mit Prof. Dr. Johannes Huinink, Universität Bremen) 
 
Esser, Hartmut (2004). Wahl zum Mitglied des Fachkollegiums „Sozialwissenschaften“ der  
Deutschen Forschungsgemeinschaft für das Fach „Empirische Sozialforschung“. 
 
Esser, Hartmut (2004). Wahl zum Sprecher des Fachkollegiums „Sozialwissenschaften“ der  
Deutschen Forschungsgemeinschaft. 
 
Esser, Hartmut (2004). Wahl zum Mitglied der Steuerungsgruppe der Arbeitsstelle Interkulturelle  





Lehrstuhl für Methoden der empirischen Sozialforschung und angewandte 
Soziologie 
Prof. Dr. Markus Gangl,  Tel. (0621) 181 - 2049, Fax: - 2048,  
 E-Mail: mgangl@sowi.uni-mannheim.de
(seit Oktober 2004, vormals Prof. Dr. Walter Müller) 
 
Prof. Dr. Walter Müller,  Tel. (0621) 181 - 2818, Fax: - 2803,  
 E-Mail: wmueller@sowi.uni-mannheim.de
(ab Oktober 2004 Parallelbesetzung des Lehrstuhls bis März 2006) 
 
 
Prof. Dr. Markus Gangl 
 
Mitglied des Editorial Board der Fachzeitschrift Research in Social Stratification and Mobility 
 
 
Prof. Dr. Walter Müller 
 
Mitglied des Steuerungsausschusses des Schweizerischen Haushaltspanels (seit 1998) 
 




Mitglied des wissenschaftlichen Beirates des Schweizerischen Haushaltspanels (seit 2000) 
 
Mitglied des Gründungsausschusses des Rates für Sozial- und Wirtschaftsdaten, 
Bundesministerium für Bildung und Forschung (2001-2004) 
 




Juniorprofessur für Methoden der empirischen Sozialforschung 
 
Prof. Dr. Marita Jacob    Tel. (0621) 181 – 2044, Fax: - 2048 
(seit Oktober 2005) 
 E-Mail: mjacob@sowi.uni-mannheim.de 
 
Mitglied im wissenschaftlichen Beirat für das Bayerische Absolventenpanel des Bayerischen 




Lehrstuhl für Politische Wissenschaft I 








Lehrstuhl für Politische Wissenschaft II 
Prof. Dr. Beate Kohler-Koch,  Tel. (0621) 181 - 2074, Fax: - 2072,  
 E-Mail: bkohler@uni-mannheim.de
Im WS 05/06 vertreten durch PD Dr. Jutta Joachim. 
 
 
Beate Kohler-Koch: Vorsitzende des Programmkomitee der Nationalen Schwerpunkt-
programmme Geistes-, Sozial, Kulturwissenschaften Österreichs 
 
Beate Kohler-Koch: Koordinatorin des DFG Forschungsschwerpunkt „Regieren in Europa“  
 
Beate Kohler-Koch: Mitglied der DFG Forschergruppe „Institutionalisierung internationaler 
Verhandlungssysteme“  
 
Beate Kohler-Koch: Koordinatorin des EU „Network of Excellence“ on “Efficient and Democratic 
Governance in a Multi-Level Europe”, CONNEX (vgl. Berichterstattung CONNEX Kapitel 2.4.2.) 
 502
Beate Kohler-Koch: Mitglied des EU Research Training Network: Dynamics and Obstacles of 
European Governance  
 
Beate Kohler-Koch: Mitglied des Steering Committee, Integrated Project “New Modes of 
Governance”, NewGov,  EU Framework 6 Programme, Priority 7 “Citizens and Governance in a 
Knowledge Based Society” 
 
Beate Kohler-Koch: Mitglied des Direktoriums des Instituts für Europäische Politik (IEP) 
 
Beate Kohler-Koch: Ordentliches Mitglied der Berlin-Brandenburgischen Akademie der 
Wissenschaften (BBAW), Berlin 
 
Beate Kohler-Koch: Vorsitzende der Ethik-Kommission der Deutschen Vereinigung für Politische 
Wissenschaft (DVPW) 
 
Beate Kohler-Koch: Mitglied des Executive Board der International Political Science Association 
(IPSA)/Research Committee on European Unification 
 
Beate Kohler-Koch: Mitglied des wissenschaftlichen Beirats der Hessischen Stiftung für Friedens- 
und Konfliktforschung (HSFK) 
 
Beate Kohler-Koch: Vorsitzende des wissenschaftlichen Beirats des Zentrum für Europäische 




Lehrstuhl für Sozialpsychologie 




Mitglied des Fachkollegiums „Psychologie“ der Deutschen Forschungsgemeinschaft und 




Lehrstuhl für Mikrosoziologie und Sozialpsychologie 





Mitglied im Steering Committee des European Social Cognition Networks (Förderung durch die 
European Science Foundation) 
 
Mitglied im Ausschuss Elektronische Medien der Deutschen Forschungsgemeinschaft 
 





Lehrstuhl Erziehungswissenschaft I  




Prof. Dr. Peter Drewek 
 
Mitglied des wissenschaftlichen Beirats des Instituts für Wissensmedien (IWM), Tübingen 
 




3 . 3 . 4 .  
P h i l o s o p h i s c h e  F a k u l t ä t  
 
 
Lehrstuhl Philosophie I 
Prof. Dr. Lothar Kreimendahl,  Tel. (0621) 181 - 2175, Fax: - 2177,  
 E-Mail: lothar.kreimendahl@phil.uni-mannheim.de
 
Prof. Dr. Lothar Kreimendahl 
 




Lehrstuhl für Alte Geschichte 




Brodersen, Kai (2005) 




Seminar für Neuere Geschichte 
 
 
Dinges, Martin: Wissenschaftlicher Beirat des European Thematic Network on Health and Social 
Welfare Policy (2004/5) 
 
Dinges, Martin: Ernennung zum Mitglied des Gutachteraussschusses der Toepfer-Stiftung, 
Hamburg (2005). 
 
Dinges, Martin: Mitglied der Kommission zur Evaluation des Studienganges “Historisch 
orientierte Kulturwissenschaften” an der Universität Saarbrücken (2005). 
 
Dinges, Martin: Berufung in den Wissenschaftlichen Beirat von DYNAMIS. Acta Hispanica ad 
Medicinae Scientiarumque Historiam Illustrandum, Granada (2005). 
 
Dinges, Martin: ALFA-Projekt der EU (Exchange Programme between Universities of the 






Lehrstuhl Anglistik II 




Prof. Dr. M. Winkgens: Einer von vier Gutachtern des Deutschen Anglistenverbandes für die 




Lehrstuhl Anglistik III (Amerikanistik) 









Seminar für Medien- und Kommunikationswissenschaft 
Prof. Dr. Margot Berghaus,  Tel. (0621) 181 - 2300, Fax: - 3114,  
 E-Mail: berghaus@uni-mannheim.de
Prof. Dr. Angela Keppler,  Tel. (0621) 181 – 2304, Fax: - 3114,  
 E-Mail: mkw1@uni-mannheim.de 
 








3 . 3 . 5 .  
F a k u l t ä t  f ü r  M a t h e m a t i k  u n d  I n f o r m a t i k  
 
 
Lehrstuhl für Praktische Informatik I 
 Tel. (0621) 181 - 2545; Fax: -3577 
 
 
WS 2003/04 Dr. Michael Schöttner 
SS 2004 Dr. Michael Schöttner 
WS 2004/05 Prof. Dr. Hans-Henning Pagnia 
SS 2005 Dr. Gero Mühl 




Prof. Dr. Felix Freiling war Mitglied im Programmkommittee der folgenden Konferenzen und 
Workshops: 
 
2nd Workshop on Sensor Networks bei INFORMATIK 2005, Bonn 
 
Workshop zu Sicherheit in komplexen, vernetzten Umgebungen bei INFORMATIK 2005, Bonn 
 
Seventh International Symposium on Self Stabilizing Systems (SSS 2005), Barcelona 
 
First International Workshop on Distributed Algorithms and Applications for Wireless and Mobile 
Systems (DAAWMS 2005), Phoenix 
 
 
Prof. Dr. Felix Freiling ist Mitglied  
 
im Vorstand des Beirates der Universitätsprofessoren der Gesellschaft für Informatik 
 




Lehrstuhl für Informatik V 
Prof. Dr. Reinhard Männer,  Tel. (0621) 181 - 2642; Fax: -2559 ,  
 E-Mail: maenner@ti.uni-mannheim.de 
 
 
Prof. Dr. Reinhard Männer 
 
Vorsitzender des Forschungsbeirats des ZEL / Forschungszentrums Jülich 
 




Lehrstuhl für Optoelektronik 
Prof. Dr. Karl-Heinz Brenner,  Tel. (0621) 181 - 2700; Fax: -2695,  
 E-Mail: brenner@uni-mannheim.de 
 
 
Brenner, Karl-Heinz, VDI-Fachausschuss: Gesellschaft für Mikrotechnik GMM 
 
Brenner, Karl-Heinz, Arbeitsgemeinschaft Optische Kommunikation der Photonics BW e.V. 
 
Brenner, Karl-Heinz, Arbeitsgemeinschaft Optik-Design und Simulation der Photonics BW e.V. 






3 . 3 . 6 .  
Z e n t r a l e  F o r s c h u n g s e i n r i c h t u n g e n  
 
Mannheim Research Institute for the Economics of Aging (MEA) 
Prof. Axel Börsch-Supan Ph.D.,  Tel. (0621) 181 - 1861, Fax: - 1863,  
 E-Mail: axel@boersch-supan.de 
 
 
Prof. Axel Börsch-Supan, Ph.D.: 
Koordinator des EU Forschungsverbundes Survey of Health, Ageing, and Retirement in Europe 
(SHARE) 
 
Sprecher und Teilprojektleiter des Sonderforschungsbereich (SFB) 504: Rationalitätskonzepte, 
Entscheidungsverhalten und ökonomische Modellierung, Mannheim 
 
Scientist in charge of Mannheim node, RTN - Research Training Network 
 
Research Associate, NBER - National Bureau of Economic Research, Cambridge, Massachusetts 
USA 
 
Adjunct Researcher, RAND Corporation, Santa Monica, California 
 
Fellow, Center for Economic Policy Research – CEPR, London 
 
Mitgliedschaft in der Akademie für Naturforscher Leopoldina 
 
Mitgliedschaft in der Berlin-Brandenburgischen Akademie der Wissenschaften 
 
Mitgliedschaft im theoretischen Ausschuss des Vereins für Socialpolitik (VfS) 
 
Mitgliedschaft im ökonometrischen Ausschuss des Vereins für Socialpolitik (VfS) 
 
Mitgliedschaft im finanzwissenschaftlichen Ausschuss des Vereins für Socialpolitik (VfS) 
 




Dr. Hendrik Jürges: 
 





Institut für Deutsches, Europäisches und Internationales Medizinrecht, 
Gesundheitsrecht und Bioehtik der Universitäten Heidelberg und Mannheim  
Prof. Dr. Jochen Taupitz,  Tel. (0621) 181 - 1990, Fax: - 3555,  
 E-Mail: medrecht@uni-mannheim.de
 
Geschäftsführender Direktor: Prof. Dr. Jochen Taupitz 
Stv. Geschäftsführender Direktor: Dr. Dr. h. c. Adolf Laufs 
 
 
Prof. Dr. Jochen Taupitz 
 
Mitglied des Nationalen Ethikrates, Jochen Taupitz 
 
Vorstandsmitglied der “Zentralen Kommission zur Wahrung ethischer Grundsätze in der Medizin 
und ihren Grenzgebieten“ bei der Bundesärztekammer, Jochen Taupitz 
 
Mitglied der Ethikkommission für die medizinische Fakultät der Universität Heidelberg 
 
Mitglied der Ethikkommission der Universität Mannheim, Jochen Taupitz 
 
Vorsitzender des Beirats für Grundsatzfragen des Arbeitskreises Medizinischer Ethik-
Kommissionen in der Bundesrepublik Deutschland, Jochen Taupitz 
 
Mitglied des Ausschusses für ethische und medizinisch-juristische Grundsatzfragen der 
Bundesärztekammer, Jochen Taupitz 
 
Mitglied des Arbeitskreises „Prädiktive genetische Diagnostik“ des Wissenschaftlichen Beirats der 
Bundesärztekammer, Jochen Taupitz 
 
Mitglied der Senatskommission für Grundsatzfragen der Genforschung der Deutschen 
Forschungsgemeinschaft, Jochen Taupitz 
 
Mitglied der Arbeitsgruppe „Gesundheitsstandards“ der Berlin-Brandenburgischen Akademie der 
Wissenschaften, Jochen Taupitz 
 
Mitglied des Kollegiums der Europäischen Akademie zur Erforschung von Folgen 
wissenschaftlich-technischer Entwicklungen Bad Neuenahr – Ahrweiler, Jochen Taupitz 
 
Mitglied des erweiterten Vorstands der Zivilrechtslehrervereinigung, Jochen Taupitz 
 





Institut für Versicherungswissenschaft der Universität Mannheim 




Abteilung II: Versicherungsrecht 
Direktor: Prof. Dr. Helmut Heiss, LL.M. 
Schloss, Ehrenhof-West, D-68131 Mannheim 
Tel.: (0621) 181-1363 




Prof. Dr. Helmut Heiss 
 
Chairman der Project Group „Restatement of European Insurance Contract Law“  
 
Mitglied des Co-ordination Committee des "Joint Network on European Private Law" (CoPECL - 
Network of Excellence)  
 
Sachverständiger beim Europäischen Wirtschafts- und Sozialausschuß, Fachgruppe „Binnenmarkt, 













SFB Transregio 15 









Zentrum für wirtschaftswissenschaftliche Doktorandenstudien/ 
Risiko und Liquidität in Finanz-, Güter- und Faktormärkten - 
Graduiertenkolleg der Fakultäten für Betriebswirtschaftslehre und 
Volkswirtschaftslehre 
Prof. Dr. Ernst-Ludwig von Thadden,  Tel. (0621) 181 -3430, Fax: -3429,  
 E-Mail: cdsem@uni-mannheim.de 
 
 




Doktorandenprogramm in Volkswirtschaftslehre 
Prof. Dr. Hans-Peter Grüner,  Tel. (0621) 181 -3206, Fax: - 2785,  
 E-Mail: kolleg@vwl.uni-mannheim.de 
 
 






3. Daten zur Forschung 
 3.4. Eigenfinanzierte Forschungsprojekte 
3.4.1. FAKULTÄT FÜR RECHTSWISSENSCHAFT UND 
VOLKSWIRTSCHAFTSLEHRE 
 3.4.1.1. Abteilung für Rechtswissenschaft 
 3.4.1.2. Abteilung für Volkswirtschaftslehre 
3.4.2. FAKULTÄT FÜR BETRIEBSWIRTSCHAFTSLEHRE 
3.4.3. FAKULTÄT FÜR SOZIALWISSENSCHAFTEN 
3.4.4. PHILOSOPHISCHE FAKULTÄT 
3.4.5. FAKULTÄT FÜR MATHEMATIK UND INFORMATIK 







3 . 4 . 1 .  
F a k u l t ä t  f ü r  R e c h t s w i s s e n s c h a f t  u n d  V o l k s w i r t s c h a f t s l e h r e  
 
3 . 4 . 1 . 1 .  
A b t e i l u n g  f ü r  R e c h t s w i s s e n s c h a f t  
 
Lehrstuhl für Bürgerliches Recht, Zivilprozessrecht, Internationales 
Privatrecht und Rechtsvergleichung 




Die Angaben finden Sie beim Institut für Deutsches, Europäisches und Internationales 




Lehrstuhl für Europäisches Transport- und Verkehrsrecht, Bürgerliches Recht, 
Internationales Privat- und Zivilverfahrensrecht 
Prof. Dr. Karsten Otte,  Tel. (0621) 181 - 2289, Fax: - 2141,  
 E-Mail: kaotte@uni-mannheim.de  
 
 
Fortführung der digitalen Datenbank zu Rechtsnormen aller Verkehrsträger in Deutschland und im 




Lehrstuhl für Deutsches und Ausländisches Öffentliches Recht, Völkerrecht 
und Europarecht 
Prof. Dr. Eibe Riedel,  Tel. (0621) 181 - 1418, Fax: - 1419,  
 E-Mail: riedel@uni-mannheim.de 
 
 
Projekt zum Thema “New Instruments in International Law and their Effect on Labor Markets, 
Employment and Welfare – Millennium Development Goals, Global Compact and EU Migration 
Policies” 
 
Das Projekt soll als interdisziplinäres Forschungsprojekt in Kooperation mit dem Zentrum für 
europäische Wirtschaftforschung und dessen Leiter Prof. Dr. Dr. h.c. mult Wolfgang Franz 
stattfinden. Für die Zeit Januar bis September 2005 hat Prof. Riedel die Anschubphase des 
Projekts aus eigenen Mitteln finanziert. Diese Phase umfasste die Vorbereitung, Ausarbeitung und 
Einreichung eines Antrags auf Forschungsförderung durch die Deutsche Forschungsgemeinschaft 
(DFG) sowie die Konzipierung zweier größerer Forschungsveranstaltungen, die in den Jahren 
2006 und 2007 stattfinden sollen. Für die genannten Aufgaben stellte Prof. Riedel einen 
wissenschaftlichen Mitarbeiter (BAT IIa ½) ein und nahm zudem die Arbeitszeit seiner beiden 





Institut für Binnenschifffahrtsrecht 
Prof. Dr. Eibe Riedel,  Tel. (0621) 181 – 1443/1418, Fax: - 1445/1419,  
 E-Mail: bischi@uni-mannheim.de 
 
 
Riedel, Eibe (2004), Entwicklung und Verwirklichung einer digitalen Rechtsprechungsdatenbank 




Otte, Karsten (2004/2005), Fortführung der digitalen Gesetzesdatenbank unter anderem zum 
nationalen und internationalen Binnenschifffahrtsrecht durch den Lehrstuhl für Transport- und 







3 . 4 . 1 .  
F a k u l t ä t  f ü r  R e c h t s w i s s e n s c h a f t  u n d  V o l k s w i r t s c h a f t s l e h r e  
 
3 . 4 . 1 . 2 .  
A b t e i l u n g  f ü r  V o l k s w i r t s c h a f t s l e h r e  
 
 
Lehrstuhl für Volkswirtschaftslehre, insbesondere Finanzwissenschaft und 
Wirtschaftspolitik 
Prof. Dr. Eckhard Janeba,  Tel. (0621) 181 - 1795, Fax: -1794,  
 E-Mail: janeba@rumms.uni-mannheim.de 
 
 
Prof. Eckhard Janeba und PD Dr. Alexander Kemnitz: "Überlappende Kompetenz und dezentraler  
Wettbewerb im tertiären Bildungsbereich", im Rahmen des DFG-Schwerpunktprogramms  




Lehrstuhl für Volkswirtschaftslehre 




Herr Professor Franz ist derzeit wegen seiner Tätigkeit als Präsident des ZEW von seinem 
Lehrstuhl an der Universität beurlaubt. Seine Forschungsaktivitäten und Publikationen sind auf der 




Lehrstuhl für Volkswirtschaftslehre, insbesondere Wirtschaftstheorie 




von Thadden, E.L.: RTN Understanding Financial Architecture 
 




Lehrstuhl für Statistik  
Prof. Dr. Enno Mammen,  Tel. (0621) 181 - 1927, Fax: - 1931,  
 E-Mail: emammen@rumms.uni-mannheim.de  
 
 





Mammen, E. & Hoderlein, S.,  Nonparametric estimation and identification of nonseparable 
models for heterogeneous populations. 
 
Mammen, E. & Härdle, W., Berlin.  Nonparametric analysis of implied volatilities. 
 
Mammen, E., (Projects with Jens Perch Nielsen, Kopenhagen, Stefan Sperlich, Madrid, Byeong 
Park, Seoul, Oliver Linton,  London). Kernel smoothing in generalized structured models. 
 
Mammen, E., Nonparametric smoothing in case of correlated data and nonstationary time series 
(Project with Oliver Linton, London) 
 
Mammen, E., (Project with Dag Tjostheim, Bergen) Panels of nonparametric time series. 
 
Mammen, E. & Horowitz, J.,  (Northwestern University) Estimation in generalized 
additive/partial additive models  
 
Mammen, E. Local limit theorems and Edgeworth expansions for 
Markov processes that converge to diffusions (Project with 




Lehrstuhl für Wirtschaftsgeographie 




Mistelbacher, Jochen: Wohnstandortwahl und innerstädtische Wanderungsbewegungen in der  
indischen Megastadt Delhi  
 
Ott, Thomas / Swiaczny, Frank: Zeit in Geographischen Informationssystemen 
 
Ott, Thomas: Vancouver und Seattle: Eine vergleichende Analyse stadtgeographischer Strukturen  
und Prozesse  
 
Schmitz-Veltin, Ansgar: Szenarien zur kleinräumigen Siedlungs- und Wohnungsmarktentwicklung  
Folgen des demographischen, wirtschaftlichen und gesellschaftlichen Wandels für Regionen, 
Städte und Kommunen 
 
West, Christina: Städtische Entwicklung im Spannungsfeld zwischen Moderne und Postmoderne? 





3 . 4 . 2 .  
F a k u l t ä t  f ü r  B e t r i e b s w i r t s c h a f t s l e h r e  
 
 
Lehrstuhl für Allgemeine Betriebswirtschaftslehre und Finanzierung 




Performancemessung von Anleihenportfolios 
Prof. Dr. Dr. h.c. W. Bühler 
 
Lottery Bonds: Risk Aversion in the German Bond Market 
Prof. Dr. Dr. h.c. W. Bühler 
 
Asset Pricing with Imperfect Competition and Endogenous Market Liquidity 
Prof. Dr. Dr. h.c. W. Bühler 
 
Finanzwirtschaftliches Risikomanagement in Industrie- und Handelsunternehmen 
Prof. Dr. Dr. h.c. W. Bühler 
 
Optimale Gestaltung von Fremdkapitaltiteln 
Prof. Dr. Dr. h.c. W. Bühler 
 
Systemische Risiken und Ansteckungseffekte 
Prof. Dr. Dr. h.c. W. Bühler 
 
Liquiditätseffekte auf Finanzmärkten 
Prof. Dr. Dr. h.c. W. Bühler 
 
Kreditrisiko bei asymmetrischer Information 




Institut für Investmentbanking 





Entwicklung und Administration einer Anleihen-Datenbank 
Prof. Dr. Dr. h.c. W. Bühler 
 
Modellierung, Schätzung und Evaluierung von Kreditportfoliomodellen 





Lehrstuhl für Allgemeine Betriebswirtschaftslehre und Logistik 
Prof. Dr. Stefan Minner,  Tel. (0621) 181 - 1655, Fax: - 1653,  
 E-Mail: logistik@bwl.uni-mannheim.de  
 
 
Minner, Kooperative Bestands- und Transportstrategien in komplexen Distributionsnetzwerken, 
 
Minner, Mehrstufige Sicherheitsbestandsplanung 
 
Minner, Dynamic logistics network design under uncertainty 
 
Arnold, Supply risk management – financial and operational instruments 
 
Grahl, Estimation of Distribution Algorithms in transportation logistics 
 
Kremer, Behavioral supply chain management 
 





Lehrstuhl für Allgemeine Betriebswirtschaftslehre und Marketing I 




Projektleiter Prof. Dr. Christian Homburg und Assistenten 
 
 
Machtstrukturen im Absatzbereich internationaler Unternehmen 
Dieses Forschungsprojekt analysiert die Machtverteilung zwischen Unternehmenszentrale und 
regionalen Einheiten. Außerdem wird die Frage untersucht, inwieweit die regionalen Einheiten 
Freiheitsgrade bezüglich der regionalen Marktbearbeitung haben. Ziel des Forschungsprojekts ist 
die Identifikation der optimalen Kompetenzverteilung zwischen zentralen und regionalen 
Einheiten. 
 
Kooperationsmechanismen in Marketing und Vertrieb internationaler Unternehmen 
Dieses Forschungsprojekt beschäftigt sich mit der Eingliederung des Vertriebs in internationalen 
Unternehmen. Die herausragende Bedeutung der Schnittstelle zwischen Marketing und Vertrieb in 
der Unternehmenspraxis ist von der Wissenschaft bislang größtenteils vernachlässigt worden. So 
ist in Unternehmen häufig zu beobachten, dass die Marketing- und Vertriebsbereiche von 
unterschiedlichen Unternehmenskulturen geleitet werden und unterschiedliche Strategien 
verfolgen. In diesem Forschungsprojekt wird deshalb untersucht, mit welchen Ansätzen eine 




Wettbewerbsorientierung von Unternehmen 
Dieses Forschungsprojekt befasst sich mit der Wettbewerbsorientierung von Unternehmen, welche 
neben der Kundenorientierung die zweite zentrale Facette eines marktorientierten Unternehmens 
ist. Das derzeitig intensive Bemühen um Kundenorientierung in der Unternehmenspraxis scheint 
die Orientierung am Wettbewerb in den Hintergrund zu drängen. Die Erfüllung von 
Kundenbedürfnissen ohne eine Differenzierung vom Wettbewerb ist jedoch nicht ausreichend, um 
erfolgreich zu sein. Neben dem Begriff des Kundennutzen muss gleichberechtigt der Begriff des 
Wettbewerbsvorteils stehen. Ziel des Forschungsprojektes ist die Identifikation der optimalen 
Balance zwischen Kunden- und Wettbewerbsorientierung sowie die Entwicklung von Methoden 
zur Sicherung dieser Balance. 
 
 
Team Selling an der Schnittstelle zwischen Industrie und Handel 
Dieses Forschungsprojekt stützt sich auf die Erkenntnis, dass Team-Selling ein zentraler Baustein 
von Verkauf und Kundenbetreuung in vielen Branchen ist. Verkauf und Kundenbetreuung stützen 
sich in vielen Branchen auf die Arbeit von Teams. In diesem Zusammenhang untersuchen wir die 
Frage nach den Erfolgsfaktoren des Team-Selling. Hierbei geht es beispielsweise um die 
Zusammensetzung solcher Teams und um Koordinationsprozesse in den Teams. Darüber hinaus 




Beschwerdemanagement als Schlüssel zur Kundenbindung 
Dieses Forschungsprojekt beschäftigt sich mit dem Beschwerdemanagement als spezieller Facette 
des Kundenbindungsmanagements. Effektives Beschwerdemanagement leistet einen wesentlichen 
Beitrag zur Stabilisierung der Kundenbeziehungen. Die Unternehmenspraxis zeigt, dass nur 
wenige Unternehmen ihr Beschwerdemanagement im Griff haben und dadurch Potentiale zur 
erfolgreicheren Bindung ihrer Kunden nicht ausschöpfen. Aus diesem Grunde dient dieses 
Forschungsprojekt der Identifikation der Erfolgsfaktoren des Beschwerdemanagements. Dabei 
sind sowohl die „harten“ Faktoren, wie z.B. die organisatorische Verankerung des 
Beschwerdemanagements sowie die Definition von Prozessstandards, als auch die „weichen“ 
Faktoren, wie z.B. die Beeinflussung des Mitarbeiterverhaltens gegenüber Kunden, die sich 
beschweren, von Bedeutung. Ziel des Forschungsprojektes ist die Entwicklung eines 




Qualität der marktbezogenen Planung 
Im Rahmen dieses Forschungsprojekts wird die Qualität der marktbezogenen Planung von 
Unternehmen untersucht. Das Projekt befasst sich schwerpunktmäßig mit der Absatzplanung. In 
vielen Unternehmen ist zu beobachten, dass für diese Planung ein großer Aufwand betrieben wird, 
dieser sich bisweilen aber nicht in der inhaltlichen Qualität der Pläne widerspiegelt. Ziel des 
Forschungsprojekts ist insbesondere die Klärung der Frage, inwieweit Planungsprozesse 




Identifikation von Erfolgsfaktoren der Markteinführung neuer Produkte 
Auf Grund immer kürzerer Produktlebenszyklen in vielen Branchen kommt einer effektiven und 
schnellen Markteinführung eine größere Bedeutung für den Erfolg neuer Produkte zu. Zentraler 
Untersuchungsgegenstand dieses Forschungsprojektes sind daher Ansätze zur Reduktion des 
Risikos, das der Kunde mit dem neuen Produkt verbindet. Ein Schwerpunkt unserer Arbeit in 
diesem Bereich ist die Einbindung von Kunden in den Innovationsprozess. Darüber hinaus 





Lehrstuhl für Allgemeine Betriebswirtschaftslehre und Marketing II 




Der Zusammenhang zwischen Consumer Sophistication und Kaufentscheidungseffizienz: Eine 




Lehrstuhl für Allgemeine Betriebswirtschaftslehre, Risikotheorie, Portfolio 
Management und Versicherungswirtschaft 





Risiko/Performance-Profile der Kapitalanlage von Lebensversicherungsunternehmen. 
 
Albrecht, P.: 
Hedgefonds in der Kapitalanlage von Versicherungsunternehmen. 
 
Albrecht, P.: 





Lehrstuhl für Wirtschaftspädagogik 




Prof. Dr. Hermann G. Ebner 
 
Aufgabenbezogenes Coaching in Designprofessionen (Bearbeiterin: Aprea, Carmela) 
 
Früherkennung und Prävention von Ausbildungsabbrüchen – eine empirische Untersuchung der 
Berufseinmündung und der Berufsausbildung im Einzelhandel (Bearbeiter: Deuer, Ernst)  
 
Erhöhung der Wirksamkeit der Lehrerbildung. Maßnahmen in der Berufseinstiegsphase 
(Bearbeiter: Geisselbrecht, Michael) 
 
Zur Leistungsfähigkeit von Modellversuchen im kaufmänni-schen Schulwesen der Bundesrepublik 
Deutschland – eine metaevaluative Studie als Beitrag zur Modellversuchsarbeit (Bearbeiter: 
Grotheer, Michael) 
 
Cognitive Load bei Entscheidungsprozessen – eine empirische Studie (Bearbeiter: Hagmann, 
Stefan) 
 
Implementierung lernfeldstrukturierter Lehrpläne in Baden-Württemberg (Bearbeiter: Koepke, 
Rainer) 
 
Beurteilung sozialer Performanz von Berufsschülern im Ausbildungsberuf Kaufmann/Kauffrau für 
Bürokommunikation – Entwicklung eines Beobachtungsinstruments (Bearbeiterin: Kräft, Angela) 
 
Lehrerfortbildung in Baden-Württemberg. Eine Evaluation der Lehrerfortbildung an 




Professur für Berufs- und Wirtschaftspädagogik 










3 . 4 . 3 .  
F a k u l t ä t  f ü r  S o z i a l w i s s e n s c h a f t e n  
 
 
Lehrstuhl für Soziologie III - Makrosoziologie 




Die Forschungsprojekte von Prof. Ebbinghaus, Prof. Berger und Dr. Ullrich befinden sich auf den 




Lehrstuhl für Politische Wissenschaft I 








Lehrstuhl für Mikrosoziologie und Sozialpsychologie 




Projektleiter: Herbert Bless: 
 
 
“Metacognition: A window to the conscious and unconscious determinants of behaviour“, 
Förderung durch die Deutsch-Israelische Projektkooperation, DIP, Hauptantragsteller  A. Koriat, 
University of Haifa, und H. Bless, Universität Mannheim (01/2002 12/2006) 
 
“Subjektive Erfahrungen als Urteils- und Entscheidungsgrundlage“, Deutsche 
Forschungsgemeinschaft im Rahmen des SFB504 "Rationalitätskonzepte, Entscheidungsverhalten 
und ökonomische Modellierung; an H. Bless (01/2004-12/2006)  
 
“Randbedingungen und vermittelnde Prozesse des Stereotype Threat Effekts”. Deutsche 
Forschungsgemeinschaft; Bl 289/12-1 an H. Bless (01/2004-12/2005) 
 
“Randbedingungen und Konsequenzen des psychologischen Essentialismus: Die Rolle 
essentialistischer Laientheorien in der sozialen Informationsverarbeitung” Deutsche 





Lehrstuhl Psychologie III 




Das Vier-Zustände-Modell der Erinnerungserfahrung, Prof. Dr. Erdfelder 
 




Professur für Allgemeine Psychologie 
Prof. Dr. Hans Irtel,  Tel. (0621) 181 - 2101, Fax: - 3135,  
 E-Mail: irtel@psychologie.uni-mannheim.de 
 
 
H. Irtel. Entwicklung eines Softwaresystems zur Steuerung Psychologischer Experimente: PXLab 
(www.pxlab.de) 
 
Irtel, H. & Kief, S. Diskrimination von Farbreizen bei Reizfeldern ohne scharfe Konturen. 
 




Lehrstuhl Erziehungswissenschaft I  




Bildungspolitik internationaler Organisationen, Eckhardt Fuchs 
 






3 . 4 . 4 .  
P h i l o s o p h i s c h e  F a k u l t ä t  
 
 
Lehrstuhl Philosophie I 
Prof. Dr. Lothar Kreimendahl,  Tel. (0621) 181 - 2175, Fax: - 2177,  
 E-Mail: lothar.kreimendahl@phil.uni-mannheim.de
 
Prof. Dr. Lothar Kreimendahl 
 




Lehrstuhl für Neuere Geschichte I 
Prof. Dr. Michael Erbe,  Tel. (0621) 181 - 2255, Fax: - 2254,  






Arisierung und Verwertung jüdischen Besitzes in Mannheim (Teilfinanzierung und 









„Gewählte Sprache: Entwicklung und sozialdifferenzierende Wahrnehmung“ 
Projektleiterin: Prof. Dr. Beate Henn-Memmesheimer 
Mitarbeiter:  Greta Tolksdorf, M.A. 
Vanessa Schader, Stex. 
Ulla Radtke, M.A. 
Johannes Weber, M.A. 
Diana Ziegler, Stex. 
 
Plakativ formuliert geht es um die Frage: "Sprechen Menschen wie sie sprechen, weil sie es nicht 
anders können – wovon die älteren Forschungstraditionen ausgehen – oder weil sie es so wollen?" 
In diesem letzteren Fall ist zu zeigen, dass der Begriff der "gewählten Sprache" nicht mehr nur auf 
die als hochkulturell geltende Sprache anzuwenden ist, sondern relativiert werden muss auf 
Sprecher und deren Entscheidungen in Situationen. Zeichentheoretisch interessant ist, dass dann 
mit unterschiedlichen Verwendern und Verwendungssituationen unterschiedliche Bedeutungen 
desselben Zeichens verbunden sind. Dazu als ebenso plakatives Beispiel: Mundartwörter, gesagt 
von einem alteingesessenen Bauern, werden anders wahrgenommen und gedeutet als dieselben 
Wörter, gesagt von einem sonst Standard sprechenden Jugendlichen, wieder anders, wenn sie von 
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einer Lehrerin, die im Unterrichtsgespräch auf ihre Schüler eingeht, oder in der Rede eines 
Politikers oder in einem Kabarett verwendet werden. 
 
 
„Metaphern und politische Sprache“ 
Projektleiterin: Prof. Dr. Beate Henn-Memmesheimer 
Mitarbeiter:  Dr. des. Sandra Petraskaite-Pabst 
  Samuel Mkhitaryan (Promovend) 
Daniel Kollig 
 
Metaphern in politischen Diskursen strukturieren Sachverhalte und machen sie öffentlich 
diskutierbar, indem sie an alltägliche Erfahrungen anschließen. Unterschiedliche Metaphoriken 
zeigen ethnologisch unterschiedliche Selbst- und Fremdbeschreibungen, eröffnen je spezifische 
Perspektiven und Einstellungen zu einem politischen Prozess und legen damit den Beteiligten 




Lehrstuhl Neuere Germanistik I 




Loster-Schneider, Gudrun und Gaby Pailer. 
Lexikon deutschsprachiger Prosa und Dramen von Autorinnen 1730 bis 1900 (im Druck, erscheint 
2006). 
 
Groeben, Norbert (2005). 




Lehrstuhl Anglistik II 




Heiler, L. (Habilitationsprojekt) 
Literature and Therapy: Precarious Negotiations (Arbeitstitel) 
 
Heinz, S. (Dissertationsprojekt; finanziert durch Stipendium) 
Auf der Schwelle von Moderne und Postmoderne: Identität und Romance in A.S. Byatts Romanen 
(Arbeitstitel) 
 
Roller, M. (Dissertationsprojekt; finanziert durch Stipendium) 
Zwischen Divergenz und Konvergenz: Identität, Autonomie und das Form-Inhalt-Gefüge im 
britischen Drama des 20. Jahrhunderts 
 
Stumpf, T. (Dissertationsprojekt; finanziert durch Stipendium) 










Prof. Dr. Frank Baasner: Deutsch-italienische Wirtschaftskommunikation 
 






3 . 4 . 5 .  
F a k u l t ä t  f ü r  M a t h e m a t i k  u n d  I n f o r m a t i k  
 
 
Lehrstuhl für Mathematik III 
Prof. Dr. Martin Schmidt,  Tel. (0621) 181 - 2474; Fax: -2477,  
 E-Mail: schmidt@math.uni-mannheim.de 
 
Professor Dr. Schmidt, Martin (Projektleiter): Algebraisch integrable Schrödinger Operatoren. 
 
Dr. Arghanoun, Ghazaleh (Projektleiterin): Die Konvergenz der zufälligen Iteration verzerrter 
Newton-Verfahren. 
 




Lehrstuhl für Mathematik IV 




Prof. Dr. Nürnberger, Günther; PD Dr. Zeilfelder, Frank; Dr. Hecklin, Gero; Prof. Schumaker, 
Larry, Vanderbilt University. Approximationsordnung von multivariaten Splines. 
 
Prof. Dr. Nürnberger, Günther; PD Dr. Zeilfelder, Frank; Dr. Hecklin, Gero;. Lokale 
Dateninterpolation mit bivariaten Splines. 
 
Prof. Dr. Nürnberger, Günther; PD Dr. Zeilfelder, Frank; Dr. Hecklin, Gero; Prof. Schumaker, 
Larry, Vanderbilt University; Prof. Dr. Hans-Peter Seidel; Dr. Rössl, Christian, Max-Planck-




Lehrstuhl für Mathematik V 
Prof. Dr. Jürgen Potthoff,  Tel. (0621) 181 – 2507; Fax: -2506,  
 E-Mail: potthoff@math.uni-mannheim.de 
 
 
Potthoff, J. Sample Properties of Random Fields. 
 
Potthoff, J., Kostrykin, V., & Schrader, R. Brownian Motion on Metric Graphs. 
 
Potthoff, J., & Dejon, A. Methods of Stochastic Quantization with Applications in Computer 
Vision. 
 
Potthoff, J., & Kaddachi, R. Theory and Application of Particle Filters. 
 
Potthoff, J., Schnörr, C., & Gall, J. Generalized Particle Filters and Applications in Tracking. 
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Potthoff, J., Schnörr, C., & Niehage, A. Simulation of Stochastic Differential Equations and 
Applications to Segmentation. 
 
Potthoff, J., & Barth, A. Theory, Simulation and Applications of Default Times. 
 
Deck, T. Parameter Estimation for Stochastic Differential Equations. 
 




Lehrstuhl für Praktische Informatik I 
 Tel. (0621) 181 - 2545; Fax: -3577 
 
WS 2003/04 Dr. Michael Schöttner 
SS 2004 Dr. Michael Schöttner 
WS 2004/05 Prof. Dr. Hans-Henning Pagnia 
SS 2005 Dr. Gero Mühl 




Computerforensik: Wissenschaftliche Basis für die Beweismittelsicherung auf Computern 
 
Sichere und fehlertolerante verteilte Algorithmen: Integration von Methoden der 
Informationssicherheit und der Zuverlässigkeitsforschung 
 




Lehrstuhl für Praktische Informatik II 
Prof. Dr. Mila Majster-Cederbaum,  Tel. (0621) 181 - 2561; Fax: -2560,  
 E-Mail: mcb@informatik.uni-mannheim.de 
 
 
Majster-Cederbaum, M.,  Salger, F., Fecher, H., Wu, J. : 
Aktionsverfeinerung in Modellen reaktiver Systeme 
 
Majster-Cederbaum, M., Wolf, V. : 
Linear-time  Semantiken für stochastische Systeme 
 
Majster-Cederbaum, M., Martens, M. : 
Modellierung und Verifikation Komponenten-basierter Systeme 
 
Majster-Cederbaum, M., Minnameier, C. : 






Lehrstuhl für Praktische Informatik IV 
Prof. Dr. Wolfgang Effelsberg,  Tel. (0621) 181 - 2600; Fax: -2601,  
 E-Mail: effelsberg@informatik.uni-mannheim.de 
 
 
Effelsberg, Wolfgang, Multimediale Aufbereitung von Lehrveranstaltungen (E-Learning). 
Mitarbeiter: Lampi, Fleming 
 
Effelsberg, Wolfgang, Sensornetze. Mitarbeiter: Busse, Marcel, Haenselmann, Thomas 
 
Effelsberg, Wolfgang,  Automatische Inhaltsanalyse von digitalem Video und Audio (MoCA). 




Lehrstuhl für Informatik V 
Prof. Dr. Reinhard Männer,  Tel. (0621) 181 - 2642; Fax: -2559 ,  





First Level Tigger Processor for the HERA-B Experiment 
 





Floating Point Library for Reconfigurable Processors 
 




Institut für Computerunterstützte Medizin (ICM) 
Prof. Dr. Reinhard Männer,  Tel. (0621) 181 - 2642; Fax: -2559 ,  
 E-Mail: maenner@ti.uni-mannheim.de 
 
 
Prof. Dr. Reinhard Männer 
 
Virtual Reality basiertes Trainingssystem für Koloskopie 
 

























Lehrstuhl für Optoelektronik 
Prof. Dr. Karl-Heinz Brenner,  Tel. (0621) 181 - 2700; Fax: -2695,  
 E-Mail: brenner@uni-mannheim.de 
 
 
Brenner, Karl-Heinz (2004). Entwurf strahlformender Mikrooptiken 
 
Brenner, Karl-Heinz (2005). Entwurf strahlformender Mikrooptiken 
 
Brenner, Karl-Heinz, Liu, Xiyuan, Scheffelmeier, Sven (2005). 




Lehrstuhl für Schaltungstechnik und Simulation  
Prof. Dr. Peter Fischer,  Tel. (0621) 181 - 2735; Fax: -2734,  
 E-Mail: peter.fischer@ti.uni-mannheim.de 
 
 
Prof. Dr. Peter Fischer 
 
Hochintegrierte Elektronik für PET 
 










Lehrstuhl für Automation 
Prof. Dr. Essameddin Badreddin,  Tel. (0621) 181 -2741; Fax: -2739,  
 E-Mail: badreddin@ti.uni-mannheim.de 
 
 
Prof. Dr. Badreddin, Essameddin 
 
Laboratory for Applied Research in Water Desalination using Solar Energy 
 
 





Dr. Gambier, Adrian 
 





Design of Fault Tolerant Systems Using Hybrid Modeling and Control 
 
 







Cooperative Mobile Robots 
 
Safe and Robust Software Architecture for Autonomous Mobile Robots 
 
 
Dr. Wagner, Achim 
 
Three Legged Robot 
 
Environment Modelling for Autonomous Systems 
 
Surgical Tool Drive 
 








3 . 4 . 6 .  
Z e n t r a l e  F o r s c h u n g s e i n r i c h t u n g e n  
 
Mannheim Research Institute for the Economics of Aging (MEA) 
Prof. Axel Börsch-Supan Ph.D.,  Tel. (0621) 181 - 1861, Fax: - 1863,  
 E-Mail: axel@boersch-supan.de 
 
 
Die hier aufgeführten Projekte sind z.T. vollständig und z.T. teilweise eigenfinanziert. Die in 
Klammern aufgeführten Personen sind Projektleiter der jeweiligen Projekte. 
 
Übersicht der Projekte des Forschungsbereichs Alterssicherung und Ersparnisbildung  
1.1 Stochastische Bevölkerungs- und Erwerbstätigkeitsprognose (Oliver Lipps) 
1.2 Das Rentensimulationsprogramm MEA-PENSIM (Christina Benita Wilke) 
1.3 Das Deutsche Rentensystem im internationalen Vergleich (Axel Börsch-Supan) 
1.4 Rentenreform in Deutschland (Axel Börsch-Supan) 
1.5 Besteuerung in der Altersvorsorge (Axel Börsch-Supan) 
1.6 Länderstudien (Axel Börsch-Supan) 
1.7 Politökonomische Analyse von Rentenreformoptionen (Axel Börsch-Supan) 
1.8 Notional Defined Contribution (NDC) Systems (Christina Benita Wilke) 
1.9 Umverteilung in der Alterssicherung (Anette Reil-Held) 
1.9 Renditen der gesetzlichen Rentenversicherung (GRV) (Christina Benita Wilke) 
1.10 Kosten der Wiedervereinigung in der GRV (Anette Reil-Held) 
1.11 Demographie auf regionaler Ebene: Herausforderungen an die Landespolitik (Axel Börsch-
Supan) 
1.12 Hochrechnungsmethoden und Szenarien für gesetzliche und private Renteninformationen 
(Anette Reil-Held) 
1.13 Kinderbetreuung und Fertilität (Karsten Hank) 
1.14 Bildung und lebenslanges Lernen als Rohstoff der alternden Gesellschaft (Hendrik Jürges) 
1.15 Reformoptionen und Renteneintrittsentscheidungen (VDR-Daten) (Barbara Berkel) 
1.16 Deckungslücken in der Alterssicherung (Christina Benita Wilke) 
1.17 Familiale Wanderungsentscheidungen (Hendrik Jürges) 
1.18 Ersatzraten im europäischen Vergleich (Christina Benita Wilke) 
1.19 Haushaltszusammensetzung und Sparverhalten über den Lebenszyklus (Anette Reil-Held) 
1.20 Optimale versus heuristische Entscheidungsregeln in dynamischen Entscheidungssituationen 
(Joachim Winter) 
1.21 SAVE-Projekt (Daniel Schunk) 
1.22 Portefeuille-Entscheidungen privater Haushalte (Mathias Sommer) 
1.23 Empirische Analyse der Nachfrage nach Lebensversicherungen in Deutschland (Mathias 
Sommer) 
1.24 Risikoeinstellung, Ungeduld und Portefeuilleentscheidungen (Axel Börsch-Supan) 
1.25 Retrospektive Erhebungsmethoden (Hendrik Jürges) 
1.26 Saving Rates in Germany and in the U.S. (Mathias Sommer) 








Übersicht der Projekte des Forschungsbereichs Gesundheit und Leben  
 
2.1 Regionale Mortalitätsunterschiede in Baden-Württemberg (Hans-Martin von Gaudecker) 
2.2 International vergleichbare Gesundheitsmaße (Hendrik Jürges) 
2.3 Selbstberichtete Gesundheit und Lebenserwartung (Hendrik Jürges) 
2.4 Lebensarbeitseinkommen und Lebenserwartung (Hans-Martin von Gaudecker) 
2.5 Chronische Erkrankungen und selbstständige Lebensführung im Alter (Jürgen Maurer) 
2.6 Die Auswirkungen von Unisextarifen auf Leibrentenverträge (Hans-Martin von Gaudecker) 
 
Übersicht der Projekte des Forschungsbereichs Makroökonomische Implikation einer 
alternden Gesellschaft 
 
3.1 Maße internationaler Kapitalmobilität und Determinanten von Kapitalmarktfriktionen (Barbara 
Berkel) 
3.2 Einfluss sozialer Sicherungssysteme auf internationale Kapitalströme (Alexander Ludwig) 
3.3 Effekte der Alterung auf die Konsumgüternachfrage (Melanie Lührmann) 
3.4 Effekte der Alterung auf den Arbeitsmarkt (Matthias Weiss) 
3.5 Pflege des MEA-OLG-Applications-Simulationsmodells (Alexander Ludwig) 
3.6 Die Zusammenhänge zwischen Alter und Arbeitsproduktivität (Matthias Weiss) 
3.7 Auswirkungen der Erwerbsbeteiligung auf die Haushaltsproduktion und den Niedriglohnsektor 
(Matthias Weiss) 
3.8 Kalibrierung, Schätzung und Sensitivitätsanalyse von OLG-Modellen (Alexander Ludwig) 
3.9 Aggregiertes Risiko in OLG-Modellen (Alexander Ludwig) 
3.10 Die Rolle von Investitionsentscheidungen unter Unsicherheit und Ambiguitätsaversion für 
makroökonomische Fragestellungen (Alexander Ludwig) 
3.11 Die Entwicklung der Lohnungleichheit bei endogener Richtung des technischen Fortschritts 
(Matthias Weiss) 
3.12 Skill-Biased Technological Change: Keine Hoffnung für die Niedrigqualifizierten? (Matthias 
Weiss) 
3.13 Beschäftigungseffekte von qualifikationsspezifischem technologischem Wandel (Matthias 
Weiss) 
3.14 Demographic Changes, International Capital Flows and the Distributional Consequences 
Changes in Returns to Capital (Alexander Ludwig) 




Institut für Mittelstandsforschung 
Prof. Dr. Hans-Wolfgang Arndt,  Tel. (0621) 181 - 2890, Fax: - 2892,  
 E-Mail: postmaster@mail.ifm.uni-mannheim.de 
 
 
Prof. Dr. Klaus Ballarini; Dr. Detlef Keese 
 
Praxis der Vergabe öffentlicher Bauaufträge unter besonderer Berücksichtigung 
mittelstandspolitischer Zielsetzungen 
 
Prof. Dr. Klaus Ballarini; Dr. Detlef Keese 
 
Regionale Entwicklungsperspektiven des mittelständischen Einzelhandels in Baden-Württemberg 
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Prof. Dr. Klaus Ballarini; Dr. Detlef Keese 
 
Neuere Tendenzen beim Generationswechsel in KMU – Der Wandel im Nachfolgekreis 
 
Dr. René Leicht 
 
Italienische Selbständige und italienische Betriebe in Deutschland 
 
Dr. René Leicht 
 
Neue Strukturen beruflicher Selbständigkeit und Solo-Selbständige – Entwicklungspfade und 
Determinanten 
 
Dr. René Leicht 
 




Institut für Volkswirtschaftslehre und Statistik 




Die Publikationen und Forschungsprojekte des Direktors, der wissenschaftlichen Mitarbeiter und 
der im Berichtszeitraum ausgeschiedenen Mitarbeiter befinden sich in den jeweiligen 
Forschungsberichten der zugehörigen Institutionen. 
 
 
Prof. Börsch-Supan, Axel, Ph.D. 














Dr. Dreher, Axel (ausgeschieden) 
 











Seminar für Wirtschafts- und Sozialgeschichte (Prof. Buchheim) 
 
 
Dr. Essig, Lothar (ausgeschieden) 
 





Seminar für Wirtschafts- und Sozialgeschichte (Prof. Buchheim) 
 
 
Dr. Prantl, Susanne (ausgeschieden) 
 














Institut für Versicherungswissenschaft der Universität Mannheim 




Abteilung I: Versicherungsbetriebslehre 
Direktor: Prof. Dr. Peter Albrecht 
Tel.: (0621) 181-1680 + 1682 





Risiko/Performance-Profile der Kapitalanlage von Lebensversicherungsunternehmen. 
 
Albrecht, P.: 
Hedgefonds in der Kapitalanlage von Versicherungsunternehmen. 
 
Albrecht, P.: 














SFB Transregio 15 








Zentrum für wirtschaftswissenschaftliche Doktorandenstudien/ 
Risiko und Liquidität in Finanz-, Güter- und Faktormärkten - 
Graduiertenkolleg der Fakultäten für Betriebswirtschaftslehre und 
Volkswirtschaftslehre 
Prof. Dr. Ernst-Ludwig von Thadden,  Tel. (0621) 181 -3430, Fax: -3429,  
 E-Mail: cdsem@uni-mannheim.de 
 
 




Doktorandenprogramm in Volkswirtschaftslehre 
Prof. Dr. Hans-Peter Grüner,  Tel. (0621) 181 -3206, Fax: - 2785,  
 E-Mail: kolleg@vwl.uni-mannheim.de 
 
 






3. Daten zur Forschung 




    
  




    
Drittmittel-finanzierte Forschung 2004
 Es werden nur Einnahmen von mindestens 10.000 Euro pro Haushaltsjahr ausgewiesen 










 Fakultät für Rechtswissenschaft und Volkswirtschaftslehre  




111604Prof. Otte Siemens AG Modular aufgebautes Vertragssystem für Transportverträge 15.800,00
111411Prof. Riedel DAAD Internationale Qualitätsnetze 10.556,00
111413Prof. Riedel DFG Fortführung der Forschergruppe "Institutionalisierung internationaler 
Verhandlungssysteme" 
58.000,00
111416Prof. Riedel Bundesanstalt für 
Landwirtschaft und 
Ernährung 
Forschungsauftrag "Das IBSA Verfahren" 27.713,00
170101Institut für Binnenschiff-
fahrtsrecht 
GBM e.V. Spende für Forschung Lehre 8.000,00
170401Institut für Unternehmensrecht ZentUma e.V. Spende für Forschung "Recht der Unternehmensnachfolge" 15.000,00
Summe 119.269,00
   
   
    
    
zusätzlich Gesamtbetrag Kleinförderung 25.141,51








 Institut für Deutsches, Europäisches und Internationales Medizinrecht, Gesundheitsrecht und Bioethik 




     
     
  








DLR - Keimbahnzellen 
 
33.368,00
 Fakultät für Betriebswirtschaftslehre 
  
200048Dekanat BWL MWK E-BWL 59.137,00
211801Prof. Albrecht Verein zur Förderung der 
Wissenschaftl. Weiterbildung 
Spende f. Forschung Lehre 6.832,98
820131Prof. Albrecht DFG SFB 504 Teil 2 TP B2 45.004,15
211001Prof. Bauer Roche Diagnostics GmbH Herausforderung des Pharma Betriebs 25.120,10
211006Prof. Bauer BBDO Groupe Germany BBDO 55.068,00
211010Prof. Bauer Norwegian School of 
Management BI, School of 
Marketing 
Marketing Programm 30.640,00
211011Prof. Bauer AOL Spende für Forschung und Lehre 36.429,57
210111Prof. Bühler DFG Bewertung von Liquiditäts- und Kreditrisiken 26.500,00
210212Prof. Bühler DFG Bewertung von Stromterminkontrakten in einem Gleichgewichtsmodell 
bei exogener Nachfrage und empirische Überprüfung des Modells Bu  
671/9-1 
24.515,60
820213Prof. Bühler DFG SFB Transregio 15 TP C1 21.600,00
710112Prof. Ebner Ministerium für Kultus, Jugend 
und Sport BW 
Team A 59.254,38
211410Prof. Heinzl DFG Agentenbasierte Steuerung und Koordination funktionsübergreifender 





211415Prof. Heinzl Ministerium für Wissenschaft, 




211416Prof. Heinzl DFG He 3232/1-3 42.000,00
210906Prof. Homburg Diverse Finanzierung von Hilfskräften und Sachausgaben 91.420,00
210908Prof. Homburg Norwegian School of 
Management BI, School of 
Marketing 
Marketing Programm 30.640,00
210913Prof. Homburg Roche Diagnostics GmbH Patientenmündigkeit 25.100,00
210915Prof. Homburg Diverse Pricing Excellence 18.000,00
210401Prof. Jacobs Diverse Spenden für Zwecke des Lehrstuhls 11.359,41
220201Prof. Matthäus Staatl. Seminar für Didaktik und 
Lehrerbildung 
Wissenschaftliche Begleitung Modellversuch ELSE 17.762,82
211713Prof. Oechsler Sparkassen Finanzgruppe Motivations- und Anreizsysteme in der Sparkassen Finanzgruppe 25.000,00
211402Prof. em. Steffens Pro Minent Dosiertechnik System Orgis 53.810,98
211405Prof. em. Steffens SAP Produkt Management Service 398.044,73
211408Prof. em. Steffens Heidelberger Druckmaschinen Vergleiche von Standard- Softwaresystemen 110.432,45
211409Prof. em. Steffens Heidelberger Druckmaschinen Systemanalyse 176.425,86
210216Prof. Weber DFG Aktien- und Kreditderivatemärkte: Marktzusammenhang, 
Informationseffizienz und Motive für Handelsverhalten" 
53.000,00
820132Prof. Weber DFG SFB 504 Teil 2 TP B4 113.889,04







Spenden f. Forschung Lehre 38.450,00
Summe 1.929.178,88
   
   
    
     
zusätzlich Gesamtbetrag Kleinförderung 41.547,44







 Fakultät für Rechtswissenschaft und Volkswirtschaftslehre  
 Abteilung Volkswirtschaftslehre   
   
    
  
300004
300019Fakultät VWL Diverse Spenden für Forschung und Lehre 12.000,00
311411Prof. Dr. Buchheim DFG Die Kontigentierung von Eisen und Stahl in Deutschland 1937 - 1945   
Bu 974/2-1 
31.700,00
311209Prof. Dr. Conrad DFG Graduiertenkolleg Umwelt 32.367,00
312008Prof. Dr. Gans Bundesministerium f. Bildung 
und  Forschung  
Nachhaltigkeitsorientierte Stoffstrommanagementsysteme - Ansätze zur 
adäquaten Ausgestaltung einer industriellen Stoffkreislaufwirtschaft 
zwischen innerbetrieblichem Stoffstromcontrolling und überregionalem 
Handlungsrahmen 
35.000,00
311104Prof. Dr. Grüner DFG Eine vertragstheoretische Analyse internationaler Verhandlungssysteme 
Gr 1920/1-2 
12.000,00
311605Dr. Hoderlein Landesstiftung Baden-
Württemberg 
Eliteförderprogramm für Postdoktorandinnen und Postdoktoranden 39.000,00
820133Dr. Kirchkamp DFG SFB 504 - TP B6   49.330,28
311601Prof. Mammen DFG Surrogate data and bootstrap  Ma 1026/7-1 14.000,00
311602Prof. Mammen DFG Surrogate data and bootstrap  Ma 1026/7-2 57.700,00
311603Prof. Mammen DFG Statistical inference on the shape of multivariate curves: mode 
detection, level set estimation and classification         Ma 1026/8-1 
54.452,71
311604Prof. Mammen DFG Kooperationsprojekt : Statistik in Funktionsräumen Asymptotische 
Theorie 
28.019,00
311607Prof. Mammen DFG Statistical inference on the shape of multivariate curves: mode 
detection, level set estimation and classification  Ma 1026/8-2 
15.000,00
310907Prof. Dr. Stahl Europäische Union EMSNI 40.525,31




310917Prof. Dr. Stahl Europäische Union Cocombine 11.791,09
820201Prof. Dr. Stahl DFG Transregio 15 Zentralmittel 35.653,90
820218Prof. Dr. Stahl DFG Transregio 15 Teilprojekt C6 16.300,00
391003Prof. v. Thadden DFG Graduiertenkolleg Teil 2 115.003,00
391005Prof. v. Thadden DFG Graduiertenkolleg Teil 3 65.300,00
310304Prof. Dr. Vaubel DFG Die International Labour Organization (ILO) als internationales 
Verhandlungssystem: Eine politisch-ökonomische Analyse   VA 54/2-3
83.500,00
    Summe 694.942,73
   
   
     
  
zusätzlich Gesamtbetrag Kleinförderung 31.251,27
zusätzl. Restmittel aus auslaufenden bzw. gerade beginnenden 
Projekten 
1.943,76
 Mannheimer Forschungsinstitut Ökonomie und Demographischer Wandel 
   
 
370001Prof. Dr. Börsch-Supan Gesamtverband der Deutschen 
Versicherungswirtschaft e.V. 
Finanzielle Unterstützung beim Aufbau des MEA 319.820,07
370002Prof. Dr. Börsch-Supan MWK Gelder zur Einrichtung des MEA 204.517,00
370003Prof. Dr. Börsch-Supan Europäische Union SHARE 125.628,27
370004Prof. Dr. Börsch-Supan Europäische Union AMANDA 123.290,92
820130Prof. Dr. Börsch-Supan DFG SFB 504 Teil II  TP B2 190.542,14
820139Prof. Dr. Börsch-Supan DFG SFB 504 Teil 2 TP Z1 148.499,07
 543
 







SFB 504 Teil II  TP  39.157,34
Summe 1.174.093,06
   
    
     
  
  




 Fakultät für Sozialwissenschaften 
   
420304Prof. Bless Bundesministerium f. Bildung, 
Wissenschaft, Forschung u. 
Technologie 
Deutsch -Israleische Projektkooperation 74.702,00
420305Prof. Bless DFG Randbedingungen und vermittelnde Prozesse des Stereotype Threat-
Effekts Bl 289/12-1 
40.700,00
820127Prof. Bless DFG SFB 504 TP A8 20.740,63
411132Prof. Bungard Daimler Crysler Lösungsstrategien der Implementierungsproblematik 26.400,00
411133Prof. Bungard Ministerium für Wissenschaft, 
Forschung und Kunst 
Customer Knowledge Management 13.160,48
411135Prof. Bungard DFG Wandlungsfähige Unternehmensstrukturen für die variantenreiche 
Serienproduktion, SFB 467 TP D2 
83.660,00
410907Prof. v. Deth DFG Das Verhältnis der europäischen Bürger zu Gesellschaft, Wirtschaft und 
Politik: eine international vergleichende empirische Studie  630/8-2 
367.000,00
710304Prof. Drewek DFG Schule und Sozialisation im Kontext unterschiedlicher politischer 




710306Prof. Drewek DFG Schule und Sozialisation im Kontext unterschiedlicher politischer 
Systeme. Deutschland von den 20-er bis zu den 60-er Jahren Dr 233/7-2
172.362,98
820126Prof. Esser DFG SFB 504 TP A7 163.133,43
410103Prof. Flora Fritz Thyssen Stiftung Soziale Differenzierung und soziale Transfers. Eine vergleichende 
Analyse von Deutschland, Großbritannien und Italien im Zeitraum 
1980-2000. 
42.000,00
810409Prof. Hölzl Berufsgenossenschaft 
Nahrungsmittel u. Gaststätten 
Psychobiologische Stress- und Komorbiditätsdiagnostik am Arbeitsplatz 45.640,00
810415Prof. Hölzl Berufsgenossenschaft 
Nahrungsmittel u. Gaststätten 
Psychosozialer Stress, Komorbidität und Insprachnahme bei 
arbeitsbedingten chronischen Schmerzen 
47.412,75
810418Prof. Hölzl Universität Heidelberg Aufstockung des DFG-Projektes Ho 904/11-1 35.287,16
810420Prof. Hölzl DFG Sensitivierung, affektive Schmerzreaktion und Komorbidität bei 
muskuloskelettalen und viszeralen Schmerzen Ho 904/11-2 
46.900,00
810421Prof. Hölzl Berufsgenossenschaft 
Nahrungsmittel u. Gaststätten 
Differenzielle arbeitsmedizinische und psychosoziale Prävention 
arbeitsbedingter Allergien und gastrointestinale Störungen 
 
22.968,00
420410Prof. Hölzl Berufsgenossenschaft 
Nahrungsmittel u. Gaststätten 
Allergien 59.600,00
710224Prof. Hofer DFG Lehr-Lernexperimente zur Wirkung von Feedback in WaveLAN-
unterstützten interaktiven Vorlesungen 
61.500,00
710226Prof. Hofer DFG Die Bildungsqualität von Schule: Fachliches und fächerübergreifendes 
Lernen im mathematisch-naturwissenschaftlichen Unterricht in 
Abhängigkeit von schulischen und außerschulischen Kontexten; 
Gesellschaftliche Werte und schulische Lernmotivation   Ho 649/1 
32.000,00
710221Prof. Hofer DFG Gesellschaftlicher Wertewandel und seine Konsequenzen für die 





820128Prof. Pappi DFG SFB 504 TP A9 59.338,66
411401Dr. Reinders DFG Die Genese interethnischer Freundschaften in der Adoleszenz und ihre 
Zusammenhänge zur sozialen Identität bei deutschen und türkischen 
Jugendlichen 
44.000,00
710222Prof. Reinders Landesstiftung Baden-
Würrtemberg gGmbH 
Personalisierung und Pluralisierung von Entwicklungsnormen in der 
Adoleszenz 
14.811,60
420104Prof. Schönhoven DFG Der Deutsche Gewerkschaftsbund zwischen 1956 und 1969 22.350,00
420106Prof. Schönhoven DFG Der Deutsche Gewerkschaftsbund zwischen 1956 und 1969 
(Editionsprojekt) 
19.500,00
411210Prof. Wittmann Qualitätssicherung im 
Gesundheits- u. Sozialwesen 
mbH (EQS) 
Evaluationsstudie 
   
12.271,08
411219Prof. Wittmann AHG Allgemeine 
Hospitalgesellschaft AG 
 




   
   
    
    
  
    
    
zusätzlich Gesamtbetrag Kleinförderung 30.200,09





 Philosophische Fakultät 
 
500024
510218Prof. Bierbach DFG Forschergruppe Sprachvariation als kommunikative Praxis, TP 8 / III 24.200,00
510519Dr. Weiss DFG Gesamtverzeichnis der Handschriften von Jakob Michael Reinhold 





510522Dr. Reuss DFG Edition einer textkritischen Ausgabe der Werke und Briefe Heinrich 
von Kleists Re 909/1-10 
78.800,00
510704Prof. Hörisch DFG Der Wissensanspruch der Literatur und die spezifische Form 
literarischen Wissens 
25.000,00
510804Prof. Tracy DFG Sprachvariation als kommunikative Praxis: Formale und funktionale 
Parameter ehem. TP5, Sprachkontakt Deutsch-Englisch: Codeswitching, 
Crossover & Co. 
45.000,00
520109Prof. Dr. Baasner DAAD Französische Gastprofessuren an ausgewählten interdisziplinären 
Studiengängen, die sich mit Frankreich befassen 
14.200,02
520202Prof. Keppler DFG Konventionen der Wahrnehmung. Gattungen der Information und der 






   
  




DAAD GIP Sarajewo 24.983,39
520413Prof. Tracy Ministerium für Wissenschaft, 
Forschung u. Kunst 
 
Zweispracherwerb in der Kindheit 56.400,00
520414 75.800,00
520418Prof. Tracy Diverse Kontaktstelle Mehrsprachigkeit Spenden 12.300,00
520509Prof. Gvozdanovic DFG Forschergruppe Sprachvariation als kommunikative Praxis, TP 2 / III 15.800,00
710113 78.000,00
710406Prof. Brodersen DFG Terminologischer Thesaurus der Wissensliteratur der Frühen Neuzeit 
mit Verknüpfungen zu zentralen Nachschlagewerken und zu einer 
bibliothekarischen Klassifikation (TERMINI); Az. 559 22(1)/04 




710506Prof. Krieger DFG Quellen der Gerichtsbarkeit Kaiser Friedrichs III Kr 649/3-2 73.100,00
720211Prof. v. Hippel DFG Geschichtsatlanten im 19. und 20. Jhd.: Deutschland, Österreich, 
England und die Vereinigten Staaten von Amerika im Vergleich 
 
100.400,00
   
   
   
    
     
  
   
Summe 774.911,73
zusätzlich Gesamtbetrag Kleinförderung 34.487,15




 Fakultät Mathematik und Informatik 
  
611007Prof. Majester-Cederbaum DFG Aktionsverfeinerung in quantitativen und formalen Modellen reaktiver 
Systeme Ma 794/5-1 
14.430,28
611106Prof. Moerkotte Klaus Tschira Stiftung DIVA 23.369,82
611223Prof. Effelsberg EU ECHO 29.085,87
611231Prof. Effelsberg Nec Deutschland Fleet Net 51.972,82
611232Prof. Effelsberg DFG Positionsbasierte Multicast für Mobile Ad-Hoc-Netze Ef 14/5-1 38.400,00
611234Prof. Effelsberg DFG Lehr-Lernexperimente zur Wirkung von Feedback in WaveLAN- 
unterstützten interaktiven Vorlesungen Ho 649/18-1 
63.000,00
611235Prof. Effelsberg Daimler Crysler FleetNet2 32.644,89
611238Prof. Effelsberg Bundesministerium f. Bildung, 
Wissenschaft, Forschung u. 
Technologie 
Echtzeitvolumnenrekonstriktion aus Röntgenaufnahmen 16.840,00
611239Prof. Effelsberg DFG Positionsbasierte Multicast für Mobile Ad-Hoc-Netze Ef 14/5-2 38.000,00
611241Prof. Effelsberg Ministerium für Wissenschaft, 
Forschung u. Kunst 
FSP M-Business 13.342,90
611242Prof. Effelsberg NEC Deutschland GmbH NoW (Network on Wheels) 40.862,58
611341Prof. Männer DFG Entwicklung eines handgehaltenen Operationsroboters zur Bearbeitung 




611342Prof. Männer DAAD Minsk 109.047,21
611344Dr. Hesser DFG Entwicklung eines realitätsnahen kardiologischen, interventionellen 
Trainingssystems He 3011/5-1 
20.000,00
611346Dr. Hesser Bundesministerium f. Bildung, 
Wissenschaft, Forschung u. 
Technologie 
Optimierung 2D/3D-Echtzeitsegmenteirung und Klassifizierung mittels 
hierarchischer Inselstrukturen 
73.046,75
611353Prof. Männer Gesellschaft f. 
Schwerioneforschung mbH 
Entwicklung eines L1-Trigger und Datenspeicher für CBM 15.402,41
611354Prof. Männer Bundesministerium f. Bildung, 
Wissenschaft, Forschung u. 
Technologie 
Altas Teil III 88.600,00
611355Dr. Gembris Landesstiftung Baden-
Würrtemberg 
Eliteförderprogramm für Postdoktorandinnen und Postdoktoranden 17.800,00
611356Prof. Männer Volkswagen Stiftung Projekt GRACE: Astrophysical computer simulations using 
programmable hardware 
20.000,00
611357Prof. Männer EU Hadron Physics 100.000,00
611358Prof. Männer NATO Unterstützung der Infrastruktur in Minsk 87.925,00
611360Prof. Männer Ministerium für Wissenschaft, 
Forschung u. Kunst 
Existenzgründung Cathy GmbH 14.700,00
611402Prof. Atkinson Ministerium für Wissenschaft, 





611504Prof. Brenner Bundesministerium f. Bildung, 
Wissenschaft, Forschung u. 
Technologie 
Bluespot 64.655,17
611608Prof. Brüning Bundesministerium f. Bildung, 
Wissenschaft, Forschung u. 
Technologie 
ALICE 47.000,00
611707Prof. Fliege DGF Adaptive Verfahren zur Erhöhung der Selektivität von OFDM 





611710Prof. Fliege DFG OFDM mit dynamisch-adaptiver Modulation zur Realisierung 
unterschiedlichen QoS bei der Übertragung von Protokoll- und 
Anwenderdaten über langsam veränderliche Kanäle Fi 116/12-1 
45.000,00
611711Prof. Fliege DGF Adaptive Verfahren zur Erhöhung der Selektivität von OFDM 
gegenüber schmalbandigen Störsignalen Fl 116/11-2 
40.000,00
611805Prof. Fischer Bundesministerium f. Bildung, 
Wissenschaft, Forschung u. 
Technologie 
DESY-Linearbeschleuniger: DEPFET-Pixeldetektor für TESLA 61.400,00
611806Prof. Fischer Philips GmbH 
Forschungslaboratorien 
Ausleseelektronik für nuklearmedizinsiche Anwendungen 69.600,00
612017Prof. Schnörr DFG Globale Variationsansätze zur Vektorfeldberechnung mit 
physiklaischem Vorwissen Schn 467/6-1 
54.700,00
612018Prof. Schnörr DFG Leistungsfähige Diffusionsalorithmen zur Verarbeitung digitaler 
Bildfolgen auf Rechnerclustern unter einer SAN-Architektur Schn 
457/4-1 
46.500,00
612019Prof. Schnörr DFG Adaptive hybide Wavelet-Supportvektor Architektur zur 
Signalklassifikation Schn 457/5-2 
25.600,00
620307Prof. Krause DFG Komplexitätstheoretische und algorithmische Eigenschaften Boolescher 
Funktionen mit Bezug zur Kryptograpgie     Kr 1521/7-1 
18.365,35
620309Prof. Krause DFG Algorithmische Behandlung schwerer Opti-mierungsprobleme in 
Netzwerken Kr 1521/6-2 
72.200,00
611348Prof. Steidl DFG Adaptive hybide Wavelet-Supportvektor Architektur zur 
Signalklassifikation Schn 457/5-2 
41.800,00
612019Prof. Steidl DFG Adaptive hybide Wavelet-Supportvektor Architektur zur 
Signalklassifikation Schn 457/5-2 
25.600,00
640501 ICM Diverse Kleinere Aufträge 23.715,00
 550
 
640503Prof. Männer Ministerium für Wissenschaft, 
Forschung u. Kunst 
Gewerbemodellierung 
   
   
   
  
   
 
    
  
 
    
   
33.600,00
640504Dr. Hesser Bundesministerium f. Wirtschaft 
und Arbeit 
Entwicklung der biomechanischen Simulationsalogorithmen 10.726,00
640505Prof. Männer Ministerium für Wissenschaft, 
Forschung u. Kunst 
 
FSP Brain Imaging Center 31.250,00
Summe 1.743.622,05
zusätzlich Gesamtbetrag Kleinförderung 7.281,46
zusätzl. Restmittel aus auslaufenden bzw. gerade beginnenden 
Projekten 
43.965,49
     
     
 Institut für Mittelstandsforschung 
 810803
810826IFM Stiftung Industrieforschung Erfolgsstrategien mittelständishcer Zulieferer auf Elektronischen 
Marktplätzen 
10.085,39
810835IFM AN-Training GmbH EQUAL 26.803,52
810837IFM Zentrum für Umfragen, Methoden
und Analysen 





Umfang, Entwicklung und Potentiale an Einfacharbeitsplätzen in der 
Region Rhein-Neckar 
17.000,00
810839IFM Fritz Thyssen Stiftung Neue Erwerbs- u. Arbeitsformen: Selbständige Frauen zwischen Beruf 
und Familie, Professionalität und Marginalität 
50.000,00
810840IFM Bundesministerium für Wirtschaft
und Arbeit 
 Die Bedeutung der ethnischen Ökonomie in Deutschland 48.986,92
810844IFM Bundesministerium des Innern Existenzgründung u. berufliche Selbständigkeit unter (Spät-
)Aussiedlern - Russlanddeutsche - 
19.163,34
Summe 187.627,17




    
    
   





870105Prof. Flora Europäische Union Family Change and the Welfare State in Europe: Long-Term 
Developments, new Challenges and Institution-Building 
121.359,44
870119Dr. Rothenbacher Fritz-Thyssen-Stiftung Sozialstruktur, soziale Sicherung und soziale Lage des öffentlichen 
Dienstes: Europäische Muster und nationale Fallstudien 
31.000,00
870123Prof. Müller Europäische Union CHANGEQUAL Economic Change, Unequal Life-chances and Quality 
of Life 
17.865,00
870125Prof. Berger Fritz-Thyssen-Stiftung Die Akzeptanz des Wohlfahrtsstaates 80.000,00
870126Prof. Müller Bundesministerium f. Bildung, 
Wissenschaft, Forschung u. 
Technologie 
Längsschnittstudien für die Bildungsberichterstattung. Beispiele aus 
Europa und Nordamerika 
17.106,18
870127Prof. Brüderl Zentrum für Europäische 
Wirtschaftsforschung (ZEW) 
Werkvertrag mit ZEW für einen Forschungsauftrag zum Thema 
"Familienpolitik - Erwerbstätigkeit - Fertilität" 
19.792,50
870128Dr. Kalter DFG Soziales Kapital und die Dynamik von Migrationsbewegungen am 
Beispiel der polnisch-deutschen Wanderungen 
15.649,29
870129Prof. Brüderl DFG Beziehungs- und Familienpanel; Soziale Einbettung der Beziehungs- 
und Familienentwicklung 
48.500,00
870223Dr. Schmitt DFG Die Inhalte der Europawahl-Programme der Parteien: Ihre Bedeutung 
für die politische Kommunikation bei der Europawahl 1999 und die 
Responsivität der Parteien im Zeitverlauf Schm 835/4-1 
16.000,00
870225Prof. v. Deth DFG Parteien und Demokratie in der Europäischen Union. Euro-Parteien als 
neue demokratische Vermittlerinstanzen in der EU? 
67.000,00
870227Prof. v. Deth DFG Politische Sozialisation von Kindern in Familie und Grundschule: Eine 
Longitudinalstudie zu politischem Verständnis, Involvierung und 
Grundorientierungen jüngerer Kinder zu Demokratie und zu Europa 
56.000,00
 552
870229Dr. Schmitt DFG Die Inhalte der Europawahl-Programme der Parteien: Ihre Bedeutung 
für die politische Kommunikation bei Europawahlen und die 
Responsivität der Parteien im Zeitverlauf Schm 835/4-2 
37.500,00
870328Prof. Kohler-Koch DFG Durchführung von Arbeitstreffen und Kolloquien zur 
wissenschaftlichen Koordinierung des Schwerpunkts "Regieren in 
Europa" Ko 795/9-3 
24.800,00
870331Prof. Esser VW-Stiftung Ethnische Grenzziehung und soziale Kontexte 12.700,00
870336Prof. Pappi DFG Institutionalisierung internationaler Verhandlungssysteme 18.000,00
870342Dr. Schimmelfennig Fritz-Thyssen-Stiftung Konstitutionalisierung in der Europäischen Union: Die Prozesse der 
Parlamentarisierung und Institutionalisierung der Menschenrechte 
20.000,00
870343Prof. Esser DFG Beziehungs- und Familienpanel; Soziale Einbettung und 
Paarbeziehungen 
15.500,00
870345Prof. Kohler-Koch Europäische Union CONNEX ("Efficient and democratic Governance in a Multi-Level 
Europe") 
370.209,00
870422Prof. Weber Bundesministerium des Innern Komintern-Vorprojekt 51.999,53
870432Dr. Römmele VW-Stiftung Organizational innovation ? The role of new information and 
communication technologies in political and commercial organizations 
45.000,00
    
   
   
    





    
Summe 1.085.980,94
zusätzlich Gesamtbetrag Kleinförderung 17.073,90





Summe der Drittmittel-finanzierten Forschung über 10.000 Euro im Haushaltsjahr 2004 9.341.833,90
Summe der zusätzlichen Kleinförderbeträge 186.982,82
Summe der zusätzlichen Restmittelbeträge aus auslaufenden bzw. gerade beginnenden  139.566,30





 Drittmittel-finanzierte Forschung 2005   
 Es werden nur Einnahmen von mindestens 10.000 Euro pro Haushaltsjahr ausgewiesen 





   
 










 Fakultät für Rechtswissenschaft und Volkswirtschaftslehre  




111413Prof. Riedel DFG Fortführung der Forschergruppe "Institutionalisierung internationaler 
Verhandlungssysteme" 
15.500,21
111415Prof. Riedel University of Adelaide Kooperation im Rahmen des MCL-Programms 26.931,23
111416Prof. Riedel Bundesanstalt für Landwirtschaft und
Ernährung 
 Forschungsauftrag "Das IBSA Verfahren" 61.783,89




GBM e.V. Spenden für Forschung Lehre 5.750,00
170301ISP Fritz-Thyssen-Stiftung Alternativentwurf Europol und Datenschutz nach der EU-Verfassung 21.500,00
Summe 143.465,33
   
   
  
  




 Institut für Deutsches, Europäisches und Internationales Medizinrecht, Gesundheitsrecht und Bioethik 
   
 





EU CHIMBRIDS "Chimären und Hybride" 174.642,09
Summe 212.231,31
   
    





    
  
   
 
 Fakultät für Betriebswirtschaftslehre 
  
820131Prof. Albrecht DFG SFB 504 Teil 2 TP B2 23.116,96
211006Prof. Bauer BBDO Groupe Germany BBDO 55.000,00
211010Prof. Bauer Norwegian School of Management 
BI, School of Marketing 
Marketing Programm 15.323,41
211011Prof. Bauer AOL Spenden für Forschung und Lehre 24.286,69
211012Prof. Bauer Landesstiftung Baden-Württemberg SALSA 41.325,83
211013Prof. Bauer Ministerium für Wissenschaft, 
Forschung u. Kunst 
FSP M-Business 29.714,28
211014Prof. Bauer Roche Diagnostics GmbH Marketing für pharmazeutische und diagnostische Produkte und 
Dienstleistungen 
28.000,00
211015Prof. Bauer BMBF Innovative modifizierte Buchenprodukte 36.898,00
210111Prof. Bühler DFG Bewertung von Liquiditäts- und Kreditrisiken 50.500,00
820213Prof. Bühler DFG SFB Transregio 15 TP C1 49.504,74
710109Prof. Ebner Bundesministerium f. Bildung, 
Wissenschaft, Forschung u. 
Technologie 
Kooperative Weiterentwicklung der Lehrerbildung f. kaufmännische 
Schulen 
14.492,15
710112Prof. Ebner Ministerium für Kultus, Jugend und 
Sport BW 
Team A 43.500,00
211101Prof. Eichhorn Alpenland Pflege- und Altenheim 
Betriebsgesellschaft GmbH & Co 
KG 
Zuwendung zur Forschung im Bereich Management von Anbietern von 
Kranken- und Pflegedienstleistungen  
17.650,00





211114Prof. Eichhorn SRH Fernfachhochschule Riedlingen Stand und Perspektiven privater Hochschulen in Deutschland 12.500,00
211416Prof. Heinzl DFG He 3232/1-3 51.000,00
211417Prof. Heinzl Landesstiftung Baden-Württemberg SALSA 21.692,78
211418Prof. Heinzl Ministerium für Wissenschaft, 
Forschung u. Kunst 
FSP M-Business 29.714,28
211420Prof. Heinzl Prominent Dosiertechnik GmbH Kopplung von ERP-Systemen 29.500,00
211424Prof. Heinzl BMBF INTERDIG 60.000,00
211415Prof. Heinzl MWK CollaBaWü 124.180,00
211425Prof. Heinzl MWK Operationssaal 2010 57.160,09
210906Prof. Homburg Diverse Spenden für Forschung und Lehre 45.378,25
210908Prof. Homburg Norwegian School of Management 
BI, School of Marketing 
Marketing Programm 15.323,41
210401Prof. Jacobs Diverse Spenden für Forschung und Lehre 10.928,83
210305Prof. Schreiber DFG Steuerwirkungen bei grenzüberschreitender Geschäftstätigkeit 44.000,00
211612Prof. Schader Landesstiftung Baden-Württemberg SALSA 39.410,36
211613Prof. Schader Ministerium für Wissenschaft, 
Forschung u. Kunst 
FSP M-Business 29.714,28
211615Prof. Schader MFG Medien- und Filmgesellschaft 
Baden-Württemberg mbH 
Forschungsverbund Unternehmenssoftware 23.490,00
211614Prof. Schader MWK CollaBaWü 124.180,00
211402Prof. em. Steffens Pro Minent Dosiertechnik System Orgis 16.206,41
211405Prof. em. Steffens SAP Produkt Management Service 441.224,31
 556
 
211408Prof. em. Steffens Heidelberger Druckmaschinen Vergleiche von Standard- Softwaresystemen 112.520,93
211409Prof. em. Steffens Heidelberger Druckmaschinen Systemanalyse 182.047,58
210216Prof. Weber DFG Aktien- und Kreditderivatemärkte: Marktzusammenhang, 
Informationseffizienz und Motive für Handelsverhalten 
56.500,00
210217Prof. Weber EU Marie Curie RTN 69.499,34
820132Prof. Weber DFG SFB 504 Teil 2 TP B4 103.621,61







Spenden für Forschung Lehre 53.700,00
Summe 2.256.470,15
   
   
   




 Fakultät für Rechtswissenschaft und Volkswirtschaftslehre  
 Abteilung Volkswirtschaftslehre 
  
  
300019Fakultät VWL Diverse Spenden für Forschung und Lehre 12.000,00
311412Prof. Dr. Buchheim DFG Die Kontigentierung von Eisen und Stahl in Deutschland 1937 - 1945   
Bu 974/2-2 
28.900,00
312008Prof. Dr. Gans Bundesministerium f. Bildung und  
Forschung  
Nachhaltigkeitsorientierte Stoffstrommanagementsysteme - Ansätze zur 
adäquaten Ausgestaltung einer industriellen Stoffkreislaufwirtschaft 
zwischen innerbetrieblichem Stoffstromcontrolling und überregionalem 
Handlungsrahmen 
25.000,00
312015Prof. Dr. Gans Mannheimer Kongreß- und Touristik 
GmbH 
Ökonomische Effekte der Kongresse im m:con Congress Center 
Rosengarten Mannheim 
10.280,62
311104Prof. Dr. Grüner DFG Eine vertragstheoretische Analyse internationaler Verhandlungssysteme 
Gr 1920/1-2 
16.150,11
311605Dr. Hoderlein Landesstiftung Baden-Württemberg Eliteförderprogramm für Postdoktorandinnen und Postdoktoranden 11.000,00
310101Prof. Dr. Janeba DFG Überlappende Kompetenzen und dezentraler Wettbewerb im tertiären 




311602 Prof. Mammen DFG Surrogate data and bootstrap  Ma 1026/7-2 45.900,00
311607 Prof. Mammen DFG Statistical inference on the shape of multivariate curves: mode 
detection, level set estimation and classification  Ma 1026/8-2 
45.100,00
310911 Prof. Dr. Stahl Europäische Union EGEMTPS 57.086,55
310916 Prof. Dr. Stahl Europäische Union Competition Policy in Internationaal Markets (HPRN-CT-2002-00224) 32.108,02
310917 Prof. Dr. Stahl Europäische Union Cocombine 27.169,00
820201 Prof. Dr. Stahl DFG Transregio 15 Zentralmittel 51.372,08
820218 Prof. Dr. Stahl DFG Transregio 15 Teilprojekt C6 67.663,99
820221 Prof. Dr. Stahl DFG Transregio 15 Summer School 21.593,20
311303 Prof. von Thadden Europäische Union  Marie-Curie-Programm 17.360,41
391005 Prof. v. Thadden DFG Graduiertenkolleg Teil 3 141.300,00
310401
 








   
   
     
  
zusätzlich Gesamtbetrag Kleinförderung 39.131,02
zusätzl. Restmittel aus auslaufenden bzw. gerade beginnenden 
Projekten 
9.888,99
 Mannheimer Forschungsinstitut Ökonomie und Demographischer Wandel 
   
 
370001 Prof. Dr. Börsch-Supan Gesamtverband der Deutschen 
Versicherungs-wirtschaft e.V. 
Finanzielle Unterstützung beim Aufbau des MEA 324.700,24
370002 Prof. Dr. Börsch-Supan MWK Gelder zur Einrichtung des MEA 204.517,00
370003 Prof. Dr. Börsch-Supan Europäische Union SHARE 94.670,59
370004 Prof. Dr. Börsch-Supan Europäische Union AMANDA 62.307,48
370006 Prof. Dr. Börsch-Supan Europäische Union AGE 86.550,00
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370009Prof. Dr. Börsch-Supan Hans-Böckler-Stiftung Der Zusammenhang zwischen Alter und Arbeitsproduktivität: Eine 
empirische Untersuchung auf Betriebsebene 
60.000,00
370010Prof. Dr. Börsch-Supan German Israel Foundation The Sociology of familial exchange in later life: a comprative german-
israeli analysis of the determinants of inergenerational transfers 
10.500,00
820130Prof. Dr. Börsch-Supan DFG SFB 504 Teil II  TP B2 395.570,23











   
   




 Fakultät für Sozialwissenschaften 
  
  
420304Prof. Bless Bundesministerium f. Bildung, 
Wissenschaft, Forschung u. 
Technologie 
Deutsch -Israelische Projektkooperation 40.903,00
420305Prof. Bless DFG Randbedingungen und vermittelnde Prozesse des Stereotype Threat-
Effekts Bl 289/12-1 
32.000,00
820127Prof. Bless DFG SFB 504 TP A8 20.162,10
411132Prof. Bungard Daimler Crysler Lösungsstrategien der Implementierungsproblematik 26.666,67
411135Prof. Bungard DFG Wandlungsfähige Unternehmensstrukturen für die variantenreiche 
Serienproduktion, SFB 467 TP D2 
82.197,70
411137Prof. Bungard EU EuroTeV - European Design Study Towards a Global TeV Linear 
Collider 
25.200,00
411138Prof. Bungard Stadt Mannheim Prozessverbesserung in Mannheim (priMA) 12.000,00
411139Prof. Bungard DFG Transferbereich 59 "Wandlungsfähigkeit in der variantenreichen 




411403Dr. Clausen DFG Elterliches Entscheidungsverhalten bei der Wahl zwischen 
Einzelschulen 
13.500,00
410907Prof. v. Deth DFG Das Verhältnis der europäischen Bürger zu Gesellschaft, Wirtschaft und 
Politik: eine international vergleichende empirische Studie  630/8-2 
270.000,00
820126Prof. Esser DFG SFB 504 TP A7 126.747,14
410103Prof. Flora Fritz Thyssen Stiftung Soziale Differenzierung und soziale Transfers. Eine vergleichende 
Analyse von Deutschland, Großbritannien und Italien im Zeitraum 
1980-2000. 
44.500,00
411405Dr. Fries DFG Intrapersonale Erwartungseffekte beim medienbasierten Lernen: Die 
Wirkung von Informationen zur Qualität eines Lernmaterials auf die 
Performanz der Lerner 
19.500,00
420410Prof. Hölzl Berufsgenossenschaft 
Nahrungsmittel u. Gaststätten 
Differenzielle arbeitsmedizinische und psychosoziale Prävention 
arbeitsbedingter Allergien und gastrointestinale Störungen 
59.600,00
420414Prof. Hölzl Ministerium für Wissenschaft, 
Forschung und Kunst 
Evidenzbasierte Stressprävention und Gesundheit 17.800,00
810409Prof. Hölzl Berufsgenossenschaft 
Nahrungsmittel u. Gaststätten 
Psychobiologische Stress- und Komorbiditätsdiagnostik am 
Arbeitsplatz 
50.057,40
810414Prof. Hölzl DFG Sensitivierung, affektive Schmerzreaktion und Komorbidität bei 
muskuloskelettalen und viszeralen Schmerzen Ho 904/11-1 
21.742,52
810415Prof. Hölzl Berufsgenossenschaft 
Nahrungsmittel u. Gaststätten 
Psychosozialer Stress, Komorbidität und Insprachnahme bei 
arbeitsbedingten chronischen Schmerzen 
72.800,00
810418Prof. Hölzl Universität Heidelberg Aufstockung des DFG-Projektes Ho 904/11-1 61.109,51
810425Prof. Hölzl DFG Implizites Lernen, Komorbidität und Stressdiathese bei funktionellen 
Schmerzen Ho 904/11-3 
60.500,00
810426Prof. Hölzl Merz Pharmaceuticals New Spasticity Scale 17.241,38
640505Prof. Hölzl Ministerium für Wissenschaft, 
Forschung u. Kunst 
FSP Brain Imaging Center 33.987,00
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411406Prof. Hofer Ministerium für Wissenschaft, 
Forschung und Kunst 
Fernstudienvorhaben "Förderung selbst gesteuerten Lernens in der 
virtuellen Fern(Lehre) durch ein Selbstmanagement-System" der 
Universität Mannheim im Rahmen des BLK-Förderschwerpunktes 
"Fernstudium" (gemeinsam mit FernUni Hagen) 
93.825,00
710224Prof. Hofer DFG Lehr-Lernexperimente zur Wirkung von Feedback in WaveLAN-
unterstützten interaktiven Vorlesungen 
24.500,00
710226Prof. Hofer DFG Die Bildungsqualität von Schule: Fachliches und fächerübergreifendes 
Lernen im mathematisch-naturwissenschaftlichen Unterricht in 
Abhängigkeit von schulischen und außerschulischen Kontexten; 




 DAAD ISAP (Internationale Studien- und Ausbildungspartnerschaften) mit der 
Johns Hopkins University, Baltimore 
13.408,04
820128Prof. Pappi DFG SFB 504 TP A9 74.412,13
411401Dr. Reinders DFG Die Genese interethnischer Freundschaften in der Adoleszenz und ihre 
Zusammenhänge zur sozialen Identität bei deutschen und türkischen 
Jugendlichen 
32.000,00
411022Dr. Reinhard DFG Wenn Leistungsversagen von Vorteil ist: relatives Leistungsniveau 




Qualitätssicherung im Gesundheits- 
u. Sozialwesen mbH (EQS) Evaluationsstudie 12.271,08
411222Prof. Wittmann Educational Testing Service (ETS), 
Princeton, USA 
Finanzielle Unterstützung der Dissertation von Herrn Manuel Völkle 
zum Thema "Kognitive Fähigkeiten und Fertigkeitserwerb" 
20.642,39
810424Prof. Wittmann Techniker Krankenkasse Qualitätsmonitoring in der ambulanten Psychotherapie 38.573,28
    Summe 858.969,73
   
   
zusätzlich Geamtbetrag Kleinförderung 25.069,18




     
  
    
 Philosophische Fakultät 
 
510217Prof. Bierbach DFG Sprachvariation als kommunikative Praxis: Formale und funktionale 
Parameter, Teilprojekt 4 
44.012,28
510220Prof. Bierbach Ministerium für Wissenschaft, 
Forschung u. Kunst 
Anschubfinanzierung zur Vorbereitung einer Antragstellung im 6. 
Rahmenprogramm der EU-Forschungsförderung, Projekt "Sprache und 
Identität" 
25.000,00
710406Prof. Brodersen DFG Terminologischer Thesaurus der Wissensliteratur der Frühen Neuzeit 
mit Verknüpfungen zu zentralen Nachschlagewerken und zu einer 
bibliothekarischen Klassifikation (TERMINI); Az. 559 22(1)/04 
Mannheim BIB43 MAuv 01-01 
113.000,00
710410Prof. Brodersen DFG Was kostet der Krieg? Kriegskosten und Kriegsfinanzierung in der 
griechisch-römischen Antike von der Gründung des Delisch-Attischen 
Seebundes bis zur Zeitenwende 
44.300,00
710617Prof. Erbe Katholische Gesamtkirchen-
gemeinde Mannheim 
Geschichte der katholischen Kirche in Mannheim 106.059,14
720211Prof. v. Hippel DFG Geschichtsatlanten im 19. und 20. Jhd.: Deutschland, Österreich, 
England und die Vereinigten Staaten von Amerika im Vergleich 
48.500,00
510704Prof. Hörisch DFG Der Wissensanspruch der Literatur und die spezifische Form 
literarischen Wissens 
56.500,00
520202Prof. Keppler DFG Konventionen der Wahrnehmung. Gattungen der Information und der 
Unterhaltung im Fernsehen 
61.697,76
520205Prof. Keppler DFG Konventionen der Wahrnehmung. Gattungen der Information und der 
Unterhaltung im Fernsehen 
66.500,00
710904Prof. Kreimendahl Nachlass Prof. Dr. Hans-Werner 
Arndt 
Herausgabe der Lambert-Ausgabe im Rahmen des Vermächtnisses von 
Herrn Professor Dr. Hans-Werner Arndt 
120.000,00
710506Prof. Krieger DFG Quellen der Gerichtsbarkeit Kaiser Friedrichs III Kr 649/3-2 10.952,56
710113Prof. Niedhart Fritz Thyssen Stiftung Die Bundesrepublik Deutschland im Ost-West-Konflikt 1968 - 1972: 
ihre Rolle im Westen und ihre ostpolitischen Ziele 
25.000,00
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510522Dr. Reuss DFG Edition einer textkritischen Ausgabe der Werke und Briefe Heinrich 
von Kleists Re 909/1-10 
86.000,00
510804Prof. Tracy DFG Sprachvariation als kommunikative Praxis: Formale und funktionale 
Parameter ehem. TP5, Sprachkontakt Deutsch-Englisch: 
Codeswitching, Crossover & Co. 
    
77.100,00
520414Prof. Tracy Ministerium für Wissenschaft, 
Forschung u. Kunst 
Zweispracherwerb in der Kindheit 25.267,00
520419Prof. Tracy DFG Sprachkontakt Deutsch-Englisch: Code-switching, Crossover & Co. 23.000,00
520420Prof. Tracy Stiftung Mercator Förderunterricht für Kinder und Jugendliche mit Migrationshintergrund 32.000,00
Summe 964.888,74
   
   
     
     
 
 
zusäztlich Gesamtbetrag Kleinförderung 38.490,72
zusätzl. Restmittel aus auslaufenden bzw. gerade beginnenden 
Projekten 
120,70




611403Prof. Atkinson Landesstiftung Baden-Würrtemberg SALSA 88.588,38
611404Prof. Atkinson Ministerium für Wissenschaft, 
Forschung u. Kunst 
FSP M-Business 29.714,28
611405Prof. Atkinson Landesstiftung Baden-Würrtemberg MORABIT 45.826,34
611402Prof. Atkinson Ministerium für Wissenschaft, 
Forschung u. Kunst 
AristaFlow 99.760,00
611905Prof. Badreddin Arab Academy for Sciense and 
Technology and Maritim Transport 
Finanzierung des Aufenthaltes von ägyptischen Studenten und 
Wissenschaftlern in Deutschland 
36.332,62
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611906Prof. Badreddin Ministerium für Wissenschaft, 
Forschung u. Kunst 
Operationssaal 2010 40.620,09
611502Prof. Brenner Carl Zeiss SMT  AG Spekularer Reflektor 69.154,20
611510Prof. Brenner SMOS-Smart Microoptical Solutions Entwurf und Herstellung nicht-abbildender Optiken durch 
Ionenaustausch in Glas 
11.765,00
611608Prof. Brüning Bundesministerium f. Bildung, 
Wissenschaft, Forschung u. 
Technologie 
ALICE 47.000,00
611232Prof. Effelsberg DFG Positionsbasierte Multicast für Mobile Ad-Hoc-Netze Ef 14/5-1 14.536,73
611234Prof. Effelsberg DFG Lehr-Lernexperimente zur Wirkung von Feedback in WaveLAN- 
unterstützten interaktiven Vorlesungen Ho 649/18-1 
67.000,00
611239Prof. Effelsberg DFG Positionsbasierte Multicast für Mobile Ad-Hoc-Netze Ef 14/5-2 53.200,00
611240Prof. Effelsberg Landesstiftung Baden-Würrtemberg SALSA 40.411,29
611241Prof. Effelsberg Ministerium für Wissenschaft, 
Forschung u. Kunst 
FSP M-Business 31.127,62
611242Prof. Effelsberg NEC Deutschland GmbH NoW (Network on Wheels) 68.769,29
611245Prof. Effelsberg Siemens AG Communication Middleware for Small Systems with specific emphasis 
on HMI 
50.000,00
611805Prof. Fischer Bundesministerium f. Bildung, 
Wissenschaft, Forschung u. 
Technologie 
DESY-Linearbeschleuniger: DEPFET-Pixeldetektor für TESLA 70.675,00
611810Prof. Fischer Philips GmbH 
Forschungslaboratorien 
Ausleseelektronik für nukleamedizinische Anwendungen 50.400,00
611707Prof. Fliege DGF Adaptive Verfahren zur Erhöhung der Selektivität von OFDM 
gegenüber schmalbandigen Störsignalen Fl 116/11-1 
12.298,61
611710Prof. Fliege DFG OFDM mit dynamisch-adaptiver Modulation zur Realisierung 
unterschiedlichen QoS bei der Übertragung von Protokoll- und 
Anwenderdaten über langsam veränderliche Kanäle Fi 116/12-1 
65.100,00
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611711Prof. Fliege DGF Adaptive Verfahren zur Erhöhung der Selektivität von OFDM 
gegenüber schmalbandigen Störsignalen Fl 116/11-2 
44.500,00
611712Prof. Fliege Nuon NV IP over OFDM 81.189,62
611355Dr. Gembris Landesstiftung Baden-Würrtemberg Eliteförderprogramm für Postdoktorandinnen und Postdoktoranden 17.600,00
610603Prof. Dr. Hertling DFG Oscillating integrals and a generalization He 2287/2-1 28.100,00
611346Dr. Hesser Bundesministerium f. Bildung, 
Wissenschaft, Forschung u. 
Technologie 
Optimierung 2D/3D-Echtzeitsegmenteirung und Klassifizierung mittels 
hierarchischer Inselstrukturen 
69.397,25
640504Dr. Hesser Bundesministerium f. Wirtschaft und 
Arbeit 
Entwicklung der biomechanischen Simulationsalogorithmen 86.231,00
620309Prof. Krause DFG Algorithmische Behandlung schwerer Optimierungsprobleme in 
Netzwerken Kr 1521/6-2 
21.500,00
620310Prof. Krause Landesstiftung Baden-Würrtemberg SALSA 33.936,76
620311Prof. Krause Ministerium für Wissenschaft, 
Forschung u. Kunst 
FSP M-Business 29.714,28
620312Prof. Krause DFG Komplexitätstheoretische u. algorithmische Eigenschaften Boolescher 
Funktionen mit Bezug zur Kryptographie Kr 1521/7-2 
37.200,00
611352Prof. Männer Klaus Tschira Stiftung Föderung der Infrastruktur des Studiengangs technische Informatik 92.552,23
611353Prof. Männer Gesellschaft f. Schwerioneforschung 
mbH 
Entwicklung eines L1-Trigger und Datenspeicher für CBM 23.532,35
611354Prof. Männer Bundesministerium f. Bildung, 
Wissenschaft, Forschung u. 
Technologie 
Altas Teil III 548.700,00
611356Prof. Männer Volkswagen Stiftung Projekt GRACE: Astrophysical computer simulations using 
programmable hardware 
62.150,00
611357Prof. Männer EU Hadron Physics 100.000,00
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611358Prof. Männer NATO Unterstützung der Infrastruktur in Minsk 88.000,00
611359Prof. Männer Ministerium für Wissenschaft, 
Forschung u. Kunst 
Programm Junge Innovatoren, UltraOsteon GmbH 30.000,00
611360Prof. Männer Ministerium für Wissenschaft, 
Forschung u. Kunst 
Programm Junge Innovatoren, Cathy GmbH 45.400,00
640505Prof. Männer Ministerium für Wissenschaft, 
Forschung u. Kunst 
FSP Brain Imaging Center 34.900,00
640503Prof. Männer Ministerium für Wissenschaft, 
Forschung u. Kunst 
Gewerbemodellierung 
    
24.667,00
611107Prof. Dr. Moerkotte Landesstiftung Baden-Würrtemberg SALSA 34.663,23
611108Prof. Dr. Moerkotte DFG Entwicklung eienes algebraischen Anfrageoptimierers für X Query Mo 
507/10-1 
52.900,00
611109Prof. Moerkotte Ministerium für Wissenschaft, 
Forschung u. Kunst 
FSP M-Business 29.714,28
612015Prof. Schnörr Diverse Spenden für Forschung und Lehre 30.000,00
612017Prof. Schnörr DFG Globale Variationsansätze zur Vektorfeldberechnung mit 
physiklaischem Vorwissen Schn 467/6-1 
21.464,44
612020Prof. Schnörr EU FLUid Image analysis and Description 175.107,00
612022Prof. Schnörr DFG Globale Variationsansätze zur Vektorfeldberechnung mit 
physiklaischem Vorwissen Schn 457/6-2 
37.000,00
Summe 1.754.429,82
   
   
zusätzlich Gesamtbetrag Kleinförderung 20.486,13





     
  
   





   
   
     
   
    
 Institut für Mittelstandsforschung 
  
810835IFM AN-Training GmbH EQUAL 10.000,00
810839IFM Fritz Thyssen Stiftung Neue Erwerbs- u. Arbeitsformen: Selbständige Frauen zwischen Beruf 




 Qualifizierungsbedarf und wirtschaftliche Probleme unter 
türkischstämmigen Existenzgründern und Selbständigen in Mannheim 
19.270,00
810845IFM Förderkreis des IfM Praxis der Vergabe öffentlicher Bauaufträge unter besonderer 
Berücksichtigung mittelstandspolitischer Zielsetzungen 
 
10.000,00









zusätzlich Gesamtbetrag Kleinförderung 1.250,00





870125Prof. Berger Fritz-Thyssen-Stiftung Die Akzeptanz des Wohlfahrtsstaates 29.000,00
870347Dr. De Bièvre VW-Stiftung Governance in International Trade: Judicialisation and Positive 
Integration in the WTO 
15.000,00
870127Prof. Brüderl Zentrum für Europäische 
Wirtschaftsforschung (ZEW) 
Werkvertrag mit ZEW für einen Forschungsauftrag zum Thema 
"Familienpolitik - Erwerbstätigkeit - Fertilität" 
26.000,00
870129Prof. Brüderl DFG Beziehungs- und Familienpanel; Soziale Einbettung der Beziehungs- 
und Familienentwicklung 
101.000,00
870225Prof. v. Deth DFG Parteien und Demokratie in der Europäischen Union. Euro-Parteien als 
neue demokratische Vermittlerinstanzen in der EU? 
31.000,00
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870227Prof. v. Deth DFG Politische Sozialisation von Kindern in Familie und Grundschule: Eine 
Longitudinalstudie zu politischem Verständnis, Involvierung und 
Grundorientierungen jüngerer Kinder zu Demokratie und zu Europa 
72.000,00
870132Prof. Esser DFG Bildungsentscheidungen in Migrantenfamilien 152.000,00
870343Prof. Esser DFG Beziehungs- und Familienpanel; Soziale Einbettung und 
Paarbeziehungen 
33.000,00
870133Prof. Gangl DFG Human Capital Effects of the Welfare State: Institutional Resources, 
Work Histories and Social Inequality 
25.000,00
870327Dr. Knodt DFG Regieren in der Europäischen Union - Regieren im erweiterten 
Mehrebenensystem 
19.333,79
870335Prof. Kohler-Koch Europäische Union Research Training Networks - Dynamics and Obstacles of European 
Governance 
94.563,67
870338Prof. Kohler-Koch DFG Institutionalisierung internationaler Verhandlungssysteme, TP3 
"Stabilität und Flexibilität institutionalisierter internationaler 
Verhandlungssysteme" 
58.600,00
870135Prof. Müller, Walter Europäische Union ESEC - European Socio-Economic Classification 45.330,00
870136Prof. Müller, Walter Europäische Union EQUALSOC - Economic Change, Quality of Life and Social Cohesion 23.519,55
870234Prof. Müller, Wolfgang
C. 
 Europäische Union INTUNE - Integrated and United: A Quest for Citizenship in an "Ever 
closer Europe" 
18.531,50
870222Prof. Pappi DFG Forschergruppe Institutionalisierung Internationaler 
Verhandlungssysteme, Teilprojekt 3 
10.696,84
870336Prof. Pappi DFG Institutionalisierung internationaler Verhandlungssysteme 29.580,60
870434Dr. Römmele VW-Stiftung Durchführung einer "Internationalen Sommerschule für politisch-
strategische Kommunikation und Politikkampagnen" in 
Zusammenarbeit mit Privatdozent Dr. Martin Thunert (z.Z. Ann 
Arbor/USA) 
36.000,00
870119Dr. Rothenbacher Fritz-Thyssen-Stiftung Sozialstruktur, soziale Sicherung und soziale Lage des öffentlichen 
Dienstes: Europäische Muster und nationale Fallstudien 
13.798,30
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870229Dr. Schmitt DFG Die Inhalte der Europawahl-Programme der Parteien: Ihre Bedeutung 
für die politische Kommunikation bei Europawahlen und die 
Responsivität der Parteien im Zeitverlauf Schm 835/4-2 
135.000,00
870342Dr. Schimmelfennig Fritz-Thyssen-Stiftung Konstitutionalisierung in der Europäischen Union: Die Prozesse der 






Bundesministerium des Innern 
 




   
   
    
    





    
zusätzlich Gesamtbetrag Kleinförderung 5.450,00






Summe der Drittmittel-finanzierten Forschung über 10.000 Euro im Haushaltsjahr 2005 9.424.759,53
Summe der zusätzlichen Kleinförderbeträge 288.999,40
Summe der zusätzlichen Restmittelbeträge aus auslaufenden bzw. gerade beginnenden  73.079,74





3. Daten zur Forschung 







   570 
 
3 . 6 . 1 .  











Rechtswissenschaft 0 0 0 0 0 0 
Volkswirtschaftslehre 2   3 0  
Betriebswirtschaftslehre 0 0 0 2 0  
Sozialwissenschaften 2   5 1  
Philosophische Fakultät 2   5 2  
Mathematik+Informatik 0 0 0 0 0 0 
Insgesamt 6   15 3  
 
  * 01.10.03 – 30.09.04 
 
** 01.10.04 – 30.09.05 
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3 . 6 . 2 .  











Rechtswissenschaft 19 4 1 23   3 2 
Volkswirtschaftslehre   5 2 1 13   3 0 
Betriebswirtschaftslehre 30 7 0 24 6 0 
Sozialwissenschaften 13 5 0 12   9 1 
Philosophische Fakultät 14 4 1 20 10 2 
Mathematik+Informatik 15 3 2 13   1 1 
Insgesamt 96 25 5 105 32 6 
 
  * 01.10.03 – 30.09.04 
 




3. Daten zur Forschung 
 3.7. Preise und Ehrungen 
3.7.1. FAKULTÄT FÜR RECHTSWISSENSCHAFT UND 
VOLKSWIRTSCHAFTSLEHRE 
 3.7.1.1. Abteilung für Rechtswissenschaft 
 3.3.1.2. Abteilung für Volkswirtschaftslehre 
3.7.2. FAKULTÄT FÜR BETRIEBSWIRTSCHAFTSLEHRE 
3.7.3. FAKULTÄT FÜR SOZIALWISSENSCHAFTEN 
3.7.4. PHILOSOPHISCHE FAKULTÄT 
3.7.5. FAKULTÄT FÜR MATHEMATIK UND INFORMATIK 






3 . 7 . 1 .  
F a k u l t ä t  f ü r  R e c h t s w i s s e n s c h a f t  u n d  V o l k s w i r t s c h a f t s l e h r e  
 
3 . 7 . 1 . 1 .   
A b t e i l u n g  f ü r  R e c h t s w i s s e n s c h a f t  
 
Lehrstuhl für Bürgerliches Recht, Privatversicherungsrecht, Europäisches und 
Internationales Privatrecht und Rechtsvergleichung 
Prof. Dr. Helmut Heiss,  Tel. (0621) 181 - 1365, Fax: - 1364,  
 E-Mail:hheiss@uni-mannheim.de  
 
 
Prof. (em.) Dr. Egon Lorenz 
 
Lorenz Egon (2004) 
Kontinuität und Wandel des Versicherungsrechts, Festschrift für Egon Lorenz (zum 70. 
Geburtstag), Verlag Versicherungswirtschaft GmbH, Karlsruhe, 2oo4, (Hg. Manfred Wandt, Peter 




Lehrstuhl für Bürgerliches Recht, Zivilprozessrecht, Internationales 
Privatrecht und Rechtsvergleichung 




Die Angaben finden Sie beim Institut für Deutsches, Europäisches und Internationales 




Lehrstuhl für Bürgerliches Recht, Rhetorik und Europäische Rechtsgeschichte 




Fakultätspreis für die beste rechtswissenschaftliche Arbeit 2004 für die Dissertation "Kündigung 
aus wichtigem Grund und Geschäftsgrundlage. Eine Untersuchung am Schnittpunkt von Miet- und 
Schuldrechtsreform" von Christian Hirsch. 
 
Fakultätspreis für die beste rechtswissenschaftliche Arbeit 2005 für die Dissertation "Dem 






Lehrstuhl für Bürgerliches Recht unter Berücksichtigung des Banken-, Börsen- 
und Kapitalmarktrechts 








Institut für Unternehmensrecht (IURUM) 








Lehrstuhl für Deutsches und Ausländisches Öffentliches Recht, Völkerrecht 
und Europarecht 
Prof. Dr. Eibe Riedel,  Tel. (0621) 181 - 1418, Fax: - 1419,  





2004 Dirk Hanschel und Ulrich Derpa: Preis der Karin-Islinger-Stiftung 
 
2005 Holger Trenkelbach: Preis der Stiftung Kommunikations- und Medienwissenschaften für 
hervorragende wissenschaftliche Arbeiten an der Universität Mannheim 
 
 Markus Verbeet: Preis der Universität Mannheim für Sprache und Wissenschaft 
  






3 . 7 . 1 .  
F a k u l t ä t  f ü r  R e c h t s w i s s e n s c h a f t  u n d  V o l k s w i r t s c h a f t s l e h r e  
 
3 . 3 . 1 . 2 .   
A b t e i l u n g  f ü r  V o l k s w i r t s c h a f t s l e h r e  
 
 
Lehrstuhl für Volkswirtschaftslehre, insbesondere Finanzwissenschaft und 
Wirtschaftspolitik 
Prof. Dr. Eckhard Janeba,  Tel. (0621) 181 - 1795, Fax: -1794,  
 E-Mail: janeba@rumms.uni-mannheim.de 
 
 
PD Dr. Alexander Kemnitz:  Preis des Verbandes der Metall- und Elektroindustrie Baden-




Lehrstuhl für Volkswirtschaftslehre, insbesondere Internationale 
Wirtschaftsbeziehungen 










Lehrstuhl für Volkswirtschaftslehre 




Herr Professor Franz ist derzeit wegen seiner Tätigkeit als Präsident des ZEW von seinem 
Lehrstuhl an der Universität beurlaubt. Seine Forschungsaktivitäten und Publikationen sind auf der 










Lehrstuhl für Wirtschafts- und Sozialgeschichte 








Lehrstuhl für Wirtschaftsgeographie 




Ott, Thomas: DoIT Software-Award 2004 (Landesstiftung Baden-Württemberg) 
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3 . 7 . 2 .   
F a k u l t ä t  f ü r  B e t r i e b s w i r t s c h a f t s l e h r e  
 
 
Lehrstuhl für Allgemeine Betriebswirtschaftslehre und Finanzierung 




Dr. Christian Koziol 




Lehrstuhl und Seminar für Allgemeine Betriebswirtschaftslehre, 
Treuhandwesen und Betriebswirtschaftliche Steuerlehre 




Jacobs, O.H.: Verleihung des Dr. Kausch-Preises an der Universität St. Gallen, 2004 
 
Schäfer, A.: Förderpreis der Nürnberger Steuergespräche e.V., 2005 
 




Lehrstuhl für Allgemeine Betriebswirtschaftslehre und Marketing I 




Homburg, Ch., Grozdanovic, M., Klarmann, M. (2005). Auszeichnung der Arbeit “Customers are 
from Venus, Competitors are from Mars – A Study of the Differential Mechanisms Driving 
Customer and Competitor Orientation” mit dem Best Paper Award im Marketing Strategy Track 
2005 durch American Marketing Association (Summer Marketing Educators’ Conference). 
 
Auszeichnung der folgenden Diplomarbeiten durch die Stiftung Marketing an der Universität 
Mannheim (SS 2004 und WS 2004/2005): 
 






Seifried, J., Der Einfluss von Neuproduktvorankündigungen auf den Shareholder Value.  
 
Sinnemann, A., Zentrale Erfolgsfaktoren von Key Account Management Teams.  
 
Wellstein, B., Organisation des Produktmanagements: Strukturen, Trends, Erfolgsfaktoren. 
  
Wiegner, C. M., Der Zusammenhang zwischen Kundenzufriedenheit und Preiswissen - 




Lehrstuhl für Allgemeine Betriebswirtschaftslehre und Marketing II 




Hans H. Bauer  
Best Paper Award des Tracks „Electronic Marketing“ und Auszeichnung als Highly Commended 
Paper, ANZMAC 2005, Perth  
 
Stefanie Exler 
Preis der Stiftung Marketing, Mannheim, 2004 
Preis der SEW-EURODRIVE-Stiftung, 2004 
 
Ralf Mäder 
Preis der Stiftung Marketing, Mannheim, 2004  
 
Marcus Neumann 
Best Paper Award des Tracks „Electronic Marketing“ und Auszeichnung als Highly Commended 
Paper, ANZMAC 2005, Perth  
 
Tina Reichardt  
Alfred-Gerardi-Gedächtnispreis des Deutschen Direktmarketing Verbandes (DDV), 2004 
 
Anja Schüle 
Preis der Stiftung Marketing, Mannheim, 2005  
 
Alexandra Valtin  




Lehrstuhl für Allgemeine Betriebswirtschaftslehre und Marketing III 








Lehrstuhl für Allgemeine Betriebswirtschaftslehre und Wirtschaftsinformatik 




Dr. Jens Dibbern, Dissertationspreis 2004 der Alcatel SEL Foundation for Communication 
Research. 
 





Lehrstuhl und Seminar für Allgemeine Betriebswirtschaftslehre und Wirt-
schaftsprüfung  
Prof. Dr. Jens Wüstemann,  Tel. (0621) 181 – 2344/2351, Fax: - 1694,  
 E-Mail: wuestemann@bwl.uni-mannheim.de 
 
 
Dipl.-Kfm. Jannis Bischof:  
 
Auszeichnung für das beste Diplom im Fach Betriebswirtschaftslehre, Prechel-Stiftung, am 18. 
Juni 2005 in Mannheim. 
Auszeichnung für die Diplomarbeit „Bilanzierung von Makrohedges nach geltendem 
Bankbilanzrecht“, Ernst & Young-Stiftung, am 18. Juni 2005 in Mannheim. 
 
 
Dipl.-Kfm. Christopher Koch: 
 
Stiftungspreis der Stiftung Hessischer Wirtschaftsprüfer für den Aufsatz zum Thema „Die 
öffentlich-rechtliche Stellung des Wirtschaftsprüfers im internationalen Kontext, insbesondere 
EU“ am 1. September 2005 in Frankfurt am Main. 
 
 
Dipl.-Kfm. Christopher Sessar: 
 
Auszeichnung für die Diplomarbeit „Analytische und empirische Aspekte der 





Professur für Berufs- und Wirtschaftspädagogik 




im Rahmen der Barbara-Hopf-Stiftung 
 
Bofinger, T., S. (2004). Das Konzept der strategischen Planung und seine Anwendung im Kontext 
beruflicher Schulen. Diplomarbeit, Betreuer: Prof. Dr. Ebner, H. 
 
Hahne, E. (2004). Hegels Bildungskonzept thematisiert an seiner „Philosophischen Propädeutik“ 
und den „Fünf Gymnasialreden“. Diplomarbeit, Betreuer: Prof. Dr. Groth,G.  
 
Kuld, Konrad (2004). Didaktische Anforderungen an virtuelle Lernumgebungen. Diplomarbeit, 
Betreuer: Prof. Dr. Matthäus,S.  
 
Manz, Daniel (2204). Standards in der Lehrerbildung – zum Stand der Entwicklung. Diplomarbeit, 
Betreuer: Prof. Dr. Ebner, H.  
 
Münch, Daniel (2004). Der Gedanke der Einheitsschule in der reformpädagogischen Diskussion. 




3 . 7 . 3 .   
F a k u l t ä t  f ü r  S o z i a l w i s s e n s c h a f t e n  
 
 
Lehrstuhl für Soziologie und Wissenschaftslehre 




Esser, Hartmut (2006). Reinhard-Wippler-Gastprofessur der Fakultät für Sozialwissenschaften, 
Universität Utrecht (2. Semester des akademischen Jahres 2005/2006). 
 
Becker, Birgit (2004). Preis der Karin-Islinger-Stiftung für die Diplomarbeit „Soziale Distanzen zu  
Ausländern im Ost-West-Vergleich“. 
 
Kristen, Cornelia (2004). Preis der Karin-Islinger-Stiftung für die Dissertation „School Choice and  
Ethnic School Segregation – Primary School Selection in Germany“. 
 
Kroneberg, Clemens (2005). Preis der Lorenz-von-Stein-Gesellschaft für die Diplomarbeit „Der  
Einfluß der Wahlnorm auf die Entscheidung zur Wahlbeteiligung – ein Test der Frame-Selektions 
theorie“. Taler: 2003. 
 
Kroneberg, Clemens (2005). Stipendium des DAAD (Jahres- und Kurzstipendien für Doktorand 
innen und Doktoranden): Forschungsaufenthalt am Office of Population Research (Prof. Douglas  





Lehrstuhl für Methoden der empirischen Sozialforschung und angewandte 
Soziologie 
Prof. Dr. Markus Gangl,  Tel. (0621) 181 - 2049, Fax: - 2048,  
 E-Mail: mgangl@sowi.uni-mannheim.de
(seit Oktober 2004, vormals Prof. Dr. Walter Müller) 
 
Prof. Dr. Walter Müller,  Tel. (0621) 181 - 2818, Fax: - 2803,  
 E-Mail: wmueller@sowi.uni-mannheim.de
(ab Oktober 2004 Parallelbesetzung des Lehrstuhls bis März 2006) 
 
 
Prof. Dr. Walter Müller 




Lehrstuhl für Politische Wissenschaft II 
Prof. Dr. Beate Kohler-Koch,  Tel. (0621) 181 - 2074, Fax: - 2072,  
 E-Mail: bkohler@uni-mannheim.de
Im WS 05/06 vertreten durch PD Dr. Jutta Joachim. 
 
 




Lehrstuhl für Politische Wissenschaft III 




Prof. Dr. Wolfgang C. Müller 
 
Wolfgang Müller, Marcelo Jenny, Barbara Steininger, Martin Dolezal, Wilfried Philipp, & Sabine 
Westphal, Wissenschaftspreis 2005 von der Margaretha Lupac-Stiftung für Parlamentarismus und 
Demokratie für die Publikation „Die österreichischen Abgeordneten. Individuelle Präferenzen und 





Wolfgang Müller, Marcelo Jenny, Barbara Steininger, Martin Dolezal, Wilfried Philipp, & Sabine 
Westphal, Wissenschaftspreis 2005 von der Margaretha Lupac-Stiftung für Parlamentarismus und 
Demokratie für die Publikation „Die österreichischen Abgeordneten. Individuelle Präferenzen und 






3 . 7 . 4 .   
P h i l o s o p h i s c h e  F a k u l t ä t  
 
 
Lehrstuhl Neuere Germanistik I 




Zeller, Regine (2005).  
Wissenschaftlicher Förderpreis der Deutschen Thomas-Mann-Gesellschaft Sitz Lübeck e.V. für 
die Magisterarbeit „Gustave Le Bon, Sigmund Freud und Thomas Mann. Massenpsychologie in 




Lehrstuhl Anglistik II 








Lehrstuhl Romanistik I für Literaturwissenschaft 
Prof. Dr. Thomas Klinkert,  Tel. (0621) 181 - 2376, Fax: - 2374,  
 E-Mail: thklinkert@debitel.net 
 
 
Neuhofer, M. (2004). Herbert Steiner-Preis des Dokumentationsarchivs des Österreichischen 
Widerstands, Linz (Österreich), 16. 9. 2004. 
 




Lehrstuhl Romanistik II für Sprach- und Medienwissenschaft 
Prof. Dr. Christine Bierbach,  Tel. (0621) 181 - 2384, Fax: - 2382,  
 E-Mail: christine.bierbach@phil.uni-mannheim.de
Prof. Dr. Johannes Müller-Lance,  Tel. (0621) 181 – 2271, Fax: - 2382, 
 E-Mail: mueller-lance@phil.uni-mannheim.de 
 
Reum, Christine: Medienpreis der Universität Mannheim für ihre Diplomarbeit Die Bedeutung des  










Prof. Baasner ist am 01.12.2004 zum Ritter der französischen Ehrenlegion ernannt worden als 
Anerkennung für sein großes Engagement im Rahmender deutsch-französischen Zusammenarbeit 
in Europa. Die Verleihung wurde von der französischen Ministerin Claudie Haigneré im 






3 . 7 . 5 .   
F a k u l t ä t  f ü r  M a t h e m a t i k  u n d  I n f o r m a t i k  
 
 
Lehrstuhl für Praktische Informatik I 
 Tel. (0621) 181 - 2545; Fax: -3577 
 
WS 2003/04 Dr. Michael Schöttner 
SS 2004 Dr. Michael Schöttner 
WS 2004/05 Prof. Dr. Hans-Henning Pagnia 
SS 2005 Dr. Gero Mühl 




Holz, Thorsten (2005), CAST (Competence Center for Applied Security Technology) Förderpreis 




Lehrstuhl für Praktische Informatik II 
Prof. Dr. Mila Majster-Cederbaum,  Tel. (0621) 181 - 2561; Fax: -2560,  
 E-Mail: mcb@informatik.uni-mannheim.de 
 
 
Majster-Cederbaum, M. :  Ernennung zum  „Senior Adviser“  an der Chinesischen Akademie der 




Lehrstuhl für Automation 
Prof. Dr. Essameddin Badreddin,  Tel. (0621) 181 -2741; Fax: -2739,  
 E-Mail: badreddin@ti.uni-mannheim.de 
 
 
Pott,  P. P. 
 
CyberOne 2004, Sonderpreis des Landes Baden-Württemberg, Gegenstand: Businessplan für ITD, 
18.05.2004, Preisgeld: 10.000€. Zusammen mit: Dr. M. Schwarz/Klinikum Mannheim 
 
Artur-Fischer-Erfinderpreis, 3. Platz, Gegenstand: ITD, 13.07.2005, Preisgeld: 5.000€. Zusammen 






3 . 7 . 6 .   
Z e n t r a l e  F o r s c h u n g s e i n r i c h t u n g e n  
 
Mannheimer Zentrum für Europäische Sozialforschung (MZES) 




Die Qualität der Forschung des MZES spiegelt sich in der Anzahl von Preisen und Ehrungen 
wider, die Mitarbeiter des Instituts in 2004 und 2005 entgegennehmen durften: 
 
Schröder, J., 13. Februar 2004  
Lorenz von Stein-Preis für ihre Diplomarbeit 
Der Berufseinstieg von Universitätsabsolventinnen und -absolventen. Eine empirische 
Untersuchung anhand der sozialwissenschaftlichen Absolventinnen und Absolventen der 
Universität Mannheim 
 
Müller, W., 24. September 2004 
Ehrendoktorwürde, Universität Stockholm 
 
Kristen, C., 5. November 2004  
Preis der Karin Islinger Stiftung für ihre Dissertation 
School Choice and Ethnic School Segregation. Primary School Selection in Germany 
 
Becker, B., 5. November 2004  
Preis der Karin Islinger Stiftung für ihre Diplomarbeit  
Soziale Distanzen zu Ausländern im Ost-West-Vergleich 
 
Caramani, D., 14. November 2004 
XI. Stein Rokkan Preis für Vergleichende Sozialforschung für sein Buch 
The Nationalization of Politics. The Formation of National Electorates and Party Systems in 
Western Europe,  2004, Cambridge University Press.  
 
van Deth, J.W., September 2005 
Honorarprofessur, Universität Aberdeen 
 
van Deth, J.W., November 2005, im Rahmen des Forschungsprojektes European Social Survey,  
René Descartes Preis der Europäischen Union. 
 
Dür, A., 2005 
Preis für die beste Dissertation des European University Institute (Florenz) innerhalb der letzten 
drei Jahre  
Protecting Exporters: Discrimination and Transatlantic Trade Liberalization, 1932-2003.  
 
Müller, W. C. und Forscherteam, 2005 
Akademischer Preis der Margaretha Lupac Stiftung– Stiftung für Parlamentarismus und 
Demokratie (Wien) für sein Buch 




Rittberger, B., 2005 
Mitglied der Jungen Akademie der Berlin-Brandenburgischen Akademie der Wissenschaften 
(2005-2010). 
 
Rittberger, B., 2005 
Preis der European Studies Association (EUSA) in Austin, Texas für seine Dissertation zum 
Thema EU 2002-2004). 
 
Rittberger, B., 2005 
Preis für die beste Veröffentlichung in 2003 im Journal of Common Market Studies  
 
Schimmelfennig, F., 2005 
Preis der European Union Studies Association (EUSA) in Austin, Texas für das beste Buch zum 




Mannheim Research Institute for the Economics of Aging (MEA) 
Prof. Axel Börsch-Supan Ph.D.,  Tel. (0621) 181 - 1861, Fax: - 1863,  
 E-Mail: axel@boersch-supan.de 
 
 
Der Survey of Health, Ageing and Retirement in Europe ("50plus in Europa"), ein von Prof. Axel 
Börsch-Supan geleitetes europäisches Umfrageprojekt, ist mit dem in diesem Jahr erstmals 
ausgelobten "Award for Contributions to Humanity in the Field of Gerontology" ausgezeichnet 
worden. Der Preis wird von der Stadt Heidelberg im Rahmen des Heidelberg Club International 
(HCI) Programms vergeben und wurde am 12. November 2005 durch die HCI-Präsidentin und 
Heidelberger Oberbürgermeisterin Beate Weber an Prof. Börsch-Supan überreicht. Das 
Auswahlkomitee unter Leitung des renommierten Gerontologen Prof. Caleb Finch von der 
University of Southern California, Los Angeles, verweist in seiner Begründung für die 
Preisvergabe auf die herausragende Bedeutung des Survey of Health, Ageing and Retirement in 
Europe für die internationale und interdisziplinäre Alternsforschung sowie auf die unmittelbare 
sozialpolitische Relevanz des Projektes "50plus in Europa". 
 
Das Statistische Bundesamt hat am 19. November 2004 in der Kategorie „Diplom- und 
Magisterarbeiten“ die Diplomarbeiten von Hans-Martin von Gaudecker geehrt. Die Arbeit des 
MEA-Mitarbeiters „Regionale Mortalitätsunterschiede in Baden-Württemberg“ mit engem Bezug 
zur amtlichen Statistik wurde mit dem Gerhard-Fürst-Preis prämiert, dem Wissenschaftspreis des 
Statistischen Bundesamtes. Mit der jährlichen Auslobung dieser wissenschaftlichen Auszeichnung 
ist das Statistische Bundesamt bestrebt, die Arbeit der amtlichen Statistik stärker als bisher mit den 
Hochschulen zu verbinden. Zugleich soll der Preis junge Wissenschaftlerinnen und 
Wissenschaftler ermutigen, das vielfältige Datenangebot der amtlichen Statistik für ihre 





Institut für Deutsches, Europäisches und Internationales Medizinrecht, 
Gesundheitsrecht und Bioehtik der Universitäten Heidelberg und Mannheim  
Prof. Dr. Jochen Taupitz,  Tel. (0621) 181 - 1990, Fax: - 3555,  
 E-Mail: medrecht@uni-mannheim.de
 
Geschäftsführender Direktor: Prof. Dr. Jochen Taupitz 
Stv. Geschäftsführender Direktor: Dr. Dr. h. c. Adolf Laufs 
 
 
Hieb, Anabel. Preis des Fördervereins Medizinrecht 2005 für ihre Arbeit Hieb, Anabel (2005). Die 
gespaltene Mutterschaft im Spiegel des deutschen Verfassungsrecht, Berlin: Logos Verlag, 
zugleich Dissertation bei Prof. Dr. Eibe Riedel, Mannheim, 2004. 
 
Ingelfinger, Ralph. Preis des Fördervereins Medizinrecht 2005 für seine Arbeit Ingelfinger, Ralph 
(2003). Grundlagen und Grenzbereiche des Tötungsverbots: Das Menschenleben als Schutzobjekt 
des Strafrechts, Köln: Carl Heymanns Verlag, zugleich Habilitationsschrift bei Prof. Dr. Dr. h.c. 
Thomas Hillenkamp. 
 
Koyuncu, Adem. 9. Wissenschaftspreis im Gesundheitswesen der Gesellschaft für Recht und 
Politik im Gesundheitswesen (GRPG) für seine Arbeit Koyuncu, Adem (2004).Das 
Haftungsdreieck Pharmaunternehmen - Arzt – Patient, Verschulden und Mitverschulden bei der 





Institut für Versicherungswissenschaft der Universität Mannheim 




Abteilung II: Versicherungsrecht 
Direktor: Prof. Dr. Helmut Heiss, LL.M. 
Schloss, Ehrenhof-West, D-68131 Mannheim 
Tel.: (0621) 181-1363 




Prof. (em.) Dr. Egon Lorenz 
 
Lorenz Egon (2004) 
Kontinuität und Wandel des Versicherungsrechts, Festschrift für Egon Lorenz (zum 70. 
Geburtstag), Verlag Versicherungswirtschaft GmbH, Karlsruhe, 2oo4, (Hg. Manfred Wandt, Peter 






Prof. Axel Börsch-Supan Ph. D.,  Tel. (0621) 181 - 1861, Fax: - 3449,  
 E-Mail: axel@boersch-supan.de
 




SFB Transregio 15 
Prof. Konrad Stahl Ph.D.,  Tel. (0621) 181 – 1875, Fax: -1874,  
 E-Mail: kos@econ.uni-mannheim.de
 




Zentrum für wirtschaftswissenschaftliche Doktorandenstudien/ 
Risiko und Liquidität in Finanz-, Güter- und Faktormärkten - 
Graduiertenkolleg der Fakultäten für Betriebswirtschaftslehre und 
Volkswirtschaftslehre 
Prof. Dr. Ernst-Ludwig von Thadden,  Tel. (0621) 181 -3430, Fax: -3429,  
 E-Mail: cdsem@uni-mannheim.de 
 




Doktorandenprogramm in Volkswirtschaftslehre 
Prof. Dr. Hans-Peter Grüner,  Tel. (0621) 181 -3206, Fax: - 2785,  
 E-Mail: kolleg@vwl.uni-mannheim.de 
 




AMANDA (EU-Projekt des MEA) 




Heidelberg Club International, Award for Contributions to Humanity in the Field of Gerontology, 
November 2005 
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3. Daten zur Forschung 








Die Universität Mannheim wird durch zahlreiche Förderer in allen Aufgabenbereichen unterstützt. 
 
Die im Berichtszeitraum für Forschungszwecke zugewendeten Spenden können Kapitel 3.5. 
entnommen werden. 
 
In den Jahren 2004/2005 bestanden die folgenden Stiftungsprofessuren mit der Wertigkeit C4/W3: 
 
Europäisches Transport- und Verkehrsrecht, Bürgerliches Recht, Internationales Privat- und 
Zivilverfahrensrecht, Stifter: Wilhelm-Müller-Stiftung 
 
ABWL und Wirtschaftsinformatik, insbesondere E-Government und E-Business, Stifter: Dieter 
Schwarz-Stiftung 
 
VWL, Makroökonomie, Stifter: Gesamtverband der deutschen Versicherungswirtschaft e.V. 
 
ABWL und Rechnungswesen, Stifter: Firma Ernst & Young 
Dieser Lehrstuhl wurde im Berichtszeitraum neu eingerichtet. 
